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Verkaufs-Bedingungen. 


Alle Verkäufe nacı diesem Verzeichnis verstehen sich per Kasse. Briefe und Gelder erbitten 
uns franko wie wir auch alle unsere Briefe etc. franko senden. Unfrankierte Briefe werden nicht angenomm 
Von Geschäftsfreunden, welche nicht mit uns in laufender Rechnung stehen, erbitten wir den Betrag pe 
Postanweisung, in Bar oder in Rimessen den Bestellungen beigefügt, andernfalls nehmen wir denselben 
nach. Die Preise sind freibleibend und nach dem deutschen Münzsystem in Reichsmark (M.) und Pfennigen, 
1 Mark—=100 Pfennige, gestellt. Alle Versendungen geschehen auf Rechnung und Gefahr der Herren 
Besteller. Für Verpackung und Porto bitten wir einen angemessenen Betrag mit einzusenden, 

Seit dem Bestehen unseres Geschäfts ist es stets unser eifrigstes Bestreben gewesen, unseren 
Kunden nur vorzüglich keimende und sortenechte Sämereien bester Beschaffenheit zu liefern; das zu er- 
zielende Resultat hängt indessen nicht allein von der Güte der Aussaat ab, sondern ist so vielen Zufällig- 
keiten unterworfen, welche sidı der Kontrolle des Samenlieferanten gänzlich entziehen, daß wir jede Ver- 
antwortung für den Ausfall der Ernte aus den von uns gelieferten Samen ausdrücklich ablehnen müssen. 
Ebensowenig haften wir für Abweichungen in Benennungen und Beschreibungen oder für irgend welchen 
bei der Ausführung von Bestellungen vorkommenden Irrtum. Zur gütlichen Beilegung von Differenzen 
werden wir stets unser größtes Entgegenkommen zeigen, wir bemerken jedoch ausdrücklich, daß ein 
etwa von uns zu leistender Ersatz unter keinen Umständen die Höhe desjenigen Betrages überschreiten 
kann, welcher für die betreffenden Artikel in Rechnung gestellt wurde. 

Reklamationen wegen äußerlich erkennbarer Mängel müssen spätestens drei Tage, solche 
wegen Keimkraft spätestens drei Wochen nach Empfang der Ware gemacht werden, 

Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung ist Erfurt. 

Das Gewicht ist das im deutschen Reiche gesetzliche: 100 Kilo —=200 Pfd., 1 Kilo—=2 Pfd. = 1000 
Gramm, 20 Gr.=1!/, Lot altes Gewicht. Bei Abnahme von 10—100 Kilo einer Sorte beredinen wir den 
100 Kilo-Preis, falls ein anderer Preis nicht besonders angegeben; bei weniger als 10 Kilo bis zu 125 Gramm 
wird der 1 Kilo-Preis und bei weniger als 125 Gramm der 20 Grammpreis in Anwendung gebracht. 

Geteilte Portionen können nicht abgegeben werden, 


Wir empfehlen im Interesse unserer werten Kundschaft als bequemstes und vorteilhaftestes 
Zahlungsmittel den Bezug unter Nachnahme, zumal die Gebühren für die Nachnahme ebenso 
billig oder nur ganz unwesentlich höher sind, als bei Einsendung des Betrages per Postanweisung und 
da bei Voreinsendung des Betrages oft kleine Rückstände für Verpackung etc. bleiben, deren nachträgliche 
Einsendung meist erneute Kosten verursacht, 

Im Höchstfalle können die Kosten für die Nachnahmesendung nur 10 Pfennig mehr betragen, 
als bei Einsendung des Betrages auf jedem anderen billigsten Wege, man erspart dabei noch das Aus- 
füllen der Postanweisungen, das Hinbringen zur Post etc., während bei Voreinsendung des Betrages der 
Besteiler selbst die Postanweisung ausfüllen und den Betrag zur Post bringen muB. 

Die Gesamtnachnahmegebühr beträgt bei Paketsendungen bis 5 Mark 20 Pfennig, von 
5—800 Mark 22 Pfennig. 


Eingehende Geldbeträge unter 20 Mark werden nur auf Wunsch bestätigt. Verpackung wird 
zum Selbstkostenpreise berechnet, kann jedoch nicht wieder zurückgenommen werden. 

35” Die Adresse des Bestellers bitten wir recht genau und deutlich auf dem Bestellzettel 
zu vermerken, mit ausführlicher Bezeichnung des Wohnortes, der nächsten Post- u. Eisenbahn- 
station, auch bei jeder wiederholten Bestellung, sowie audı die Versandweise ob per Post oder per 
Bahn, als Fracht- oder Eilgut. Bleibt der Transportmodus unserem Ermessen überlassen, so wählen 
wir denjenigen, der uns für jede Sendung als der vorteilhafteste und angemessenste erscheint, ohne jedoch 
eine Verantwortung zu übernehmen, 


Nachdruck sowie Nachbildung von Klischees wird gerichtlich verfolgt, 
Porto-Tarif für Pakete. 


Im gesamten deutschen Reichspostgebiet beträgt das Porto für Pakete bis5kg auf Entfernungen bis 


10 Meilen 25Pfg,, auf alle weiteren Entfernungen 50 Pfg., für jedes weitere kg 5 Pfg. bis 50 Pfg. je nach Zonen. 
Belgien 80 Pfg. bis 5 kg. | Großbritanien und Irland | Rußland M 1.40 bis5kg. Nacın. zulässig. 
Bosnien M. 1.20 bis 5 KB M. 1.40 bis 5 kg. | Schweden Mk. 1.60 bis 5 kg. 

Brasilien M, 4 — bis 3 kg. Italien M. 1.40 bis 5 kp. Schweiz 80 Pfg. bis 5 kg. 
Bulgarien M. 1,80 bis 5 kg. Kamerun M. 1.60 bis ir Serbien M. 1.20 bis 5 kg. 
Dänemark 80 Pfg. bis 5 kg. Luxemburg 70 Pfg. bis 5 kg. Spanien M. 1.40 bis 5 kg. 
Deutsch-Ost- und Deutsch-Süd- Niederlande 80 Pig. bis 5 kg. | Türkei [Konstantinopel u Hafen- 

westafrika M 2.50 bis 5 kg Norwegen M. 1.— bis 5 kg. orte, sowie Jerusalem] 
Frankreich 80 Pfg. bis 5 kg. Österreich-Ungarn 50 ER bis5 kg. | M. 1.40 bis 5 kg. 
Griechenland M. 1.60 bis 5 kg. Portugal [Festl.] M. 180 bis5 kg. | 


Das Porto für Pakete nach dem Auslande, Österreich-Ungarn ausgenommen, ist in jedem Falle 
von uns zu entrichten, wir bitten daher, den Betrag stets miteinzusenden, 

Muster ohne Wert: 30 cm lang, 20 cm breit, 10 cm hoch, Deutschland und Oesterreih-Ungarn 250 
Gramm 10 Pfg.; im Weltpostvereinsverkehr je 50 Gramm 5 Pfg., mindestens 10 Pfg. Einschreiben: 20 Pfg. 

Korrespondenz: Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch, 


Gartenbau-Literatur. 


Auf die von uns sen are Tr den Laien verfaßten Bücher, erlauben wir uns besonders aufmerksam zu 
machen. Sämtliche Broschüren sind in leicht verständlicher, sachlicher Weise geschrieben, reich illustriert und elegant broschiert. 
Sie sind vom hohem Werte für jeden, der einen Garten besitzt. 

Heft I. ‚Der le Gemüsegärtner‘“, VI. verbesserte Auflage, 80 Seiten stark, mit vielen Abbildungen versehen. Ist aus der 
Praxis für die Praxis geschrieben und behandelt die Kultur aller Gemüse im freien Lande wie im Mistbeet, Preis MN. —.70, 

Heft Il. „Der Erfurter Beerenobstzüchter“, IV. verbesserte Auflage, 72 Seiten stark. Das Werkchen gibt erschöpfende Auskunft 
En % &% nn, Düngung, Anpflanzung etc. alles Beerenobstes und wird jedem ein willkommener Ratgeber 
sein, Preis M. —.70. 

Heft Ill. „Die Kultur der Blumenzwiebeln und Knollengewächse“. lil. verbesserte Auflage, 60 Seiten stark. Behandelt alle anne 
sächlichsten, für das Zimmer, sowie für den Garten in Betracht kommenden Zwiebelgewächse. Ebenso ist die Treiberei der 
Hyazinthen, Tulpen etc. ausführlich und leicht verständlich beschrieben Preis M. — .50. hi 4 

Heft IV. „Die Rose‘, IV. verbesserte Auflage, 64 Seiten stark. In dieser Schrift werden dem Laien zuverlässige Winke über die 
verschiedenen Erziehungsformen, Veredlung, Standort und Bodenverhältnisse, Dün Leit und Bodenverbesserung, über das 
Pflanzen, über die Behandlung im allgemeinen, über dem Sommer-, Herbst- und Frühjahrsschnitt, über die Kran heiten und 
Feinde der Rosen über die Topf- und Zimmerkultur in ausgiebigster Weise gegeben. Speziell aufgeführt ist eine Anzahl 
der schönsten und empfehlenswertesten Rosensorten. Preis M. — 60. ; 

Heft V. „Der Hausgarten‘‘, II, verbesserte und vollständig umgearbeitete na Dieses Werkchen gibt Anleitung zur 
praktischen und nutzbringenden Einrichtung eines Hausgartens. Es behandelt die Anpflanzung, ER und 5 3 

alles Obstes, die Anlage von Gemtise- und Blumenbeeten etc. Ebenso wird die Anlage von Teppichbeeten un 

Gruppen für kleinere Gärten behandelt. Eine große Anzahl von Zeichnungen und Plänen machen das Werk ganz 

besonders wertvoll. Das Buch sollte in keiner Gartenbibliothek fehlen. Preis M. —.80.. 
Die Bücher sind durch uns zu beziehen und können jeder Samenbestellung beigefügt werd!n. 
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Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, 


Baumschulen, Erfurt. 1 


Empfehlenswerte Gemüse-Neuheiten 


und wertvolle Einführungen der letzten Jahre. 


No. 8010, 


Wie schon der 
Name besagt, haben 
wir es hier mit einem 

ganz außerge- 
wöhnlich großen 
Kopfisalat zutun, des- 
sen hübsch gelb- 
grün gefärbte Köpfe 
einen Durchmesser 
von 25—30 cm er- 
reichen. Sie sind da- 
bei von staunens- 
werter Festigkeit, 
aber trotzdem zart 
und weich wie But- 
ter und von hoch- 
feinemGeschmack. 

Die Pflanzen ste- 
hen ungemeinlange 
fest im Kopf, che 
sie inSamenschießen, 
sie müssen meistso- 
gar angeschnitten 
werden, wenn der 
Salat zwecks Samen- 
gewinnung Samen- 
stengel bilden soll. 

Schon verschie- 
Jene Jahre haben 
wir diese hervor- 


Riesen-Kopfsalat „Maximus“. 


ragende neue Sorte 
in unseren Kulturen 
angebaut, konnten je- 
doch erst im letzten 
Jahre Samen davon 
anbieten, weil er bis- 
her trotz der großen 
Anpflanzungen zu 
wenig Samen brachte. 
AlleBesucher unse- 
rerKulturen,darunter 
eine große Anzahl 
erfahrener Fach- 
leute, die den Salat 
sahen, staunten über 
seine außerordent- 
liche Größe und 
Festigkeit, prophe- 
zeiten ihm eine be- 
deutende Zukunft 
und bezeichneten ihn 
alsParadesorte für 
jeden Garten, 
Damit die Köpfe 
sich vollständig ent- 
wickeln können, muß 
er ziemlich weit ge- 
pflanzt werden. - 


1 Port. M. —.40 
10 Port. M. 3.80 


No. 8010. Riesen-Kopfsalat „Maximus“, eine Paradesorte für jeden Garten, 
1 Port. M. —.40, 10 Port. M. 3.80. 


xo.s». Treibgurke „Sensation“. 
(Auch für das freie Land sehr geeignet.) 


Mit vollem Recht kann man diese Einführung als die reichtragendste und früheste Mistbeetgurke 
bezeichnen. Die schönen glatten, sehr gleichmäßig geformten, mittellangen Früchte sind ca. 20 cm groß, 
prächtig dunkelgrün gefärbt und erscheinen in geradezu unglaublicher Menge an den Pflanzen. Infolge 
ihrer ansprechenden Form, ihrer Haltbarkeit und ihres guten Geschmackes wegen sind die Früchte zum 
Einlegen als Salzgurken ganz besonders geeignet und werden infolge ihrer Frühzeitigkeit unzweifelhaft 
stets schlanken und flotten Absatz finden, hohe Preise erzielen und jedem Markt- und Gemüsegärtner, der 
sie kultiviert, lohnenden Erfolg und klingenden Gewinn bringen. « 


1 Port. M. —.30, 20 Gr. M. 5.—. 


2 Gemüse-Neuheiten und empfehlenswerte Einführungen der letzten Jahre. 


No. 8000. 


Radies „Rubin“, feinstes rubinrotes rundes Treib-. 


Vier Eigenschaften sind es, die ein Treibradies besonders wertvoll machen: Schnelle Ausbildung der 
Knollen — geringe Belaubung — lebhafte Färbung — zartes wohlschmeckendes Fleisch. Alle diese 
Vorzüge finden sich in dem Radies „Rubin“ in ganz hervorragendem Maße vereinigt, es wetteifert in bezug 
auf Frühzeitigkeit mit allen bisher bekannten Radiesen, ist äußerst kurzlaubig, bringt schöngeformte runde 
Knollen von sehr zartem Fieisch und von schöner, leuchtend rubinroter Färbung und kann daher mit 
Recht als Treib- und Tafelradies allerersten Ranges bezeichnet werden. Auf dem Markt wird es infolge 
seines verlockenden Aussehens allen andern Sorten von den Käufern vorgezogen werden. 

Aber auch zur Aussaat ins Freie ist Radies „Rubin“ ebenso sehr zu empfehlen. Für Markt- und 
Herrschaftsgärtner entschieden eine der vorteilhaftesten Sorten. 


1 Port. #4 —.25, 10 Port. „4 2.20, 20 Gr. # —.40, 100 Gr. .# 1.50. 


x. 301. Riesen-Stangenbohne „Graf Zeppelin‘. 


Der ganz enorme Ertrag und die staunenswerte Länge der Schoten, welehe zu gleicher Zeit sehr breit 
und sehr dickfleischig sind und geringe Fadenbildung zeigen, lassen erkennen, daß wir es bei dieser neuen. 
Stangenbohne mit einer ganz hervorragenden Einführung zu tun haben, die der weitesten Verbreitung würdig 
ist und überali angebaut werden sollte, wo man Stangenbohnen kultiviert. 

Die Pflanzen tragen schon von unten herauf bis in die Spitze sehr reich, oft zeigen sich Pruchtstengel 
mit 3—4 Schoten, und sind trotz des kräftigen Wuchses sparsam belaubt. Die Schoten, die bis zu 30 cm 
lang werden, zeigen wenig Fadenansatz, haben weißen Samen, sind von feinem Geschmack und zu Kon- 
servenzwecken ganz vorzüglich geeignet. h 

1 Port. „X —.40, 10 Port. Z 3.80. 


wo... Stangenbohne „Meisterstück“. Neuheit 1912. 


(Fadeniose Phaenomen). 


Sehr werivolle Neuheit mit vollständig fadenlosen, bis 26 cm und länger werdenden Schoten, die 
äußerst dickfleischig und von reinem, kräftigem Geschmacke sind. Der Ertrag ist ganz erstaunlich, 
trotz der Dürre des letzten Sommers hingen die langen, fleischigen Schoten in geradezu überraschender Fülle 
an den Pflanzen so daß „Meisterstück“ als die reichtragendste und die höchsten Ernten bringende Zucker- 
Brech-Stangenbohne ohne Fäden mit Recht bezeichnet werden kann. Zum Grünkochen und zu Konserven- 
zwecken unübertrefflich. Die Samen sind weiß. 

Infolge ihrer hervorragenden Eigenschaften erhielt diese Sorte ein Wertzeugnis der Vereinigung 
deutscher Samenzüchter. Zum Anbau warm zu empfehlen. 

1 Port. #4 —.60, 10 Port, „# 5.80. 


Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 3 


x. soo. Buschbohne „Al 


Noch acht Tage 
früher als Saxonia ist 
diese Neuzüchtung die 
früheste aller bis jetzt 
existierenden Busch- 
bohnen, gleichzeitig ist 


sie ferner 1. viel lang- 


schotiger, 2. viel f 


dickileischiger als 
alle anderen früheren 
Sorten und 3. voll- 
ständig ohne Fäden. 

Wirhabenin unseren 
Kulturen die „Alpha“- 
Bohne zwei Jahre lang 
sorgfältig beobachtet 
und können ihr aus 
voller Überzeugung.das 
Zeugnis geben, daß sie 
die beste der bis jetzt 


pha‘“,trüheste dickfleischige, ohne Fäden. 


fadenliosen Zucker- 
brechbohnen ist, 

In bezug auf Scho- 
tenansatz und Zart- 
heit der Schoten wird 
sieebenfallsvon keiner 
anderen Sorte über- 
troffen und glauben 
wirruhig behaupten zu 
können, daß sie als 
* Prühsorte in Zukunft 
den ersten Rang ein- 
nehmen wird. 

Sie ist eine Bohne 
für den Gemüse- und 
für den Herrschafts- 
gärtner, für den Land 
wirt und für den Gar- 
tenbesitzer, kurzeine 
Busch- oder Krup- 
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ezistierenden bohne für jeder- 


mann, 


\0. 8006. Buschbohne „Alpha“, früheste dickfieischige ohne Fäden. 10 Port. M. 3.80, 1 Port. M. —.40. 


No. 8007”. Neues rundes Treibradies „Riesen-Butter-“, 
Neuheit 1909, scharlachrotes kurzlaubiges. Neuheit 1909, 


Dem im Jahre 1902 eingeführten roten Erfurter Riesenradies „Goliath“ entstammend, zeichnet sich diese Neuheit 
vor der alten Form besonders durch die vollkommen gleichmäßig schöne Form, durch die feine Bewurzelung, 
durch die Kurze Belaubung, besonderen Wohlgeschmack und durch die hervorragende Treibfähigkeit 
eus. Die Knollen sind lebhaft gefärbt, das Fleisch zart und schmelzend, und erreichen dieselben eine ganz 
enorme Größe. Radieschen bis zu 100 Gramm sind keine Seltenheit, 5-6 Exempiare erreichen oft das 
erstaunliche Gewicht von einem Pfund. Trotz der enormen Größe werden die Knollen jedoch sehr selten oder 
gar nicht pelzig. — Als Treibsorte für Herrschafts- und Marktgärtner ist dieses Radies fast unübertroffen, 


1 Portion „4 —.40, 10 Portionen „% 3.80. 


Zwiebei „Silberglocke“, 


(Neuheit 1911). 


Zum Einmachen, als Zutaten zu Mixed Pickles ete. 
sind kleine weiße Zwiebeln in der Küche schon immer 
sehr beliebt gewesen, leiderhatten die aus Samen heran- 
gezogenen den Nachteil, daß die Zwiebeln meist zu groß 
wurden. 

Mit dieser neuen Einführung bieten wir nunmehr 
unseren werten Kunden eine Sorte an, die kleinere 
Zwiebeln bringt und früher reift, als alle bisher exi- 
stierenden. Schon im Juni, wenn die Aussaat Anfang 
April erfolgte, kann man die schön geformten, silber- 
weißen, 2—3 cm großen Zwiebeln aus der Erde nehmen 
und in der Küche verwenden. Die Sorte wird schnell 
z allgemeine Verbreitung finden. 


No. 8008. Zwiebel „Silberglocke“, allerfrüheste kleine weiße. 1 Port. M. —.40, 10 Port. M. 3.80. 


4 Gemüse- Neuheiten und empfehlenswerte Einfü ührungen der letzten Jahre. 


vo. Advents-Wirsing, allerfrühester. 


(Aussaat nur im Monat August, zur Frühjahrsaussaat nicht < 


Die Hauptein- 
nahmequelie für 
viele Markt- und 

Gemiisegärtner 
sind Frühgemüse 
und muß es das 
Bestreben eines je- 
den Gärtners sein, 
der Frühgemüse 
kultiviert, so zeitig 
wie möglich seine 
Artikel zu Markte 
zu bringen, denn 
je früher das Ge- 
müse zu Markt 
kommt, desto höher 
ist bekanntlich der 
Gewinn. Wir ma- 
chen daher auf die 
hiermit angebotene 
Sorte ganz speziell 
aufmerksam. Min- 
destens4Wochen 
früher, wie jede 
andere Sorte, schon 
von Mitte Mai an, 
bringt unser Ad- 
vents-Wirsing fer- 
tige, verkaufs- 
fähige Köpfe, die 


geeignet). 


vonschönem Aus- 
sehen, dabei sehr 
groß u. fest sind. 
Fast jede Pflanze 
kommt zur vollen 
Entwicklung, 
was bei vielen an- 
deren Frülsorten 
meist nicht der Fall 
ist, so daß eine 
volle Ausnutzung 
der beptlanzten Flä- 
chen gesichert ist. 
Die niedrig und 
kompakt wachsen- 
den Pflanzen kom- 
men gut durch 
den Winter, bei 
strenger Kälte sind 
sie indes mit Stroh 


) oder dergl. zu be- 


decken. kinen An- 
bauversuch mit die- 
ser Sorte können 
wir wärmstens 
empfehlen. Jeder 
wird unsere An- 
gaben voll bestä- 
tigt finden. 


Die Aussaat erfolgt im August auf ein gut präpariertes Beet im Freien oder auf einen kalten Kasten. Mitte 


bis Ende September setzt man die Pflanzen an Ort und Stelle ins Freie. 
No. 8014. Advents-Wirsing. 


A —.40, 10 Portionen „4 3.80. 


No. 8022. Speise -Möhre, 


verbesserte lange rote, 
stumpfe, fast ohne Herz. 


Eine ganz besonders empfehlenswerte Winter-Speisemöhre, die vor allen anderen Wintersorten ent- 
schieden den Vorzug verdient. Sie erreicht eine Länge von 20 cm und darüber, ist von schöner, lebhaft 
roter Farbe, hält sich außerordentlich lange, weit in das Frühjahr hinein und bringt ganz kolossale 


Erträge. Die schöne Form, die prächtige Farbe, der süße, 
Eigenschaft, daß sie fast kein Herz besitzt, 
keine andere zum Massenanbau in hervorragendem Maße geeignet. 
und wird sicher, davon sind wir überzeugt, bald manche ältere Sorte verdrängen. 


A —.20, 50 Gramm X —.80 


tiefgründigen Boden. 


Diese vor 3 Jahren eingeführte 
neue Treibgurke entstammt einer 
Kreuzung zwischen den vorzüglichen 
Sorten „Noas Treib‘ und „Beste von 
Allen“ und vereinigt in jeder Hin- 
sicht die allseitig bekannten Vorzüge 
ihrer Stammeltern. Erstaunliche 
Fruchtbarkeit, große Widerstands- 
fähigkeit gegen Tremperaturschwan- 
kungen, ungemein schnelle Ent- 
wicklung und riesige Größe der 
Früchte, bis zu 75 cm Länge, sind 
die hervorragendsten Eigenschaften. 
Dabei läßt sie sich im Mistbeet, 
wie im Gewächshaus mit gleich 
gutem Erfolge kultivieren. Der 
Züchter erntete an einzelnen Pflanzen 
bis zu 155 gut entwickelte Früchte. 
„Deutscher Sieger“ dürfte eine große 

Zukunft haben. 


1 Port. „2 —.40, 10 Port. „% 3.80 


machen sie wertvoll für jeden Garten. 


10 Gramm 


x... Treibgurke „Deutscher FISBeT 


schöne Geschmack und vor allen Dingen die 
Außerdem ist sie wie 
Sie ist für alle Zwecke verwendbar 
Aussaat recht dünn auf lockeren, 


Weitere Treibgurken-Sorten, sowie Gurken fürs freie Land siehe Seite 47-481! 


Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. j 5 


No. 7568, 
Tomate 


„Lukullus“ 


Neuheit 1910. 


Eine hervorragende Marktsorte, die 
einer Kreuzung der beiden vorzürlichen 
Sorten „Export und „Juwel“ entsıammt. 
Von der „Export“ hat sie das feste 
Fleisch, dıe schöne, runde giatte 
Form der Frucht und eignet sich 
vorzüglich für den Versand, da 
sie gegen Druck fast unempfindlich 
ist. Von der „Juwel“ hat sie die 
glänzend rote Farbe und die an- 
sehnliche Größe der Früchte. Sie 
reitt sehr früh, ist nur einige Tage 
später als „Johannisfeuer“ oder „Geisen- 
heimer“ und steht im Ertrage von allen 
# Tomatensorten obenan. Die Pflanzen 
sind mit den herrlichen Früchten wie 
übersät, an einer Pflanze wurden häufig 
über 100 Früchte gezählt, Gegen die 
gefürchteten Tomatenkrankheiten ist 
diese Neuheit äußerst widerstandstähig, 
mitten zwischen anderen kranken Sor- 
ten stand sie allein gesund. Die 
Frucht ist fast kernlos und von 

außerordentlichem Wohlge- 
schmack und dürfte den Beitall selbst 
der verwöhntesten Feinschmecker fin- 
den. Kurz, es ist eine Sorte von 
höchstem Werte, nicht nur für jeden 
Gartenbesitzer, sondern vor allem für 


jeden Marktgemüsezüchter. Die Tomate „Lukullus“ dürfte deswegen bald allgemein bevorzugt werden. 


No. 7568. Tomate Lukuilus. 


i Port. #4 —.30, 10 Port. „4 2.80 


x.» Treibgeurke „Blaus Erfolg“. (neuheit 1m. 


Eine wirklich empfehlenswerte neue Einführung, die schnell weiteste Verbreitung finden wird. Außer- 
ordentlich rasch wachsend und sehr früh ansetzend, bringt fast jeder Blattwinkel 2—3 Früchte hervor, 
so daß Pflanzen mit 40—50 ausgereiften Früchten bei guter Kultur keine Seltenheit sind. 

Die dunkelgrün gefärbten, 30—40 cm langen, weißgestachelten Früchte zeigen, wie Noas Treibgurke, 
kurzen Hais und weiße Streifen und zeichnen sich durch auffallend festes, reinweißes, saftiges, wohl- 
schmeckendes Fleisch, harte Schaie und erstaunliche Haltbarkeit aus. 

Sie ist eine Versandgurke allerersten Ranges, erhielt ein Wertzeugnis des Verbandes der deutschen Handels- 
gärtner und wurde wiederholt prämiiert; die Pflanzen sind gegen Krankheit und ungünstige Witterungs- 
einflüsse äußerst widerstandsfähig. Wir können sie sowohl fürs Gewächshaus wie fürs Mistbeet wärmstens 


empfehlen. 


1 Port. Z —.70, 10 Port. „4 6.80 


Blumensamen-Neuheiten 
und wertvolle Einführungen der letzten Jahre. 


No. 8032 Gerbera Jamesoni hybrida. 
SE” Neuheit 1910. a4 


Man kann mit Recht diese schöne Komposite alseine 
neue Königin der Gartenflora bezeichnen. 8—10 
Monatelangununterbrochenblühend,vereinigtsiemit 
enormemBlütenreichtunmı, der Größe, sowieMannig- 
faltigkeit der Blumen einen wunderbaren Reichtum 
an Färbungen, vomreinsten Weiß bis zum dunkelsten 
Rot, vonhellgelb bis zuorange, vom zartesten Rosabis 
zum dunkelsten Violett. 

Die prächtigen, Margueriten ähnlichen Blüten 
tragen sich hoch über den gezacktenBlätternundsind 
von herrlicher Wirkung. Die Pflanzen kann man den 
ganzen Sommer hindurch im Freien haben, die Über- 
winterung geschieht im Kalthaus. 


ı Port. „4X —.80, 10 Port. „4 7.50 


No. 8033, 


Antirrhinum majus grandiflorum „Venus“. 
SF Neuheit 1912. 
Die großen, zahlreich erscheinenden und an langen 
Blütenstengeln sitzenden Blumen die er Neuheit 
sind von edelster Form und infolge ihrer aparten 
Färbung, reinzartrosa auf weißem Grund mit weißem 
Schlund, äußerst wertvoll für die moderne Binderei. 
1 Port. #4 —.60, 10 Port. 4 5.80. 


No. 8035. Myosotis alpestris ameliorata 
compacta „Indigo“. 


Ein Vergißmeinnicht von mittelhohem Wuchs, gedrun- 
genem Bau und mit wunderbar selıön wirkenden, leuch- 
tend indigoblauen Blumen, die außerordentlich zahl- 
reich an den Pflanzen erscheinen. Sowohl für Gruppen 
wie für Topfkultur unübertroffen. 
1 Port. 4X —.30, 10 Port. „4 2.80. 


6 Blumensamen-Neuheiten und wertvolle Einführungen der letzten Jahre. 


Neuheit 1912. 


No. 8039. Neuheit 1912. 


Großblumige Winter-Levkoje „Weiße Dame“ 
(Weiße Kaiserin Elisabeth). 

Diese Neuheit bildet ein “prächtiges Gegenstück 
zu der bekannten großblumigen Winterlevkoje „Kaiserin 
Elisabeth“ und kommt ihr in jeder Beziehung, sowohl in 
bezug auf die außergewöhnlich frühzeitige Blüte, in 
bezug auf reiches Blühen und in bezug auf die enorme 
Größe der dichtgefüllten, köstlich duftenden Blumen 
vollständig gleich. Jedoch ist die Farbe ein schneeiges, 
leuchtendes Reinweiß. Die Pflanzen werden ca. 50 em 
hoch, zeigen eine auffallend schöne Belaubung und ver- 
zweigen sich kandelaberförmig schr reichlich, so daß 
die ganze Levkoje förmlich ein wunderbar schönes, 
großes Bukett bildet. 
hende Pflanzen. Für Schnittblumenzüchter und Blumen- 
freunde von höchstem Werte. 


1 Port. % —.75, 10 Port. # T.—. 


Bringt 60—65 °/, gefüllt blü- 


No. 8041 


Neuheit 1912. 


Die Pflanzen dieser aus China neu eingeführten 
tubart sind von auffallend schöner Wirkung als 
auf Rasen oder in Töpfen, ganz be- 
n, weil die hübsch rund und pyra- 
len Büsche in der Form Ähnlichkeit 
jchmäßig gewachsenen jungen Taunen- 
haben. Die Farbe der feingefiederten 


nzeipflanze 
n 1. 


und Hitze zeichnen diese Neuheit noch 


sonders aus, 


ganz be- 


Die Sommertanne ist ein prächtiges Gegen- 
stück zur Sommerzypresse und außer als Einzel- 
pflanze im Rasen auch zu Gruppen und Einfassungen 
vorzüglich geeignet, 


1 Port. (ca. 500 Kom) „# 


_.50, 10 Port. .# 4,80. 


No. 8043. 


larkia eleyans il. pl. „Scharlachkönigin“. 
Neuheit 1912. 


Eine wunderschöne neue Clarkie, deren dicht- 
gefüllte und leuchtend lachsorangescharlach ge- 
färbte Blumen in reicher Fülle an den Pflanzen 
erscheinen und durch ihre aparte, besonders schöne 
Färbung das Auge jedes Beschauers entzücken. Ein- 
jährig; die Pflanzen erreichen eine Höhe von 60—70 em. 
Wirklich hübsche u. distinkte Sorte fürjeden Garten. 


1 Port. „#4 —.60, 10 Port. .Z 5.80. 


No. 8044. Dimorphoteca aurantiaca. 
Neuheit 1909. 


Die ca. 30 cm hohen und 40—50 em breiten Büsche 
sind mit den margueritenähnlichen, dunkelgoldorange 
gefärbten Blumen mit schwarz gesäumter Scheibe wie 
übersät. Die Blütezeit ist eine lange, Gegen leichte 
NachtfrösteistdieseNeuheitunempfindlich. FürGruppen 
und Einfassungen sehr geeignet und von prächtigster 
Wirkung. 1 Port. „X —.30, 10 Port. .# 2.80. 


t 
{ 


Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgä 


No. 8045. Neuheit 1910, 


Nizzaer Riesenlev- 
koje „Abundantia“ 


(Großblumige frühblühende) 


Kann als Sommer- und als 
Winter-Levkoie kultiviert 
werden 

Eine geradezu phänome- 
nale Neuzüchtung, die alle 
bisherigen Levkojensorten in 
Blütenfülle bei weiten 
übertrifft. Bei guter Kultur, 
durch öfteres Verpflanzen und 
wiederholte Düngung erzielt 
man Exemplare bis zu 60 cm 
Durchmesser, die mit Blüten 
wie übersät sind und wahre 
Riesenbuketts von Levkojen- 
blumen bilden. An der Mittel- 
rispe erscheinen 12—15 sehr 
starke Zweige, von denen jeder 
wieder 15—20 blühende Neben- 
triebe entwickelt, ein Blüten- 
reichtum, der bei Levkojen 
bisher einzig dasteht. Neben- 
stehende Abbildung ist die 
naturgetreue Photographie 
einer Pflanze, 

Anfang Juni ausgesäüt, be- 
ginnt der Flor schon zu Weih- 


nachten, doch kann diese 
Neuheit auch als Soemmerlev- 
koje kultiviert werden, sie 
eignet sich ebenso gut zum 


Auspflanzen ins Freie, wie zur 
lopikultur. 
ersten Ranges. 


nerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 


Sis gehört zur Klasse der großblumigen Nizzaer Levkojen, die Blüten sind karminrosa gefärbt und Schnittblumen aller- 
Der Samen bringt 50—60°/, gefülltblühende Pflanzen. 


Für Herrschaftsgärtner und Schuittblumenzüchter ganz unentbehrlich! 


i Port. 4 —.30, 10 Port. 


AM 2.80 


No. 8047. Nizzaer frühhlühende Rieseniev- 
koje „Fliederfarken“. xeuneit 1012. 


Eben so schön, eben so reich und eben so früh blühend 
wie die anderen herrlichen Riesen-Värietäten der Nizzaer Riesen- 
Levkojen, zeichnet sich diese Neuheit durch ihre prachtvolle Flieder- 
farbe aus, die für die moderne Binderei fast unentbehrlich ist. 


1 Port. „4 —.60, 10 Port. % 5.80. 


No. 8056. 


Gloxiniahhyhrida eras- 
sifolia erispa „Water-. 
100“, schwarzpurpur. 


(Neuheit 1911.) 

Diese Neuheit bringt wahre Rie 
senblumen, die mit der kräftigen, ES 5 | 
lebhaft grünen Belaubung schön kontrastieren und diesa Gloxinie als 
Marktpflanze sehr wertvoll machen. Die Blumen sind siebenlappig 
mit leicht gewelltem und gekräuseltem Rand, tief schwarzpurpur 

«gefärbt, nach dem Rande zu in leuchtendes Karmesin übergehend. 


1 Portion „4 —.50, 10 Portionen # 4.80. 


so. s048. Nizzaer frühblühende Riesenlev- 
koje „Bianca“. Neuneie 1012. 


Die reichstblühende und härteste aller weißblühenden Varie- 
täten dieser Klasse, 15—20 Seitentriebe von 45-50 cm Länge 
umgehen den Stamm und kommen fast gleichzeitig zur Blüte, 
so Jaß die ganze Pflanze dann ein großes reinweißes Bukett 
bildet. Die Blütezeit ist von langer Dauer. 


1 Port. #2 —.50, 10 Port. 4.80. 


Petunia hyhrida „Editha“ 
i ” _ 
(8euheit 1911). 

Eine auffallend schöne kleinblumige Petunie fürs freie Land, 
speziell für geschlossene Beete und Gruppen. Die Blumen sind 
5-6 cm groß rosenrot mit karminroten feinen Äderungen, 
etwas gefranst, und erscheinen in überreicher Fülle den ganzen 
Sommer hindurch an den Pflanzen. 


1 Portion „#4 —.60, 10 Portionen „4 5.80. 
Riesen -Zinnien goidgelb und scharlach. 


(Neuheit 2911). 

Diese noucre Spezialrasse bringt wirkliche Schaublumen von 
ganz abnormer Größe, die einen Durchmesser von 12—15 cm 
erreichen. Die Pflanzen sind von äußerst robustem Wuchs, reich 
verzweigt und bringen an straffen Stengeln die prächtig ge- 
färbten, hochgewölbten und meist dichtgefüllten Blumen. 

No. 8050, goldgelb. No. 8051, scharlach. 
Jede Farbe separat. 


1 Portion „# —.60, 10 Portionen 4 5.80. 
No. 8054. $treptocarpus hyhridus Girrus. 


(Nenheit 1911). 

Die durch ihre herrlichen Blumen bekannte und beliebte 
Klasse der Streptocarpus hat durch diese Neuheit eine weitere 
wertvolle Bereicherung erhalten. Die langgestielten Blumen 
sind außerordentlich groß (5/,—6 cm Durchmesser), von rein- 
weißer Farbe, mit großen, purpurvioletten, blau geaderten 
Flecken auf den unteren Petalen. Die Blütenblätter sind gewellt 
und leicht gefranst. 


1 Portion „7 —.70, 10 Portionen „# 6.80. 


No. 8058. Verbena hybrida gigantea. 
Neue Riesen-Verbenen in Prachtmischung. 


(Neuheit 1911). 

Von der bekannten farbenprächtigen Gruppe der Verbenen wird 
hiermit eine Mischung angeboten, die durch besonders greße 
Doiden, wie auch in bezug auf Farbenreichtum alles übertrifft, 
was in Verbenen bisher existiert. Die Binzelblumen sind gleich- 
falls riesig groß und sämtlich mitleuchtendem, großem weißen 
Auge verseten, wodurch sie eine besonders lebhafte Wirkung 
kervorrufen, 


1 Pcrtion 4 —.60, 10 Portionen „4 5.80. 


Ne. 8049, 


8 Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt“. Fernsprechanschluß 32. 


en 


Photographische Abbildung unseres neuerbauten, massiven, aus Stein, Eis 
Expeditionsgebäudes, in dessen ausredehnten, großen Räumen die eingegangenen Baumschulaufträge verpackt und ver- 
sandfertig gemacht werden. Die Länge des Gebäudes beträgt 65 Meter, die Nutzungsfläche desselben 1500 Quadratmeter. 
NS IENTADET NEESETE Be  ele  Aa E e er Fra Fr ee Sr n ae ee 


Prachtapfel „Ruhm von Thüringen“, 


der schönste aller Herbstäpfel. 


Ein herrlich gefärbter, schöner Apfel von ganz vorzüglichem Geschmack und von köstlichem> 
Aroma, ein Apfel, nach dem stets lebhafteste Nachfrage sein und der beim Verkauf die höchsten Preise 
erzielen wird, ist ohne Frage die Sorte „Ruhm von Thüringen.“ Die prächtige Frucht ist in bezug auf 
Größe, Form, und die schöne rotgestreifte, goldgelbe Färbung dem Gravensteiner Apfel vollständig 
gleich und infolge des lachenden Aussehens der Früchte, des hervorragenden Geschmackes und des 
starken, hochfein gewürzten Duftes (ein einziger Apfel durchduftet das ganze Zimmer) ein Markt- 
und Tafelapfel allerersten Ranges. Gegenüber dem Gravensteiner besitzt diese Sorte den ganz besonderen 
Vorzug, daß sie während einer 12jührigen Probezeit in den verschiedensten klimatischen und Bodenverhält- 
nissen regelmäßig reichliche und sichere Ernten gebracht hat, während der Gravensteiner Apfel erst sehr 
spät trägt, Hochstämme oft erst nach 13—14 Jahren, und in trocknen Böden so’ gut wie gar keine Erträge bringt. 

„Ruhm von Thüringen“ ist daher entschieden dem Gravensteiner vorzuziehen, zumal er außerdem 
auch bereits sehr früh zu tragen beginnt, meist schon in der Baumschule, und schöne Pyramiden und Busch- 
bäume bildet. — Der Apfel sollte in keinem Hausgarten fehlen. 

Wir offerieren, so lange Vorrat: einjährige Veredlungen I Stück M. 1.—, 10 Stück M. 9.— w 

“ zweijährige Buschbäume I Stück M. 1.50, 10 Stück M. 14.— 


Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 9 


Gemüse- und landwirtschaftliche Samen. 


au zu 

Zur gefälligen Beachtung! 
Es ist grundverkehrt, beim Einkauf von Samen sparen zu wollen, d. h. die zur Aussaat erforder- Y | 
ı lichen Samen dort zu kaufen, wo dieselben am billigsten zu haben sind. Fast inmer hat man beim \ 
| Einkauf billiger Samen den größten Nachteil, und den wenigen Pfennisen, die man beim Einkauf \ 
| spart, steht bei der Ernte oft ein Schaden gegenüber, der das Hundertfache und mehr betragen kann. 
Nur ein Beispiel: Wenn jemand z. B. 20 Gramm Krautsamen, die in einem als solide und reell f 
ji bekannten Geschäft vielleicht 40 Pfennig kosten, anderweitig zu 30 Pfennig kauft, so hat er scheinbar | 
ii zwar 10 Pfennig erspart, wenn aber die Zeit der Ernte naht, dann hat er statt 3000 bis 4000 schöner tadel- { 
loser Krautköpfe, die man aus 20 Gramm erzielen kann, bei Verwendung billigen unzuverlässigen Samens i 
IN oft gar nichts, oft nur die Hälfte oder ein Drittel dessen, was er sonst aus guten Samen erzielt haben \ 
würde, allein bei diesem einen Artikel kann ein Ausfall von fast 190 Mark entstehen, ganz abgesehen | 
| von dem gehabten Ärger und Verdruß. h 
Samenhandel ist Vertrauenssache, gui keimfühiger Samen bester Quelität kann naturgemäß N 
IN nicht der billigste sein, es liegt daher im eigensten Interesse eines jeden, welcher Samen für Garten | 
1 und Feld gebraucht, denselben nur dort zu kaufen, wo er sicher gut bedient wird. Wenn die Preise 
auch wirklich etwas höher sein sollten, er wird stets nur Vorteil und Nutzen davon haben. 


© 


Wir führen nur bestbewährte und erprobte Primas-Qualitäten, unser ganzes i 
| Bestreben ist darauf gerichtet, nur das Beste vom Besten zu liefern und unsere | 
geehrten Kunden in jeder Beziehung vollkommen zufrieden zu stellen. | 
[e}: 


Gemüsesamen- 
Elite-Sortiment AI 


in elegantem, rotbraunem Leder- 
karton, enthält 
25 wertvollste Gemüse 
für kleinste Hausgärten. 


Preis „% 3.50 


Gemüsesamen- 
' Elite-$ortiment BI 


in elegantem, rotbraunem Leder- 
karton, enthält 
40 werivolle Gemüse 
für kleine Hausgärten. 


Preis % 6.— 


2} Gemäüsesame; 
2 
Eiite Sertimenf AL. 


Lrebau&Co. Horkereranten 
; Erfurt. 


15624) Vun. (Neu-Guinea), d. 26. 7. 11. 

Das gesandte Tropen-Gemilsesamen- 
Sortiment ist zu meiner und meines 
Ablösers großen Zufriedonhei 
ausgefallen. 


15972] Th., d. 19. 8. 11. 

War mit dem aus dem Samensortiment 
gezogenen Gemüse sehr zufrieden. 
Lehrer $. Oberleitiner. 


16081] Ca., d. 20. 9. 11. Karl Trau. 


War mit dem Elite- Sortiment I sehr g@ 16083] Sar. (Palästina), d. 2. 10. 11. 
zufrieden. Alles ist trotz des trockenen j% Mit der letzten Be M in i 
Sommers sahr schön geworden. it der letzten Bestellung bin ich 


£ nn mern sehr zufrieden gewesen. 
Obermeister Albert Cotie. Gärtner Fr. Kubler 


Gemüsesamen-Elite-Sortiment Al M.3.50 
Gemüsesamen-Elite-Sortiment BI M. 6. 


Diese Sortimente enthalten die vorzüglichsten und empfehlenswertesten Arten und sichern dem in der Wahl der Sorten un- 
erfahrenen Gartenfreund die besten Erfolge. — Der elegante Kasten mit goldgeprägter Aufschrift besteht aus rotbraunem Lederkarton und 
kann leer im Haushalte zu den verschiedensten Zwecken gute Verwendung finden. 


WB” Zu Geschenken sind diese beiden Sortimente ganz besonders geeignet. ag 


Gemüsesamen-Elite-Sortimente. 


Die Auswahl der Sortimente ist mit der größten Sorgfalt getroffen und bietet unseren verehrten Albnehmern, 
denen es an Zeit oder Erfahrung mangelt, eine geeignete Auswahl treffen zu können, den Vorteil, daß sie nur 
solche Artikel erhalten, die sich als vorzüglich bewährt haben und somit einen sicheren Erfolg bieten. 


Die Sortimente werden vor Beginn der Saison fertig zusammengestellt und verpackt, eine Änderung: 
kann nicht vorgenommen werden. 


Sortiment Avon 25 Sorten der wertvollsten Gemüse für kleinsie Kausgärten # 3.— 
j 


”„ ” E77 ” ” ” ” R eine ” ” ae 


5; a u 6 „ mittelgroße „ „ .— 


Tropen-Sortiment M enthaltend 25 N Gemüsesorten, die zum Anbau inder | „ &— 
% > N ni 40 | heißen Zone besonders geeignet sind | „ 9— 


10 Telegrammadresse: Liebau Samenzüchter Erfurt. Fernsprechanschluß 32. 


Kohl-Arten. 


Blumenkohl oder Carviol. 
(Choufleur — Cauliflower.) 


Liebt einen tief bearbeiteten, frisch und stark gedüngten Boden und eine vor kalten Winden geschützte Lage. Zu seiner Ent- 

wicklung braucht er viel Feuchtigkeit, muß daher, hauptsächlich bei warmem Wetter, reichlich begossen werden, Der Brfurter Zwerg- 

M uf einen gut zubereiteten Kasten 60 cm voneinander gepflanzt werden, Zur 

Preilandkultur sät man frühe Sorten Ende Februar auf einen Kasten, härtet die jungen Pflanzen durch Lüften des Kastens zeitig ab 

and pflanzt sie Anfang Mai ins freie Land; solche sind im August verbrauchsfähig, Eine weitere Aussaat kann Anfang Mai gemacht 
werden, das Auspflanzen geschieht im Juni und sind die Blumen im Oktober fertig für den Tisch, 


kann Ende Januar zum Treiben ausgesät und im ] 


N 6 Blumenkohl, Erfurter Zwerg-, 


“rühester, echt, die Originalsorte von größter VYollkommenheit. Für das Mistbeet und für den Garten. 
100 Korn „X —.40, 500 Korn .% 1.60, 1000 Korn „# 2.50, 20 Gr. .# 7.— 


kräftige, überwinterte, des echten Erfurter Zwerg-Blumenkohls, die 
Pflanzen ® im Herbst ausgesät, pikiert und kräftig gezogen sind, 
r liefern wir zu „ 4.— per 100 Stück, „4 —.50 per 10 Stück. 
Bemerkung: Falls die Blumenkohlpflanzen zum Treiben für den Mistbeetkasten bestimmt sind, bitten wir das 
stets zu bemerken, wir fügen dann die Pflanzen gleich der Samenbestellung bei, andernfalls lassen wir sie Anfang April, 


wenn dieselben ins Freie gepflanzt werden können, separat folgen. 


xo.ıs. Blumenkohl Schneeball, 


sehr frühe Treibsorte. 


Dieser prachtvolle Blumenkohl ist von ganz niedrigem Wuchs und sehr kleinblättrig, bringt sehr große, feste, blendendweiße 
Köpfe und eignet sich vortrefflich für das Mistbeet, Auch zur Früh-Kultur im Garten ist er zu verwenden; da ihm jedoch seine kurze 


Belaubung nicht genügend Schutz geren die Sonne gewährt, muß er gleich nach seiner Ausbildung geerntet und verbraucht werden. 


100 Korn 4 —.25, 500 Korn „4 —.90, 1000 Korn # 1.50, 20 Gr. # 5.— 
35” Weitere Blumenkohlsorten siehe Seite 11, 


N ESERBERAEREEN 


Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, 


Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. U 


1Kilo 20Gr. 


No. No. MAMA 

1 Algler-, sehr große vorz iche Sorte 1 Port. „ 9 Primus, kurzbeiniger Riesen-. Neu! 

2 Asiatischer, großer spä ‚1Port,. Der größte aller Riesenblumenkohle, Muß 

4 Cyprischer, früher ....... .1Port. #- frühzeitig, spätestens Mitte März ausgesät werden 

5 Erfurter, sehr großer früher .. .1Port 30:6 1 Port. „#2 —.30 20 — — 60 

6 Erfurter Zwerg-, frühester, echt, die 10 Italienischer Riesen- (Trankfurter Riesen-), mit 

Originalsorte von größter Vollkommenheit, großen weißen Köpfen von bewährter Güte, 

100 Korn #4 —.40, 500 Korn #2 1.60 Herbstsorte, Aussaat im März; ist möglichst weit 

1000 Korn „#4 2.50, 20 Gr. # 7.— zu pflanzen Be 1 Port. A —.30 20 — — 60 
Bag Abbildung siehe Seite 10. mE 11 Kaiser- (Imperial-), sehr früh, mit großen, rein- 

7 Erfurter Zwerg-, allerfrühester Haage- weißen, festen Köpfen -... 1Port. 4 —304 — 14 
scher Treib-, mit ganz kurzem Strunk und sehr i8 Lenormand, französischer . . . 1 Port..2 —.3048 — 140 
kleiner Belaubung; die beste Treibsorte, 16 Standholder, großer später, von sehr robustem 

100 Korn # —.25, 500 Korn A —.90 Wuchs, große feste weiße Köpfe bringend; vor- 
100 Kon # 1.9 — — 5- zügliche Sorte Ws 1 Port. # —.30 22 — — 70 

8 Erfurter Zwerg-, nachgebaut, gute Qualität, 17 Waicheren, sehr großer später. 1Port.. 4 — 302 — — ”% 

1 Port. #4 —.30 50 — 16 


Brockoli oder Spargelkohl (Chou Brocoli — Brocoli). 


Die Kultur des Brockoli weicht im alleemeinen wenig von der des Blumenkohls ab; d 
gegen-Kälte eignet er sich vorzüglich zur Winterkultur. Aussaat für Herbst- und Winterbedarf im 
Kasten, für Frühjahrsbedarf im Juli an eine geschützte, schattige Stelle ins freie Land. Pflanzweite 
des Winters gegen starken Frost durch um Stangen gelegte Strohdecken zu schützen. 


rch seine größere Widerstandsfähigkeit 
ar und März auf einen warmen 
Die Pflanzen sind während 


No. 21 Violetter französischer -. .-...... Re Tee .1Port. #4 —.20 1Kilo A 12.— 20Gr. A —.40 
22 Purple Sprouting, englischer violetter Sprossen- ee re En 7. BE n 40 
n 23 Weißer französischer . . . EN ee oe A, rn 12-0 n 40 


Kraut- oder Kopfkohl, Kappus (Chou pomme — Cabbage). 


Aussaatzeit für Wintersorten März und April. Frühe Sorten können noch im Juni vorteilhaft ausgesät werden, Frühjahrsaussaat 
wird im Mai bis Juni, kleine Sorten auf 50 cm, größere auf 60—70 cm Entfernung ausgepflanzt. Feuchthalten nach dem Pflanzen befördert 
das Wachstum und hält die Erdflöhe ab. 


Ei 3 ä 2 


No.38. Kraut, Braunschweiger, großes weißes plattes. I. Qualität. 


Das Braunschweiger Kraut gedeiht in jeder Lage, bringt enorme Erträge an großen festgeschlossenen 
Köpfen, die sich den ganzen Winter hindurch gut halten. Für den Winterbedarf entschieden eine der 
besten Sorten . 2 nn nenn» 1 Port. #4 —.20, 20 Gr. .% —.40, 100 Gr. % 1.30, 1 Kilo # 11.—. 


so. Kraut- oder Kopfkohl, Fortsetzg. "X °°%% | xo. Kraut- oder Kopfkohl, Fortsetzg. an 


u) 


28 Casseler kegelförmiges, großes frühes stumpf- 35 Zucker- oder Maispitz-, frühestes, sehr beliebt 
spitzes, mit festen Köpfen. . . 1 Port. #4 — 012 — — 4 0} 1 Port. #4 —.20 12 — — 40 
29 Briurter kleines frühes festes weißes, zur 835 Zuckerhut (Choupain), länglich ovales frühes 
Frübjahrse- und Herbstaussaat .ı Port. #4 —.20 12 — — 40 WOBeRt nn, 2 era 1 Port. #4 —. 011 — — 0 
30 Schweinfurter, sehr früh, mit außerordentlich 40 Erfurtergroßes weißes festes, sehr ertragreiche 
großen, aber nicht besonders testen Köpfen, sehr Sorte, etwas früher als Braunschweiger 
EEE ee 1 Port. # —.20 10 — — 40 1 Port, # —.20 12 — — 40 
31 St. Johannistag, frühes niedriges weißes, sehr 42 Filder,spätes bestes spitzköpfiges,sehr widerstands- 
Ba ende. ». . 1 Port. # —.20 840 — 30 fähig, für hohe Lagen besonders geeignet 
83 Winnigstädter, weißes spitzes, mittelfrühe Sorte, 1 Port. # —.20 13 — — 40 
ganz vorzüglich . , . ., ... 1 Port. #4 —2011— —40 ij 46 Erfurter rundes Zucker-, beim Einmachen 
& Wiener, sehr rüheWeißkrautsorte,die ungemein goldgelb. Neu! Mittelfrüh mit kurzem Strunk 
schnell kleine runde, extra feste Köpfe bildet und und festen Köpfen... . ». 1Pot. 4 — 0212 — —4 
sehr feinrippig ist. Wenn andere frühe Sorten an- 43 Strunkkraut, bestes Altenburger. Die Stengel 
fangen, sich zu schließen, ist das Wiener Kraut be- liefern ein ausgezeichnetes Viehfutter. 


reits verkaufsfähig 1 Port. #7 —.20,100Gr. # 1.60 14— — 40 1 Port. # —.20 12 — — 40 


12 Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter, Erfurt“. Fernsprechanschluß 32. 
No. 39, 
Riesen-Weißkraut 
(Kopfkohl) 


„Diamant“. 


Mit diesemneuerenWeiß- 
kraut offerieren wir unserer 
geehrten Kunäschaft das 
Beste, was es unter den 
vorhandenen Weißkrant- 
sorten gibt. Von sämtlichen 
existierenden älteren Sorten 
kann keine einzige mit dem 

Riesen-Weißkraut 
„Diamant“ in Konkurrenz 
treten. 

Der prachtvolle, rie- 
sengroße runde Kopf 
ist weißlich grün, stein- 
hart und trotz der kolos- 
salen Festigkeit im 
Innern äußerst zart und 
von hochfeinem Ge- 
schmack. In der Küche 
verdient Riesen-Weißkraut 
„Diamant“ vor allenanderen 
Sorten den Vorzug; auch 
zum Einlegen und zur 
Fabrikation von Sauer- 
kraut ist diese Neuheit in 
hervorragendem Maße geeignet. Es gehört tatsächlich zu den Seitenheiten, daß trotz der großen Festigkeit 
der Köpfe einmal ein Kopf platzt, außerdem halten sich die Köpfe während des Winters im Einschlag aus- 
gezeichnet, beides Eigenschaften, die nicht zu unterschätzen sind und dieser neuen Sorte schnelle und wei- 
teste Verbreitung sichern. Damit die enormen Köpfe sich vollständig ausbilden können, muß „Diamant“ auf 70 

bis 75 em Entfernung gepflanzt werden. 
Wir können aus voller Überzeugung jedem diese wertvolle Sorte aufs wärmste empfehlen. 


i starke Portion „4 —.25, 20 Gr- # —.60, 100 Gr. #4 2.— 


No. 39. Riesen-Weißkraut „Diamant“. 1 Portion # —.25 
20 Gr. # —.60, 100 Gr. # 2.— 


Wie wir bedienen; einige 
Beispiele von Tausenden. 


15307] Bis 02%. 11. 

War mit den vou Ihnen bezogenen Sümereien 
sehr zufrieden. Ich hatte in der ganzen 
Umgebung das schönste Kraut. Die 
Köpfe hatten einen Umfang bis 108 em und 
ein Gewicht von 16 Pfund, 


Pau! Twardzik. 


15803] Oberg., d. 18. 1. 11. 


Besonders das von Ihnen bezogene Weiß- 
kraut Diamant hat schöne Erträge ge- 


liefert, Obmann Ludwig Gürster. 


15464] Sch., d. 2. 2. 11. 
Von dem mir gelieferten Krautsamen 
Diamant habe ich Köpfe bis zu 12 Pfund 

sehwer geerntet. 
Ökonom Josef Lösel. 


15476) Gr, 432. 18: 

Alle von Ihnen bezogenen Sämereien sind 
zu meiner größten Zufriedenheit aus- 
gefallen, besonders das Weißkraut Diamant 
hat mir große Ereude bereitet, wegen des 
sehr guten Geschmackes. 


Ökonom Josef Linder jun. | En 
15482] Erd ERTL 73 

Weißkraut Diamanthat kolossale Köpfe lie 
geliefert wie hier noch nicht gesehen wurden, 


auch der Blumenkohl war prachtvoll. Wir 
hatten schon im Juli große Köpfe. 


Bertha Buder. 


vo... Weißkraut, Ruhm von Enkhuizen. Neu! 
(Ernte knapp.) 


Prachtvolles Frühkrant, mit großen, kugelrunden Köpfen von gelblich-grüner 
Farbe. Die Köpfe sind sehr feinrippig, schließen fest und haben sehr wenig Außen- 
blätter. Sehr zu empfehlen. 


1 Port. # —.20, 20 Gr. „4X —.40, 100 Gr. „# 1.60, 1 Kilo „# 12.80 


15828] Ko., d. 30. 3. 11. 


Das von Ihnen bezogene Weißkraut Diamant 
hat sehr festeVKöpfe bis zu 18 Pfund 
schwer gebildet. Beim Einlegen hat es 
sich hervorragend bewährt. Eine 
schnelle und weiteste Verbreitung dieser 
Sorte wäre sehr erwünscht. 

H. Wessoly. 


No, 37. Weißkraut (weißer Kopfkohl) Dithmarsches Riesen-. Sehr empfehlenswert. 
1 Port. % —.20, 20 Gr. # —.40, 100 Gr. # 1.60. 


Kraut- oder Kopfkohl, Kappus. (Chou pomme — Cabbage.) 13 


No. 37. Weißkraut, 
DithmarschesRiesen-, 
Es ist dies keine 
Neuheit, sondern eine 
Lokalsorte, die schon 
lingere Jahre existiert, 
aber nur sehr wenig be- 
kannt ist, obgleich sie 
die Einführungen der 
letzten Jahre zum Teil 
bei weitem übertrifft, 
zum Teil denselben in 
jeder Beziehung würdig 
zur Seite gestellt werden 
kann, Dies ganz vorzüg- 
liche Weißkraut ist be- 
reits Mitte September 
verbrauchsfähig und 
wurde von allen Be- 
suchern, die es bei uns 
um diese Zeit sahen, we- 
gen der Größe und der 
schönen Ausbildung der 
Köpfe lebhaftbewundert. 
Wir sind fest überzeugt, 
daß diese bisher leider so 
wenige bekannte Sorte in 
ZukunfteingroßerMarkt- 
artikel werden wird und 
manche alte Sorte ver- 
drängen dürfte. 


1 Port. % —.20, 
20 Gr. # —.40, 
100 Gr. .7 1.60. 


x... Kraut (Kopfkohl) Erfurter Markt, 


weißes rundes. 
Eine Sauerkraut-Sorte I. Ranges. 
Diese Sorte verdient die weiteste Verbreitung, sie ist früher, 
ni das bekannte und zum Einmachen allgemein verwendete Magde- 
urger Kraut. Es bildet mittelgroße, runde feste feinrippige 
zn von zartem Geschmack und ist sehr kurzstrunkig. Wer 
&s „Erfurter Markt- Kraut“ einmal angebaut hat, wird es sicher 
nicht wieder fallen lassen. Die hier offerierte Saat ist von aus- 


ProAdeten verpflanzten Köpfen geerntet und sichert das beste 
kesultat, 


1 Port. #% —.20, 20 Gr. % —.40, 100 Gr. % 1.30, 
1 Kilo # 11.— 


so... Kraut, Magdeburger, 
großes weißes plattes festes, ganz vorzüglich zum 


Einmachen. 


1 Port. #4 —.20, 20 Gr. # —.40, 100 Gr. c# 1.40, 
1 Kilo .# 12.— 


Wie wir bedienen; einige Beispiele von Tausenden. 


15910] 8b.,.d. 22. 1.11. 
Das von Ihnen bezogene Kraut Wiener hat sich vortrefflich 
bewährt und kann ich dasselve jedermann wärmstens empfehlen. 
Ökonom F. Bauer. 
15667] Gn,d. 14. 2. 11. 
Bin mit Ihren Samen sehr zufrieden. Von Weiß- und Rot- 
kraut erzielte ich Köpfe von 1,15m Umfang ohne Blätter, also 
nur feste Köpfe, und hatten ein Gewicht von 15 Pfund. 
Wilh. Dieckmann, 
15674] Ro.,d. 15. 2. 11, 
Rotkraut Rubin hat kolossale Erträge gebracht. 
Johann Häckel, Weberei. 
15815] Wa.,d. 3.1. U. 
Das von Ihnen bezogene Rotkraut Rubin war sehr schön. e 
Handelsgärtner Rob, Röber. 


14 Liebau & Co., Hoflieferanten, 


Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 


Rotkraut (Roter Kopfkohl). 


(Chou pomme rouge — Cabbage red Varieties.) 


Int; Br 
No. 55. Rotkraut „Mohrenkopf“ 
4 Port, u —.25, 20 Gr, #1 —.50, 1 Kilo # 14.— 


No. 54, 


Rotkraut 
Rubin. 


Eine mittelfrühe Rot- 
krautsorte von ganz her- 
vorragendem Wert, 

Die Köpfe dieser wert- 
vollen Sorte erreichen 
einen Umfang von 80 cm 
und darüber und haben 
einGewicht von 10 Pfund 
und mehr. Die Köpfe 
sind von einer außer- 
ordentlichen Festigkeit 
und halten-sich in tadel- 
losem Zustand bis in das 
Frühjahr hinein. Die 
Farbe ist prächtig blut- 
rot, nicht ganz so duukel 
wie bei Mohrenkopf, 
doch hat das Rubin-Rot- 
kraut den beachtens- 
werten Vorteil, daß es 
beim Kochen die schöne 
Färbung beibehält, sehr 
zartim(@reschmack istund 
im Innern des Kopfes sich 
fast keine Fortsetzung 
des Strunkes zeigt, wo- 
durch der ganze Kopf 
verbrauchsfähig ist. Es 
ist entschieden ein sehr 
emptehlenswertes Rot- 
kraut, das allgemeinste 
Verbreitung verdient. 


No, 55, 


Rotkraut „Mohrenkopf*“. 


Von uns im Jahre 1901 eingeführt. 


Mit Recht verdient diese neue Rotkrautsorte den Namen 
„Mohrenkopf“, denn in der Tat sind die Köpfe von fast schwarzer 
Farbe; keine der alten Sorten hat eine auch nur annähernd s0 
dunkle Färbung aufzuweisen Ebenso übertrifft sie in Restigkeit 
des Kopfes und Haltbarkeit alle anderen Sorten. Die Köpfe 
sind fast eisenfest, ungemein schwer und halten sich bis spät 
in das Jahr hinein. Ein Vorzug, der namentlich Gemüsegärtnern 
sehr zu statten kommt, denn wenn alle anderen Sorten sich nicht 
mehr zum Verkauf eignen, hat „Mohrenkopf‘“ noch ein vor- 
zügliches Aussehen und werden damit auf dem Markte hohe 
Preise erzielt. Jede Hausfrau wird unsere Neuheit mit Freuden 
begrüßen, da dieselbe einen ausgezeichnet schmackhaften Salat von 
prächtiger dunkler Färbung und ein einladend aussehendes, wohl- 
schmeckendes Schmorkraut liefert. 


1 Port. # —.25, 20 Gr. # —.50, 100 Gr. „# 1.60 
1 Kilo # 14.— 


1Kilo 20@r. 
No. MM 


50 Erfurter blutrotes frühes Salat-, das 
früheste aller Rotkrautsorten, von 
feinster Qualität, 
1 Port. # —.25, 100 Gr. # 1.80, 16 — —.50° 
51 Helländisches blutrotes spätes großes, 


1 Port, #4 —.20, 11 — — 40 


52 Utrechter schwarzrotes spätes, 1 Port. # —.20, 11 60 — 40 
53 Berliner mittelfrühes feines schwarzrotes. 


1 Port. 42 —.20, 100 Gr. #1 1.40,12 — — 4 


56 Erfurter blutrotes spätes Riesen-, 


1 Port. #4 —.20, 100 Gr. 4140,12 — — 
57 Ulmer blutrotes großes spätes, sehr ergiebige 
Orte A a ra 1 Port. —.20, 11 — — 


? . 

(Chou de Milan — 
nur kann er 
pflanzt werden. Kleine Sorten 30 cm, gr 
fernung Obgleich er widerstandsfähiger ge 
kohl ist, muß er trotzdem bei starker Kälte ge 


ich, etwas enger 
auf 50 cm 

älte als der K 

leckt werden 


er 


No. 61. 


Wirsing „Eisenkopf“, allerfrühest. 


Dieser vor 7 Jahren in den Handel gebrachte Wirsing besitzt 
alle guten Eigenschaften, die man an einen Früh-Wirsing stellen 
kann. Er ist der frliheste von allen, ist von schöner runder Form, 
sehr großköpfig, wie eine Spätsorte und dabei so fest wie ein guter 
Kopfkohl. Seine Farbe ist dunkelgrün, nach der Mitte zu in gelblich- 
grün übergehend. Im Geschmack steht er keiner anderen Sorte nach, 
Auf Gemtisemärkten wird er bald der begehrteste Wirsing sein, 


20 Gr. 4 —.30, 100 Gr. #1—, 1Kilo # 8— 


No, 64. 
Wirsing, Erfurter großer gelbgrüner Winter-, 
die beste Wintersorte, von feinster Qualität. 


20 Gr. „#4 —.80, 1 Kilo „# 7.— 


No. 69. Wirsing „Sieger“. (Aubervilliers.) 1 Port. #4 —.20, 20 Gr. 


ter Erfurt. Fernsprechanschluß 32. 15 
Savoy Cabbage.) 
ıKilo 20Gr 
No, MIR: 
60 Biumentaler, gelber krauser, vor- 
zügliehe Marktsorte. » 2» » » ...7-—- —30 
62 Frankfurter, gelber Zuckerhut, lang- 
köpfiger, früher zarter in ee A: = 
63 Granatkopf,Erfurter früher, neu,mit- 
telfrüh, Köpfelanggestreckt, gelbgrün 
zart im Geschm 1 Port. .# 14— —50 
66 Kitzinger, allerfrühester spitzer, die 
fi ste Landsorte. 1 Port. „2—.20 10 — 40 
67 Oberräder, früher niedriger gelber, ganz 
vorzügl. Marktsortte - : 2» 2... 8 —30 
71 Ulmer, großer später, vorzüglich zum 
Überwiüten 0,3 Sm na. RE 50 
74 Zwei-Monats-, neu, zum Treiben und 
für das freie Land, die früheste aller 
Wirsingsorten. 1 Port. .#X —.30 — 60 


Wirsing, Ulmer, niedriger früher grüner krauser, 
der beste zum Treiben, auch vorzüglich für das freie Land. 


20 Gr. # —.25, 1 Kilo # 6.— 
No, 69. 
Wirsing 
(Savoyer oder Börskohl) 


„Sieger“ (Auberyilliers). 


Die Stelle, die zurzeit der 
Wirsing „Eisenkopf“ unter den 
Früh-Wirsingsorten einnimmt, 
dürfte in Zukunft die Sorte 
„Sieger“ unter den Spätsorten 
einnehmen. 

Die großen runden Köpfe 
erreichen einen Umfang von 
ca. 90 cm und sind dabei 
außergewöhnlich fest und 
von feinstem Geschmack. 
In Haltbarkeit steht er trotz 
seiner Größe keiner bisher exi- 
stierenden Sorte nach. 

Ein ung bekannter Gemüse- 
gärtner, der diesen Wirsing 
seit einigen Jahren baut, er- 
zielt auf dem Markte stets 
einen höheren Preis, als für 
alle anderen Sorten und hat 
stets im Handumdrehen mit 
seinem Vorrat geräumt. 


M —20, 1 Kilo # 8.— 


16 
i 


Mit diesem Wirsing 
bieten wir unseren ge- 
ehrten Abnehmern eine 
Sorte an, die sicher 
[reundliiche Aufnahme 
finden wird. Die Köpfe 
dieses prächtigen Wir- 
sings erreichen ein 

Durchschnitts- 
gewicht von ca. 3!/,kg 
und einen Umfang von 
85 bis 90 cm und sind 
labei von großer Zart- 
heit und ausgezeich- 
netem Geschmack. 
DieschönegelbeFarbes 
dürfte dem „Erfurter 
eelben Riesen-Wirsing“ 
eine große Anzie- 
hungskraft auf den 
Märkten verschaffen 
und ihn somit auch zu 
einem begehrenswer- 
ten Gemüsegärtner- 
Artikel machen. 

Zu den Wintersorten 
zählend, ist er von 
großerHaltbarkeitund 
hält sich bei leichter 
Bedeckung bis tief in 
das Frühjahr hinein, 

Ein Anbauversuch 
istsehrzu empfehlen. 


No. 72. 
Wirsing, Ver- 
tus.Allergrößter 


später krauser, ganz vorzüg]. 
Sorte, ist weit zu pflanzen. 


No. 65. WIrSINg, 
großer gelber Riesen. 


Erfurter 


Wirsing, Erfurter 
großer gelber 
Riesen-. 


No. 72. 
20 Gr. A —.30, 10 ar 
AM—, 1Kilo #8 


Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 
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No. 89, 


Rosenkohl „Perfektion“. 


Dieser Rosenkohl hat allen anderen Sorten gegenüber 
den Vorzug, daß er vielgrößere, festere und giattere 
Rosen bildet. Im Ertrage ist er sehr ergiebig. Es 
gehört nicht zu den Seltenheiten, daß eine Pflanze über 
70 verbrauchsfähige Rosen bringt. Der Geschmack 
ist vorzüglich. 

Der Samen ist von sorgfältig ausgewählten Pflanzen 
gewonnen und sichert die besten Resultate. 


I Port. # —.25, 20 Gr. „# —.50, 100 Gr. 4 1.80 
| Te en 
15911] Schrr., d. 11. 1. 11. 


Der Rosenkohl „Perfektion“ int vorzilglich. 
Gärtner Otte Heuer. 


| Sprossen- od. Rosenkohl. 


(Chou de Bruxelles, Brussels Sprouts). 


Der Rosenkohl verlangt einen gut gedüngten, tief bearbeiteten 
Boden in sonniger, freier Lage. Aussaat im März-April auf den 
Kasten in sandige Erde, Im Mai auf 60-70 cm Entfernung ge- 
pfianzt, liefert er von Oktober bis in den Winter hinein ein zartes 
und schmackhaftes Gemüse. Um die Entwickelung der Rosen zu 
befördern, schneidet man im September das Herz aus. Obgleich 
der Rosenkohl ziemlich hohe Kältegrade verträgt, ist es doch ratsam, 
die Pflanzen im Herbst zu bedecken oder sie mit Ballen heraus- 
zunehmen und in frostfreie Gruben zu setzen, 


1Kilo 20Gr. 
No, MAMA 
82 Brüsseler Sprossen-, hoher extra »... 2... 7—- — 3 
83 Brüsseler verbesserter Zwerg-, niedriger... 8— — 30 
85 Algburth, mit sehr festen Rosen . . »».... 3— — 3 


N0.87. Rosenkohl „Hercules“. Neu! 


Diese Neuzüchtung verdient die größte Beachtung. Eine einzige 
Pflanze brachte 72 festgeschlossene, verbrauchsfähige Röschen, 
Die Pflanze ist von mittlerer Höhe und bis auf die Krone entblättert. 


1 Portion „# —.25, 20 Gr. „# —.50, 1 Kilo „X 14.— 


Neu! No. 88. Meu! 
Rosenkohl, Erfurter Dreienbrunnen-. 


Der Wert dieses neuen Rosenkohls liegt in dem gleichmäßigen 
Ansatz mittelgroßer, fester Rosen, welche den Stamm von unten bis 
zur Krone dicht besetzen und von großer Zartheit und von feinstem 
Geschmack sind, Die Höhe der mäßig belaubten Pflanzen schwankt 
zwischen 40—50 cm. 


1 Portion „X —.25, 20 Gr. #4 —.50, 1 Kilo „# 14.— 


=. R N wa 


No. 80. Sprossen- oder Rosenkehl, 
Erfurter verbesserter halbhoher; vorzüg- 
lichste Sorte mit festen Rosen, sehr zu empfehlen. 


1 Kilo #4 9.—, 20 Gr. .4 —.30, 1 Port, „4 —.20 


18 Telegramm adresse : „Liebau Samenzüchter Erfurt“. _Fernsprechansch LE 
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Blätterkohi, Grünkohl, Winterkohl, 
Braunkohl, Winterkrauskoll. 


(Chou vert ou non pomme6.— Greens orKale.) 


Kultur: Aussaat im Mai und Juni; die Pflanzen versetzt man 
von Juli ab auf leer gewordenes Erbsen- oder Frülhkartoffelland; die 
niedrigen Sorten auf 50 cm, die hohen auf 60 cm Entfernung. Da 
der Blätterkohl vom Froste nicht leidet, kann er den Winter über 
an Ort und Stelle stehen bleiben, er gewinnt sogar an Wohlgeschmack, 
nachdem er einmal durchfroren ist. 


HIT TITTEN] 
No. 90. 


Erfurter Dreienbrunnen, 
niedriger, sehr feingekrauster, grüner Winter-, 


vorzügliche Qualität, 
1 Kilo # 8—, 20 Gr. #4 —.30 


1Kilo 20 Gr. 

No. AI MA 
93 Hoher grüner krauser Winter-. . . - .. 760 — 30 
94 Hoher schwarzbrauner krauser Winter-. . 660 — 25 
96 Niedriger grüner, extra WBIREPBRAREIEE 

Winter-. . - 640 — 235 
97 Niedriger schwarzbrauner, "krauser Winter- 640 — 25 
99 Riesen-, hoher grüner (Baum- oder se 4i— —- 2 
101 Schnitt-, grüner . . - “0 ..%.260.— 15 
102 5 gelber zarter Butter- : 50 —23 
103 . goldgelber Butter-, selbstschließen d760 — 8 
104 brauner Frühlings- 0 0..380 — 9 a 
105 Palmbaum, sehr zierend - » - - - - .9— — 80 No. 91. Blätterkohl, haibhoher grüner mo0os- 
107 Plumage, rotgescheckter . % 1 Port. 7 _ 96, 14 — — 5 < 
108 % weißgescheckter . . 1 Port. #4 —.25, 14 — — 50 krauser, extra fein, 

Die 3 letzteren, im Herbst in Töpfe oder auf Gruppen gepflanzt - . 

sind von dekorativer Wirkung. g a rei ‘ 1 Kilo „X 8.40, 20 Gr. #4 —.30, 1 Port. # —20 


No. 96. Blätterkohl, niedriger grüner, extra feingekrauster Winter-, 
1 Kilo „#4 6.40; 100 Gr. #4 — 80, 00. 4 2% 


Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 19 
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No.114. Kohlrabi, Wiener frühester feinlaubiger weißer, i. Qual., mit wenig und kurzer Belaubung; sehr 


gut zum Treiben und für das freie Land. 


Kehlrabi. 


Kohlrabi (Oberkohlrabi, Glaskohlrabi.) 
(Chou rave. — Kohlrabi.) 


Wird zu verschiedenen Zeiten ausgesät. Die erste Aussaat 
macht man Ende Februar bis März auf ein Mistbeet recht dünn, 
um kräftige Pflanzen zu erzielen, Die Pflanzen sind im April so- 
weit, daß sie verpflanzt werden können. Zur ersten Aussaat wählt 
man gewöhnlich frühe Sorten (frühe Wiener, Prager Non plus ultra 
und Erfurter Dreienbrunnen). Späte Sorten sät man im April bis 
Anfang Mai; Pflanzweite 30 cm, Goliath auf 50 cm. Die Pilanzung 
muß an eine geschützte Lage gebracht werden, da die jungen 
Pflanzen durch starke Nachtfröste leicht leiden und infolgedessen 
an der Knollenbildung gehindert werden. 


Nr. 115. Wiener frühester feinlaub. blauer, I. Qual., 
ebenso vorzüglich als die weiße Sorte. 

1 Port. 2 —.20, 20 Gr. #4 —.40, 1 Kilo „2 10.— 
No. 116. Kohlrabi ‚Prager Non plus ultra‘. Ganz 
vorzüglicher Treibkohlrabi, übertraf die bekannten 
„Wiener“. Gleich gut zum Treiben, wie für das freie Land, 

1 Port. #—.25, 20 Gr. # —.50, 1 Kilo #4 18.— 


% IN N 


xo. 110. Treibkohlrabi „Kurier“. 


N Von uns im Jahre 1898 eingeführt. 
Dieser vorzügliche Kohlrabi ist aus dem bekannten weißen Wiener 
eib- gewonnen, welchen er an Frühzeitigkeit, Zartheit und 

Feinlaubigkeit vollständig in den Schatten stellt. 
Wachstum ist ein ungemein schnelles und wird hierdurch 
diese Sorte zu einem Treibkohlrabi allerersten Ranges gestempelt. 
Ins freie Land darf er nicht zu früh gepflanzt werden, weil er 
Nachtfröste nicht gut verträgt und dann zu leicht in Samen schießt. 
Gr. # 2.-, 20 Gr. # —.50, 1 Port. .# —.25, 
1 Kilo 4 18.— 


1 Port. „%£ —.20, 20 Gr. # —.40, 1 Kilo „4 10.— 


No. 117. Kohlrabi, Delikateß-, frühester, feiner 
blauer Treib-, einer der besten Treibkohlrabi, ganz 
extra zart, feinlaubig und früh, dem Wiener Kohlrabi 
zum Treiben entschieden vorzuziehen. 


1 Port. # —.30, 20 Gr. # —.70, 1 Kilo % 24.— 
No. 118. Kohlrabi, Delikateß-, frühester feiner 


weißer Treib-, von gleich guten Eigenschaften, wie 
die vorstehende Sorte, schr empfehlenswert. 


1 Port. .# —.30, 20 Gr. „#2 —.70, 1 Kilo .# 24.— 


„ 


No. 125. 


Erfurter Dreienbrunnen, 
frühester weißer, ausgezeichnet für den Garten, 


Kohlrabi, 


wie auch fürs freie Land. Sehr zart. Von Gemüse- 
und Marktgärtnern sehr geschätzt. 


1 Port. .# —.20, 20 Gr. „#4 —.40, 100 Gr. „# 1.50, 
1 Kilo „4 13. — 


20 Liebau & Co., Hofi., Erfurt. Filialen: Berlin, Königgrätzerstr. 27 u. Landsbergerstr. 78. 


No, 128. 
Riesen-Kohlrabi 
„blauer Mammut“. 


Aus dem blauen „Goliath“-Kohlrabi hervorgegangen, 
übertrifft „blauer Mammut“ diesen an Größe und 
Schwere ganz bedeutend, steht aber keineswegs der 
alten Stammsorte an Zartheit und Feinheit des 
Geschmackes nach. Wenn man diese Riesenköpfe 
vor sich sieht, ist man aufs höchste erstaunt und 
glaubt annehmen zu miissen, daß sie innen hohl oder 
holzig seien, alle die verschiedensten Untersuchungen 
haben jedoch niemals etwas derartiges ergeben, die 
durchsehnittenen Köpfe haben vielmehr stets tadel- 
los zartes, weiches und volles Fleisch gezeigt, 
kein einziger der Köpfe war hohl oder holzig. Im 
Winter im Keller oder in frostsicheren Gruben ein- 
geschlagen, hält sich „blauer Mammut“ ebenso 
gut, wie alle anderen späten Kohlrabi-Sorten, was 
durch mehrfache Versuche in den letzten Jahren 
festgestelit ist. Außer dem Riesenkopf entwickelt 
diese Sorte ein sehr starkes Laubwerk, welches 
dem Vieh ein willkommenes Futtermittel liefert. 

Infoige des starken Wuchses muß „blauer Mam- 
& mut“ mindestens auf 60 cm Entfernung gepflanzt werden, 
No. 128, Biesen-Kohirabi „blauer Mammut“, 


i Portion #4 —.20, 20 Gr. .# —.40, 100 Gr. „% 1.60, 1 Kilo # 14— 


No. Kohlrabi, Fortsetzung. ı xio 20 6r. Kohlrüben, Steckrüben, 
120 Englischer früher feiner weißer 540 51] Wrucken od.Erdkohlrabi(Dorschen). 


5 3 % „ blaue 7— — 350 . » 
1 Riesen-, großer weißer . . ya 1— ) (Chou navet, Swedish Turnips.) 
130 : blauer Hr Aussaat April und Mai, der Erdfiöhe wegen auf ein schattig 
» n r = . ® . . 


gelegenes Beet, recht dünn, möglichst gleichmäßig feucht halten. 
Die jungen Pflanzen versetzt man auf 60 cm Entfernung in tief ge- 
lockerten, nicht zu leichten und gut gedüngten Boden. Um das 
Holzigwerden zu verhüten, sind die Pflanzen im Sommer öfters 
anzuhäufeln, 


ee 


No, 127. 
Kohlrabi Goliath, verbesserterblauerRiesen-, 
oft bis zu 5 Kilo schwer, ohne an Zartheit und Fein- 
heit des Geschmackes einzubüßen. 


1 Port. # —.20, 20 Gr. X —.30, 1 Kilo „X 8.60 


_ Zur rationellen Kultur aller Gemüse, im freien 
Lende wie im Mistbeet, empfehlen wir unser Buch 


. No. 136, 
„Der Erfurter Gemüseg: ärtner“, Kohlrübe, gelbe verbesserte kurzlaubige Schmalz-, 


vorzüglich für die Küche, sehr zart und schmackhaft. 


Preis # —.70. Durch uns zu beziehen. 1 Kilo # 3.20. 100 Gr. # —.50, 9 Gr. .# — 20 


Kohlrüben, Steckrüben, Wrucken, Dorschen oder Erdkohirabi. (Chou nayet, Swedish Purnips.) 21 


„. 
Kohlrüben (Fortsetzung). 
1Kilo 20Gr. 
No, Au AM 
135 Gelbe Hoffmanns Rie- 
sen-, vorzügliche Wirt- 
schaftssortte . +» 
138 Gelbe rotgrauhäutige 
Riesen-, mit feinem 
zarten Fleisch » ». : » ses — 1 
140 Gelbe schwedische 
grünköpfige, gibt in 
Niederungen enorme Er 
tr8o8. 279.2 3.4 a 
141 Gelbe Laings violett- 
köpfige, mit dunkel- 
gelbem Fleisch ....3—- — 20 
143 WeißeSchmalz-, zarte, 
GELD 0 a une ee 340 — 20 
144 Weiße pommersche 
Kannen-, sehr schön . 340 — 20 
145 Weiße Hoffmanns 
Riösen-.- . « .ır 5» sw —% 
147 Champion vioiett- 
köpfige,, vorzügliche 
englische Sorte für das 
Feld, liefert bei guter 
Kultur einen schweren 
Ertrag und bildet ein 
sehr wertvollesViehfutter 


3 - 2 


20 


“ 
\ 
| 


xo. 137. Kohlrühe 
(Wrucke) „Perfection“ 


Von uns im Jahre 1898 eingeführt. 

Unstreitig die beste aller bekannten 
gelben Speise-Kohlrüben. Die Rübe 
ist ziemlich rund geformt, glatt nnd ganz 
ohne Hais, mit wenigen kleinen ge- 
säumten Blättern, das Fleisch sehr zart, 
von tiefgelber Farbe. 


1 Kilo „#2 3.60 
100 Gr. #4 —.60, 20 Gr. # —.20 


xo.ıss. Kohlrühe (Wrucke). 


Schildesche Riesen-, 
weiße verbesserte. 


Äußerst ergiebige Sorte, welche mit Bodenklassen vorlieb 
nimmt, auf denen gelbflaischige Kohlrüben nicht mehr gut ge- 
deihen. Daher für schwere kalte Tonböden, Höhenlagen 
im Gebirge besonders empfehlenswert. Die Form der 
Rübe ist ziemlich rund und glatt; die Rübe selbst wächst '/, 
ihrer Größe über der Erde, besitzt fast keinen Hals und hat 
wenig Belaubung. — Eine Speise- und Futter-Kohlrübe zu- 
gleich. —°Es wäre zu wünschen, daß diese Sorte von Land- 
wirten ete. mehr als bisher angebaut wird; ihrer hervorragenden 
Eigenschaften wegen verdient sie es im vollsten Maße. 


1Kilo „% 3.80, 100 Gr. # —.60, 20 Gr. 4 —.20 


No.134. Kohlrübe, Apfel-, kleine gelbe platt- 
runde frühe. 1 kg .# 3.50, 20 Gr. #4 —.20 


Zur rationellen Kultur aller Gemüse, im freien 
Lande wie im Mistbeet, empfehlen wir unser 
Heft I 


„Der Erfurter Gemüsegärtner“. 


Dasselbe ist reich illustriert und in leicht ver- 
ständlicher, sachlicher Weise aus der Praxis für 


die Praxis geschrieben. N0.137. Kohlrübke (Wrucke) „Perfection“ 


Preis „4 —.70. Durch uns zu bezichen. 1 Kilo # 3.60, 100 &r. #4 —.60, 20 &r. # —.20 
BE Die veste aller gelben Speisekohlrüben. 28 


& er 


22 Liebau & co. Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzli chter, Ba 'umschulen, ‚Erfurt. 


No. 154. 


Kohlrübe (wrucke) „Elephant“. 


———, 


Wurzel- u oder Rübensamen. 
Karotten, Mohrrüben oder Möhren, 


Karothen = Rote Rüben (Beete) s. Seite 28, 
(Carotte, Carrot.) 
(Ernte sehr knapp.) 


— Möhren ——— 
gedeihen auf lockerem, je nach Länge der Sorte tief bearbeitetem, 
nahrungsreichem, doch nicht frisch gedüngtem Boden. Durch 


frische Düngung verlieren sie an Wohlgeschmack. Treibsorten sät 
man im Januar oder Februar auf ein mäßig warmes Mistbeet, alle 
Sorten im März und April ins freie Land. Um die Beete von’ 
Unkraut reinhalten zu können, ist Reihensaat vorzuziehen, Anfang 
Mai werden die Pflanzen auf 10-12 cm verzogen. Im August 
und September kann man weitere Aussaaten von frühen Sorten 
machen, Die letzte Aussaat für den Winterbedarf muß bei strenger 
Kälte gedeckt werden. 


Eine wertvolle Einführung aus England. 


Die Rübe erreicht eine enorme Größe, ist von länglich runder Form, mit rotem, 
violettem Kopf, fast ohne Hals und sehr feinlaubig. Das Fleisch ist gelb. Liebt wie 
alle gelbfleischigen Kohlrüben milden, etwas feuchten, schwarzsandigen oder lehmigen 
Boden. Im Ertrage übertrifft sie wesentlich die gelbe rotgranhäntige Riesen. Zum 
Massenanban kann diese Sorte nicht genug empfohlen werden. 


1 Kilo .# 3.80, 100 Gr. # —.60, 20 Gr. # —.20 


No. 170. Karotte, Nantaise, 

verbessertehalblangezylinder- 

förm.früherotestumpfeTreib-, 
vorzügliche Tafelsorte. 

1 Kilo „4 12.—, 100 Gr. % 1.40 

20 Gr. „#4 —.40, 1 Port. #% —.20 
(Ernte sehr knapp). 


Möhre, Braunschweiger, lange, rote, vorzüglich für die Küche und zum Massenanbau. 
L Kilo 4 9:—, % Gr. 4 —.30, 1 Port. # —.20 
(Ernte sehr gering.) 


ea nn 


Karotten oder Möhren. 
(Karothen —Rote Rüben oder Beete s. S. 28.) 


x 1Kilo 20Gr. 
0. MAMA 
158 Altringham, große rote, süße, 1 Port. # —.20, 9— — 30 
161 Carentan, halblänge, scharlachrote, stumpfe, vor- 
zügliche Treibsorte mit kleinem Herz. 
1 Port. # —.20,12 — — 40 
167 Frankfurter, dunkelrote frühe feinkrau- 
tige, auch zum Treiben . 1 Port, # —,.20,10 — — 40 
168 Hamburger, lange rote stumpfe, 1 Port. # —.20,10 — — 4 


No.165. Karotte, Duwicker, frühe feinekurze, roteTreib- No. 172. Karotte, Pariser, 


\ sehr beliebt. kürzeste rote, feinste Treibsorte. Sehr wohlschmeckend. 
1 Kilo .„£ 10.—, 100 Gr. .# 1.20, 20 Gr. # —.40 1 Kilo 4 14.—, 100 Gr. .# 1.60, 20 Gr. # —.50 
1 Port. —.20 1 Port. „#4 —.25 


(Ernte sehr gering.) (Ernte sehr gering.) 


24 


Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt“, 


Fernsprechanschluß 32. 


No. 174. 


Stumpfspitze Winter-Speisemöhre, 


Im Ertrage übertrifft sie die Sorten: 
Altringham, Braunschweiger, Hamburger etc. 
bei weitem: bei Reihensaat gehören Ernten 
von 250 Ztr. pro Morgen (!/, Hektar) nicht 


zu den Seltenheiten. Die prächtige dunkel- 
rote Farbe und die lange Haltbarkeit 
machen sje namentlich im Frühjahr zu einem 
bedeutenden Konsumartikel; wenn alle 
anderenSorten für den Markt nicht mehr 
zu verwerten sind, dann bildet unsere 


stumpfspitzeWinter-Speisemöhre 


eine ansehnliche Einnahmequelle. 

1 Kilo „% 10.—, 100 Gr. „% 1.20, 
20 Gr. „A —.40, 1 Port. Z —.20° 
DEE EEE 


No. 173. 
Möhre „St. Valery“. 


Vorzügliche Winter-Speisemöhre. 
von langer Haltbarkeit, Die Rübe wird ca, 
25—30 cm lang, und ist von prächtiger dunkel- 
roter Farbe. Bringt sehr hohe Erträge, 


20 Gr. A -—.30, 100 Gr. .# 1.10 
1 Kilo #2 9.— 


No. 184, 


Möhre „Süchtelner“, 


verbesserte blaßgelbe zylinder- 
förmige stumpfe Riesen-. 


Eine schöne blaßgelbe Sorte, welche im 
ausgewachsenen Zustande eine Länge von 
30 cm erreicht, dabei von vollendeter Zylinder- 
form ist und wenig Blätter besitzt. In den 
meisten Fällen findet diese Möhre Verwendung 
als Futtermöhre und ist sie ihrer größeren 
Haltbarkeit unddes süßerenGeschmackes 
wegen der weißen grünköpfigen Riesen- und 
der Saalfelder vorzuziehen. Bei ordnungs- 
mäßigem Anbau ergibt diese wertvolle Sorte 
einen Ertrag von 250 Zentner pro preuß, 
Morgen (!/, Hektar). 

Wir offerieren Samen vonprima Qualität, 
welcher ausschließlich von ausgewählten 
Rüben gewonnen ist, 


1 Kilo „42 10.—, 100 Gr. .£ 1.20 
20 Gr. .% —.40, 1 Port. # —.20 


Möhre „Süch 


No. 184. 


einer“, 


verbesserte blaßgelbe 
zylinderförmige stumpfe Riesen-. 
Erreicht eine Länge von 30 cm 
und bringt bis 250 Zentner Ertrag 
pro preuß. Morgen (!/, Hektar), 
verlangt lockeren, tiefgründigen 
Boden und nicht zu engen Stand. 


1 Kilo .# 10.—, 100 Gr. .Z 1.20 
20 Gr. „#4 —.40, 1 Port. „# —.20 


Futtermöhren. 
(Caroftes ehampätres. — Feeding (arrots), 


); 


No. 181. P 


oo 
Futtermöhre, 
Riesen-, 
verbesserte weiße grünköpfige. 
Prima Qualität. 

10 Kilo # 70,—, 1 Kilo M 8.— 
20 Gr. # —.30 
No. 180. 
Orangegelbe, grünköpfige 
Riesen-, 
sehr nahrhafte Futtermöhre. 
10 Kilo „4 80.—, 1 Kilo # 9.— 
20 Gr. # —.30 
No. 182. 
Lobbericher, dicke, 
goldgelbe walzenförmige, 
sehr empfehlenswert. 
1 Kilo „4 10.—, 20 Gr. # —.40 
1 Port. „#4 —.20 
No. 183. 
Saalfeider, blaßgelbe dicke. 
1 Kilo .# 8.—, 20 Gr. 4 —30 


(Karotten oder Möhren ergaben eine sehr knappe Ernte.) 


Knollen-Sellerie. Celerie-rave. — Celeriac, 25 


—— Knollen-Sellerie. 


(Celeri-rave. — Ceieriac.) 


Der Knollen-Sellerie liebt einen kühlen, feuchten, im Herbst gut gedüngten 
und tief umgearbeiteten Boden. Aussaat Ende Februar oder Anfang März auf ein 
warmes Mistbeet. Man säe den Samen recht dünn, um kräftige Pflanzen zu er- 
zielen. Anfang bis Mitte Mai versetzt man die Pflanzen auf 30 bis 35cm 
Entfernung. Um recht schöne, glatte Knollen zu erzielen, ist fleißiges Be- 
hacken und Begießen # en 
notwendig, 


Er L. 
Ra 187 N0.188. Sellerie, Erfurter großer weißer Knollen-, 


e sehr ertragreiche und empfehlenswerte Sorte. 
Knolien -Sellerie 1 Kilo .# 10.—, % Gr. #4 —.40, 1 Port. # —.20 
„Delikateß“. 


Diese Neuheit ist das Produkt einer sehr sorgfältigen, lang- 
jährigen Kultur. Der neue Sellerie bildet eine vollständig glatte, 
ovalrunde Knolle ohne Nebenwurzeln und mit verhältnismäßig 
wenig Saugwurzeln. Dabei ist er sehr kurzlaubig. Seine hervor- 
ragendste Eigenschaft ist jedoch die, daß er nicht berostet und 
schneeweißes, unerreicht zartes, wohlschmeckendes Fleisch 
besitzt. Anbauversuche in den verschiedensten Bodenarten haben die 
absolute Beständigkeit dieser Neuheiterbracht. Verschiedene Knollen 
des „Delikateß“-Sellerie erreichten ein Gewicht von über3'/, Pfund 
und einen Umfang von 42 cm und waren dabei äußerst zart, 
weiß und feinschmeckend. 


1 Port. „X —.30, 10 Port. # 2.80, 20 Gr. #4 1.— 
No. -1Kilo 20Gr. 
189 Brfurter Markt-, frühester, neu, #94 #% 
die früheste Sorte, sehr kurzlaubig. 
Knollen reinweiß und äußerst zart 
1 Port. „#4 —.20, 1280 — 40 
191 Hamburger Markt-, bildet erstaunlich 
große, glatte, weiße Knollen von 
großer Zartheit und ist sehr kurz- 
laubig .... .1 Port. 4 —.20, 12 — — 40 
194 Prager Riesen-, sehr kurzlaub,, schön 
geformte, glatte Knollen, Fleisch. 
zart und weiß. .1 Port. „#2 —.20, 1280 — 40 
196 Kurzlaubiger runder Apfel- 
1 Port. „# —.20, 12 — — 40 


No. 198. 


Neu! Schnittsellerie, Neu! 
aromatischer, extra krauser vielstengeliger. 
Bildet keine Knolle. 

Feiner im Geschmack, als der gewöhnliche Schnitt- 
sellerie und bedeutend mehr Stengel bringend, liefert 
diese Neuheit ein vorzügliches Suppengrün und kann 
zum Garnieren von Schüsseln noch besser als Petersilie 


Verwendung finden. No. 205. BnglischerBleich-Sellerie, (Celeri plein. — 
Für Marktgärtner und für jeden Haushalt emp- Celery.) Wrights weißer Riesen-, 
fehlenawert, 


20 Gr. #4 —.20, 1 Kilo „4 4— 1 Kilo # 8,40, 20 Gr. # —.30 


26 Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt, 


Englischer Bleich-Sellerie. 


(Celeri plein. — Celery.) 1Kilo 20Gr. 
No. MAMA 


202 Englischer Bleich-, Coles superb, roter. „ . 760 — 30 
204 Englischer Bleich-, Sandringham dwart, 
niedriger wölßer. » sur arena 780 — 80 


Die Blattstiele des Bleich-Sellerie werden roh mit Salz verspeist. 


Ausführliche Kulturanwelsung Im „Erfurter Gemüsegärtner“, 
Preis 4 —.70. Bu” Durch uns zu beziehen. ag 


Cichorien-Wurzel. 


(Chicor&e A grosse racine. — Large-rooted Chicory.) 

Im März-April in 80 cm voneinander entfernte Reihen gesät 
and auf 15 cm Entfernung in der Reihe verzogen. Die Blätter 
Hefern einen zarten Salat, wenn man die Wurzeln einschlägt und 


mit etwas Wärme antreibt. = 1Kilo 20Gr. 
No. AA MA 
210 Cichorien, verbess. spitzköpfige Magdeburg. 18 — — 50 
a1 n zylinderförmige Riesen- .»...13— — 50 


Kerbel-Rüben. 


(Cerfeuil tuberaux. — Turnip rooted Chervil.) 


Aussaat gleich nach der Ernte Ende August bis Oktober auf. 


nahrhaften, sandigen Boden, recht dünn und auf 10 cm Entfernung 
verziehen. In Suppen gekocht oder geschmort geben Kerbel-Rüben 
ein Gemüse von angenehmem Geschmack, 1Kilo Gr. 
No. AAN MA 
218 Gewöhnliche rer ern. do — DO 
219 Sibirische. verbesserte. . - ...880 — 30 


Pastinaken. (Panais. — Parsnip.) 


Auszusäen im März bis April in Reihen von 25 bis 30 cm Ent- 
fernung, fleißig behacken und auf 15 cm Entfernung in der Reihe 


u... 000. 


verziehen. Die langen Sorten verlangen tief bearbeiteten Boden, 
1Kilo 20Gr. 
No. MAMA 
224 Große lange weißes.» » sr: neo 00.0. 260 —15 
225 Runde weiße .-:: 2.222.200 e0nn. 260 — 15 


Petersilien-Wurzel. 


(Persil ä grosse racine. — Large rooted Parsley.) 
Aussaat im Frühjahr, sobald es die Witterung erlaubt, entweder 
breitwürfig oder in 15 cm voneinander entfernte Reihen recht dünn, 
in tief bearbeiteten, kräftigen Boden. Im Oktober nimmt man die 


Wurzeln auf und schlägt sie im Keller in Sand ein. 1 Kilo 20 Gr. 
Bo. n MA MH 
232 Lange dicke späte.» ce 2: .:..:6— —2 


ER: 7 


Petersilien-Wurzel. 


1 Kilo 20 Gr, 
. MAMA 
283 Frühe dicke Zucker-. ......6409 — 3» 


234 Ruhm von Erfurt, m. gefüllt. Blättern 6 40 — 25 


Rapontica. 


(Jambon des Jardiniers. — Broadleaved Oenothera.) 

Aussaat im April. Die jungen Pflanzen versetzt man im Mai auf 
20 cm Entfernung. Verlangt altgedüngten, lockeren, sandigen Boden. 
No, 238. Große gelbe. . . , .» . 1 Kilo # 2.80, 20 Gr. #4 —.15 


Skorzoner- oder Schwarzwurzeln. 


(Sceorsonere, — Scorzonera.) 

Im März in Reihen, 20 cm voneinander entfernt, auszusäen 
und auf 10 cm zu verziehen. Der Boden muß locker und tief be- 
arbeitet, darf jedoch nicht frisch gedüngt sein. Im Herbst nimmt 
man die Wurzeln auf und schlägt sie im Keller ein; sie geben, wie 
Spargel zubereitet, ein zartes, schmackhaftes Gemüse. 


No. 244. Skorzoner- oder Sehwarzwurzeln 
1Kilo 4 10.—, 20 Gr. # —.40, 1 Port. #4 —.20 


No. 257. Speise-Rübe, Münchener Treib-, sehr ärüh, 
kurzlaubig, piattrund and schmackhaft. 


1 Kilo % 4.80, 20 Gr. #4 —25 


Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt“. Fernsprechanschluß 


32: 27 


Speise-Rüben. 
(Navet turnep. — Garden turnips.) 


Aussaat im März und April auf lockeren, sandigen, kräftigen, 
doch nicht frisch gedüngten Boden, recht dünn. Für den Winter- 
bedarf kann eine zweite Aussaat im August gemacht werden Die 
Teltower oder märkische Rübe sät man gewöhnlich Ende Juni in 
lehmig-sandigen Boden und erntet sie im Oktober. 


1 Kilo 20Gr. 

No. AI MA 

250 Goldball-, goldgelb, zart und schmackhaft . . . 360 — 20 

252 Mai-, frühe gelbe runde . ve... ein tl —ı20 

258 „ weiße a ee 340 — 20 
Dis Blattstiele der Mairüben liefern das im 
Rheinland u. Westialen beliebte Gemüse 

„Stielmus‘‘ oder „Rübstiel‘. 

262 Teltower od. märkische, von vorzüigl.Geschmack 3 20 — 20 
864 Wilheimsburger, runde gelbe frühe, vorztigliche 

a en N BL 3 — 2% 


Speiserüben, Silberball (Schneeball), 
früh und von feinem Geschmack. 
20 Gr. # —.20, 1 Kilo # 4— 


BT Tee ee es 


Englische Futter-Rüben. 


(Navets anglais. — Common turnips.) 


Mitte Mai bis Anfang Juni in 50 cm voneinander entfernte 
Rillen auszusäen, später mit der Hacke auf 20 cm Entfernung in 
den Rillen zu versetzen. Liefern schweren Ertrag und sind nahr- 
hafter als Herbst- oder Stoppel-Rüben. 


2 4 1Kilo 20Gr. 
Bo. Gelbfleischige Sorten. #9 #3 
275 RPosterton hybrid, grünköpfig, gelb, länglichrund 2 20 — 15 
276 Greentop yellow Bullock, grünköpfig,gelb,rund 220 — 15 
877 Orange Jelly, orangegelb - » » » x... .r «360 — 2 
Weißfleischige Sorten. 
282 Greentop white Globe, grünköpfige weiße Kugel- 240 — 15 
233 Mammoth, weiße rotköpfige Riesen- . .....240 — 15 
2834 RedGlobeLincolnshire, rotköpfige weiße Kugel- 240 — 15 
285 Tankard white greentop, kannenfürmige, weiße 
BTUNKODEEBIETEN. Can ae ea ga 240 —1ı5 
236 Tankard white red top, kannenförmige, weiße 
rotköpfige . -. . . - TEN + ...8260 — 15 
237 White globe Pomeranian, weiße pommersche 
BEUBOlE To re S 240 — 15 
288 Kin Sortiment von 10 Sorten & 20 Gr. 41.20 
289 Alle Sorten gemischt . 2: 22.22.20. ...220 — 15 


. Zur rationellen Kultur aller Gemüse, im freian Lande 
im Mistbeet, empfehlen wir unser Buch 


„Der Erfurter Gemüsegärtner“. 


Dasselbe ist reich illustriert und in leicht verständlicher, sach- 
licher Weise aus der Praxis für die Praxis geschrieben. 


Preis „4 —.70. Durch uns zu beziehen. 


mn 


Herbst- oder Stoppel-Rüben. 
(Navets fourragere d’automne. — Field Turnips.) 
(Ernte knapp.) 


Werden von Juli bis August auf frisch umgepflügtes Getreide- 
land oder anf Brachfelder gesät. Die Ernte beginnt im Oktober; 
die Rüben bewahrt man, nachdem das Laub abgeschnitten iat, im 
Keller oder in trockenen Gruben auf. Sie bilden ein ganz vorzüg- 
liches Winterfutter für das Vieh, Aussaat pro Hektar 10 Kilo, 

1Kilo 20Gr, 


No, MAMA MA 
267 Herbstrüben, lange weiße rotköpfige Ulmer 280 — 15 
268 ” lange weiße grünköpfige Ulmer 280 — 15 
263 z runde weiße rotköpfige » » » » +: 290 — 15 


Wie wir bedienen, 
einige Beispiele von 
vielen Tausenden: 


15868] Ba.,.d. 5. 1. il. 


Da ich nun seit 10 Jahren 
von Ihnen beziehe und meiner- 
seits immer zufrieden ge- 
stellt bin 


F, Röhse. 


15438] Her., d. 20. 1, 11. 


Seit 15 Jahren beziehe 
ich dieSämereienvonIhnen.. 


Pfarrer Joh. Jablonski. 


15460] 
Bu. (Ungarn), d., 8, 2. 11. 


Alle in den letzten Jahren 
gelieferten Samen waren von 
allerbester Qualität. 


Graf Alex Teieki. 


15719] Heu., d. 12. 2. 11. 


Meinediesjährige Bestellung 
ist der fünfzehnte Jahr- 
gang, alsoeine Art Jubiläum, 


Hauptlehrer J. J. Beck. 


15733] Ma., d. 12, 2. 11. 

Ich beziehe schon seit 
12 Jahren den Samen von 
Ihrer Firma und gereicht es 
mir zur großen Freude, Ihnen 
meine vollste und aufrich- 
tiestee Anerkennung be- 
treffs Ihrer Sämereien aus- 
zusprechen. 


Philipp Kieber. 


15659] 01., d. 10. 2. 11. 


Aus Ihrem Samen hatten 
wir die schönsten Ernten, 


Lorenz G. Wagner, 
Landwirt. 


1566%]  Ker., den 15. 2. 11. 


War mit dem von Ihnen 
bezogenen Samen sehr zu- 
frieden. Er zeichnete sich 
nieht nur durch hohe Keim- 
fähigkeit aus, sondern brachte 
auch kolossale Erträge, 


Baumwart Heinr. Beyl, 


15773] 
Ro., (Schweiz), d. 8. 3. 11, 


Ich bestelle jetzt bei Ihnen 
zum 16. Male ununter- 
brochen seit 1896. 


Nicolas Reber. 


15636] Taub,, d. 4. 5. 11. 


Der Samen ist so gut, daß 
fast jedes Körnchen 
scheinbar doppelt aufgeht. 


Fran Joh. Ullrich. 


15591] Za.,d. 21. 8. 11. 

Ihre vorjährige Sendung 
hat sch großartig be- 
währt und hat im ganzen 
Orte nur Lob geerntet. 


Vikar Peter Spohn, 


No. 267. Herbstriüben, 
lange weiße rotköpfige 
Ulmer. 


1 Kilo .# 2,80, 20 Gr. 7 —.18 


28 3 Liebau & Co, Hofl „Erfurt. Filialen: Berlin Kön iggrätzers str. 27 U Land Isbergerstr. 78. 
2 Sid 


(Beete, Rafindni oe 


(Betterave a Salade. — Beetroot.) 


(Ernte sehr knapp.) 


No, 278. Englische Futterrübe, Purpie top yellow 


? 5 ». 
Bullock, violettköpfige gelbe. £ No. 299. Salatrübe, 
1 Kilo # 2.40, 20 Gr. # —.15 plattrunde ägyptische dunkelrote. 
Liefert kolossale Erträge, findet leider in Dsutschland 1 Kilo „4 5.60, 20 Gr. X —.25 
immer noch nicht die Beachtung, die sie verdient. (Ernte sehr knapp.) 
.. 
Salatrüben, Fortsetzung. (Ernte sehr knapp.) 

Aussaat Mitte April bis Mitte Mai in 30 cm voneinander ent- ıKilo 20Gr. 
fernte Reihen. Anfang Juni verzieht man die Pflanzen auf 15 cm No. MA MA 
Entfernung in der Reihe. Lockerer, kräftiger, jedoch nicht frischge- 26 Kamerun, lange schwarze. Neu! Mit 
düngter Boden ist der geeignetste. Im Herbst nimmt man die Rüben tief schwarzrotem, äußerst saftigem und aroma- 
aus der Erde und schlägt sie bis zum Verbrauch im Keller in Sand ein, tachem Fleischer... u nat. Sn a Bu 480 —- 3 

1 0Gr. 227 Non plusultra, Blätter leuchtend dunkelkarmesin, 
No er ES Rübe halblang, BOHWARRIDEH TE ee ee 5 580 — 3 
294 Marmesinrote Kugel. New! Fleisch 301 Runde rote Zucker- . 2.0... ...540 —3 
prächtig dunkelkarmesin, Haut glatt. Von 304 Viktoria, mit schwarzrotem Fleisch und Vena 
schöner kugelrunder Form und sehr früh reifend 6 — — 25 blutroter Belanbung: = = san. ana ahate 560 — 25 


No. 295. Salatrübe, Erfurter lange schwarzrote, mit ganz danklem, zartem Fleische, 
von hochfeinem Geschmack. Die beste zum Einmachen. 
1 Kilo „4 4.-=, 20 Gr. # —.20 


Kopisalat. 


(Laitue pommee. — Cabbage Lettuce.) 


Liebt einen lockeren, guten und fetten Boden, sowie eine freie, 


sonnige Lage. Man sät ihn von März bis August in Zwischenräumen 


von 8 zu 3 Wochen. 
Frühjahrs und Sommers Salat. 
‚Treibsorten werden Ende Januar auf einen warmen Kasten ge- 
sät und entweder allein oder zwischen Gurken gepflanzt. 
Wintersalat wird Anfang September ausgesät und im Oktober in 
6-8 cm tiefe Furchen, die 15—20 cm voneinander entfernt sind, 


Auf diese Weise hat man während des ganzen 


gepflanzt. 


No. 314. 


Kopfsalat „Verbesserter Kaiser-Treib-“. 
Von uns im Jahre 1898 eingeführt. 

Durch jahrelange Bemühungen ist es gelungen, aus dem alten 
Kaiser-Treibsalat eine Sorte zu züchten, die im Mistbeet feste 
Köpfe im Durchmesser von 15—20 cm bildet, während be- 
kannterweise die alte Sorte nur kleine und lockere Köpfe bringt. 

Für Markt- und Herrschaftagärtner äußerst wertvoll. Zur Kultur 
im Freien nicht geeignet. 


1 Kilo .# 8.—, 100 Gr. # 1, 20 Gr. # —.30 


Es bedeutet: w. K. weiß Korn, g. K. gelb Korn, 
8. K. schwarz Korn. 1Kilo 20Gr. 


No, AS MS 
810 Bruine geel, sehr früh, w. KR.» «0... 580 — 25 
8312 Bier-, früher gelber, w. K.. » ever. + 8— — 530 
315 Steinkopf, früher gelber, schr zarter, 

früher, w.K.. -..... RR Aalen 8— — 30 


8i6 Steinkopf, früher goldgeiber, w. K. .10 — — 40 


318 Wheelers Tom Thumb, sehr frühe feste, lang 


andauernde Sorte, s. K ur. ed —0 


819 Vorläufer (Neuheit 1900), Bringt innerhalb 
30—35 Tagen nach der Pflanzung große feste 
Köpfe von zarter gelbgrüner Farbe, die einen 
Durchmesser von 18—20 cm erreichen, sehr zart 
und von feinem Geschmack sind. Gegen Hitze 
sehr widerstandsfähig. w. K.. » - cr. + s—- 


Die Sorten von No. 310-319 sind die besten zum Treiben 
oder zur Frühkultur, 


823 Aslatischer großer gelber, sehr großköpfig, 
. 640 


WB ne ti aaa © ee — 25 
3%4 Berliner gelber, oder Königskopf, 8. K.. . . : 720 — 30 
827 Deutscher Unvergleichlicher, gelb mit roten 

Kanten, sehr große, feste Köpfe bildend, hält 

sich lange, 8. R.: . ce. rer 0. +10 — 0 
828 Dresdener großer gelber, w.K. . «+... 640 — 25 


329 Eisenkopf. Neu! PrachtvolleSommersorte mit 
eisenfesten Köpfen von erstaunlicher Größe, 
In unserm Versuchsfelde war bis Mitte Sep- 
tember kein einziger Kopf dieses vorzüglichen 
Salats if Samen geschossen, 1 Fort. 4 —.20,10 — — 40 


Kopfsalat oder Häusptelsalat. 29 


No. 337, 
Kopfsalat „Maikönig“. Neu! 


Sehr frühe empfehlenswerte Sorte für das freie Land. Ent- 
wiekelt sich außerordentlich schnell und bringt große, sehr feste, 
schwere, kugelig geformte Köpfe von großer Zartheit. Die äußeren 
Blätter sind gelblichgrün und feinrippig mit etwas bräunlichem 
Anflug, der innere Kopf ist goldgelb. 


1 Kilo # 9.—, 100 Gr. „# 1.20, 20 Gr. .# —.40, 


Neul 


1 Port. X —.20 
1 Kilo 20Gr, 
No, AA ME 
831 Festköpfiger gelber, sehr groß, fest und fein- 
schmeckend, von langer Dauer, 8 K. ».:..7— — 30 


833 Forellen, großer bunter, rot gesprenkelt, 
von zartem Geschmack, w.E.. .. - » . 880 — 30 


834 Goeld-Forellen-, mit fest. Köpfen von goldgelber 


Farbe, mit braunrot gesprenkelt. Blättern, w.K. 840 — 30 


835 Laibacher Eis-, neu, von großer Dauer, mit riesig 
großen Köpfen ..».. +...» Portion #4 —.20 9 — — 30 


838 Pariser Zucker- (Non plus ultra), früher großer 


gelber, ergiebig und feinschmeckend, w. K. . 680 — 30 


340 Prinzenkopf, früher gelber, . KR... ....6540 — 25 


No. 330; 


Erfurter großer gelber Dickkopf. Köpfe von enormer 
Größe, ungewöhnlicher Festigkeit, ähnlich der festge- 


schlossener Krautköpfe. Er ist sehr zart und von 
längster Dauer. 
1 Kilo „X 8.—, 20 Gr. „2 —.30 


No. 341. 
Kopfsalat, Rudolphs Liebling, leuchtend zitronen- 
gelb. Bildet schwere große Köpfe von feinem Ge- 
schmack und ist späteufschießend. Ein außerordentlich 
zarter, weicher, nicht empfindlicher Salat, w. K. 
(Ernte sehr knapp.) 
1 Kilo .# 12.—, 20 Gr. .# -.40, 1 Port. #4 —.20 


30 


Liebau & Co. Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 


Neu! No. 346, 


Kopfsalat „Graf Zeppelin“. 


Diese Neuheit kann mit Recht als der beste groß- 
köpfige Spät-Kopfsalat bezeichnet werden, sie ist 
ein Hochsommer-Kopfsalat allerersten Ranges. 
In Farbe der alten bewährten Sorte „brauner Trotzkopf“ 
gleich, übertrifft er diese nicht unerheblich an Größe, 
wird ca. 3 Wochen später verbrauchsfähig und hält 
sich sehr fange, ohne an Zartheit einzubüßen. 

Die inneren Blätter sind von schöner, lichtgeiber 
Farbe, die Festigkeit der Köpfe ist überraschend. 
Für Markt und Hausgarten entschieden von höchstem 
Werte, 


100 Gr. „# 1.80, 20 Gr. „X —.50, 1 Port. # —.25 
1Kilo 20Gr, 
No, MMS 
38 Winter-Kopfsalät, gelber, w.K....::.:.6— — 3 
349 rn n brauner, w. K, ..6— —23 
354 = Hutterkept.- hell- 
grüner, vorzüglicher Wintersalat. Die Köpfe 
dieser Sorte werden bei guter Düngung bis '/, Kilo 
schwer, sie sind sehr fest und zart, Winterhartt. 7— — 80 
355 Winter-Kopfsalat „Nansen od. Nord- 


pol“. Neu! Sehr widerstandsfähig gegen un- 
günstige Witterungsverhältnisse. Köpfe mittelgroß, 
fest und sehr zart, von grünlicher Farbe. Nächst 
dem „Eiskopf* der empfehlenswerteste Winter- 


Balakıs 8 se Ale sure eh 100 Gr. 41.— 8— — 5 
356 Beste Kopfsalat-Sorten gemischt . .:..:6— — 3 
358 Alter Salatsamen für Vogeliutter, w.K. ...8— —» 


N0.339. Kopisalai „Primus“ (Der Erste). 

——— Nenbheit 1902. —— 
Der früheste Kopfsalat fürden Garten. Mit dieser Einführung 
bieten wir unserer geehrten Kundsohait einen Kopisalat an, der seines 
Gleichen sucht. Etwas früher als Vorläufer, bildet er ganz be- 
deutend größere Köpfe als dieser, die eisenfest, Außerst zart 
und von hochgeiber Farbe sind. Die sehr festgeschlossenen 
Köpfe halten sich über einen Monat, ehe sie in Samen 
schießen, ein Vorzug, den keine andere Sorte in dem Maße 
aufweisen Kann. Wir empfehlen Gemtisegärtnern, welche Gemüse 
für den Markt bauen, den Anbau dieses wertvollen Salats schr, 
um so mehr, als dieser Salat gleich nach den Treibsalaten zum 
Verkauf fertig ist und infolgedessen noch hohe Preise für den- 
selben erzieit werden, 


1 Port. #4 —.25, 20 Gr. „A —.60. 


No. 343. Kopfsalat, Trotzkopt, großer gelber, mit ungemein großen festen Köpfen, gegen Hitze äußerst 
widerstandsfähig, w. K. 20 Gr. .# --.30, 1 Kilo # 8.— 


No, 344. Kopfsalat, Trotzkopf, großer brauner, mit sehr großen zarten Köpfen, prächtiger Kopfralat, 


"RK 2Gr #4 


40, 


Kilo 4 10 


Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt“. Fernsprechanschluß 32. 31 


No. 347. 
Winter-Kopfsalat 
— „Eiskopf“. = 

Von uns im Jahre 1903 eingeführt. 


Der beste Winter-Kopfsalat. 


Für den berufsmäßigen Gemüsegärtner bil- 
den gute Winter-Kopfsalate im Frühjahr eine 
gro Einnahmequelle. „Eiskopf“ bringt Köpfe, 
ie in Größe dem bekannten Trotzkopfsalat 
und anderen großen Sorten von Sommer-Kopf- 
salaten nicht nachstehen. „Kiskopf‘‘ ist ein 
wahrer Riese unter den Wintersorten. In 
bezug auf Winterfestigkeit und Widerstands- 
fähigkeit haben komparative Anbauversuche 
ergeben, daß er widerstandsfähiger gegen 
Kälte ist, als alle bekannten Wintersorten, wie 
Silberball, gelber und brauner Winter- und 
Butterkopf, und wird er in dieser Eigenschaft 
nur von „Nansen“ erreicht, welcher jedoch lange 
nicht so groß wird. Die sehr festgeschlossenen 
Riesenköpfe sind von langer Dauer und sehr 
fest. Trotz seiner kolossalen Festigkeit ist er 
sehr zart, von schöner gelber Farbe und vor 
prächtigem Geschmack, Alte, die diesen 
Winter-Kopfsalat, der von uns im Jahre 
1903 in den Handel gebracht wurde, an- 
gebaut haben, sind des Lobes voll und 
geben ihm vor allen anderen Sorten den 
Vorzug. 


1 Port. „4 —.25, 10 Port. # 2.30, No. 347. Winter-Kopfsalat „Eiskopf“. Neuheit 1903. 
20 Gr. X£ —.80, 100 Gr. # 3. Der beste Winter-Kopfsalat. 1 Portion 4 —.25, 10 Portionen .# 2.30 


ee 


No, 384. Winter-Endivie, gelbe Escariol, glatte breitblättrige, voliherzige, 
1 Kilo „% 7.20, 20 Gr. #4 —.30 


(Kulturanweisung und weitere Winter-Endiviensorten 8, Seite 32.) 


32 


Pflücksalat. 


(Laitue frisee. — Picking Lettuce.) 


In Kultur dem Kopfsalat gleich. Die 
mürben Blätter werden gepflückt u. liefern 
den ganzen Sommer hindurch einen zarten 
Salat. Die gekrausten Blätter sind selbst 
dann noch zu verwenden, wenn die Pflauze 
bereits den Samenstengel getrieben hat. 


1Kilo 20 Gr. 


No, MA MR 
368 Amerikanischer, mit 

krausen, braun-geränderten 

BIRLOTD: apa ha ram a 8:— — 30 
569 Australischer, gelber, 8 — — 30 
370 Kalifornischer, gelb- 

grün, schön gekraust, sohr 

BIRLONASE oe 3 en un 10 — — 40 


Winter-Endivien. 


(Chicoree frisee. — Endive.) 

Verlangen einen lockeren, kräftigen 
und gut bearbeiteten Boden. Wie beim Sa- 
lat kann man mehrere Aussaaten machen: 
m Mai, Juni und Ende Juli bis August. 
Die krausen Sorten werden auf 80 cm, 
die glatten Escariol auf 40 cm Entfernung 
gepflanzt. Bei trockenem Wetter muß 
eichlich begossen werden, 

Um den widerlich bitteren Geschmack 
der Endivien zu entfernen, werden sie ge- 
bleicht, wodurch sie eine schöne gelbe 
Farbe und einen zarten Geschmack er- 
halten. Zu diesem Zweck bindet man 
an einem trockenen Tage die Blätter der 
vollständig ausgebildeten Pflanzen oben 
locker mit Bast zusammen und läßt sie 
3—4 Wochen stehen, Für den Winter- 
bedarf hebt man die Pflanzen mit Ballen 
vor Eintritt des Frostes aus, und schlägt 
sie im Keller oder in einem Mistbeetkasten 
in trockenen Sand ein; sie bleichen dann 
gut, halten sich bis Januar und liefern 
einen zarten, wohlschmeckenden Salat. 


1 Kilo 20 Gr. 
No, AA MA 
885 Grüne Escariol-, breitblättrige, vollherzige 760 — 30 
888 Grüne federkrause von Meaux . . » +... ++ 7— — 3% 
390 Heilgrüne moeskrause . :» .. >... 780 — % 
392 Von Natur gelbe krause . . «ver ++ 740 — 80 


Schnitt- oder Stechsalat. 
(Laitue & ccuper. — Cutting Lettuce.) 


Bildet keine Köpfe, Er wird ziemlich dicht gesät u. als junge Pflanze 
verwendet, 


No. 376. Hohl- 
blättriger But- 
ter-, goldgelb, 
zart u. lange an- 
dauernd 1 Kilo 
M 4.40, 20 Gr. 
M —.20 
No. 377. Gelber 
krauser, s. K. 
1 Kilo A 4.40, 
a 20 Gr. AH —.20. 


No. 378. Feiner 


s. K. ı Kilo 


ns BF. ge MN.—, 20 Gr. 
ul ar Mo M —.30. 
No, 375. Schnittsalat, früher gelber, w.K. 


1 Kilo „# 3.60, 20 Gr. „#4 —.20 


No. 380. Spargelsalat (Lactuca angustana), 

kegelförmige, nicht ganz zusammenschließende Köpfe 

bildend. Die Stengel werden wie Spargel zubereitet 
und sind sehr schmackhaft. 


1 Kilo „# 7.—, 20 Gr. # —.30 


Zur rationellen Kultur aller Gemüse, im freien Lande wie im 
Mistbeet, empfehlen wir unser Buch 


„Der Erfurter Gemüsegärtner'. 


Dasselbe ist reich illustriert und in leicht verständlicher, sach- 
licher Weise aus der Praxis für die Praxis geschrieben. 


Preis .# -.70. Bi5” Durch uns zu beziehen. wg 


mooskrauser, - 


ir RIE X = 


No, 368. Pfiücksalat, amerikanischer, 1 Kilo „4 8.—, 20 Gr. „4 —.30 


Sommer-Endivien (Bind-Salat). 
Mit glatten Blättern. 
(Laitue romaine, — Cos Lettuce.) 
Wie beim Salat macht man auch hier in Zwischenräumen von 
einigen Wochen verschiedene Aussaaten, um den ganzen Sommer 
hindurch Endivien zu haben. 14 Tage bis 3 Wochen vor dem Ver- 


brauch wird die Pflanzezusammengebunden, wodurch das Herzgebleicht 
wird. Doch muß dies bei trockenem Wetter geschehen. 


No.400. Sommer-Endivie, Sachsenhäuser, 
selbstschließend, 1 Kilo „4 6.80, 20 Gr. #4 —.30 


1Kilo 20Gr. 


No, A 

396 Blutrote römische ..... . . De Eee a 7 = +3 
397 Gelbe Pariser, zur Frühkultur geeignet 680 — 30 
sw Grnsrdmliche +... anne 680 — 30 


WS” Zum Selbstunterricht für jeden Garten- 
besitzer empfehlen wir unser Buch 


Heft V. „Der Hausgarten“. 


Preis #2 —.80. Durch uns zu beziehen. 


Rabinschen oder Feldsalat, 
(Feiderop, Sonnenwirbel), 

Schafmäulchen oder Mauseöhrchen, 
Rapunzel. (Ernte knapp.) 
(Mäches. — Corn-Salad.) 

Rabinscher 


Aussaat von Ende Juli bis Oktober, nicht zu dicht. 
gedeihen fast in jedem Boden, doch sagt ihnen ein leichter, milder 
altgedüngter am besten zu. 
Aussaat noch im Februar— März vornehmen 


Für den Frühjahrsbedarf kann man eine 


No. 411. Rabinschen, zartblättrige ertragreiche. 
1 Kilo % 5.40, 20 Gr. „# —.25 


5. (Ernte sehr knapp). zn re 
410 Holländische breitblättrige - » -» » - 540 — 25 
412 Dunkeigrüne voliherzige, von gedrungenem 
Wuchs, kleine Köpfe bildend ...2.... . 0 — 25 
413 Italienische breitblätirige - . . . » » ....590 3 
Gartenkresse. 


(Cresson-alenois. — Garden-Cress.) 


Gedeiht in jed&m Boden und in jeder Lage. Aussaat von Früh- 
jahr bis Herbst ins Freie in schattiger Lage. Reihensaat ist vor- 
zuziehen. Im Winter können Aussaaten im Wohnzimmer in Töpfe 
oder in Kästen gemacht werden. 


ıKilo 20@r. 
No, NM 
418 Binfache grüne - . : : 2 222er. 160 —ı5 
41 Goldgelbe englische - - - - - - 22.2... 2—- —ı1 


422 Amerikanische Winter-, im September zu säen 5 


pP = 


No. 420. Gartenkresse, gefüllte (3fach) krause. 
1 Kilo .% 1.70, 20 Gr. #4 —.15 


Löwenzahnsalat. 
(Pissenlit. — Cultivated Pandelion.) 


Aussaat im April ins Freie, 


f auf 20 cm Entfernung zu ver- 
ziehen, 


Die jungen Blätter werden als Salat benutzt. 
No. 487. Vollherz. verbesserter. 1 Port. 4 —.2, 20 Gr. 41. 


Brunnenkresse. 
(Cresson de fontaine. — Water Cress.) 


Zur Anzucht ist fließendes Quellwasser, das im Winter eine 
gleichmäßige Temperatur von 3 bis 5° R, behält, unerläßlich, Die 
Ausszat geschieht im Juli und ist beständig naß zu halten, 


No. 428. Brunnenkresse, echte zarte Erfurter, 
20 Gr. „# 1.20, 1 Port. „#4 —.25 


Cichoriensalat. 
(Chicer&e sauvage amelioree. — Salad Chicory.) 


Im März und April in gut gelockerten, tief bearbeiteten, kräf- 
tigen Boden in Reihen auszusäen und später auf 10 cm Entternung 
zu verziehen. Mitte des Sommers schneidet man die Blätter ab und 
bedeckt die Pflanze mit Strohdünger oder Erde. Es entwickeln 
sich unter dieser Decke zartgelbe Blätter, die einen schmackhaften 


Sal = 
alat geben 1Kilo 20Gr. 


No. MAMA 
432 Buntblättriger Forelien-- » : » «1.5 —B 
483 Brüsseler Whitloef. - . . . ».. vn.» 480 — 25 


No. 451. 


Radies „Expreß“. 


Das beste Treibradies der Gegenwart. 
Von uns im Jahre 1898 eingeführt. 
Noch früher als Non plus ultra, hat dieses Radies die gute Eigen- 


schaft, daß es nicht so leicht hohl und pelzig wird, wie ersteres, 
Es kann deshalb länger im Mistbeet stehen bleiben, ohne gleich 
verbraucht zu werden. Die Farbe ist ein prächtiges Scharlach- 
rot. Markt- und Herrschaftsgärtnern aufs wärmste zu empfehlen, 


1 Ko, „# 3.20, 100 Gr. „# —.50, 20 Gr. # —.20 
8 


34 Liebau & Co, Hofl, 


‚ Erfurt. Filialen: Berlin, Königgrätzerstr. : 27 


u. Landsbergerstr. 78. 


Radies oder Monatsrettich. 


(Radis hätif et Rave. — Small early Radishes.) 


Lieben einen feuchten, kri 


doch nicht frisch gedüngten 
Boden, die zeitigen Aussaaten eine so ‚ geschützte Lage, Beim 
Säen ist Hauptbedingung, den Samen recht dünn auszu- 
streuen, da sonst keine Knollenbildung stattfindet. Bei trockener 
Witterung ist fleißiges Gießen, auch schon um die Erdflöhe, die die 
Radies sehr gern heimsuchen, abzuhalten, notwendig. Von Ende 
Januar bis März kann man auf Treibbeete, von April bis Ende 
August in das freie Land säen. 


No. 450. Radies, Erfurter Dreienbrunnen, rundes 
scharlachrotes Treib-, vorzüglich zum Treiben, wie 


auch für das freie Land. 1 Kilo „4 2.80, 20 Gr. # —.15 

1Kilo 20Gr. 

No. AA AM 
446 Rundes scharlachreotes Berliner Treib-, sehr 

NEE re 280 — 15 


47 Rundes karminrotes kurzlaubiges Treib-. . 260 — 15 
48 Non plus nitra, vor leucht. dunkelroter Farbe, 

söhr früh, nach der Bildung des vierten Blattes 

ist ein großer Teil Knollen fertig für den Tisch 3 20 — 20 
453 Rundes rosenrotes kurzlaubiges Treib-. . - 280 — 15 
453 Rundes rosenrotes mit weißem Wurzelende 280 — 15 
456 Rundes weißes kurziaubiges Treib-. . - . - 280 — 15 
458 Rundes Wiener goldgelbes. .. . 2. ..... 280 —15 
182 Ovales scharlachrotes mit weißem 

Warzelende: .:.-.: Kr: . 00% 3—- —20 
464 Langes rosenrotes - .- - --.2.. ....280 —18 
470 Runde und ovale Sorten gemischt . .».. 280 — 15 


No. 460. 


Radies, kegelförmiges scharlachrotes, 
ausgezeichnete Treibsorte, tief scharlachrot mit rein- 


weißem Fleisch, kurzlaubig. 1 Kilo „4 3.—, 20 Gr. 2 —.20 


on fen 


N0.468. Radies „Weißes Eiszapfen-“ Neu! 


Dieses Radies verdient die weiteste Verbreitung. In sehr 
kurzer Zeit bringt es 12—15 cm lange, abgestumpfte, durchsichtige 
weiße Knollen von feinstem Geschmack. Was Frühzeitigkeit an- 
belangt, wetteifert es mit den frühesten Treibradiesen und über- 
trifft im an alle Sorten bei weiter, 


1 Kilo „4 3.40, 100 Gr. £ —.60, 20 Gr. £ —20 


No. 455. 
Erfurter zartes Riesen-Radies „Goliath“ 
(Würzburger). 


Neuheit 1903. Neuheit 1903. 


Ein Radies, welches man wegen 
seiner riesigen Dimensionen für 
einen runden roten Rettich halten 
könnte. Die einzelne Knolle er- 
reichteinen Durchmesser bis60mm 
und darüber und ein Gewicht von 
ca. 50 Gramm. Trotz seiner enor- 
men Größe ist es von großer 
Zartheit, selbst acht Wochen alte 
Knollen zeigten noch keine Spur 
von Pelz. Wegen seiner schnellen 
Entwicklung ist es eine unüber- 
troffene Treibsorte, eignet sich aber auch ebenso gut zur Freiland- 
kultur. Im Mistbeet ausgesät, liefert es bereits 3—4 Wochen nach 
der Aussaat fertige Knollen für den Tisch. Die Knollen sind von 
schöner runder Form, kurzlaubig und von leuchtend karmesinroter 
Farbe. Das Fleisch ist sehr saftig und von hochfeinem Geschmack, 


20 Gr. # —.25, 100 Gr. # —.60, 1 Kilo .% 4.80 


Teiegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt‘‘. Fernsprechanschluß 32, 35 


N0.462. Radies, ovales scharlachrotes mit weißem 
Wurzelende. 1 Kilo .#3.—, 20 Gr. # —.20 


No. 484. Sommer-Rettich, 


Schwarzerjapanischer,friühesterovalerDelikateß-. 
Neuheit 1902. 


Dieser vorzügliche Rettich bildet sich von allen Sommer-Sorten am 
frühesten ist von großer Zartheit, sohöner ovaler Form und von 
susgezeichnetem Geschmack. Den Rang, den der beliebte weiße 
qMal-Delikateß-Rottich“ unter den Maisorten einnimmt, wird in Zu- 

unft der „schwarze japanische Delikateß-Sommer-Rettich“ unter den 
Sommer-Sorten einnehmen. 


1 Kilo „% 3.80, 100 Gr. „# —.60, 20 Gr. # —.20 


‚_ „Zur rationellen Kultur aller Gemtise, im freien Lands wie 
im Mistbeet, empfehlen wir unser Buch 


„Der Erfurter Gemüsegärtner‘t. 


Dasselbe ist reich illustriert und in leicht verständlicher, 
sechlicher Weise aus der Praxis für die Praxis geschrieben. 


Preis #4 —.70. 88” Durch uns zu beziehen. 


Rettich. 


(Radis d’&t& et d’hiver, — Radish, Summer 
and Winter.) 

rarten werden im März 

ırhaften, lock 


April, Winterarten im Mai 
ftigen Boden dünn ausgesä 

@ Sorte auf 10 bis 20 cm Abstand. 
her Dung ist nicht glich, da s die Knollen an Wohl- 
hmack einbüßen. Winter-Rettiche n t man im Oktober vor 
ritt des Frostes auf und schlägt sie im Keller in Sand ein, 


No. 476. Mai-Rettich, 
Dresdener, 
runder goldgeiber, 
empfehlenswerte Sorte. 
1 Kilo # 3.40, 
20 Gr. # —.20 


1 Kilo 20 Gr. 


No, AS MS 
477 Mai-Rettich, ovaler goidgelber . - «+... 360 — 20 
En n Weißer TröiDsa Te et. et eh 


Die Mai-Reitiche sind gleich gut zum Treiben, wie für das Freie. 


No. 480. Mai-Rettich, 
weißer Delikateß-. Neu! 
Halblanger schneeweißer, 
von glatter Form. 
1 Eilo „% 3.40, 
20 Gr. # —.20 


a —— N U = —— 


No. 494. Rettich, verbesserter Münchener 
Bier-, ovaler weißer. Prima Qualiät. 


1 Kilo „% 3.40, 20 Gr. „4 —.20 


No, 489, Winter-Rettich, Erfurter runder 
schwarzer, haltbare und beliebte Sorte. 


1 Kilo # &—, 2 Gr. # —.20 


No, 491. Winter-Rettich, Erfurter runder 
weißer. 1 Kilo % 3.60, 20 Gr. „#4 —.20 


35 Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Sam 


No. 
482 
483 
485 
487 
490 
493 


mit reinweißem Fleisch. 


Zn ee 


Rettich, Fortsetzung. ıxio a0, 


Mm Ma 

Sommer-, schwarzer runder feinlaubiger. . 3— — % 
5 weißer runder feinlaubiger. . .. 320 — %9 
Herbst} Tötschallgert 7. „120 2 an 8 —. em 
Chinesischer, rosenroter halblanger .. 3— — 9 
Winter-, Erfurter langer schwarzer »- . . . ,.. 360 —% 
&ournay, langer violetter ....... 460 — 2% 


No. 492. 


Winter-Rettich, 
Pariser langer 
kohlschwarzer, 


1Kilo # 4—, 
20 Gr. #4 —.20 


Wie wir bedienen; 
einige Beispiele von 
Tausenden. 


15909] Sche., d. 31. 1. 11, 
War mit dem Samen im Vor- 
jahre sehr zufrieden, Be 
sonders (die Rettiche wurden sehr 

schön und groß. 
Peter Bollmüller, 


15889 Nen., d, 21. 1. il. 

Wir hatten die besten Er- 
folge und sahen unsere Nach- 
barn mit Neid auf unsere Erzeug- 
nisse, Paul Pötzsch, 


15805 G.,.d. 18. 1.28 
War mit dem vorjährigen Samen 
sehr zufrieden, Die Münchener 
Bierrettiche waren großartig. 
Gärtner Franz Gruber, 


15666 Mi., d., 9.2.11, 

Da ich noch nirgends ein so 
reelles pünktliches Geschäft wie 
das Ihre kennen gelernt habe, 
denn ein solches Entgegenkommen 
und solche aufmerksame Be- 
dienung findet man selten. Mir 
ist noch keinSamenköruchen aus- 
geblieben. Sebaid Obermaier. 


15650] Scho., d. 13. 2. 11. 
Die Samen, die ich letztes Jahr 
von Ihnen bezog, waren trotz des 


vorhergehenden naßkalten Som- ' 


mers 1909, der das Reifen und 
den Ansatz derselben doch sehr 
ungünstig beeinflußte, durch- 
weg keim fähig wiein früheren 
Jahren. (Ich beziehe schon seit 
1905 von Ihnen.) 

Professor F, Bissing. 


15525] Li:,;d. 198.18 
Bin mit dem gesandten Radies- 
samen sehr zufrieden g& 
wesen. 
Hauswart Gustay Schmidt. 


15555] Scha., d. 20. 5, 11. 

Seit Jahren beziehe ich den 
Samen von Ihnen und bin stets 
gut bedient worden, ganz be- 
sonders hatten die Radieschen 


einen sehr guten Ruf, von weit 


und breit kamen Bekannte, welche 
zu kaufen, 
Frau Maschinensteiger 
Clara Meyer. 


15563] Ma ‚d. 17.7. 11, 
War mit dem von Ihnen be- 
zögenen Reitichsamen HKrfurter 
weißer Winter, Sommerrettich und 
Münchener Bier bestens zu- 

frieden. 
Andreas Aschenbrenner, 

konom. 


15834] H. $So., d. 22, 8,.1l. 
Wer mit den von Ihnen be 
zogenen Gemüsesämereien außer- 

ordentlich zufrieden. 
Major Bertram. 


16002] Li.,.d. 9.9, 1. 
Bei dieser Gelegenheit will ich 


Ihnen mitteilen, daß ich mit Ihren | 


Sämereien die schönsten Er- 
folge erzielt habe. Besonders 


Radieschen „Goliath“ erregten ' 


überall Bewunderung. Daß Ihre 
Sämereien in unserem Klima nicht 
versagen, ist doppelt hoch ein- 
zuschätzen. Albert Heilbrunn, 


16001] Ter., d. 9. 11. 11. 

Besonders schön waren die 
rotschaligen Herbstrettiche, auch 
der Erfurter runde schwarze 
Winterrettich war prachtvoll 


und habe ich Exemplare von2kg 


Schwere geerntet. 
Schneidermeister Josef Fertl. 


I 
1} 


Fernsprechanschluß 32. 37 


Zwiebeln, | _stwsweseis una 
Zipollen chalotten 


oder 


Bollen. 


(Ognon. — Onion.) 
(Ernte sehr gering.) 
Aussaat März bis Anfang April 

in kräftigen, nahrhaften, jedoch 
nicht frisch gedüngten Boden, in 
warme, sonnige, geschützte Lage. 
Das Land muß vor Winter be- 
arbeitet sein. Ist der Boden 
mager, dann düngt man mit 
altem, gut verrottetem, kurzem 
Mist; auch Hühner- und Tauben- 
mist, Guano und Hornspäne sind, 
in geringen Quantitäten ange- 
wendet, von gutem Eriolg. Der 
Samen darf nur ganz schwach 
bedeckt, muß fest angetreten 
oder gewalzt werden, Madeira- 
und Tripoli-Zwiebeln sät man 
Anfang März ins Mistbeet und 
pflanzt sie im April und Mai 
ins freie Land. 


siehe Seite 39. 


Ernte sehr gering. ZIÄR RA Ernte sehr gering. 


xo.sıs. Zwiebel, Zittauer Riesen-, runde gelbe, 


Steckzwiebeln und sehr groß und haltbar, feinschmeckend. Liefert kolossale Erträge. 
Schalotten siehe Seite 39, 1 Port. #4 —.25, 20 Gr. „#4 —.50, 100 Gr. # 1.80, 1 Kilo „Z 15.— 


x.sw. Riesen-Dauer-Zwiebel „Record‘ (Bronce-Kugel). 
Die haltbarste und dauerhafteste Zwiebel der Gegenwart. 


Diese prachtvolle Speisezwiebel kann mit Recht an die Spitze des Speisezwiebel-Sortiments gestellt 
werden, sie wird sich unter den Speisezwiebeln den Rang erobern, den der „weiße Winter-Calville“ unter den 
pfeln einnimmt. Neben dem großen Vorzuge, daß sie sich bis Ende Juni des der Ernte folgenden Jahres 
hält, besitzt sie einen milden, süßen Geschmack und ist sehr feinschalig. Die schöne orangegelbe Farbe 
und die kugelrunde Form verleihen ihr ein prächtiges Aussehen, was wesentlich dazu beitragen wird, sie in 
Zukunft zu einem begehrten Marktartikel zu machen. 
1 Portion # —.25, 20 Gr. # —.50, 100 Gr. # 1.80, 1 Kilo „# 16.— 


No. 507. 


Zwiebel „Eisenkopf“ 
Neuheit 1909. 


Frühe Reife, große Festigkeit der Zwiebeln, 
zartes, feines Pieisch sind die hervorragenden Eigen- 
schaften dieser Neuheit, die ganz besonders wertvoll 
für den Markt- und Gemüsegärtner und für jeden 
Hausgarten noch dadurch ist, daß sie sich aus Steck- 
zwiebeln ganz außergewöhnlich schnell heranziehen 
läßt und nicht eine Zwiebel dabei in Samen schießt, wie 
dies sonst bei allen anderen Sorten vorkommt. Selbst- 
verständlich müssen haselnuß- bis wallnußgroße Steck- 
zwiebeln zum Setzen verwendet werden. Die Zwiebel 
ist dunkeigelb, plattrund und von ganz besonderer 
Haltbarkeit. Die neue Zwiebel „Eisenkopf“ ver- 
dient entschieden weiteste Beachtung. 


No. 507. Zwiebel „Eisenkopf“ 
i Port. X —.30, 20 Gr. 4 —.60 


RER ke ER a a 


mn nn 


nn nennen mr zur emnn, 


Zwiebeln, Fortsetzung. '£% »6r. No. 523. Zwiebel Tripoli-Mammut, weiße platte, 


MA MA ’ “11 SEHE ; 
No, \ $ Eine südländische Sorte von schr mildem Geschmack 
506 Braunschweig. dunkelrote plattrunde harte und ausgezeichneter Qualität. Die Zwiebeln erreichen) 
Be 1 Port, # —.25 15 — — 50 | einen Durchmesser von 12 cm und darüber, eine Größe, 
509 Gelbe Birn-, große süße . „4Port. #4 —25 15 — —50 


welche von keiner anderen weißen Sorte erreicht wird, 
Am vorteilhaftesten sät man diese phänomenale Riesen- 
gelbe. oo enun. 1 Port. #4 —.25 15— -50 | Zwiebel Mitte März bis April ins Mistbeet und pflanzt 


511 Magnum bonum, große länglichrunde, rot- 


512 Schwefelgeibeplattrundeharte1Port.. 2 —.25 15 — -50 | sie im Mai auf 15 cm Abstand ins Freie, Man kann sie 

513 Sirohgelbe plattrunde harte, sehr haltbare jedoch auch direkt im März bis April ins freie Land. 
BASSEHRE er ide me Sa Der 1 Port. 4 —25 15 — -50 | techt dünn säen. 

511 Silberweißeplattrunde,sehr frühl Port, #—.30 20 — — 60 | 1 Port.20 Pf., 20 Gr. 40 Pf,, 100 Gr.1.50,1Ko. #13.— 

518 Zittauer Riesen-, biutrote runde; vorzüg- eo | 
liche neue Einführung. 1Port, 2— 3 5 —_ —_ 50 

520 Madeira,großerundeRiesen- 1 Port. #4 — 2% 1280 — 40 

521 ® u platte „ 1 Port. #4 —.20 12 80 — 40 


Die Madeira-Zwiebeln sind Anfang März ins Mistbeet zu säen 
und im April bis Mai ins freie Land zu pflanzen. 


N 


IN 


No. 508, 
Zwiebel, Erfurter blaßrote, plattrunde, harte, 


eine der haltbarsten Zwiebeln. 


1 Port. „%—.20,20Gr. #.40,100Gr. „MH 1.60,1Kilo 714.— 


No. 525, Tripoli- Queen-Zwiebel, allerfrüheste 
kleine weiße, im Juli reifend, zum Einmachen. 


N 1 Port. # —.25, 20 Gr. # —.50, 
N 100 Gr. % 1.60, 1 Kilo % 15.— 


SISEITITSITIFIFIFITEISFIEISESHIEIESN 


Heft V. „Der Hausgarten“ 

— IV, verb. Auflage — Preis £ —.80 —_ 

Das Buch sollte in keiner Gartenbibliothek fehlen. 
RE SERIE SOIREEE | 


No. 527. Winterhecke-Zwiebel, 
das Kraut wird geschnitten und verspeist, 


1 Port. 4 —.20, 20 Gr. # —40, 1 Kilo # 10,— | 


| 


Liebau & Co., Hofliefer 


nten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 33 


Schnittlauchsamen. Porree oder Lauch. 


(Poireau. — Leek.) 

(Ernte sehr knapp.) 
20 Gr. „# 1.20 Aussaat im März ins warme Mistbeet, auszupflanzen 
— Mai bis Anfang Juni, 20 cm voneinander entfernt. Blätter 


St f > > y; l und Wurzeln werden vor dem Pflanzen zurückgeschnitten. 
Sc ZW I e © nn e Das Zurückschneiden der Blätter wiederholt man im Lanfe 


(Ciboulette ou Civette. — Chives.) 
1 Portion .# —. 


— 


Se Te des Sommers noch einige Male, wodurch die Wurzel an 
Zum Setzen. Umfang zunimmt. Porree liebt kräftigen, lockeren, im 
Petits ognons a replanter, Herbst mit Pferdemist oder sonstigem, aber gut ver- 

aen ; r £ rottet 

Im Frühjahr in Abständen von 10—15 cm zu pflanzen. — 


“ 


2 


4 
E. 


erschiedene Sorten 
gemischt. 
100 Kilo „#100.—, 10 Kilo #12.—, 1 Kilo „# 1.40 


N0.543. Schalotten, prachtvolle gesunde Zwiebeln 
zum Pflanzen. — (Echalstes, — Shalotts.) 


10 Kilo „% 13.—, 1 Kile „# 1.50 


ee TTT Te 


; == u No. 556. Porree, Erfurter dicker Winter-, vor- 
No,539, Knoblauch. — (Allium sativum. — Garlic.) zügliche, haltbare Sorte. I. Qualität. 


10 Kilo # 13.—, 1 Kilo .# 1.50 1 Kilo # 18.—, 20 Gr. # —.50, 1 Port. M —.25 


40 Telegrammadresse: 


„Liebau Samenzüchter Erfurt”. 


Fernsprechanschluß 32. 


No. 554. Porree, französischer Sommer-, früher. 
1 Kilo .#X 16.—, 20 Gr. # —.50, 1 Port. „4 —.25 


1 Kilo 20Gr. 
„., Porree, Fortsetzung. es 


560 Winier-, Riesen- von Carentan, sehr 
großer, empfehlenswert 


1 Port. #4 —.30 20 — — 60 
562 e) Rouen oder monströser, kurzer 
dicker, sehr groß . .1 Port. #4 —.30 20 — — 60 


No. 564. Porree, Winter-, The Lyon, neue 

englische Sorte, die bei geeigneter Kultur 

Pflanzen von enormer Größe liefert. Voll- 
ständig winterhart. 


1Kilo # 20.—, 20 Gr. 7 —.60, 1 Port. # —.30 


Diese hervorragende Sorte übertrifft bei 
weitem den „Musselburger‘‘ Porree. 


Küchen-Kräuter. 
(Herbes potageres. — Herbs.) 


In keinem Küchengarten, selbst nicht im kleinsten, dürfen 
Küchenkräuter fehlen, zumal sie in bezug auf Standort und Boden- 
verhältnisse gar nicht wählerisch sind; sie nehmen mit jedem kräftigen 
Gartenboden vorlieb. Die einjährigen Arten mit Ausnahme von Ba- 
silicum, Eierfrucht, Tomaten und Pfeffer werden im April gleich 
an Ort und Stelle ins Freie gesät und später auf 20—25 cm Abstand 
verzogen, 

Zweijährige sät man im März ins Mistbeet oder Töpfe und 
pflanzt sie später auf 20—830 cm Entfernung aus. Mehrjährige, 
sät man im April oder August ins Freie und verpflanzt sie reihenweise 
in Abständen von 20—40 cm, je nach Ausdehnung der betreffenden 
Art. Empfehlenswert ist es, in Zwischenräumen von 5—6 Jahren 
neue Aussaaten zu machen, da die alten Pflanzen dann in der Regel 
nicht mehr ergiebig sind. Waldmeister ist an einer schattigen 
und feuchten Stelle im Frühjahr auszusäen und mit einer kleinen 
Schicht Moos zu bedecken; die jungen Pflanzen pflanzt man am 
besten unter Bäume oder Sträucher. 


© bedeutet einjährig, od’ zweijährig, 


2] mehrjährig. 
1Kilo 20Gr, 
No, MA AM 
574 © Anis (Pimpinella Anisum) ....2.... ..280 — 15 


576 (@) Basilicum (Ocynum Basilicum), großer FARR 5— —3 
57 0 rn feiner krauser grüner . ....:6- — 
578 (0) großblättriger grüner Löffe- ... 7— — 50 
580% Beifuss (Artemisia vulgaris) 1 Port. #4 —.20, — — — 50 


N0.582. ©Bohnenkraut a Kölle (Satureja hortensis). 


1 Kilo # 10.—, 20 Gr. „4 —.40, 1 Port. .# —.20 
No. 1Kilo 20Gr. 


Winter- 19 MA 


583 2 Bohnenkraut, perennierendes 


(Satureja montana) . » . . 1 Port. #2 —.20 12 — — 40 
586 () Boretsch oder Gurkenkraut (Borago offiei- 
nalis), auch eine ausgezeichnete Bienenfutter- 
PEEDEE NETT ns ee ae ee ee . 8540 — 20 
592 2| Citronenmelisse (Melissa officinalis) 
1 Port. #4 —.25 14 — — 50 
5955 @) Dill (Anethum graveolens). .». . x: 2 2 2.20. 800 —15 
598 () Bierirucht (Solanum Melongena), langeviolette 9 — — 30 
599 gestreifte von Guadeloupe ...,.12—- —40 
800 große schwarze von Peking . . »20 — — 60 
602 liebesapfelförmige rote. x»: ...12— — 4 
604 UnaBFWEIBO- EI He .10— — 30 
605 violette von New-York. . .» - . . 16 — — 50 
507 alle Sorten gemischt... 2...» 8— —30 


a Abe A 
Ne 


No. 618. 1 Esdragon (Artemisia Dracnneulus). 
20 Gr. „% 2:—, 1 Port. # —.25 

1Kilo 20Gr. 
No. NS MA 
610 9 Erdmandeln (Oyperus esculentus). .».. » . 540 — 20 
618 U Erdnuß (Arachis hypogaea) » » 2.2.20. 240 —1 
621 2 Fenchel (Foenieulum offieinale), Thüringer. 4 40 — 20 
622 24 .> süßer Bologneser . . . . - u .280 — 15 
625 2% Isop (Hyssopus offieinalis) . 22». 2» 2 2.. ı 420 — 20 
628 (©) Kerbel(AnthriscusCerefolium), einfacher . . 440 — 20 
629 © wi gelällter We un ...480 —23 
682 d Kümmel (Carum Carvi). » - 2...» ...18 —1 
6355 U Lavendel oder Spike (Lavendula Bpieys ..ı7- —8 


Liebesapfel siehe Tomate. 
637 U Kiebstock (Levisticum 
1 Port. #4 —.30 — — 


638 & Löffelkraut (Cochl. offiein.). -» ».... 6— —3 
642 © Majoran (Origanım Majorana), fran- 
zösischer . :-. 2... 0... 760 — 30 
Die getrockneten Blätter von No. 642° finden 
bei der Wurstfabrikation Verwendung, 
643 2| Majoran,perennierender (Origanum perenne) 
1 Port. 11 —.2524 — — 80 
645 4 Mentha erispa, Krausemünze, 
1 Port. #4 —0— — —— 


646 2 Mentha piperita, Pfeffermünze, 


1 Port. 4 — 0 —- — —— 


ee EEE 


Kichenkräuter. (Herbes 


potageres. —H erbs.) 41 


nn nn —- 


No. 652. A 


Zwerg-Petersilie „Vollendung“ 


(Perfektion). 
Sehr knappe Ernte. 


Das Vollendetste, was bisher unter den Petersiliensorten ge- 
Die Pflanze ist von niedrigem, gedrungenem Bau 
und die sehr feinen zierlichen Blätter sind voll und dicht. 
damit garnierte Schüssel gewährt einen herrlichen Anblick. Das 
prächtige Aroma und das herrliche frische Grün der Blätter ver- 


züchtet wurde, 


leihen der Pflanze noch einen besonderen Reiz. 


20 Gr. „# —.30, 100 Gr. # —.90, 1 Kilo # 7.— 


No. 664. (©) Pfeffer, Golden Dawn, mit goldgelben 
Früchten. 1 Kilo „4 10.—, 20 Gr. #4 —.30, Port. .# —.15 


1 Kilo 20Gr. 
No. MAMA 
668 Pfeffer,kirschförmiger gelber. . - : - - - 8— — 30 
670 »  liebesapfelförmiger roter. - - - - 10— — 3 
672 » Procopp’s Riesen-, neu m. blutroten 
Frücht.v.enorm. Größe, 1 Port. #1 —.15 10 — — 30 
64 © ,„ Ruby King, in Habitus dem Golden 
Dawn ä&hulich, die Früchte sind von 
scharlachroter Farbe 1Port. #4 —.15 10 — — 30 
680 2] Pimpinelle (Poterium sanguisorba), Kraut 
u. Wurzel als Salat un. inSuppen verwendbar. 4 — — 20 


. „Zur rationellen Kultur aller Gemtse, im freien Lande wie 
im Mistbeet, empfehlen wir unser Buch 


„Der Erfurter Gemüsegärtner“. 


Dasselbe iet reich illustriert und in leichtverständlicher sach- 
licher Weise aus der Praxis für die Praxis geschrieben. 


Preis „4 —.70. Durch uns zu beziehen, 


2L Petersilie, 
dreifach krause, 
extra Qualität. 


1 Kilo # 5.40, 
20 Gr. .# —.25 


No. 1Kilo 20Gr. 
647 4 Petersilie (Petroselinum sativum), #94 M 


Sehnitt-, einfache . . 480 — 3 
6514 ır  mooskrause Zwerg- . 540 — 25 
653 1 „ neue farnkrautblättr. 560 — 25 
658 @) Pieffer (Capsicum annnum), 
langer, spanischer roter - ... =» 35 —- —2 
Eine 660 ©) Pfeffer Cardinal, neu, mit 25om 
langen,intens. scharlachrot. Früchten, 
Port. 2 —510— — 380 
662 () Pieffer Celestial, neu, wertv. 
Topf- u. Markitpfiz., die schon als 
kl. Pflanze Früchte ansetzt, wel- 
che anfangs milchw. sind u. spät. 
i. Scharlach übergeh. Port. 42.—.1510 — — 30 


No. 666. (Pfeffer, großer eckiger oder monströser. 
1 Kilo #4 10.—, 20 Gr. # —.30, 1 Port. # —.15 


No. 678. 21 Physalis Francheti. 


Eine aus Japan stammende Solanse, welche vor einigen Jahren 
nach Deutschland gebracht wurde. Sie ist eine Einführung I. Ranges. 
Diese prächtige Pflanze erreicht eine Höhe von 45-60 cm, wächst 
aufrecht und aus der schönen Belanbung treten die leuchtend orange- 
roten Samenkapseln hervor, welche der Pflanze ein eigenartiges Ge- 
präge verleihen. Diese kugelrunden Samenkapseln haben einen 
Durchmesser von ca. 6 om, sind also weit größer als die der be- 
kannten Judenkirsche Ph. Alkekengi. Sie umschließen eine kirsch- 
artige eßbare Frucht von der gleichen Farbe. Die Früchte einge- 
zuckert liefern ein gutes Dessert. 

In Töpfen kultiviert ist diese Physalis eine vorzügliche, den 
verschiedensten Zwecken dienbare Dekorationspflanze; auch im 
Freien ausgepflanzt, wo sie mit jedem Boden vorlieb nimmt, wirkt 
sie nicht minder effektvoll. 


20 Gr. „#2 1.—, 1 Port. .# —.20 


1 Kilo 20Gr, 
No. MAMA 
634 Portulak (Portulaca oleracea), gelber... 580 — 25 


686 a grüner, als Gemüse, Salat, an Suppen, 
auch als Mittel gegen Skorbut zu 
ee en 580 — 3 


Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 


No. 685. ©) Portulak, gelber mit breiten Blättern. 
1 Kilo „Z 6.—, 20 Gr... —.25 


1Kilo 20Gr. 
A MA 
%| Rosmarin (Rosmarinus oificinalis), bildet 
ein starkes Gewürz zu verschiedenen Speisen, 
1 Portion # —.25 16 — 
U Salbei (Salvia officinalis), dient zu medizin. 
Zwecken, die Blätter können auch in der 
Küche verwendet werden 
U Thymian (Thymus vulgaris), französischer 
Sommer- i Portion A —.25 30 — 
vi r 


Winter- oder deutscher, ist offi- 
zinell; 


50 


| 
[X 
[271 


das Kraut wird zum Gebrauch in der 
Blüte geschnitten u. grün, wie auch getrocknet 
in der Küche zu verschied. Zwecken verwend. 
Der’ Thymian ist ein sehrgeschätzt. Bienenfutt. 
1 Portion A —.,25 22 — 


Tomate oder Liebesapfel 


(Solanum Lycopersicum). 


(Tomate. — Tomato.) 


Aussaat im März oder April in Mistbeete oder Töpfe, die jungen 
Pflanzen, die man am besten in kleinen Töpfen heranzieht, pflanzt 
man Ende Mai auf 60 cm Entfernung ins freie Land, in kräftigen, 
nahrhaften, lockeren Boden. Die Tomate liebt viel Feuchtigkeit, es 
muß deshalb bei trockenem Wetter öfter gegossen werden. Um die 
Früchte besser zur Reife zu bringen, ist es vorteilhaft, die Pflanzen 
an ein Staket oder Pfähle zu binden und die Spitzen der Pflanzen 
auszuschneiden. 

Die Früchte werden in der Küche zu Saucen, Kompotts, sowie 
auch zum Einmachen verwendet. 


No, 710. © Tomate, großfrüchtige, rote. 
1 Kilo #4 4&—, 20 Gr. 4 —.25 


x. Tomaten, Fortsetzung 3% 
712 ® Alice Roosevelt. Nem! Anßerordentlich 
frühreifend, Früchte von tadelloser, großer, 
runder Form, ganz glatt und von dunkel- 
scharlachroter Farbe, up ein Gewicht 
von 150—200 Gramm. . . » or ah 


® Birnförmige rote ee | Kilo AM 12—. — 50 


@ Conqueror, sehr früh, mit großen roten Ben 
Früchten ....» .— 

© Enormons, Neu! Früchte von er 
ordentlicher Größe, plattrunder Form, glatt 
und von tiefroter Färbung. Die außergewöhr- 
liche Festigkeit und Haltbarkeit der Früchte 
machen diese wertvolle Tomate zu einer Ver- 
sandsorte ersten Ranges 


@ Hathaways Excelsior, große rote an 
Früchte, äußerst fein . - » . N 
© Gold-Jublläum, neu, mit gollgeiben Frichten, 
mittelirüh 
® Optimus, früh, mit Euanerelen, sehr großen 
glatten Früchten, in Büscheln wachsend . . . — 80 
® Periektion, mit großen runden scharlachroten 
Früchten, ganz vorzügliche Sorte . . . . „— 80 


.— 80 


1 60 


u 


No. 734. ©) Tomate Ficarazzi. Die früheste und beste 
zum Treiben. Früchte scharlachrot, sehr reichtragend, 
20 Gr. # —.60, 4 Port. .£2 —.15 


No. 738. © Tomate König Humbert, schr früh, scharlachrote 
plaumenförmigs Frucht, im Ertrag untibertroffen. | 


20 Gr. A —.50, 1 Port. A —.15 
No. 20Gr. 


740 @) Präsident Garfield, bringt rote riesige Früchte, „4 
nieht selten bis 1 Kilo schwer 1 — 
746 © Trophäe, früh, sehr große, rote, milde Frucht 1 — 


na 
— 20] 
— 207 


No. 734. @) Tomate Mikado, mit purpurroten glatten Früchten 
von ungewöhnlicher Größe, sehr früh. 20 Gr. 421.20,1 Port. 4 —.20 


— 
N 20 Gr. Port. 
0. MM 
752 (&) Tomate Zwerg-, rote früheste, sehr reich- j 
tragende; mittelgroße Früchte .......:.—- 80 — 30 
754 @ Tomate allerfrüheste rote, eins der reich- 
tragendsten und frühesten Sorten für unser 
Klima. Die Früchte werden sehr groß, sind 
glatt, rund, festfleischig und von leuchtender 
soharlachroter Farbe. . » 2 2:2 2.2.2..2...240 —&Ü 
756 Ein Sortiment Tomaten von 10 Sorten ..— — 1% 


Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt“. Fernsprechanschluß 32. 43 


No. 744, 


Tomate „Stone: 


Vor allen anderen Tomatensorten verdient 
diese, aus Amerika stammende Neuheit den 
Vorzug, sie wird mit Recht als Königin der 
runden Sorten bezeichnet. Die prächtige, 
scharlachrote Färbung, die schöne runde 
Form, dieaußerordentliche Größeder Früchte 
und die hervorragende Fruchtbarkeit werden 
gie schnell allgemein beliebt machen und 
zu ihrer weitesten Verbreitung beitragen, 
Die Kerne sind klein undschwach, daher wenig 
Abfall, das Fleisch ziemlich fest und wohl- 
schmeckend. „Stone“ ist in der Küche für 
alle Zwecke vorzüglich geeignet und eine 
Marktsorte allerersten Ranges, wir können 
sie als die reichtragendste und beste Tomato 
für Haushalt und Markt warm empfehlen, 


i Portion „Z —.20 
20 Gr. „# 1.40 


No. 762. % Waldmeister (Asperula odorata), 
dient zur Bereitung des Maitranks, Verlangt 
schattigen Standort, 


1 Portion „# —.3 


No. 765. 4 Weinraute (Ruta graveolens). 
1 Kilo % 14.—, 20 Gr. „4 —40, 1 Port. „2 —.20 


No. 770. 4 Wermut (Artemisia Absinthium), 
das Kraut diem zur Bereitung eines bitteren 


Likörs, sowie zur Herstellung des allgemein - a 
bekannten Wermut Weines. No. 744. Tomate „Stone“. 
1 Kilo .% 10.—, 20 Gr. „% —.40, 1 Port. #4 —.20 1 Portion #4 —.20, 20 Gr. # 1.40 
An ER ERENER ODE RRIERERIEE EIREERBE ne ee 


No. 777. 
en Riesen-Sommer-Spinat 


„Ideal“. 


(Epinard. — Spinach.) 


Dieletzten Jahre brachten 
uns verschied. gute Spinat- 
neuheiten wie Viktoria- 

Riesenspinat, Triumph, 
Goliath u. a., aber alle diese 
Einführungen stellt derneue 

Riesen-Sommer-Spinat 
„Ideal“ in den Schatten. 
Ganz enormer Ertrag, 
auch im Sommer, ganz 
besonders große, dicke, 
tleischigeu.zarteBlätter, 
Unempfindlichkeit und 

Widerstandsfähigkeit 
gegen Hitze und sehr 
spätes Aufschießen sind 

die hervorragendsten 
Eigenschaften dieser Neu- 
heit. — Während alle an- 
deren Spinatsorten in der 
Hauptsache nur in den Früh- 

jahrsmonaten gepflückt 
werdenkönnen,gibt,,Ideal*“ 


No, 777. Riesen-Sommer-Spinat „Ideal*s, während des ganzen 
20 Gr. # —.20, !/, Kilo #1.— SommersreichenErtrag, 


wenn man verschiedene, auf- 

einanderfolgende Aussoaten vornimmt. Selbst bei heißem Wetter halten sich die dieken, intensiv dunkel- 
grünen Blätter aufrecht und frisch. 

Zur Frühjahrs- und, Sommer-Aussaat ganz unbestreitbar die beste und empfehlenswerteste Sorte 


für jeden Garten. 
{ 20 Gr. # —.20, !, Kilo #1.— (Sehr knappe Ernte.) 


44 Spinat (Epinard — Spinach) und spinatartige Gewächse. 


an re Eu En - r 


Spinat-Arten. (Epinard — Spinach.) 


: F Verlangen einen lockeren, gut gedüngten, etwas feuchten Boden und nicht zu sonnigen Standort. Aussaat für den Sommerbedarf 
im März und April, im Juni für den Herbstbedarf und im September-Oktober für den Frühjahrsbedarf. Man sät in Reihen von 20 cm 
Entfernung, breitwürfige Aussaat ist nicht zu empfehlen, Neuseeländer Spinat keimt schwer, man zieht deshalb die Pflanzen in kleinen 
Töpfen heran und setzt sie auf 60 cm Entfernung im Mai ins Freie, 


WE Größere Posten billiger. 


Spinate ergaben eine 


t 

| 

| 

| 

Auf Wunsch steht Offerte zu Diensten. | 
: 

sehr kleine Ernte. 
f 

| 

| 

| 

| 

| 


— 


TE || | me u 


No. 776. Spinat, Viktoria-Riesen-, mit diekfleischigem, rundem, dunkelgrünem Blatt, 
sehr spät aufschießend. Die beste Sorte für Prühjahr- und Sommer-Aussaat. 


100 Kilo .# 130.—, 10 Kilo %# 15.—, 1 Kilo „% 1.70, 20 Gr. # —.15 


er Spinat, Fortsetzung. us oo 


779 Großer rund- und breitblättriger, #9 # 
rundsamig, 100 Ko. .% 110.—, 10K0..%13.— 150 — 
781 Gaudry, großer rundblättriger, 
100 Ko. .# 120.—, 10 Ko. #414.— 160 — 
783 Englisch. Winter- (Rumex Patientia), 
spinatartiges Gemüse ..... 3— —20| 
Um Irrtümern vorzubeugen, bemerken wir, daß der ' 
„Englische Winter-Spinat“ von den "übrigen Spinatsorten | 
abweicht, er ähnelt im Blatt dem Sauerampfer, auch 
hat sein Samenkorn ein anderes Aussehen, 
No, 1 Kilo 20 Gr. 
785 Rundblättriger Riesen- (Virfay,; #4 MA 
100 Ko. .% 115.—, 10 Ko..%#14.— 150 —1 


Spinatartige Gewächse, 


787 Neuseeländer (Tetrag. expansa) .. 3— —% 
794 Eiskraut (Mesembrianthemum cerystal- 
linum), im gekochten Zustande so ! 
zart wie Spinat. 1Port. # —20 2 — —40 
800 Gärtenmelde,gelbe(Atriplexhortensis) 2 40 —15 


801 e blutrote, von schöner 
No. 778. Spinat, langbälttriger Winter-, verbesserter, dunkel- leuchtender Farbe... ... 220 —15 


grüner, scharisamig. 802 „ Lees grüne Riesen-, 2—21/, m 
100 Kilo .#110.—, 10 Kilo # 13.—, 1 Kilo # 1.50, 20 Gr. #4 —.10 hochz: 3.0? see RAN 


Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. % 


Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, 


= —— 


Mangold oder Beißkohl. Römischer Kohl. 


Poiree ou Bette, — Beet Swiss Chard. 


Der Mangold verlangt einen lockeren, 
gut gedüngten Boden und eine sonnige 
Lage. Aussaat von März bis August in 
Reihen oder breitwürfg. Die Pflanzen 
verzieht man auf 40 cm Entfernung. Die 
jungen Blätter werden wie Spinat, die 
Blattrippen wie Spargel oder als Kompott 
zubereitet. 


ıKilo 20Gr. 

No. MAMA 
808 Mangold oder Beiß- 
kohl (Beta brasi- 

hiensis), „ton gun. 240 — 15 

810 „ karmesin geadert 280 — 15 

812 „ goligelb geadert.. 3 — — 20 

814 „ scharlach geadert 280 — 15 
820 „Schweizer, extra 

krauser gelbgrüner 8— — 20 


Sauerampier. 
(Oseille. — Sorrel,) 


Sauerampfer gedeiht in jedem Boden 
und jeder Lage. Aussaat im März—April 
in 25 cm voneinander entfernte Reihen, 
später die Pflanzen verziehen. 


FB ÄEK 1Kilo 20Gr. 
No. 822. Mangold, Silber-, mit gekraustem Blatte. = BE KERNEL 
P 4 © D auerampier,deuisch. 
1 Kılo # 3.—, 20 Gr. # —.20 roßblättriger 640 — 25 
u : 831 a vonBeileville, 
No. 824. Riesen-Mangold „Lucullus“ Neu! Mit enorm großen breitblättriger 8 880° — 80 


fleischigen Blättern von gelbgrüner Farbe. 1 Kilo „4 4.40, 20 Gr. # —.25 


Rhabarber (Rheum). (Rhubarbe. — Rhubarb.) 


Läßt sich leicht aus Samen ziehen, der im April oder Juli in einem Mistbeet ausgesät 
wird. Die jungen Pflanzen setzt man in Töpfe und nach Bildung des fünften Blattes 
auf das dazu vorbereitete Land auf 1 m Abstand. Dasselbe muß nahrhaft und tief 
bearbeitet sein und eine sonnige Lage haben. 

Die Verwendbarkeit der Blattstiele und der dicken Stengel des Rhabar- 
bers zu Kompotts und Cremes ist noch nicht so bekannt, wie sie es verdient. 
Man benutzt die Blattstiele nur, solange dieselben noch weich sind, was bis Anfang 
Juli der Fall ist. Zur Bereitung des Kompotts zieht man die Haut von den Stielen 
und Blattadern, schneidet dieselben in 2 em lange Stücke und läßt sie in kochendem 
Wasser einige Male aufkochen. Dann schüttet man den Rhabarber in einen Durch- 
schlag zum Ablaufen und kocht ihn mit Zucker (ca. !/, kg. Zucker zu 1 kg Rhabar- 
berstielen), einem Stückchen Zimmet und Zitronenschale, möglichst in einem irdenen 
Topfe, ganz weich. Das Kompott hat im Geschmack sehr viel Ähnlichkeit mit ein- 
gemachten Stachelbeeren, ist gesund und bekömmlich für jung und alt. 

Rhabarber-Creme bereitet man aus ®/, kg geschälten Stielen, '/, kg Zucker, etwas 
abgeriebener Zitronenschale und einem Glase Wein, welche Mischung man zusammen 
kocht und mit Kartoffelmehl simig macht. Nach dem Erkalten schlägt man 1 oder 2 
Eiweiß zu Schnee und rührt denselben mit dem Rhabarber 1 Stunde lang nach einer 
Seite. Langes Rühren bessert die Creme. 


No. 840. Rhabarber Viktoria. 1Kilo # 5.—, Gr. #—.25 
385 Pilanzen, WG extrastarke ertragsfähige 


10 Stück 4 3.50, 1 Stück 2 —.40 
Schwächere, 10 Stück .# 2.50, 1 Stück #4 —.30 


x.s2, Riesen-Rhabarber „Cyclop“. 


„Cyclop‘‘ übertrifft in bezug auf Ertrag und Größe der Blattstengel ganz 
bedeutend alle älteren Sorten. Bei rationeller Kultur erzielt man Stengel von 2 Kilo 
Schwere, die dabei äußerst zart und schmackhaft sind. Die Kultur ist sehr 
einfach. Ende März sät man den Samen auf ein mäßig warmes Mistbeet und setzt 
die jungen Pflanzen, nachdem sie genügend erstarkt sind, an Ort und Stelle ins freie 
Land, je 1 Meter voneinander entfernt. Wenn sich später an den Pflanzen Samentriebe 
zeigen, 8o sind dieselben stets zu entfernen, da sonst die Blattstengel hart werden 
und ihre volle Ausbildung nicht erreichen. 


1 Portion „4 —.30, 10 Portionen „% 2.80 


x.,a3. Rhabarber, rotfleischiger Delikateß. Neuheit 1910. 


Nach langjährigem Bemühen ist es gelungen, aus Samen einen rotfleischigen Rhabarber zu gewinnen 
den man bisher nur durch Teilung des Wurzelstocks erhielt. Dieser neue Rhabarber bringt aus Samen 80%, 
konstanter Pflanzen mit runden roten Blattstielen und rotem Fleisch. Das daraus zubereitete Kompott ist 
von schöner lachsroter Farbe. Die Blattstiele werden sehr gern von Händlern gekauft und mit ca, 10 .% 
pro Zentner anfangs höher bezahlt, als die Sorten mit grünen Stielen, 


1 Portion „4 —.30, 10 Portionen #4 2.80. 


46 Landgurken. Concombre. — Cucumber. 


Gurken, Melonen u. Kürbisse 
a):-Landgurken. a - Cucumk 


Lieben einen lockeren, fet 


ER 
y CD 
s 
® 
> 


besonders mit verrottetem 


warme, sonnige, gegen kalte Wi geschi 

Reihen, und zwar legt man 4 bis 5 Kerne in : 

2 cm hoch mit Erde. — Nach der Bildung des vie rte 

der Reihe, läßt jedoch die Er äftigsten ste ‘hen und Wehäufe ® nac h 8 Tagı 


Als Zwischenfrucht kann man vor Entwicklung der uk Salat und Kohlra! 


1Kilo 20Gr. 
No. Aa 
855 Erfurter lange weiße Schlangen- 
1 Port. # —.30, 0 — — 0 
859 Lange chinesische grünbieibendeSchla 
1 Port. „A gr 1) 


860 Lange späte dunkeigrüne Sikkim-, 

neu, selr jeine vorzügliche Salatgurke 

mit fostem, äußerst zartem Fleische. Sehr 

widerstandsfähig gegen ungünstige 
Witterung. - -» ©... .. 1 Portion. £— 39018 — —;5 

81 LangegrüneWaizenvon Athen,sehrunempfindl. 
1 Port. 4 — 25,14 — — 


No0.849. Euke Erfurter lange | No. 848, Gurke, i Erfurter mittel- | No. 853. Gurke, Erfurter extra 
grüne, sehr volitragende. Vorzüg- |lange, grüne volitragende, die lange grüne verbesserte 
liche Salat- und Binmachgurke. beste zum Einmachen. Schlangen-. Die beste Salatgurke. 
1 Port, „4 —.25, 20 Gr. % —.50,|1 Port. % —.25, 20 Gr. # --.40|1 Port. X — .30, 20 Gr. # —.50, 
100 Gr. „#1.80, 1 Kilo # 16.— 100 Gr. #1.60, 1 Kilo # 14.— 100 Gr. #2.—, 1 Kilo „4 18.— 


(Landgurken brachten fast eine Mißernte.) 


Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt“. Fernsprechanschluß 32 


No. 863. Gurke, Trauben-, allerfrüheste, ganz verzüglich als Pfeffer- 
gurke. 1 Port. # —.20, 20 Gr. # —.40, 1 Kilo „# 10.— 


No. 864. Trauben-, frühe kleine Pariser (Cornichon), vorzüglich zum 
Einmachen. i Port. „#2 —.20, 20 Gr. # —.40, 1 Kilo # 11.— 


nn 
lange grünbleibende. 


No. 856. Landgurke „Excelsior“, — Neuheit 1906. — 


Die wärmste Empfehlung verdient diese neue amerikanische Einführung. Die Früchte 
sind hellgrtin, äußerst fleischig, weißstachelig, grünbleibend, 25—35 cm lang und von gefälliger 
Form mit dünnem Hals. Das Fleisch ist saftig und von vorzüglichem Geschmack. Zum Ein- 
machen wie als Salatgurke gleich gut geeignet. Der Ertrag ist enorm. Wertvolle Ver- 
besserung der Bismarck-Gurke. el 

1 Port. # —.30, 20 Gr. #4 —.50, 1 Kilo .# 16.— 


No. 857. Kletternde Delikateß-Gurke (Japanische), äußerst widerstands- 
fähige, überaus reichtragende Gurke, die nie vom Meltau befällt. 
Port. 4A —.30, 20 Gr. „#4 —.60,. 100 Gr. # 2.— 


No. 889. ü 
Treibgurke,verbesserteNoasTreib-, 


von ungewöhnlicher Ertragsfähigkeit; be- 
währte vorzigliche Marktsorte, 


20 Gr. # 4.—, Port. # —.30 


48 Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, 


b) Treibgurken. 


(Concombres ä forcer. — Frame 
Cucumbers.) 


Aussaat Mitte bis Ende Februar in kleine Töpfe auf Bodenwärme, 
Die jungen Pflanzen setzt man mit vollem Ballen auf das inzwischen 
zurecht gehaltene warme Mistbeet aus. Auf jedes Fenster rechnet 
man 2 Pilanzen. Als Z henfrucht kann man Radies und Salat 
ziehen. Bis zur Blütezeit sind die Fenster geschlossen zu halten und 
ist nur bei sonnigem Wetter etwas zu lüften; sobald die Gurken in 
Blüte sind, lüftet man stärker. Mit dem Heranwachsen stutzt man 
die Hauptranken einigemale bis auf 2—3 Augen zurück, wodurch sie 
zu reichem Blüten- und Fruchtansatz veranlaßt werden, 

Die mit * bezeichneten Sorten eignen sich auch für Freiland-Kultur, 


y 20Gr. Port. 
No» NH ME 
875 *Arnstädt. grüne Riesen-Schlangen-, 

wird 6070 0m lang a su. 4 076 0 BB — 50 
877 *Berliner Aal-, sehr yolltragend . . .. . . 240 — 80 


878 Duke of Edinburgh, grüne vorzürliche englische 

Treibgurke, mit 70—80 cm langen, grünbleib, 

weißgestachelten Früchten . . . » 2 22... .5—- —8 
81 Hampeis verbesserte Mistbeet-, neu, 

von außerordentlicher Fruchtbarkeit und großer 

Widerstandstähigkeit. Früchte blaßgrün, weiß- 

stachelie. Für Frühtreiberei besonders wertyoll 4 — — 30 
837 Königsdörffers Unermüdliche, mit 

grünen, hellgestreiften, weißstachelig. Früchten, 

die eine Länge von 50—60 cm erreichen; sie 

trägt dabei überaus reich und befällt nicht . . 460 — 80 


beetgurke. Die Früchte sind mittellang von ca. 
2) em Größe, schön dunkelgrün gefärbt, von 
glatter und gleichmäßiger Form, sind zum Ein- 
legen als Salzgurken ganz besonders geeignet 


underscheinen in geradezu unglaublicher Menge 
an den Pflanzen. Da zeitige Finlegegurken stets 
sehr gesucht sind und hoch im Preise stehen, 
so ist die Kultur dieser Sorte allen Markt- und 
Gemüsegärtnern aufs wärmste zu empfehlen. 


No. 803. Prescot Wonder, sehr empfehlenswerte englische 
Einführung, welche vielfach prämiiert wurde, Die Früchte 
wachsen in Büscheln, sind von schöner dunkelgrüner Farbe und 
erreichen eine Länge von 40 em. 20 Gr. # 6.,— Port. #4 —.30 


= 20Gr. Port. 
No, RE 
895 Rollissens Telegraph, 60—70 cm lang, dunkel- 

grün, weißstachelig; eine der besten und reich- 

STREDNABLER sn ne ie ae ef sr. d— —390 
898 Ruhm von Erfurt, reinweiße Riesen-. . x... 440 — 80 
903 *Schwanenhals, eine ausgezeichnete lange, 

grüne Selatsurke: . 7.0 0 ante ne St 
905 Viele Sorten gemischt .. ..: 2: 20....120 — 20 
98 Ein Sortiment von 10 Sorten : - . . . - ee. Bren 
Neuheit 1901, No, 876. Neuheit 1901, 


Treibgurke „Beste von Allen“. 


Aus einer Kreuzung zwischen „Early Tottenham 
proliice“ und „Telegraph Improved“ gewonnen. Die 
Vorzüge der Eltern vereinigend, ist sie widerstands- 
fähiger und reichtragender als diese. Die Früchte 
werden 40—60 em lang, sind von schöner, schlanker 
Form, die Schale ist hart, daher eine vortreffliche 

‘ Frucht für den Versand. Das sehr zarte Fleisch 
ist von feinstem-Aroma und hochfein im Geschmack, 


1 Portion (10 Korn) „X —.40 
100 Korn „% 3.40, 1000 Korn % 30,— 


xo. sso. Erfurter Ausstellungs-Gurke. 


Die beste Gewächshaus- und Mistbeetgurke, 


Dem Andenken der großen Erfurter Gartenban-Ausstellung ist 
diese vorzügliche nene Treibhausgurke gewidmet, Die glatten 
No. 876. Treibgurke fast kernlosen Früchte erreichen die is Länge von 75 em 

und werden bis zu 3 Kilo schwer. Von diesen Riesengurken hängen 
„Beste von Allen“, of 4 bis 6 an einem einzigen Fruchtstande. Auch für Misthser, No. 880. Brfürter Ausstellungs- 
i Portion „X —.40 kultur ist diese neue Gurke zu empfehlen, Eu: - ven fo sa 
® r das freie Lan 
100 Kon . „X 3.40  1Port. „X —.40, 100 Korn „# 3.40, 1000 Korn #30,— nicht geeignet.) 


Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt‘. 


Fernsprechanschluß 32. in 


30 cm aufgefüllt se 


Zimmer nahe dem Glase heran, Ende Mai 
warme, geschützte Lage. 


918 Amerikanische, im August 


Melonen. 


Cucumis Melo. — Melon. 


EEE 
K 


Töpfe ed n Warmbeet 
ausgepfianzt und 


Mist stoßen. Der K 


Die Kerne ı 


Ilt und später die jungen Pflanzen auf 
das vorbereitete N 


e muß dem Beete mindestens 
einige Tage geschl zu balten und muß in 


den heißen Mitta 
Nach 
ranken wiederholt wird. Hierdurch entwickeln s 
die Ranken zwei bis drei Glieder über der Frı 
Melonen-Kultur im Freien: An 


den nun sich bildenden Seiten- 
i reicht, so stutzt man 


g 
abgehärtet sind, ins Freie, in eine sonnige, 


Die amerika 
Wasser-Melonen ode n die Nebentriebe erst dann 


t erforderlich. 


mit d Bm 


Reichliche 


20 Gr. 
No. MA 


im Freien reifend .. «x... 1-— 


919 Ananas- grünfleischig . .— 80 


920 # rotlleischig . . .— 


925 Cantaloupe JConsul 
Schiller. größte, gelbe 
genetzte, wird bis IO Kilo 
schwer, von feinem Ge- 
schmack : . - « en A 


932 De Pierre Bänite, rot- 
fleischig, außerordentl. 
reichtragend, eine Pflanze 
trägt 20 bis 30 Früchte sehr 


02 
o© 


feinschmeckend „2.0... 1 


936 Gurken-Melone,di 
werden anreif alsS 
reif als Me a 
machen verwendet „ .... 160 


940 Kletter - Melone, 
kleinirüc sfürs 


legene Sp: 
946 Pfirsich-, ne 


gelbe, wei 
faot zaleh, 7 45 vr ae a 


9%4 Ein Sortim. von 6 Sorten — — 


957 Viele Sorten gemischt :— 0 — 2 |N0,942. Berliner Netz-Melone, große runde, stark genetzte Frucht, sehr 
reichtragend, 20°Gr. „# 3.—, Port. „2 —.30 


No. 926. Cantaloupe de Paris (Prescot de Paris), 


Pariser Markt-, allgemein bekannte und beliebte Sorte. |No. 924. Melone, Cantaloupe von Algier, sehr 
20 Gr. „# 2.—, Port. # —.25 feine rotfleischige, 20 Gr. „4 2.40, Port, # —.25 


Zur rationellen Kultur aller Gemüse, im freien Lande wie im Mistbeet, empfehlen 
wir unser Buch 


„Der Erfurter Gemüsegärtner““. 


R Dasselbe ist reich illustriert und in leicht verständlicher, sachlicher Weise aus der Praxis 
für die Praxis geschrieben. Preis # —.70 3 Durch uns zu beziehen. "W@Z 


Speise- und Zierkürbisse, 


No. 974. 


Wasser-Meionen (Arbusen) (Meions d’eau) 
in bester Mischung. 


20 Gr. „# 1.—, Portion „X —.20 


Speise-Kürbisse. 
(Courges potageres. Pumpkins.) 


Verlangen zu ihrer Kultur einen lockeren, fetten und feuchten 
Boden in sonniger Lage. Die Kerne werden wie bei den Treib- 
gurken in Töpfe gelegt, diese auf Bodenwärme gebracht und die 
Pflanzen, wenn keine Nachtiröste mehr zu befürchten sind, im Mai 
ins Freie an Ort und Stelle auf ca. 2 m Entfernung ausgepflanzt. 
Ist der Boden mager, dann gräbt man 60 cm weite und tiefe Löcher, 
füllt dieselben mit gut verrottetem, kräftigem Kuhdung und bringt 
eine 15 cm hohe Schicht Mistbeet- oder Komposterde darauf, in 
welche man die Pflanzen setzt; man kann auch die Kerne hinein- 
legen, wenn man die Pflanzen sich nicht vorher in Töpfen heran- 
ziehen will. Während des Wachstums verlangt der Kürbis viel 
Feuchtigkeit, Um recht große und schöne Früchte zu erzielen, lasse 
man nur einige an jeder Pflanze liegen. 

Eine sehr wohlschmeckende Speise ist eingemachter 
Kürbis. Man nimmt dazu am besten den großen gelben Riesen- 
Zentner-Melonen-Kürbis mit rötlichgelbem Fleisch. Man 
schneidet ihn auseinander, nimmt das lose Netz bezw. das Kern- 
gehäuse mit einem silbernen Löffel heraus, schält und schneidet 
ihn in daumengröße Stücke. Dann wird soviel guter Weinessig 
auf den Kürbis gegossen, daß derselbe von ersterem ganz bedeckt 
wird. Nach 24 Stunden gießt man den Essig ab. Nunmehr nimmt 
man ganzen Zucker (auf i/, Kilo Kürbis rechnet man %, Kilo 
Zucker), schlägt ihn in Stücke und läßt denselben in Wasser klar 
kochen. Dann legt man den Kürbis hinein und kocht ihn darin so 
lange, bis er durchsichtig erscheint, nimmt nunmehr den Kürbis 
heraus, läßt aber den Saft noch etwas einkochen. 

Wenn der Kürbis kalt ist, wird er mit ganzem Zimmt, einigen 
weißen Pfefferkörnern und reichlich mit in Stücks geschnittenem 
Ingwer in Büchsen oder Gläser geschichtet, der Saft darüber ge- 
gossen und die Büchsen mit Pergamentpapier zugebunden. 


PER 


„ 20Gr. Port. 
No. MAMI 
881 Zentner-, gelber -....:--.-. er s— 4 —ü 
282 ” RUHE ua Se et — 40 — 10 


Werden bis 50 Kilo schwer. 


No. 983. 
Speise-Kürbis, scharlachroter Zentner-, sehr schöne 
Frucht mit zartem Fleisch, wird bis 50 Kilo schwer, 


20 Gr. „A —.60, Port. % —.15 


No. 980. Speise-Kürbis, Zentner-, großer gelber, 
genetzter Riesen-Melonen-, der beste zum Einmachen, 
wird 75—100 Kilo schwer. 

20 Gr. „4 1.20, Port.-2 —.25 


20 Gr. Port 
No. MMS 
985 Cococelle vo | Tripolis, früher geiber, uhne 
Ranken, empfehlenswert . . » 2 22 2 22.2. —-— 40 — 10 
987 Courge gaufr&e, eignet sich vortrefflich für die 
Küche sowie als Zierfrucht . . . 2 22.. —50 —15 
OR +Held-, gelber „u: et u nad ae —35 —10 
990 BEURER, a 0 a a ee 35 —10 


Die Feldkürbisse bilden ein gutes Futter für Kühe und Schweine. 


94 King ofthe Mammoths, mit goldgelben 

plattrunden Früchten, die 50—100 Kilo 
schwer worden”. „m winken. 5 5 De —60 — 15 
9958 Manteisack-, neapolitanischer schwarzgriner — 0 — 15 
1000 Valparaiso-, gelber sehr feinfleischig, — 50 — 15 
1001 > grün, gelb gestreift } erreich. ein Gew. — 50 — 15 
1002 n roter von35Rilo —50 —15 

1004 Vegetable Marrow, englischer gelber Schmeer, 
beliebter und feiner Speisekürbis .... .. .— 40 — 10 

1006 Walfisch, ein sehr empfehlenswerter Speiso- 

kürbis, die Früchte erreichen eine immense 

Größe, werden oft bis 50 Kilo schwer und be- 

sitzen ein zartes Fleisch. Vorzüglich zum 
BOBmnchen: riee Wrale 5 wrrrmkanmis ec 1 1 JO er 

1010 1 Sortiment von 12 Sorten & 1 Port. #1 1.— 

1011 1 a FREE. SEE Wa, 2 RB re.) 
1013 Schöne Sorten gemischt - - -..2....—30 — 10 

1014 Küchen- oder Feld-Kürbis gemischt, 

1 Kilo # 2.20 — 20 — 10 


Zier-Kürbisse. 


(Courges ornementales. — Ornamental Gourds.) 


Aussaat und Kultur wie bei den Speise-Kürbissen, doch be- 
dürfen sie nicht so fetten Bodens, wie diese. Zur Bekleidung von 
Mauern, Geländern oder Lauben unentbehrlich. Die reiche Belaubung 
mit den bunten herabhängenden Früchten wirkt eflektvoll. 


20@r. Port. 
No. Ma 
40a Aptel-, gentzeller . . u. 0 uw sm s% 15 
1024 Birn-, gemischt . ... . cs 222200 —-1 
1025 Bischofsmütze, gemischt. . » 2» 22.20. — 15 
1027 Citronen-, kleiner ..... RD GET — 15 
1031 Glocken-, gewarzter . . 2 2 u 22000. — 15 
1033 Herkuleskeulen ....... Per —1 
1035 Kaisermütze, gemischt . » . 2» 2 222... — 15 
1037 Pulverhorn een 2 —15 
1039 Regenschirm- .. 2.23.2000 0% — 15 
1041 Türkenbund, großer roter .. 2 2 22.0. — 15 
1043 Stachelbeer-, allerkleinster. .. 2.2... — 15 
1045 "BiranBanoi- sy... oa da ae — 15 
1047 Warzen-, chamoisfarbener » : » vs 2m 2 0» — 15 


Liebau & Co., Hoflieferanten, .Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. i 51 


20 Gr. „4 —.50, Port. # —.15 


No. 1049, Ein Sortiment Zierkürbisse von 12 Sorten 
& 1 Port. „# —.80 

N0.1050. Ein Sortiment Zierkürbisse von 6 Sorten 

a i Port. 2 —.50 


Cardy (Carden). 


Aussaat Anfang April auf ein sonnig gelegenes Beet im Freien. 
Ende Mai nimmt man vorsichtig die jungen Pflanzen heraus, damit 
die Wurzeln nicht beschädigt werden, stutzt die Blätter etwas ein 
und setzt sie in je 1 m Entfernung auf das dazu vorbereitete Land. 


Ausführliche Kultur-Anweisung im „Erfurter Gemüsegärtner‘‘, 
Preis „4 —.70, von uns zu beziehen. 1Kilo 20Gr. 


No, Ma MA 
1068 Spanische, ohne Stacheln. . - » » 2 2 2... 560 — 25 
1069 Von Tours, stachelig, vollrippig. . » . » - 640 — 25 
1070 Puvis, breitrippige » ...... ..640 — 25 


Spargel. 
(Asperge. — Asparagus.) 

Aussaat im Spätherbst oder zeitıg im Frühjahr an Ort und Stelle 
in 20 cm voneinander entfernte Reihen, recht dünn. Nach Aufgang 
verzieht man die jungen Pflänzchen auf 10 cm Entfernung in der 
Reihe, die ausgezogenen Pflanzen können wieder pikiert werden. 
Fleißiges Behacken und bei trockener Witterung ein öfteres Be- 
gießen fördert das Wachstum, Im Herbst kann man das Land mit 
kurzem Mist bestreuen, was dem Wachstum sehr dienlich ist. Das 


Land muß kräftig, gut gelockert, ‚möglichst sandig, mit altem Dung 
versehen und durchaus unkrautfrei sein. 


Spargelpflanzen s. Seite 165. 


1Kilo 20Gr. 
No, MA ME 

105 Argenteuil, sehr früher, feinste französische 
Sorte net e wre ee Re ee: 

107% Connover’sColossal, feiner amerikanisch., 
schnellwichsiger und stürkster Spargel . 380 — 20 

1077 Erfurter Riesen-,vorzügliche, zartfleischige 
Bora rer ee a De ee 4— — 20 

1078 Ruhm von Braunschweig, früh, große und 
zarte Pfeifen bringend . » cv». 2 20.2.3880 —%0 

100 Weißköpfiger Riesen- (Schneekopf). 
NER 2:2 0 allen on 2 od Port, Won a5 er il 


N0.1020. Angurien-Kürbis, mit prächtigen, grün und 
weiß gefleckten Früchten, schön für Lauben, auch vor- 
züglich zum Einmachen. 20 Gr. 4 —.60, Port. #X —.15 


Artischocken. 


(Artichaut. Artischoke.) 


Aussaat im April in einen Mistbeetkasten, später vergetzt man die 
Pflanzen in 1 m Entfernung auf das dazu vorbereitete Land, Der 
Boden muß ieicht, locker und tief bearbeitet sein. 


Die Blütenköpfe, besonders der Fruchtboden, sowie der untere 
fleischige Teil der Kelchblätter geben eins der delikatesten und 
feinsten Gemüse, 


Ausführliche Kultur- Anweisung im „Erfurter Gemüsegärtner* 


zu A —.T0 von uns zu beziehen, 1Kilo Gr. 
No. MAMA 
1060 Französische große grüne, 1 Port. 2 —2513 — — 60 
1062 Große violette........ 1 Port. —25 18 — — 60 
1063 Größte grüne von Neapel, empfehlenswert 

1 Port. 12 —.30 4 — —7% 


No. 1061. Artischocke, größte grüne von Laon, 


1 Kilo „4 30.—, 20 Gr. # —.80, 1 Port. % —.30 


Erbsen-Sorten. 


Verlangen einen lockeren, guten, jedoch nicht frisch gedüngten Boden und eine sonnige, freie Lage. 


es die Witterung erlaubt, auf 1 m breite 
späten und hohen Sorten etwas weiter. 
behäufelt, hohen Sorten gibt man das erforderliche Reisig, 
es sich über der Mitte des Beetes berührt. 
faumen von 14 zu 14 Tagen neue Beete anlegen. 
späten Sorten 
bei hellem, warmem Wetter fleißig zu lüften ist. 


Rezept zum Einmachen. 


und mit kochendem Wasser einige Male aufgekocht. 


Aussaat im März, sobald 


Beete, in 2—5 cm tiefe Rinnen, in denen man 5 cm voneinander entfernt 3—4 Samen legt; die 
Nachdem die jungen Pflanzen eine Höhe von 12—15 cm erreicht haben, werden sie behackt und 
welches an der Wegseite jeder Reihe gesteckt und oben so gebogen wird, daß 
Um den ganzen Sommer hindurch grüne Erbsen zu haben, kann man bis Juli in Zwischen- 
Zu den ersten Aussaaten wählt man frühe Sorten, während für spätere Aussaaten dis 
geeignet sind, Zum Treiben benutzt man nur die Zwergarten, die man im Februar in ein lauwarmes Mistbeet sät, das später 


Zum Einmachen der Erbsen nimmt man grüne, ganz frisch gepflückte Schoten, hülst sie aus und 
verliest sie, wobei man die dicken Körner heraussucht. 


Die Erbsen werden hierauf gewaschen 


Alsdann läßt man sie mit ein wenig Wasser, etwas frischer Butter und Salz gar 


schwitzen und füllt sie in heißem Zustande in Blechbüchsen, die dann verlötet und 2'/, Stunden in kochendes Wasser gelegt werden. Die 
dickeren Körner kann man auf gleiche Weise einmachen und später zu Suppen verwenden. 


52 Liebau & Co., Hofl., Erfurt. Filialen: Berlin, Königgrätzerstr. 27 u. Landsbergerstr. 78. 


Zucker-Erbsen. 


Pois sans parchemin. — Sugar Peas. 

Die Schoten werden im jungen Zustande mit verspeist. Vor 
Beginn der Saison lassen wir die meisten Sorten von Erbsen, wie 
such Bohnen, um die eingehenden Aufträge schnell ausführen zu 
%Önnen, in !/,,*/,, ‘/, und ı Kilo-Paketen abwiegen; wir bitten unsere 
Abnehmer bei Zusammenstellung der uns zugedachten 

zdres, wenn angängig, obige Gewichtsteile zu bestellen. 
Quantitäten von 250 Gr. (!/, Kilo) an werden 


nach Kilo-Preis berechnet. 
| Der Anbau der 


Zuckererbsen Nr. 
1091 bis1106 istnur 
dann zu emp- 
fehlen, wenn die 
Erbsen mit den 
Scehoten gekocht 
und gegessen wer- 
den. Für alle 
anderen 
Zwecke sind die 
Kneifel- und Mark- 
erbsen No.1118 bis 
= N0.1198 zu wählen. 


No. 1109. 
Zuckererbse 
„Riesen- 
Delikateß-“ 
Neuheit 1901. 


Wertvolle Verbesserung 
der großen Riesen- 
Schwert -Zuckererbse. 
Die Schoten werden 
15 cm lang und 4 cm 
breit, sind ganz außer- 
gewöhnlich fleischig u. 
saftig und übertreffen 
in dieser Beziehung alle 
bis jetzt existierenden 
Zuckererbsen. Trotz der 
enormen Größe der 
Schoten trägt diese 
neue Sorte überaus 
reich. 


1 Kilo „# 3.60 
100 Gr. „4 —.40 


Zuckererbsen, 


No. 1090. 
Buchsbaum- oder de 
Grace, zum Treiben, 
20 cm hoch 

1 Kilo u 
100 Gr. 


4.40 
0 
No, 1097. 
Kürst Bismarck, 
sehr früh- und äußerst 
reichtragend, 60 cm hoch 


1 Kilo #2 3.— 
10 Gr. „ —.35 


No. 1105. 
Große graue Riesen- 


No, 1099, Schwert-, 180 cm hoch 

1 Kilo #1 3.20 

Zuckererbse, große weiße 100 Gr. „ —.40 
frühe krummschotige No. 1106. 

Riesen-Säbel- (englische ee 

Säbel-). Sehr früh, mit kolossal besserung Pe er 


weißen frühen krumm- 
schotigen Säbel, mit sehr 
langen u. breiten Schoten 
1 Kilo .# 3.40 
100 Gr. „ —.40 


großen und breiten Schoten. 
140 cm hoch. 
1 Kilo „X 2.80, 
100 Gr. # —.35 


No. 1091. 

Zucker-Erbse, früheste niedrige volitragende, 
35 cm hech, äußerst süße, schmackhafte Erbse. 

1 Kilo .% 2.40, 100 Gr. # —.30 


No. 1130. 
Kneifel-Erbse Kentish Invicta, 
allerfrüheste reichtragendste Erbse, die entschieden den 
ersten Rang einnimmt; sie ist von güßem Geschmack 
und eignet sich vortrefflich zum Einmachen. Höhe 90 cm. 
10 Kilo % 16.—, 1 Kilo .# 1.80, 200 Gr. # —.40 


No. 1131, 
, Kneifel-Brbse Caractacus. 
Sehr frühzeitige und sehr reichtragende Erbse mit dicht- 
gefüllten Schoten voll zuckersüßer Körner. Zum Grün- 
kochen sowie zum Einmachen ganz vorzüglich geeignet. 
Höhe 70 em. 
10 Kilo „4 18.—, 1 Kilo „# 2.—, 200 Gr. # —.45 


No. 1132. 


Kneifel-Erbse, Mai-, ailerfrüheste niedrige weiße, 
überaus reichtragend und von feinem Geschmack. 
Sehr empfehlenswert. 60 cm hoch. 


10 Kilo „4 18.—, 1 Kilo „# 2.—, 200 Gr. # —.45 


MC SS ee WEGE 


Kneifel- oder Pahlerbsen. Pois & &cosser, — Round Peas. 53 


© { Pois A &cosser. 
neilel- oder Fanı-Erdsen 
. — Round Peas. 
10 Kilo 1Kile 
Frij i4 Se RE 
rühe und früheste Sorten. 1122 Carters First Crop (Suttons Ringleader), frühesto 2 
Maierbse, 70 em hoch. . . . 200 Gr. A —.45 18 - 2 
1136 Ruhm von Cassel, alte, bewährte, großschotige, 

frühe, ertragreiche Sorte, 130 cm hoch 

200 Gr. At —.40 16 — 1% 


Mittelfrühe und späte Sorten: 


No. 1156. 


Kneifel-Erbse Laxtens Korkfüller, 
10 Tage später als Kentish Invieta, mit langen, 
diehtgefüllten, dunkelgrünen Schoten, überaus reich- 
tragend und sehr wohlschmeckend,. Kann nicht 

genug empfohlen werden. Höhe 90 em. 
10 Kilo „4 18.—, 1 Kilo # 2.—, 200 Gr. #2 —.45 


en! 

No.1118. Kneitei-Erbse, Buchsbaum oder deGrace, 

allerfrüheste niedrige Zwerg-, zum Treiben und für das 
freie Land. 20 cm hoch. 


10 Kilo #4 18.—, 1 Kilo %2.—, 200 Gr. # —.45 


10Kilo 1Kila 
No. MA A 
1152 Polger-, grünbleibende, mittelfrüh, zum Ein- 
machen, 90 cm hoch . . . .200 Gr. #4 —40 14 — 16 
1160 Spargel- oder Fiügel-Erbse, rotblühend, 
80-6m hoch =, sun s 200 Gr. A —50 20 — 2% 
1162 Wiktoria- od. weiße Riesen-, sehr große 
weiße, für Massenkultur, 150 em hoch. Auch 
als Gründüngungspflanze zuempfehlen. Feinste 
mit der Hand verlesene Saatware, 
100 Kilo #4 66.— 8 — 1— 


No. 1139. Kneifel-Erbse „Vorbote“. Eine der 
frühesten Kneifelerbsen vonhochfeinem Geschmack, 
außerordentlichreiche und sichereErträgebringend. 
Auch zum Trockenkochen ganz vorzüglich und in jeder 

Beziehung zu empfehlen. 60 cm hoch. 


10 Kilo „£2 16.—, 1 Kilo „4 1.80, 200 Gr. # —.40 


ausgefallen, daher die etwas 


No. 1158. & 
| | Kneifel-Erbse, verbesserte großschotige Schnabel- 
od. Säbel-, sehr ertragreich, 120 cm hoch. Prima Qual. 
10 Kilo % 18.—, 1 Kilo X 2.—, 200 Gr. .# —.45 
erhöhten Preise. 


| Die Ernte in Erbsen ist knapp I 


No. 1134. 


Kneifelerbse „Saxonia‘“. 


——— Neuheit 1910. —— 


Die Maierbse, die bisher die früheste aller Kneifel- 
oder Pahlerbsen war, dürfte durch diese nene Ein- 
führung bald verdrängt werden und zwar deshalb, 
weil sie alle guten Eigenschaften der Maierbse 
besitzt, ebenso früh trägt, aber ganz bedeutend 
höhere Erträge als diese liefert. Die Schoten sind 
4—5 cm länger als die der Maierbsen und sitzen ge- 
drängt voller Körner. Die Pflanzen werden ca 60 em 
hoch und sind in überreichem Maße mit Schoten be- 
hangen, die meist paarweise erscheinen. 

Alle diese Vorzüge werden dazu beitragen, dieser 
neuen Erbse eine schnelle Einführung und Ver- 
breitung bei Markt- und Herrschaftsgärtnern, sowie 
im Hausgarten zu sichern. 


1 Port. „X —.40, 10 Port. % 3.80, !/, Kilo 71.80 


Markerbsen. 


No. 1175. Markerbse ‚Daisy‘. 


Prachtvolle, mittelfrühe, sehr volltragende Mark-Erbse, die, 
eigentlich bei keinem Gemüsegärtner vermißt werden sollte, Diese 
aus England stammende wertvolle neue Sorte wird ca. 35 cm hoch, 
braucht also nicht mit Reisig besteckt zu werden. Die 
Pflanze wächst ungemein kräftig und verzweigt sich stark; die 
Schoten erreichen eine Länge von 12 cm und darüber und ent- 
halten 8—11 Körner von zartem, süßem Geschmack. Daisy wird 
sicher eine große Zukunft haben. 


1 Kilo .„# 3.40, 100 Gr. # —.40 


No, 10Kilo 1 Kilo 
A ME 
1174 Abundance, vorzüglichemittelfriheamerikan. 
Sorte von ungemeiner Ertragsfähigkeit, 50 cm 


DRS. wo 0 ee 200 Gr. #1 —602 — 24 
1182 Laxtons Wilhelm I, früheste niedrige lang- 

dauernde Sorte, mit großen, gedrängt gefüllten, ‘ 

dunklgrün. Schot. Höhe 80cm. 200 Gr.#4—.5020 — 220 


1192 Triumph, eine vorzügliche Mark-Erbse neuer 
Einführung mit sehr langen und vollen Schoten 
von zuckersüßem Geschmack. 200 Gr. # —.6036 — 


280 | 


No, 1184, 


Markerbse „Matador“. 


Eine ganz wesentliche Verbesserung der alten 
bekannten und beliebten Markerbse „Telephon“. Die 
Pflanze wird 90cm hoch und bringt eine Menge 12 bis 
15 cm langer dunkelgrüner Schoten, die mit je 10 
bis I2 zuckersüßen Körnern gefüllt sind. Wir emp- 
fehlen diese Sorte sehr. 


100 Gr. # —.40. !/, Kilo „4 1,80 


Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 55 


I 
3 
’ 


No. 1176. Markerbse Dr. Mc. Lean, eine sehr 
reichtragende, wirklich vorzügliche, 90 em hohe Mark- 
erbse, Sie ist 8 Tage später, als Korbfüller, bringt 


lange breite Schoten, die mit großen, sehr süßen Erbsen 

gefüllt sind. In England, wo der Verbrauch von grünen 

Erbsen unverhältnismäßig größer ist, als in Deutschland, 
ist Dr. Mc. Lean hochgeschätzt. 


10 Kilo „2 22.—, 


1 Kilo .% 2.40, 100 Gr. # —.30 


N0.1190. Markerbse ‚„Telephon‘ eine außer- 
ordentlich reichtragende Markerbse mit sehr 
großen, schwer gefüliten Schoten von hochfeinem 
Geschmack. Höhe 120 cm. 


10 Kilo „4 30.—, 1 Kilo M 3.20, 100 Gr. # —.40 


RE 


No. 1181. Markerbse Gradus (ideal) sehr 
frühe 80 cm hohe Erbse mit 10—12 cm langen Schoten, 
die meistens je 10 Korn enthalten und von einer außer- 
ordentlichen Süßigkeit und Wohlgeschmack sind, 


1 Kilo 4 3.40, 100 Gr. # —.40 


No. 1188. Markerbse Senator, neu, 70 cm hoch, 
außerordentlich reichtragende Sorte mit langen, schnabel- 
förmigen Schoten. Sehr widerstandsfähig gegen un- 
günstige Witterung. 

10 Kilo „# 32.—, 1 Kilo „4 3.40, 100 Gr. # —.40 
ee 
No. 1196 Wunder von Amerika, frühe niedrigste 
und volltragendste Sorte. Gleich gut zum Treiben wie 
für das freie Land. 


10 Kilo „4 26.—, 1 Kilo % 2.80, 100 Gr. # —.30 


Yen 
TER TE 


ERERER 


VIE REN, 


Ne. 1180. 


Markerbse „Excelsior“. 


Mit dieser Einführung bieten wir unserer geelırten Kundschaft 
eine Markerbse an, die unter den vielen existierenden Sorten einzig 
dasteht und auch von keiner in bezug auf Ertrag etc. erreicht 
wird. Die Pflanze wird ca. 30—35 em hoch und ist über und über 
mit einer fast unglaublichen Menge von Schoten hehangen, 
welche das Laub fast gänzlich verdecken. Die sehr langen 
Schoten, die denen der Delephon-Erbse an Größe gleichkommen, 
enthalten 9—12 zuckersüße Körner. Es isı dies die einzige 
Markerbse, die in bezug auf Säßigkeit mit den Zucker- 
erbsen konkurrieren kann. Ein weiterer, besonderer Vorzug 
liegt auch noch darin, daß die Schoten außergewöhnlich früh 
gepflückt werden können. Bereits Anfang Juli sind sie für die 
Küche verbrauchsfähig. „Exeelsior* bringt fast den doppelten 
Ertrag an Schoten) wie alle anderen niedrigen Markerbsen und ist 
als die beste und ertragreichste frühe niedrige Zwerg-Markerbse 
zu bezeichnen, die der weitesten Verbreitung würdig ist. 


1/, Kilo „X 1.50, 100 Gr. .# —.35 


No. 1194, 
Markerbse William Hurst. 


Sehr früh, vorzüglich zum Treiben und für das 
freie Land. Eine 25cm hohe Markerbse von hochfeiner 
Tafelqualität, früher wie „Wunder von Amerika“ und 
etwas höher. 

10 Kilo „X 26.—, 1 Kilo „Z 2.80, 100 Gr. „#4 —.30 


No. 1198. 
Markerbse Wunder von England. 


Sehr früh, vorzüglich zum Treiben und für das 
freie Land. Mit längeren Schoten als „Wunder von 
Amerika“. 20 cm hoch. 

10 Kilo % 24.—, 1 Kilo „# 2.60, 100 Gr. „£ —.30 
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Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt‘. Fernsprechanschluß 32. 


(Sehr kleine Ernte.) Stangeenbohnen. 


Die Bohne verlangt einen ‚kräftigen, wenn auch 
nicht frisch gedüngten Boden und eine warme, sonnige, 
gegen Ost- und Nordwinde 


geschützte Lage; das Land 


muß locker und klar be- 
arbeitet sein. 
Mit dem Leren der 


Bohnen beginnt man Mitte 
Mai, 


her 1,50 m breite Beete ab 


Man teilt sich vor- 


und zieht auf denselben 
2Reihen je 20cm vom Wege, 
in welche man gegenüber- 
stehend Stangen in einer 
60 em 


Entfernung von 


dab 


so 


tief steckt, sie 


von 
starken Winden nicht um- 


gebogen werden können, 
Um jede Stange legt man 
4—5 Bohnen 3—4 em tief. 

Die arabischen oder tür- 
kischen Feuerbohnen eignen 
sich für 


rauhe Lagen und Gebires- 


ganz besonders 
gegenden und bringen noch 
im Spätherbst wohl- 
schmeekende Schoten. Auch 
eignen sie sich wegen ihres 
uneeheurenBlütenreichtums 
zur Bekleidung von Lauben. 


Bogengängen usw, 


No. 1212, 
Stangenbohne. 
arabische oder 

türkische Nener-, 
rotblühend. In jungem 
Zustande zu pflücken. 
1 Kilo „Z 1.80 
109.07, 


oO 


1Kilo 100 Gr. 


No. MA MAMA 

1212 Arabische oder türkische Feuer-, rotblübend 180 — 35 

1214 » a Te 180 — 25 

- 1216 = zweifarbige oder buntbiühende. 260 — 55 

1218 Blauschotige Speck-, sehr zart .......45 _— 5 
1223 Juli-, sehr frühe reichtragende. Neu! Sie 
ist zirka 14 Tage früher als andere Sorten. 

Die Schoten werden 12—14 em lang . .... 440 — 50 

15776] Rei,, den 28, 2. 11. 


Mit Ihrem ganz vorzüglichen, keim fähigen Samen habe 
ich gute Erfolge erzielt. Speziell die Stangenbohnen waren von 
bewunderungswürdiger Größe und Pracht und wurden allge- 
mein bewundert, Hauptlehrer S,. Häußler. 


15944] Ho., den 3.9. 11. 
Besonders die Stangenbohnen lieferten eine große Ernte. 
Kgl. Rangiermeister Joh. Mays. 


Haricots ä rames. 
— Runner beans, 


EEE, 


Stangenbohnme „Phünemen‘. 


39° Nexheit 1905. =g 


Diese Neuheit hat wegen ihres reichen Fruchtan- 
satzes und wegen ihres außergewöhnlieh großen Ertrages 
Aufschen erregt. Die schönen langen, diekfleischigen 
Schoten sind länger und fleischiger, als die der ver- 
besserten rheinischen Riesen- Zuckerbrech-Stangenbohne 
und hängen anden Pflanzen in geradezu überraschender 
Fülle. Jedem Gartenbesitzer ist ein Anbauversuch warm 
zu empfehlen. 


1 Kilo „% 4.40, 100 Gr. #4 —.50 
mm I 
No, 1228. 

Stangenbehne, Riesen - Schachtschwert-, aller- 
größte lange, breite grünschotige, von außer- 
ordentlicher Ertragsfähigkeit. 

1 Kilo .% 5.40, 100 Gr. .# —.60 
EEE BEE MESSAEESEN ESP NES ESEEENE EEE 
No. 1220. Stangenbohne „Heureka“ 
Genz vorzügliche, allgemein schnell beliebt gewordene 
Sorte, deren sehr große Schoten von hochfeinem Ge- 
schmack und ganz ohne Fäden sind. Sie ist eine 
Konservenbohne ersten Ranges und trägt bis spät in 
den Herbst hinein. Der Ertrag ist außerordentlich, selbst 


auf schlechtem Boden bringt sie noch zufriedenstellende 
Erträge, Mißernte! 


1 Kilo 2 ——, 10 Gr. 2 — — 


BE Die Ernte 
war in ganz Deutschland ganz minimal, 
viele Sorten ergaben kaum die Aussaat 
wieder, daher die erhöhten Preise, B% 


in Stangenbohnen | 


Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 57 


No. 1224. 


Stangenbohne, ver- 
besserte lang- 
schotige, dick- 

Beischige Riesen- 
Zucker-Brech- 

(rheinische Speck-.) 


Allgemein beliebte 
und empfehlenswerte 
Sorte. 

1 Kilo # 4,40 
100 Gr. „# —.50 


z 
& 
& 
& 
/ 


Beu! No. 1234. Stangenbehne, Neu! 
allerfrüheste langschotige Zehnwochen-, 
Noch einige Tage früher, als die Juli-Stangenböhne, 
hat diese wertvolle Züchtung die schöngeforinten, langen 
Schoten der Korbfüller-Stangenbohne. DerSchotenansatz 
ist enorın, bis zu 6 und mehr Schoten erscheinen an 
einer Ranke. Der Wuchs dor Pflanze ist ein kräftiger, sia 
muß deshalb an hohen Stangen gezogen werden. Die trockene 
Bohne ist von weißer Farbe, weshalb sie sich gut zum 
Trockenkcchen eignet. Bei normaler Witterung und Kultur 
liefert sie in 10 Wochen nach dem Legen verbrauchs- 
fähire Schoten; aus diesem Grunde wurde ihr der Nama 
„Zehnwocheu* gegeben. 
ı Kilo #5.—, 100 Gr. „4 —.55 
Dim ST ae Eee 


No. 1224. 


Stangenbohne, 


verbesserte langschotige, dick- 
fleischige Riesen - Zucker - Brech- 
(rheinische Speck-). 
Allgemein beliebte und empfehlenswerte Bohne, 
weidsamig. 
Eine der besten zum Grünkochen, zum Ein- 
machen und zum Trockenkochen. 
BE Abbildung siehe nebenstehend,. WE 
1 Kilo # 4.40, 100 Gr. „# —.50 


No. 1224, 
1 Kilo % 4.40, 100 Gr. 4 —.50 


58 Liebau&Co., Hofl., Erfurt, Filialen: Berlin, Königgrätzerstr. 27 u. Landsbergerstr. 78. 


No. 1226. 


Stangenbohne, allerfrüheste 
Erfurter Riesen-, „Avantgarde“, 


Neuheit 1902. =———— 


Diese neue Stangenbohue besitzt den großen Vorzug 
vor allen anderen Sorten, daß sie über eine volle Woche 
früher reift, als die bekannten Frühsorten des Stangen- 
bohnen-Sortimentes, Sie ist von äußerst robustem Wuchs 
und hat infolgedessen auch für rauhe Gegenden, die 
sonst nur die gewöhnlichen Feuerbohnen bauen können, 
den höchsten Wert. Die Schoten erreichen die Größe 
der Schlachtschwertbobne und trotz dieser Größe sind 
die Stangen von der Erde bis an die Spitze so reich 
behangen, daß sie von keiner anderen Sorte übertroffen 
wird. 


1 Kilo „4 4.60, 100 Gr. „2 —.55 


No. 1236. 


= ..® ‚ 
Stangenbohne „Präsident Roosevelt“. 
u” Neu! 2: 

Eine sehr reichtragende grünschotige Zucker- 
brechbohne mit langen, fleischigen Schoten, die 
vollständig frei von Fäden sind. Auch zum Ein- 
machen ist die Bohne vorzüglich geeignet. Ein weiterer 
Vorteil ist der, daß die Bohnen weißfarbig sind und 
deshalb auch zum Trockenkochen beste Verwendung 
finden können. Entschieden mit eine der besten 
Stangenbohnen für den Hausgarten und zum Verkauf 
auf dem Markte. 

1 Kilo „# 6.—, 109 Gr. „Z —,65 


EEE CERHEIRL LIE BEERESEERSEEEENEEEESEHEHENGERESHEE. EEE 
No. 1237. Stangenbelhine Don Carlos, mittel- 
frühe, sehr reichtragende Zucker-Brechbohne, mit dick- 
Heischigen Schoten. Die trockene Bohne ist braun. 
Sehr empfehlenswert, 

1 Kilo „£ 4.80, 100 Gr. #4 —.55 


EV VESSSESENFRRSE BEE 
No, 1238. Stangenbohne Exeelsier, eine vor- 
zügliche Zucker-Brechbohne mit extra langen Schoten 
und braunen Bohnen. 

i Kilo „4 4.40, 100 Gr. # —.50 


No. 1239. Stangenbohne Fürst Bismarck, 
sehr frühe, zarte, volltragende, diekfleischige Zueker- 
Breehbohne, ohne Fäden. Nine der besten Brech- 
Bohnen, die nicht genug empfohlen werden kann. 

1 Kilo „# 5.20, 100 Gr. # —.60 


No. 1244. Stangenbohne Gloeria- Wachs- 
nit weißen Bohnen, ohne Fäden. Nen! 

Diese neue wertvolle Bohne bringt außerordentlich 
lange, runde, dickfleischige Schoten, die vollständig frei 
von Füden sind. Sie ist besonders wertvoll durch ihre 
frühzeitige Reife und durch ihre Widerstandsfähigkeit 
gegen ungünstige Witterungsverhältnisse. Die beste 
Wachs-Stangenbohne. Ausgezeichnet für Konserven- 
zwecke. 

1 Kilo 4 8&—, 100 Gramm #7 —,90 


Stangenbohnen, Fortsetzung. 


1Kilo 100Gr, 


No. MA MS 
1230 Zucker-Perl- oder Prinzeß-, kleine 
weiße ohne Fäden...» 2. 222.20. 5— —55 
1240 Wachs-Flageolet-, zarte gelbschotige, früh und 
\ volltragende Sorte. Vorzügl. Salatbohne. 6 — — 6 
1248 „ schwarze römische gelbschotige ... 420 — 50 
1252 „ Zucker-Peri-, gelbschotige ..... 540 — 60 


FALIIIEIEPPITEEIITETTPTTTTTETTTTTTTTTTTETTETTUTTEITITTEETIETTTEETETTETLITTTETTRITERETTIETTTIE 
No. 1246. Stangenbohne, Wachs- Mont d’or, 
goldgelb, äußerst ertragreich, sehr zart, 
feinschmeckend und fast ohne Füden, sehr früh. 

1 Kilo „2 5.20, 100 Gr. % —.60 
AUIHITITITTETTTTTTTETTTTOTTTLTLTITETITTETTETTTETLTERTLDITTDEETDFRETTELTTDROTOETTTRTTETTTETTITIT) 


MRILIEITITTTRRITEELILITNN 


Busch- oder Krupbohnen. 


(Haricots nains. — Kidney or Dwarf French Beans.) 


(Ernte sehr gering.) 


Aussaat im Mai in Reihen von 30 cm Entfernung und 3-4 cm 
tief; bezüglich der Bodenverhältnisse sind Buschbohnen anspruchs- 
loser, wie Stangenbohnen. Um später noch Bohnen zu haben, kann 
man im Juni noch eine Aussaat machen. Zum Treiben sät man 
Ende Februar oder Anfang März in Mistbeete; sie werden auf das 
dazu vorbereitete Mistbeet, ebenfalls wie im Lande, in einem Ab- 
stande von 30 cm gelegt, verlangen eine Bodenwärme von 18° R., 
und muß das Mistbeet während der Blüte der Pflanzen viel gelüftet 
werden. Das Begießen darf nur bei hellem Wetter geschehen. 


N0.1264. Buschbonme, Flageolet, rote lang- 


schotige, sehr früh und evtragreich. 
Schr empfehlenswerte Sorte. 
1 Kilo „# 1.60, 100 Gr. X —.25 
No, 1 Kilo 100Gr, 
1260 Chevriers grümbleibende, 1% #5 
feine französische Sorte, Die Bohnen 


bleiben nach dem Kochen grün .240 — 30 
1262 Einglische Treib-, gelbe früheste 

NOHTTaDERdS ee 
1265 Ringeolet-, weiße, zart . 260 — 30 
1270 Hundert für Bine . . .. .180 --2 
1277 Kaiser Wilheim Riesen-, neu, wesent- 

liche Verbesserung der alten Sorte, sehr 

früh- und reiehtragend, mit ca. 25 cm 

langen Schoten . 480 — 50 


1278 Neger-, früheste lange schwarze, 

zum Treiben wie auch fürs Land . . 180 — 25 
1279 Krummschnabel, schr volltragend, 

äußerst frühe dickschotige, flei- 

schige Brechbohne, 2-3 Wochen 

früher als „Zucker-Butter-Brech-“, 

gegen Witterungseinflüsse wider- 

standsfähiger als diese ...2....5— —55 
1280 Prinzeß, frühe gelbe... ., . 180 — 25 


1282 Schlachtschwert-, extra lange 
breite weiße, ungemein reich- 
tragende Se ren, =) 

1284 Sciiwert-, früheste weiße hollän- 
dische, zum Treiben wie für das freie 
Bands „4,29, ...4— —50 


| 


Die Ernte in Buschbohnen war in ganz Deutschland fast gleich Null, daher die erhöhten Preise. 69 


No. 1287. Buschbohne „Unerschöpfliche“. 


un Neu! mu 
Neue remontierende Buschbohne, die bereits 
3 Wochen nach der Aussaat blüht. Aus allen Blatt- 
winkeln entwickeln sich fortwährend neue Zweige, 
wodurch die Pflanze bis in den Herbst hinein trägt. 
80—100 Schoten an einer Pflanze gehören nicht 
zu den Seltenheiten. 


1 Kilo „Z 2.80, 100 Gr. A —.35 


No. 1276. 
Buschbohne „Kaiser Wilheim“, 


allerfrüheste weiße Schwertbohne, außerordent- 
lich reichtragend, bieibt sehr lange zart. Zum 
Treiben, wie auch für das freie Land geeignet. 


1 Kilo .„Z 4.40, 100 Gr. „4 —.50 


No. 1290. Buschbehne, Flageolet-Wachs-, mit 
wachsgelben, sehr zarten, lleischigen und langen Schoten, 
äußerst früh und ertragreich. 


i Kilo # 3.—, 100 Gr. „#4 —35 


No. 1291. Buschbohne, Flageolet- Wnchs-, 
mit weißen Bohnen, neu, sehr widerstandsfähig 
und ertragreich, oft 40—50 Schoten an einer Pflanze. 


1 Kilo „# 6.20, 100 Gr. „# ---,65 


No. 1294. Buschbohne „Wachs-Ideal“. Neu! 


Von sämtlichen Buschbohnensorten die widerstandsfäühigste gegen 
nasse Witternng und gegen Rost. Ihre große Widerstandsfähigkeit 
in dieser Beziehung hat sie in nassen Sommern mit unaufhörlichen 
Niederschlägen voll und ganz gezeigt. Während die meisten 
anderen Wachs-Buschbohnren sehr unter Rostflecken zu leiden 
hatten, haben wir bei der Sorte Ideal nicht den geringsten Anflug 
von Rost entdecken können. Die Tragbarkeit ist eine ganz her- 
vorragende, die einzelnen Büsche hängen voller Schoten, so daß man 
sie beim Pflücken händevollweise abnehmen kann. Die schönen, 
langen Schoten sind von goldgelber Farbe, außerordentlich diek- 


No. 1281. Buschbohne Saxonia, sehr frühe, zart- fleischig und kann man diese Bohne an die Spitze sämtlicher Salat- 
schotige und reichtragende Bohne. Empfehlenswert. | ehnen stellen. 
1 Kilo # 3.80, 100 Gr. # —.45 = Vollständige Mißernte,. 


60 
Buschbohnen, Fortsetzung. 

No, 1Kilo100Gr. 
1236 Wachs-, Dattel-‚mitwachsgeib. Schoten, 1 4% AM 

KTUhtEItond. =; * + ar fenendemante 420 — 50 
1297 Wachs-, Kaiser Wilhelm, neue Beubeilbune, 

sehr emp tehlenswerte Sorte . . 520 — 60 
1298 Wachs-, Mont d’or, goldgelbe, ganz and 

RE Nee. A— —4 
1500 Wachs-, Neger-, allerfrüh. geibschotige, 

mit länglichen schwarzen Bohnen . 2 80 35 
13022 Wachs-. Schlachtschwert-, extra langes, 

breite, gelbschotige . . » -» +»... 6 20 65 
1304 Wachs-, schwarze gelbschot.,ohneRanken 4 40 50 
1306 Wachs-, Hinrichs - Riesen - Zueker- 


Brech-. neu, sehr langschotig, 
dickfleischig und äußerst voll- 
tragend. Sehr zu empfehlen. . 5 


N0.1293. Wachs-, Goldregen. Neu! Diese neue Sorte 


hat anderen Wachsbohnen gegenüber die vorzüg- 
iiche Eigenschaft, daß sie nie vom Meitau oder 


Rost, dem schlimmen Feinde aller Wachs-Buschbohnen, 
befällt. Die Pflanzen erreichen eine Höhe von 40 em 


und berühren die langen wachsgelben Schoten den Erd- 
boden nicht, was ein Schmutzigwerden letztererverhindert. 
100 Gr. #4 — 50, 2 Kilo „# 3.—. 


No. 1322. rchbchne,n ailertüfente, zartschotige 
Brech-. Sehr frühe und reichtragerde Sorte. Den 
ganzen Sommer hindurch kann man die 18 bis 
20 cm langen, äußerst zarten Schoten pflücken, 
die zu Salat und zum Einmachen ganz besonders zu 
empfehlen sind. Die Schoten sind grün, die Samen 
schokoladefarbig. Die Sorte verdient die weiteste 
Verbreitung, keine Hausfrau darf dieselbe in ihrem 
Küchengarten fehlen lassen. 
100 Gr. # —.30, 1 Kilo „# 2.20 


Die Ernte in Buschbohnen war infolge 
der Trockenheit in ganz Deutschland fast 
gleich Null, große Flächen ergaben kaum 
die Aussaat wieder, daher die erhöhten 

Preise. 


Liebau & Con Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 


"No. 1312. Buaschbehne, Hinrichs- Riesen- 


Zucker-Brech-, sehr dickfleischig und langschotig, 
früh und reichtragend. 
1 Kilo # A&—, 100 Gr. .# —.45 


No, 1314. Hinrichs- Riesen-Zucker-Brech-, mit 
weißgrundigen Bohnen, beliebte Bohne zu Kon- 
servenzwecken. 

1 Kilo „Z 4.80, 100 Gr # —.55 
No. 1315. Hinrichs -Riesen-Zucker-Brech-, mit 
bunten Bohnen, ohne Fäden, neu, ebenso dick- 
feischire und langschotig wie die alte Sorte. 

1 Kilo % 5.—, 100 Gr. „X —.55 
No. 1316. Hinrichs-Riesen-Zucker-Brech-, mit 


weißen Bohnen, ebne Fäden, neu. 
1 Kilo .# 5.40, 100 Gr. „A —.60 


ıRilo 100Gr. 
Ma Ma 


No. 

1317 Zucker-Butter-Brech-, große, feine, 
weiße, vorzügliche ältere bewährte 
Brechbohne, sehr diekfleischig und zart 380 — 45 

1318 Zucker-Perl-, feine kleine weiße 320 — 40 

20, € 


ohne Fäden, neu . 480 — 55 


DiebestenBuschbohnen zum Treiben Sat 


N0. 1326. Bnsch- oder Krapbehnen, früheste 
„Nom plusultraf, mithellgrünen zartenSchoten. 


100 Gr. „£ —.30, 1 Kilo „7 2.60. 


No. 1328. Busch- oder Krupbohnen „Wie- 
ner Treib-“ frühe niedrige, äußerst voll- 
tragend und zart. 

100 Gr. „X —.30, 1 Kilo „4 2.40. 


Beide Sorten eignen sich auch ganz vorzüglich zur 
Garten- oder Feldkultur. 


Bei Entnahme von über 10 Kilo einer Sorte tritt Preisermäßigung ein. Bl 


Puffbohnen 


(große Gartenkohnen). 


Feve de marais. — Broad Beans. 


Die Puffbohne verlangt einen nahrhaften, nicht zu trockenen, im 
Herbst gut umgearbeiteten, gedüngten Boden und eine freie, 
sonnige Lage. Man legt die Samen von Anfang März bis Mitte Mai, 
um längere Zeit junge Bohnen zu haben, in einer Entfernung von 
30 cm, 2—3 Bohnen in jedes Loch. Die jungen Pflanzen werden von 
Zeit zu Zeit behackt. Nach dem Ansatz der Schoten kneift man die 
Spitzen der Stengel aus, wodurch man die Entwicklung der Schoten 
befördert. 


No. 1336. Puffbohne Hangdown, 100 Kilo „# 100.— 
10 Kilo „#4 12.—, 1 Kilo „% 1.40 


10Kilo 1 Kilo 
No. NA MA 


1334 Erfurter, die beste zum Gemüse ......8— 1-— B 
100 Kilo # 84.— No. 1351. 

a Na ER I IE 2 160 . . 
onarchen-, langschotigs. » » » ++ ....12— 14 1% ffb h | R 

1344 Sevilla, längstschotige, sehr reichtragend und u 0 ie, angschotige 1esen-, 
von feinem Geschmack. . ».. : 2... ...13— 150 . Pr} 

u Windsor-, große ges DE ed nee weh ER bringt hohe Erträge. 

7 weißen 2 ee a LO 
1350 Zwerg- oder Büschel-, früh. ........—- 1% 200 Gr. # —.45, !/, Kilo # L.— 
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- Landwirtschaftliche Samen. 


Die in diese Rubrik gehörenden Samen sind dem Kurse u 


Fallen der Preise unterziehen wir uns keine 


an beim Steigen oder 
r Verbin 


dlichkeit. 


3» Mit Muster und Spezial-Offerten stehen wir gerne zu Diensten. "@g 


Elite-Runkelrüben. 


Re 


& 


No. 1364. Runkelrühe, 


verbesserte Eckendorfer gelbe Riesen-Walzen-. 
50 Kilo „#4 120.—, 


10 Kilo .Z 26.— 
No. 1365. Runkelrübe, 


1 Kilo „# 2.80 


verbesserte Eckendorfer rote Riesen-Walzen-. 


50 Kilo „X 120. a 10 Kilo „#4 26.— 


Äußerst Eriragreihho 
Sorten von schöner Walzenform, ohne Nebenwurzeln. 


‚1 Kilo „% 2.80 


(Betteraves fourrag£eres. 
Mangel Wurzel.) 


No, 1371. 
Runkelrübe, Riesen-Mammut:, 


verbesserte große dicke rote, 

schwerste und ertragreichste. 

Bignet sich ganz besonders für 
leichten Sandboden. 


50 Kilo „4 110.—, 10 Kilo X 24.— 
1 Kilo „X 2.60 
No. 1372. Futterrunkelrübe 


weiße Riesen-Zucker, 
von höchstem Ertrage und aller- 
höchstem Nährwert. 
Ganz hervorragende Züchtung. 
10 Kilo #1 30.—, 1 Kilo #1 3.20. 


Die Ernte in Runkelsamen war in ganz Deutschland so minimal, 
daß die Preise wie angegeben erhöht werden mußten. 
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No. 1376. 8 
Runkelrübe, Oberndorfer / 
verbesserte runds gelbe. 
50 Kilo „4 120.—, 10 Kilo .% 26.— 

1 Kilo „# 2.80 


Runkelrübe, Oberndorfer i 
verbesserte runde rote. 
50 Kilo „% 130.—, 10 Kilo # 28.— 


Runkelrüben, Fortsetzung. 


No. 1360. Erfurter verbesserte gelbe Riesen-Flaschen-, 
sehr ertragreiche Runkel, für alle Bodenarten geeignet. 


16 Kilo „X 24.—, 1 Kilo „% 2.60. 


No. 10Kilo 1Kilo 
1361 Erfurter MA A 
Flaschen-, ver- 
besserte rote 
Riesen-, - » 


. :24— 260 
No 10 Kilo 1Kilo 
1369 Leutowitzer, A An 

gelbe runde, 

50 Kilo # 120.— 26 — 2580 
1374 Lange rote 

Riesen Pfahl, 

50 Kilo.# 110.— 24 — 266 


No. 1380. 
Olivenförmige 
gelbe Riesen, 

von hohem Nährwert, 
50 Kilo „# 110.—, 
10 ” 


I. u 


# Zuckerrüben. 
No. 1390. 
Weiße schlesische. 
50 Kilo „# 125.—, 
10. Al 
1 2.9. 


OA 
a 
a: pn 


2.60. 


” ” 
No. 1391. 
Weiße verbess. imperiai- 
50 Kilo .# 125.—, 
10 ” ” AU, 
er 2.90. 
No. 1392. 
Klein-Wanziebenrer, rein- 
weiße mit krausen Blättern. 
50 Kilo „# 125.—, 
10.7, „22. 
2.90. 


No. 1377, 


n b,] 
No. 1393. 
Vilmorius blanche 
amelioree, verbesserte. 
50 Kilo .„# 125.—, 


1 Kilo # 3.— 


Die Oberndorfer Rüben eignen sich ganz besonders für schweren Boden, 10, a 
liefern kolossale Erträge und sind von hohem Nährwert. LP m 2.90. 


BELELTIFLTLLLLLLTELTELTLLRANELIFLEFALLLLLELLEELALELLLELER ER EI N NS 0 0.2 


1386. 
sehr beliebte Runkelrübe. 


; No. 
« 


Rheinische weiße Lanker, olivenförmige grünköpfige, 
50 Kilo .# 130.—, 10 Kilo .% 28.—, 1 Kilo # 3.— 


EEE EEE ELLELLLLIILLLLLLLELILELII SIT IE 


Wie wir bedienen; einige Beispiele von Tausenden! 


15917] BE, 198 KE IH 
War besonders mit dem Runkelrübensamen sehr zufrieden. 
Runkeln von 25 Pfund Schwere waren keine Seltenheit. 
Xaver Lichtle. 
Nu., d. 26. 1. 11. 
tunkeln in der ganzen Ge- 
markung. Der Samen war von Ihnen. Winzer Georg Heupel. 
15918] Bay. 9.,81..12717. 
Der von Ihnen im Vorjahre bezogene Runkelsamen ist sehr 
gut geraten. Unsere Runkeln waren die sehönsten im 
Banzen Felde. Martin Schmitz. 
15477] Po, d..28. 1. 11. 
Waren mit dem bezogenen Rübensamen sehr zufrieden. 
Landwirt Laurenz Sprenger. 
15425] Kar Q.:80:C. 18. 
Ich war mit dem von Ihnen bezogenen Runkelrübensamen sehr 
gut zufrieden. Joh, Jos. Probstield. 
15430] AL dw90.11: 31, 
k Bin mit dem bezogenen Runkelrübensamen und den anderen 
Sämereien sehr zufrieden, Besitzer Franz Hofmeister. 
15660] Ho., d. 1. 2. 11. 
Habe nun schon mehrere Jahre Samen von Eckendorfer Riesen- 
Walzen- Runkeln von Ihnen bezogen und bin damit sehr zu- 
frieden, Jäger Ferd. Walter. 
15454] Pi. (Böhmen), d. 3. 2. 11. 
War mit dem im vorigen Jahre von Ihnen bezogenen Runkel- 
samen Eckendorfer Riesen-Walzen großartig zufrieden. Nie- 
mand im Dorfe konute solehe Runkeln aufweisen, 
Wirtschaftsbesitzer Anton Kerl. 


15426] 
Wir hatten die schönsten 


16011] Fo., d. 6. 11. 11 
Runkelriben beziehe ich schon seit 10 Jahren von Ihnen und 
war immer damit zufrieden. Albin Weis. 
15492] B., d. 10. 2. 11. 
Von Ihrem Runkelrübensamen erhielten wir immer sehr 
große Erträge. Karl Balga. 
15670] St., d. 14.2, 11, 
Namentlich die Runkeln waren ganz kolossal, die kleinsten 
Runkeln wogen 12—13 Pfund obwohl wir während des Sommers 
6mal abgeblättert haben, Frau Emilie Menkmeier. 
15674] Ro., d. 15: 2:11 
Habe von Ihren Runkeln kolossale Erträge erzielt. 
Webereibesitzer Johann Häkel. 
15749] , Ha., d. 10. 3. 11. 
Die von Ihnen bezogenen Rüben sind sehr groß geworden. 
Stellenbesitzer August Zobel. 
12621] Schl., d. 20. 3. 11. 
Bin mit der Lieferung von Rübensamen sehr zufrieden. 
Landwirt Gustav Schulz. 
15518] Zi.,d. 8.4. 11. 
Noch nie habe ieh von den Eckendorier roten Riesen-Walzen 
solche hohen Erträge erzielt, als wie in diesem Jahre, wo ich 
den Samen von Ihnen bezogen habe. Gutsbesitzer Reinh. Wolf. 
15527] Lo., d. 14. 6. 11. 
Bin mit dem von Ihnen bezogenen Runkelsamen sehr gut 
zufrieden. Landwirt Joh. Zwirner. 
15833] Sta., d. 30. 8. 11. 
Der von Ihnen bezogene Eekendorfer Runkelsamen hat sich 
sehr gut bewährt. Kaufmann Alb. Steuding. 
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Gras-Samen, unkrautfrei und sortenrein. 


Unsere Rasenmischungen bestehen nur aus den geeignetsten Serten und vorzüglicher, keimfähiger, 
unkrautfreier Ware. Durch langjährige Erfahrungen und Versuche sind wir in den Stand gesetzt, nur solche 
Mischungen herzustellen, die allen Anforderungen genügen und einen wirklich schönen Gartenrasen 
erzeugen, der die Freude eines jeden Gartenbesitzers sein wird. 


Billige Mischungen, wie solche bisweilen von anderer Seite angeboten werden, raten wir nicht zu 
kaufen, da solche meist statt eines schönen Rasens einen Unkrautplatz erzeugen und nur Ärger und Ver- 
druß bereiten. — Bei Bestellungen bitten wir die Bodenbeschaffenheit gütigst anzugeben, damit 
wir die geeignetste Mischung auswählen können. 


Die schönste Zierde eines jeden Gartens bildet ein schöner Rasen, er erfrischt das Auge und erfreut das Herz. Wie gern weilt 
unser Blick auf der grünen Fläche, welche die Blumenbeete, Sträucher und Bäume prächtig umrahmt und besser hervortreten läßt. 

Die geeignetste Zeit, einen Gartenrasen anzulegen, ist ein trüber, windstiller Tag im April. 
Das Land muß im Herbst tief umgegraben und planiert sein. Jetzt harke man das Land sauber ab. Der Samen ist möglichst 
gleichmäßig auszustreuen, leicht einzuharken und mit Trittbrettern festzutreten. Auf den Quadratmeter rechnet man 40 bis X Gr. 
Aussaat. Das Beet ist fleißig zu bespritzen. Sobald das Gras ca. 6 cm hoch ist, muß es zum erstenmale mit der Sichel, Sense 
oder Mähmaschine geschnitten werden. Ein öfteres Schneiden ist überhaupt sehr zu empfehlen, je mehr geschnitten wird, desto 
dichter und fester bildet sich der Rasen. Langes, stehenbleibendes Gras bringt Fäulnis. 


Das Neue Palais bei Potsdam mit seinen herrlichen Rasenanlagen. Sommer-Residenz Sr. Majestät des Kaisers. 


No. 1422. Feinste Berliner Tiergartenmischung, zur Anlegung eines ausdauernden Teppichrasens, wie sie in den 
Königlichen Gärten zu Potsdam verwendet wird. 100 Kilo „4 120.—, 10 Kilo „% 14.—, 1 Kilo „2 1.60 


No, 1420. Pückler Muskau-Mischung, für Schmuckgärten und Teppichgärtnerei. 
100 Kilo 4 110.—, 10 Kilo % 13.—, i Kilo „% 1.50 


No. 1421. Berliner Tiergartenmischung, zur Anlegung eines ausdauernden Bleich- oder Gartenrasens (auch 
für Lawn-Tennisplätze geeignet). 100 Kilo % 100.—, 10 Kilo „# 12.—, 1 Kilo „4 1.49 


No. 1423, Beste Rasenmischung für schattige Lagen. 100 Kilo „4 120.—, 10 Kilo „#4 14.—, 1 Kilo # 1.60 


Separate Sorten. 


100 Kilo 1 Kilo 100 Kilo 1Kilo 
No, = AS AS | No: HER Alan 
1435 Agrostis capillaris, Haargras. . .» x. ...150— 180 | 1457 Festuca ovina angustifolia, schmalblättriger 250 — 250 
1436 e- stolonifera, Fioringras ..» .... 150 — 180 | 1458 = pratensis, Wiesenschwingel. . . » . 320 — 350 
1433 Aira caespitosa, Rasenschmiele. . .....120— 150 | 1459 „' xubra, roter Schwingel ....... 200 — 24 
1440 Alopecurus pratensis, Wiesenfuchsschwanz . 300 — 340 1461 Holcus lanatus, Honiggras ..... ae 
1443 Anthoxanthum Puelli (fälschlich auch odo- 1463 Lolium perenne, englisches Raigras ... 0 — — 

ratum genannt), Geruchgras . . 2 2... 160 — 180 ‘| 4484, = tenue, schwerste Qualität, > 

1444 Avena elatior, französisches Raigras. . . . .180 — 210 direkt aus Schottland bezogen ...64— 1-— 
144? Bromus pratensis, Wiesentrespe .......10 — 16 1465 = italicum, italienisches Raigras.... D— 1-— 
1448 = mollis, weiche Trespe . ....:..82 — —- 8 1467 Phleum pratense, Timotheegrass. .. ...20— 2% 
1450 Cynosurus cristatus, Kammgras . .. ...200 — 240 1469 Poa nemoralis, Hainrispengras . ......320— 350 
1452 Daciylis giemerata, Knaulgrss .......10— 2— !ım » Pratensis, Wiesenrispengras .......20%— 3% 
1454 Restuca duriuscula, harter Schwingel .. .40 — 1860 } 1arı » trivialis, rauhes Rispengras. .....:.:30— 38 


1456 j- ovina, Schafschwingel .......140 — 160 1472 Triticam repens, Queckengras . .....46—- —% 
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Gras-Mischungen für Wiesen und Viehweiden. 


No. 1424. Mischung derbesten Puttergräser für nasse Wiesen... ..«.. 100Kilo # 72.—, 1Kilo # 1.— 
1425. 5 n e = „trockene Wiesen... .100 „ bs. 
1426. 4 4 hr = „ Wiesen mit Klee. ...10 „.,„ 8,1’, 110 

„ 1427. a 5 e d „ Böschungen, Abdachun- 

gen, Fluß- und Eisen- 
bahndämme. ..... 100.5 4.86. Ey ud 
„ 1428. n Fr & r „ Schaf-u.Hornviehweiden 100 „ „ 2—,1 , „ 1- 


Ein zur Anlage einer Wiese bestimmtes Stück Land muß vor allen Dingen von Wurzelunkräutern frei 
sein, im Herbst tief umgepflügt und im Frühjahr mit einer schweren Egge geeggt werden. Etwa vorhandene 
Steine sind abzulesen. Die beste Zeit zur Aussaat ist im April, der Samen ist gleichmäßig auf das geeggte Land 
zu streuen, unterzueggen und zu walzen, Aussaatquantum ca. 100 Kilo pro Hektar. 


Kleesamen. 


Unsere Kleesamen sind strengstens und doppelt auf Kleeseide gereinigt und von bester Keim- 
fähigkeit. Die Preise sind veränderlich; mit Muster und Spezial-Offerten stehen wir gern zu Diensten, 


No. 1491. Bsparsette, zweischürig. 
100 Kilo # 72.—, 1 Kilo #7 —.% 


No. 1499. Luzerne, blaue oder ewige (Medicago sativa). 
Provencer Originalsaat. 100 Kilo 4 164.—, 10 Kilo 
A 32.—, 1 Kilo 4 1.80. 


[23 


66 Bei Entnahme von über 10 Kilo einer Sorte tritt Preisermäßigung ein. 


No. 1493, 
Imearmatklee (Trit. 
incarnat.), bringt in 
warmen Lagen und guten 
Bodenarten enorme 
Massen eines nahrhaften 
Futters. Aussaat pro 
Hekiar 28—30 Kilo. 


100 Kilo „Z 124.—, 
1 Kilo .2 1.40 


No. 1490. Esparsette (Hedysarım 
Onobrychis), einschürig, bringt 
auf ganz geringen Kalkböden 
reiche Erträge; eine von jeder 
Viehgattung gern genommene 
Kleesrt. 

100 Kilo #2 66.— 
Teer E50 

No. 1495. Weißer Klee (Trifolium 
repens), sehr geeignet zur Aus- 
sast von Schafweide in Ver- 
bindung mit Schafschwingel und 
Pimpinelle, 

100 Kilo # 270.— 
Ve )\ 

No. 1496, Sand-Luzerne (Medi- 

cago media), sehr schätzbar für 


sandige Gegenden, wo blaue nicht No. 1494. BReter Kopfklee (Trifolium pratense), hochfeine Qualität, 


mehr gedeiht. von vorzüglicher Keimfähigkeit, garantiert strengstens und doppelt 
100 Kilo .# 186.— auf Kleeseide gereinigt. | 
nk: Au Unser Rotklee zeichnet sich durch seine ungemeine Widerstandsfähigkeit, reichen Ertrag 


und großen Futterwert vorteilhaft aus. Er gibt jährlich zwei reiche Schnitte und bildet eine vor- 
No. 1502. Hopfenklee, gelber zügliche Vorfrucht für Wintergetreide. 


(Medicago Be 100 Kilo „# 200.—, 10 Kilo % 21.—, 1 Kilo „X 2.20 j 
100 Kilo 8.— n P f I 
1 = e a Ein Postkolli (Brutto 5 Kilo), franko jeder Poststation Deutschlands M. I1.— 
No. 100Kilo 1Kilo ı No, 100 Kilo 1Kilo 
15038 Schwedischer Bastardklee (Trifolium hybri- 29% # RN 1510 Seradella (Ornithopus satiyus), eine vorzügliche 29% AHA 
dum), für feuchte Bodenarten sehr geschätzt. Futterpflanze, gedeiht in Sandboden, Kann 1 
zur Kultur als Weidepflanze ist er auf Rind- im Frühjahr in Roggenschläge eingeeggt werden | 
viehweiden, nicht aber auf Schafweiden zu und gibt dann noch in demselben Jahre einen 
empfehlen . .»:..... DL SE, 200 — 220 schönen Futter-Ertrag. . 2. 220.200 ad— — 
1504 Steinklee, gelber (Melilotus offcinalis), für 1512 Schotenklee (Lotus corniculatus), gehörnter, 
sterile Bodenarten zum Anbau zu empfehlen110 — 130 (Sehr geringe Ernte). ..- -:.... .—— A- 
1508 Bokhara- oder hoher weißer Melilotenklee 1514 Wundklee (Anthyllis vulneraria), für schattige 
(Melilotus alba altissima), als Bienenfutter be- Lagen zu empfehlen. Auf ganz geringen 


sonders empfehlenswert... . 2.2...» .» 166 — 180 Bodenklassen liefert er noch gute Erträge. . 19 — 21 
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Ökonomische Samen. 


Die Preise sind den Schwankungen des Marktes unterworfen. 


100 Kilo 1 Kilo 


No. AI MS 
1600 Ackerspörgel (Spargula arvensis) . +. .46 — — 8 
1801 n Riesen- (Spergula arvensis maxima). 
Nach der Reggenernte ausgesät, liefert 
er ein vorzügliches reichliches Futter 
oder im Herbst untergepflügt, eine aus- 
gezeiohnete Gründüngung. . x» ....590—- — 7% 
1607 Bohnen, kleine Schweins- oder Pferde- . „. .38 — — 50 
1609 Buchweizen, silbergrauer, zum Anbau als Grün- 
futter zu empfehlen, widersteht anhaltender 
DIIPRAChrEmtn: MAT, Seenene Var eee 40 — — 60 
1612 Kanariensamen . . „7. io sn mul »le 46 — — 60 
1620 Feld-Erbse, weiße Riesen- oder Vic- 
teria, sehr große ergiebige Erbse für Massen- 
kultur, Auch als Gründüngungspflanze zu emp- 
fehlen. Peinste mit der Hand verlesene 
Saatware = : 0 ...0% 19 Kilo #4 8:—,65— 1— 
1626 Futterwicken, gewöhnliche une — 40 
1629 Hanf, gewöhnlicher... - - .46 — - 60 
1682 Hirse, gelbe . »..:.:... a 5 
1633 n @old- oder Blut-. .. . : .42 — — 60 
1634 A we rer . Bd — — 70 


TRIER ERT 


No. 1636. Holcus saccharatus (Zucker-Hirse). 


Eine wertvolle Futterpflanze, die bei reichlicher Düngung 
auf warmen Böden hohe Erträge liefert, den Mais bei weitem 
übertrifft. Der Nährwert der Zucker-Hirse ist ein bedeutender 
und wird dieselbe vom Vieh mit großer Begierde gefressen. Die 
Bestockung ist eins sehr reiche und treibt sie, wenn ab- 
geweidet oder abgeschnitten, stets wieder aus. 

Zucker-Hirse kann als Grün-, Trocken- oder Sauerfutter benntzt 
werden; für Milchvieh ist sie besonders empfehlenswert. 


Aussaat pro Hektar 40—50 Kilo. 
Der Preis ist den Schwankungen des Marktes unterworfen, 


100 Kilo „4 38.—, 1 Kilo „#4 —.50 


100 Kilo 1 Kilo 
No 9 


P MAMA 
1640 Lein, bester Erfurter.» » 2: see ren nn 6 — 80 
1642 Leindotter, für Sandböden geeignet . x «.. 60 — — 80 
1644 Linsen, gewöhnliche... . . en ne DB 
1645 n größte Belle--..... an, 0.100 — 120 
1647 Lupinen, gelbe, zum Gründüngen . .....,32— —5 
1648 a blaue 5 2, ae en 


NV ee ee ee 


100 Kilo 1Kilo 


No. MAMA 
1651 Mais, Cinquantino, sehr früh, auch für rauhe 

Lagen geeignet. 2 : c» Wade ca" 40 — — 60 
1652 n gelber badischer früher... 2... .. 4— — 
1653 großer amerikanischer Pferdezahn-, 

sehr ergiebiges Grünfutter, importierte 

SR I BEN ee 86 — — 50 
1654 = Szekler, aus Siebenbürgen, sehr früh. .48 — — 70 


Für Milchvieh liefert Mais geschnitten ein sehr 
wertvolles Futter. Bei reichlicher Düngung 
bringt er bis 900 Zentner Ertrag auf den preußi- 
schen Morgen. Aussaat Mitte Mai in Reihen 


von 30—35 em Abstand bis 20 Körner auf den 
laufenden Meter. 


No. 1655, Zucker-Mais, frühester. 


Vorzüglich zum Einmachen und zum sofortiger 
Verspeisen in jungem Zustande. 
i Kilo M. 2.50, 100 Gr. M. —.35 


No. 


100 Kilo 1Kilo 


M M 


N) a 
1657. Moht, blauer. - . susanne 150 — 1 
1662 Ölrettig, chinesischer ed DER 62 — — 80 
1664: Raps; Winter 37 era m. ne aa na 2- —% 
1665 „  Sommer-Rübsen 6—- — 80 
1668 Sent, gelber .....:.. . 82 — A 
1674 Sonnenblumen (Helianthus annuus) .... 56 — — 8 


No. 1633. Sand- oder Zettelwicke 
(Vieia villosa). 

Eins zusgezeichnete Futterpfianze, welche in futterarmen 
Jahren eine Menge des besten Grünfutters liefert, das von 
Pierden, Rindvieh und Schafen gern genommen wird. 

Sie gedeiht auf den allergeringsten Bodenklassen, wo andere 
Futterkräuter nicht mehr gedeihen. Aussaat pro Hektar 160 kg im 
Frühjahr und nach der Getreideernte. 

Mit Johannis-Roggen gemischt, auf umgepfliigte Stoppelfelder 
gesät, geeggt und gewalzt, liefert dieselbe noch in demselben Jahre 
eine reichliche Futterernte. 


100 Kilo „X 110,—, 1 Kilo „z 1.3 
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No, 1840. Champignonbrut, in loser Form, prima 
Qualität, beste zur Anlegung von Champignonbeeten. 
10 Kilo .% 18.—, 1 Kilo # 2.20 


Um gute Erfolge bei der Kultur der Champignons zu erzielen, 
bedarf es eines dunklen Raumes, der eine beständige Temperatur 
von 12—15° R. Wärme hat, frei von Zugluft ist, jedoch nicht ohne 
Ventilation. Es eignen sich Keller, Gewölbe, Gewächshäuser, 
Scheunen, Remisen und Ställe dazu. Eine gedruckte genaue Kultur- 
anweisung zur erfolgreichen Kultur wird jedem Auftrag auf Cham- 
pignonbrut gratis beigefügt, auf Verlangen franko zugesandt, 


6 


co 


Saatenwechsel bringt reiche Ernten. 


Getreide-Arten 


Preise veränderlich. zur Frühjahrs-Aussaat. Preise veränderlich. 


BEE” Für den Gefreidebau ist ein Saatenwechsel von größter Bedeutung und Wichtigkeit, 
BEP” denn keine andere Pilanzengaftung artei so leichi aus, wie das Geireide; deshalb 
BE sollte jeder Landwirt mindestens alle 3 Jahre mit der Saal wechseln. Unsere zum _ 
BE Verkauf kommenden Saaten sind auf weit auseinander liegenden Feldern kultiviert, 
BEE” so dab eine gegenseitige Befruchtung gänzlich ausgeschlossen ist. Wir können somit 
BE” unseren werten Albnehmern eine vollständig sortenreine und echt gezüchtele Saat 
BE 2% lielern, welche die besten Resultate und höchsten Erträge sicher, 44% 


5323] Hp., d, 11.9, 11; 

Bin mit der von Ihnen bezogenen 
Gerste „Golden Thorpe“ sehr‘ 
zufrieden. Ich habe von60Ko, 
Aussaat 30 Zentner erhalten, 
Schmiedemeister Josef Steindl. 
15334] Mi, d. 5. 9, 11. 

War mit der bezogenen Gerste 
sehr zufrieden, 

Bauer Thomas Königsbauer, 


15420] Se., d. 28. 8, 11. 
Die von Ihnen bezogene Sommer- 
gerste ist sehr gut ausgefallen, 
August Rüter. 
15422] Ef, d. 23. 9. 10, 
Die von Ihnen bezogene Gersto 
„Golden Thorpe* hat sich gut 
bewährt. 
Wagner Heinrich Bernges 4. 


15735] Mü., d. 26. 2, 11, 

Die von Ihnen bezogene Gerste 
„Golden Thorpe“ hat sich gut 
ausgezeichnet und bin damit schr zufrieden, 
Johann Biergarden, 


Großes Bestockungsvermögen 
und sehr große Widerstands- 
fählgkeit gegen Lagern. 


Lange, mit schweren großen 
Körnern voll besetzte Ähren. 
Egale Reife. 


Nach der Natur gezeichnet. 


xo. 12. (Gerste „Golden Thorpe“, Die heste aller Braugersten. 


In nassen Sommern, wenn sich andere Sorten gelagert hatten, zeichnete sich „Golden Thorpe“ durch. 
kräftigen und geraden Wuchs aus und brachte dis höchsten Körnererträge von bester Qualität. 


Auf fast allen Hopfen- und Malz-Ausstellungen erhielt „Golden FThorpe* den höchsten Preis. 
Wir liefern ein aus ausgesuchten, ausgeschnittenen Ähren gewonnenes Saatgut. 
50 Kilo # 15.—, 10 Kilo „4 3.50, 1 Kilo „2 —.40 


No, 


Sommer-Roggen. 


1534. Thüringer Sommer-. Gibt auf leichteren 
Höhenböden reiche Erträge an Stroh und Körnern 


und eignet sich für jede klimatische Lage. (Aus- 
saat pro Hektar 200 Kilo.) 
60 Kilo „4 14.50, 10 Kilo „# 3.50, 
1 Kilo „2 —.40 
Gerste, 
No. 1550. Verbesserte Gold - Melonen- (Golden 


Melon Prize). Vorzügliche Malzgerste mit plumpem 
Korn, von schwerem Gewicht. Liefert außer- 
ordentlich hohe Erträge und erhielt auf der Aus- 
stellung der Deutschen landwirtschaftlichen Gesell- 
schaft zu Frankfurt a. M. den ersten Preis als 
beste aller dort ausgestellten Braugersten. 


Feinste Saatware: 
Kilo „4 15.—, 10 Kilo „% 3.50, 1 Kilo „2 —.40 


. 1554. Chevalier-. Beliebte Braugerste. Bringt 


auf reichem Lehmboden enorme Erträge. Sie kann 
frühzeitig gesät werden, da sie gegen Frühjahrs- 
fröste wenig empfindlich ist; überhaupt ist früh- 
zeitige Aussaat zu empfehlen, weil dadurch höhere 
Erträge erzielt werden. Chevalier-Gerste wird von 
Getreidehandlern gern gekauft. 


Feinstes Saatgut: 


50 Kilo # 15.—, 10 Kilo .% 3.50, 1 Kilo „# —.40 


No. 1542. Verbesserter No&-Sommer-. 


Alle 3 Jahre sollte jeder Landwirt mit der Aussaat"wechsein! 89 


Weizen. 


Für warme 
Lagen der schönste Sommerweizen, welcher in Er- 
trag und Güte von keiner anderen Sorte übertroffen 
wird. Im Korn ist er dem Winterweizen gleich, 
wird deshalb von Getreidehändlern und Mühlen- 
besitzern ebenso gern gekauft wie dieser. (Aussaat 
pro Hektar 160 Kilo.) 
Hochfeines Saatgut: 


50 Kilo „# 15.—, 10 Kilo „% 3.50, 
1 Kilo #4 —.40 


Gerste. 


No. 1556. Hanna-Gerste. Weltbekannte mährische 


Braugerste. Nächst der „Golden Thorpe“ die ge- 
suchteste Braugerste. Bringt hohe Erträge und 
besitzt ein großes Bestockungsvermögen. Das Korn 
ist voll und schwer. Hanna-Gerste widersteht 
der Dürre am besten und wird mit gutem 
Erfolg auf leichteren Bodenarten angebaut, 
gedeiht indessen auch auf anderen Boden- 
arten gut. Wir können deshalb die Hanna-Gerste 
sehr empfehlen. 
Prima Saatware: 


50 Kilo „4 15.—, 10 Kilo .# 3.50, 1 Kilo „4 —.40 


0  Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 


No. 1580. 


Svalöfs Hvitline-Hafer. Neu. 


Eine ganz hervor- 
ragende Züchtung 
Svalöfs, die von allen 

Gutsbesitzern und 

Versuchsstationen, 
die denselben bisher 

angebaut haben, 

außerordentlich 
günstig beurteilt 
u.zum allgemeinen 
Anbau schr warm 
empfohlen wird. Die 
schwed. Saatzucht- 
anstalt empfiehlt den 

Syalöfs Hvitling- 
Hafer als eine ihrer 
allergelungensten 
Züchtungen, was 
von kompetenten 
deutschen Sach- 
verständigen voll 
und ganz bestätigt 
wird. Der Hvitling- 
(Weißling-)Hafer,aus 
dem Canadahafer ge- 
wonnen, besitzt ein 
ganz weißes Korn 
und sitzen die Kör- 
ner meist zu dritt 
zusammen. Die cha- 
rakteristische Rispe 
tritt nur wenig aus 
der Scheide heraus, 
wodurch ein nicht 
unerheblich. Schutz 
gegen leichten Ha- 
gel, gegen Angriffe 
von Insekten und 
gegen Infektions- 
krankheiten be- 
wirkt wird. Die 
Körner sind voli und 

fallen selbst im 
hochreifen Zu- 


Stroh, ist er anderen 
Sorten überlegen, 
Ernten bis zu 22 
Ztr. und darüber 
an Körnerertrag pro 
Morgen (!/, Hektar) 
werden von den ver- 
schiedensten Seiten 
berichtet. 


Wie wir bedienen, 
einige Beispiele 
von Tausenden: 


15344] St. T., d. 11. 9. 11. 

Bin mit dem von Ihnen 
bezogenen Svalöfs Hvit- 
ling-Aafer sehr zu- 
irieden. Karl Peböck. 


15338] Ho.,d. 9.9.11, 
Der Hafer hat sich trotz 
der großen Därre gut ent 
wickelt. Bindeshalbsehr 
znfrieden. 
Ökonom Michi Saeck, 


15336] H6.(Oe.),d.28. 8.11. 
Warmitdem Hafersehr 
zufrieden. 
Bauer 
Franz Kropfmüller. 


15332] St.,d.5.9.11. 
Der von Ihnen bezogene 
Svalöfs Hvitliug-Hafer ist 
trotz der großen Troeken- 
heit vorzüglich ge- 
raten. Die Halme wur- 
den durchweg 1,50 m lang. 
Landwirt 
Alfons Schilling. 


15330] Nieders,,d.5.9.11. 
War mit dem von Ihnen 
bezogenen Svalöfs Hvit- 
ling-Hafer sehr zu- 
frieden. 
Gütler Johann Bauer. 
15329] Kl.E ‚d.5.9.11. 
Mit dem von Ihnen be- 
zogenen Svalöfs Hvitling- 
Hafer bin ich sehr zu- 
frieden. 10 Ko, Aussaat 
brachten 214 Ko. 
Stellenbesitzer Ernst Kirchner. 
15.328] Ge., d. 4. 9. 11. 
Ich war mit dem von Ihnen bezogenen Hafer sehr zufrieden, 
Von 1 Ztr. Aussaat habs ich 21 Zir,. geerntet. 
Ökonom Michael Michel. 


15327] Am.,d. 3.9.11. 

Ich war mit dem von Ihnen bezogenen Hvitliug-Hafer sehr zu- 
frieden. Bauer Dominikus Gietl. 
15 706] Gr.» d. 28.8. 11. 


Von Ihrem Svalöfs Hvitling-Hafer habe ich eine außergewöhn- 
liche Ernte erzielt wie bis jetzt von keiner anderen Sorte. 
Johann Kaszemek. 


tande bei der 15458] £ Ei,, d. 22.11. 
r gen ar _ Auch Svalöfs Hvitling und Ligowo-Hafer haben sich ganz vor- 
fast gar nicht ab. züglich bewährt. Jakob Lehnen. 

16.023] Ki., d. 9. 11. 11. 


Widerstandsfähigkeit gegen alle Witte- 


rd ER Der von Ihnen bezogene Svalöfs Hvitling-Hafer ist zu meiner 
rungseinflüsse und Anpassungsfähigkeit & 


vollen Zufriedenheit ausgefallen. Sie sagen nichtzuviel, wenn 
Sie bei der Beschreibung desselben angeben, daß er sich den ver- 


an die verschiedenen Bodenklassen machen schiedenen Bodenklassen anpaßt. Daraufhin hatte ich den Hater 
auf ziemlich steiniges gebireiges Gelände angebaut, der Erfolg 


diesen Hafer besonders wertvoll; i 4 
u im war großartig. Ich kann diesen Hafer zum Anbau nur empfehlen. 
Im Ertrag, sowohl an Körnern wie an Jul. Vormberg. 


No. 1580. Svalöfs Hvitling-Hafer 50 Kilo M. i5.—, 10 Kilo M. 3.50, 1 Kilo M.—.40 


Von diesem vorzüglichen Hafer setzen wir jedes Jahr ganz bedeutende Quanten um. Alle diejenigen unserer gechrten 
Abnehmer, die über den Ernteausfall berichteten, haben sich außerordentlich günstig und lobend über die Entwicklung und den 
überaus reichen Ertrag geäußert. Eine Klage ist von keiner Seite eingegangen; gewiß der beste Beweis dafür, daß der Svalöfs 
Hvitling-Hafer sich in den verschiedensten Lagen und auf den verschiedensten Bodenklassen vorzüglich bewährt hat und überall 
zum Anban warm empfohlen werden kann. 


Alle 3 Jahre sollte jeder Landwirt mit der Aussaat wechseln! [2 


Wie wir bedienen, 
einige Beispiele von 
Tausenden: 


15365] Cs., d. 2.8. 11. 
Der von Ihnen bezogene Will- 
kommenhafer ist sehr gut ausge- 
fallen, Habe von 10 Kılo Aussaat 

250 Kilo Körner geerntet, 
Matyas Wedeiek. 


15335] Scha,, d. 5.9. 11. 

War mit dem von Ihnen bezogenen 
Willkommenhafer sehr zufrie- 
den. Bauer Jos. Suraer. 


15331] Ho 5.9 11. 
Die von Ihnen bezo n vier 
Hafersorten sind zu meiner größten 

Zufriedenheit ausgefallen. 
Metzger Wilh. Lutz. 


1 


je 


15707] Bird... 2: Al: 
Der von ihnen bezagene Will- 

konimen-Hafer war sehr gut. 
Anton Kessler. 


15354] Schö., d. 5.2.11. 
Der Willkommen-Ilafer hat mir 
sehr gut gefalleu, Er liefert 


einen reichen Ertrag an Körnern 
und gibt mehr Stroh als die hiesi- 
gen Sorten, 

Landwirt Anton Ströen. 


15696, Ko., d. 12. 2.11. 

Der yon Ihnen bezogene Hafer ist 
zu meiner größten Zufrieden- 
heit ausgefallen, G. Jentzsch. 


15406. Kn., d. 12.9. 
Der von Ihnen bezogene Saathafer 

hat sich am besten bewährt. 
Jakob Singer. 


15304] St., d. 26. 9. 11. 
Der von Ihnen bezogene Hafer hat 
sich in diesem Jahr bei der großen 
Dürre sehr bewährt. Er wurde 
im Stroh ea. 40 em höher als die 
hiesigen Sorten. Von 5 Kilo Aus- 
saat erntete ich 98 Kile. 
Grundbesitzerssolin 
Fridolin Hornitschek. 


15416] Wa.,d.19.9. 
Ihr Hafer war der schönste in 
der ganzen Flur und hat gegen die 
hiesigen Sorten doppelten Kör- 

nerertrag geliefert. 
Anton Alsbach. 


15412 An., d.16.9, 
Der Willkommenhafer hat sich 
gut bewährt, bin damit sehr zu- 
frieden. 
Landwirt Heinrich Klettenhof. 


15409] Wa,,d. 16.9. 
War mit Willkommen- und Sya- 

löfsbafer sehr zufrieden. 

Landwirt Georg Failing X. 


16024] #o.,d. 9. 10.11. 
Der von Ihnen bezogene Will- 

kommenhafer war sehr schön. 
Frau Wwe. Friedr. Petry. 


x. 15. Willkommenhafer, früher ertragreichster. 


Ein in jeder Beziehung wertvoller Frühhafer, der selbst in ungünstigen rauhen Lagen und auf geringen 
Bodenarten ganz außergewöhnlich hohe Erträge bringt. 

Bei vergleichenden Anbauversuchen auf größeren Flächen war dieser Haler stets einer der besten, er brachte 
Körnererträge von 20 Zentner pro Morgen (— '/, Hektar) und darüber. Dabei ist er von kräftigem 
Wuchs und äußerst widerstandsfähig gegen Lagern. Die Körner sind dick und voll und von weiblich- 
gelber Farbe, 

Zum Anbau aufs wärmste zu empfehlen, jeder wird sehr damit zufrieden sein. 

Aussaat pro Morgen (= '/, Hektar) 40 bis 50 Kilo. Wir liefern, so lange Vorrat, prima Saatgut, 


50 Kilo 4 15.—, 10 Kilo „% 3.50, 1 Kilo „2 —.-40. 


x.11. Neuer weißer Riesenhafer „Ligowo‘‘ (Svalöfs). 


Sehr widerstandsfähiger Hafer von ungemein krüftigem Wuchs. Gibt enorme Erträge an Stroh und 
Körnern, sclbst auf geringen Böden wurden noch reeht gute Resultate erzielt. Ligowo-Riesen-Hafer dürfte eine 
große Zukunft haben. 


50 Kilo % 15.—, 10 Kilo .% 3.50, 1.Kilo „4 —.40. 


2 Liebau &Co., Hofl., Erfurt. Filialen: Berlin, Königgrätzerstr. 27 u. Landsbergerstt. 78. 


16083] Nu, d. 27, 11. 14. 
Habe nun schon seit sechs Jahren den von Ihnen be 
zogenen AÄnderbecker Hafer gesät und hat sich derselbo 
gut gemacht. Wagner Caietan Vordermaier. 
15616] Tr.,.d. 8.5. 1% 
Habe mit dem von Ihnen bezogenen Weißling uud 
Anderbecker Hafer großartige Erfolge erzielt. Habe 
Halme von 2 Meter und darüber gefunden, 
Andr. Maxbauer. 
15924] Ni., d. 20. 1. it, 
War mit dom Anderbecker Hafer sehr zufrieden, 
Landwirt H. Klinke. 


x... Anderbecker Hafer. 


Durch jahrelanges Verbessern aus dem berühmten Probsteier-Hafer gewonnen, ist er etwa 
10 Tage später als der Kanadische Riesen-, liefert aber bei weitem die höchsten Erträge 
Aussaat pro Morgen (!/, Hektar) 30—35 Kilo. 

Feinstes Saatgut. 50 Kilo „% 15.—, 10 Kilo ‚4 3.50, 1 Kilo „#4 —.40 


Liebau & Co., Hoilieferanten, Großeärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 73 
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Ge) Bienenfutter-Gewächse. 


Für unsere geehrten Kunden, welche Bienenzucht 


wir nachstehende Sortimente zu- 


wir zum Anbau im Garten oder 
Felde empfehlen. 


No. 1860. Ein Sortiment honigender Sommerblumen in 
25 Sorten & 1 Port. # 2. 


No. 1861. Ein Sortiment honigender Sommerblumen 
in 12 Sorten A 1 Port. # 1.— 
No. 1862. Ein Sortiment honigender Perennen in 


25 Sorten & 1 Port. „4 2.50 
No. 1863. Ein Sortiment honigender Perennen in 
12 Sorten & 1 Port. 4% 1.25 
No. 1864. Mischung der besten honigenden 
Sommerblumen für Bienenweide, 
20 Gr. # —.,50, 1 Port. #4 —.15 


Vorstehende Mischung kann im Frühjahr direkt an 
Ort und Stelle ins freie Land gesät werden. 


Saat-Kartoffein. 


Der Kartofelbau bildet in unseren Kulturen eine Spezialitäf und verwenden wir auf Rein- 
haltung der Sorten die strengste Sorgfalt, So wichtig wie der Saatwechsel bei dem Setreideban, 
so notwendig ist derselbe bei der Kartoßelkultur,. Durch den jahrelangen Wackbau einer Sorte in 
cin und derselben Segend Bbüßt sie nicht allein im Örtrage ein, sondern verlierf auch sehr an Wider- 
standsfähigkeit, Krankheiten sind bei öfterem Saatwechsel so gui wie ausgeschlossen. Die geringe 
Husgabe für neue Saat wird der bedeutend höhere Grirag nichf nur vollständig wieder ersetzen, 
sondern anch eine nicht unbeträchtliche Mfehrseinnahme dringen. Daher sollte jeder Landwirt 
wenigstens alle 3 Jahre einen Saatwechsel vornehmen. 


BEE" Der Versand erfolgt nur bei frostfreiem Wetter von Anfang April an. Sollen die Kartoffeln zu Treibzwecken 
dienen und früher zugesandt werden, dann bitten wir dies ausdrücklich zu bemerken, die Verpackung wird dann aber 
teurer und lehnen wir bei früherem Versand jede Verantwortung für etwaigen unterwegs eintretenden Frostschaden ab. 


o. 1... Frühkartoffel „Dr. Boenisch‘, 


Allerfrüheste blaßrote Delikateß-. (Bovee.) 


38” Die allerfrüheste, ertragreichste und feinschmeckendste Frühkartoffel. 
Photographisch aufgenommen am 2, Juli. 


Naturgetreue photographische Aufnahme der Kartoffeln in gekochtem Zustande. 


Diese von uns eingeführte Kartoffel hat bei unsern geehrten Abnehmern nicht nur vollen Beifall gefunden, sondern auch ein großer 
Aufsehen erregt; alle Käufer sind des Lobes voll und wird sie einstimmig neben Matador und Edelstein als die allerfrüheste, ertragrelchste 
und feinschmeckendste aller Frühkartoffeln bezeichnet. Ein ganz besonderer Vorzug, den „Dr. Boenisch“ anderen Sorten gegenüber hat, liegt 
darin, daß die sehr mehlreichen Knollen von Ende Juni an für die Küche verbrauchsfähig und sehr wohlschmeckend sind. 

 „.Obenstehende Abbildung ist eine naturgetreus photographische Aufnahme der Knollen im gekochten Zustande, von uns am 2. Juli 
persönlich aufgenommen. Wie die Photographie zeigt, sind fast sämtliche Knollen beim Kochen geplatzt, ein Beweis dafür, daß die Kartoffel 
sich besser kocht als alle anderen Frühkartoffeln. Die Knollen sind von länglich runder Form, liegen dicht um den Stock herum, haben 
flachliegende Augen und eine feine, schwach rosa angehauchte Schale; das Fleisch ist gelblichweiß. In gutem Boden werden Ernten von 
160180 Zentnern pro Morgen (‘/, Hektar) erzielt. Wir können aus vollster Überzeugung den Anbau dieser hervorragenden Kartoffel jedem 
Gartenbesitzer und jedem Landwirt nicht dringend genug empfehlen. — Wir liefern, solange unser Vorrat reicht. 


No. 1876. Frühkartoffel „Dr. Boenisch“ 1 Kilo # —.40, 10 Kilo # 3.—-, 50 Kilo  10.— 


74 jeder, der Kartoffeln baut, sollte alle 3 Jahre mit der Saat wechseln. 


n.ım. Frühkartoffel „Neue Matador“. 


Ertrag bis 200 Zentner pro Morgen {!/, Hektar), 


Diese neue phänomenale Kar- 
tofiel ist englischen Ursprungs, 
Sie hat sich beim Anbau in den 
letzten Jahren so glänzend be- 
währt, daß der Name 


se „Neue Matador“ 3 


als durchaus zutreffend angesehen 
werden muß. Sie ist in der Tat 
bezüglich Qualität, Form und 
Ertrag ohne jeden Zweifel die 
beste, schönstgeformte und 
allerergiebigste aller Prüh- 
kartoffeln. Bei keiner anderen 
frühen Sorte sind diese drei Eigen- 
schaften in so großer Fülle ver- 
einigt, wie ein vergleichender An- 
bau klipp und klar bewiesen hat, 


„Herr 0. Böhme in Witt. 
erntete von „Matador“ trotz großer 
Trockenheit das I8fache der Aus- 
saat, während Kaiserkrone unter 
gleichen Verhältnissenden 13fachen, 
englische Nieren den 1ifachen, 
weiße lange und blaue runde Sechs- 
wochen den 8!/,fachen Ertrag ge- 
geben haben. Auf einem Rittergute 
in der Nähe Mezseburgs wurden 
auf feuchtem Lehmboden trotz großen Regenmangels nicht weniger als 200 Zentner vom Morgen (!/, Hektar) ge- 
erutet! Viele Knollen hatten eine ungewöhnliche Größe und bis zu 600 Gramm Gewicht erreicht. Gegen Krank- 
heiten ist diese Sorte sehr widerstandsfähig, 

Die „neue Matador‘“-Kartoffel hat ein überaus feines Fieisch wie alle Nierenkartoffeln und ist von 
bestem Wohlgeschmack. Die Knollen sind länglich oval, etwas abgeplattet und zeigen auffallend wenige, ganz 
flache Augen, so daß sie ein bestechendes Ausschen haben, was vor allen Dingen einen flotten und guten Absatz 
sichern wird. In der Reifezeit kommt sie etwa 10 Tage nach „Edelstein“, 

No. 1874. Frühkartoffel „Neue Matador“ 1 Kilo 7 .409, 10 Kilo „4 3.—, 50 Kilo „4 10.— 


No. 1892. Frühkartoffel 


Paulsens Juli=. 


Sehr empfehlenswerte, ertragreiche Früh- 

kartoffel von hochfeinem Geschmack. Sie 

ist gegen Nässe sehr widerstandsfähig und 

bleibt krankheitsfrei selbst in den nassesten 
Sommern. 


50 Kilo „4 10.—, 10 Kilo „# 3.—, 1 Kilo „4 —.40 


No. Aa 
„Perle von Erfurt“. 


Äußerst frühe, ertragreiche, 
wohlschmeckende Nierenkartoffel, 
vonlänglicher Form und mitgelbem, 

mehlreichem Fleische. 


Ausgezeichnet zum Treiben und 


für das freie Land. er sänger 
50 Kilo „4 10.—, 10 Kilo # 3.—, No. 1892. Frühkartoffel „Pauisens Juli-“. 50 Kilo „Z 10.—, 


1 Kilo „2 —.40 10 Kilo # 3.—, 1 Kilo „4 —.40 


u EL ee LwäWwä mw muwLmwmuuä Eu LEE ET TEE 


Liebau & Co., Hofl, Erfurt. Filialen: Berlin, Königgrätzerstr. 27 u.Landsbergerstr.78. 


Zur gefälligen Beachtung. 


Alljährlich im Frühjahr werden von verschiedenen Händlern, auch von Handelsgärtnereien, in 
vielen Zeitungen Kartoffeln annonciert, die nacı den Beschreibungen der Anbieter die staunenswertesten 
Erträge bringen sollen. 

Es kann vorkommen, daß in besonders gui gepflegtem Gartenboden auf kleineren Flächen, besonders 
‚dann, wenn die Kartoffeln geteilt gelegt werden, einmal ein 35facher Ertrag erzielt werden mag, es gehört 
aber in das Reidı der Fabel, daß solche Erträge bei feldbaumäßigem Betriebe im Durchschnitt erzielt 
werden. Wenn eine Kartoffelsorte 200 Zentner pro Morgen ('/, ha) ergibt, so ist dies schon ein außer- 
gewöhnlich hoher Ertrag und die Grenze der Leistungsfähigkeit dessen, was von einem Morgen 


geerntet werden kann. 


Jeder Käufer, der auf solche marktschreierischen und übeririebenen Anpreisungen hin Saat- 
kartoffeln kauft, wird sidı naturgemäß bei der Ernte schwer enttäuscht fühlen. 

Wir können daher allen, die sih vor Schaden bewahren und Enttäuschungen vermeiden 
wollen, nur raten, solchen Angeboten gegenüber recht vorsichtig zu sein und Saatkartoffein nur 


bei zuverlässigen Firmen zu kaufen. 


No. 1886. 


No. 1870. 


Frühkartoffel 
„echte weiße Edelstein“. 


Von außerordentlich früher Reife und enormem 
Ertrage. Sie ist die erste Kartoffel auf dem Markte 
und erzielt dort die höchsten Preise. Knollen läng- 
lich oval und von hochfeinem Geschmack, Augen flach, 
Fleisch weiß. 

Wir liefern, solange der Vorrat reicht, ein 
garantiert echtes Saatgut, 


1 Kilo #4 —.40, 10 Kilo # 3.—, 50 Kilo „# 10.— 


"No, 1897. 
Frühkartoffel, lange 
weiße Sechswochen-. 


Alte, sehr feinschmeckende gelbfleischige Frühkartoffel, 
auch gut zum Treiben. 
50 Kilo „#2 16.—, 10 Kilo 4 4.—, 1 Kilo „7 —.50 


RER EPEIFTEEEE 


Frühkartoffel „Kaiserkrone‘. 
1 Kilo # — 40, 10 Kilo „4 3.—, 50 Kilo „4 10.— 


No. 1886. 


Frühkartofifel 
„Kaiserkrone“. 


Ganz vorzügliche Frühkar- 
toffel. Bei einem komparativen An- 
bau-Versuch zwischen angetriebenen 
Knollen der Royal Kidney und 
nicht angetriebenen der Kaiserkrone 
brachte letztere zuerst reife, wohi- 
schmeckende Knollen von 
doppelter Größe als Royal Kidney. 
Die Knollen sind sehr mehlig und 
von Ende Juni an sicht mehr 
wässerig. Im Ertrage übertrifft sie 
alle bekannten frühen Sorten, wie 
Sechswochen, Viktor ete. Das Fleisch 
ist weiß, die Schale glatt und rauh. 


Ernteertrag bis 150 Zentner 
pro Morgen (!|, Hektar). 
No. 1886. 
Frühkartoffei „Kaiserkrone“ 


50 Kilo .% 10.—, 10 Kilo 4 3.—, 
1 Kilo .# —.40 


Wie wir bedienen, einige Beispiele ven Tausenden: 


16035] Fi. (Luxembg.), d. 15. 10. 11, 
Der Ertrag von „Matador“ war trotz des trockenen Sommers sehr 
zufriedenstcllend. Ackerer Leches de Mupyser. 


16034] Hü., d. 9. 10. 11. 

Die Kartoffeln „Präsident Krüger“ und „Up to date* sind trotz 
der großen Trockenheit sehr gut ausgefallen. 

Fabrikarbeiter E. Engel. 

16026] Saa.,.d, 23. 10. 11. 
Bin mit den Spölkartoffeln sehr zufrieden. 

Landwirt Albin Töpel. 

1601%) Mo,,.d.9, 11, 4, 

Ichsprecheüberdie von Iknen bezogenen Kartoffeln weinevollste 

Zufriedenheit aus. Schaffner Theobald Hiller. 


15 780] Mo, ‚0, dı..8, OL. 
Die von Ihnen bezogenen Frühkartoffeln haben uns trotz der 
großen Trockenheitsehr befriedigt. OktroibeamterLeoSchwach. 
15839] Mi NIE 
Frühkartoffel „Dr. Boenisch“ hat 32 fachen Ertrag gebracht, 
auch „Neue Matador* ist gut ausgefallen. 
Biuer Theod. Kempf. 
15930] Br. (Dänemark), d. 24, 10. 11. 
Ich bin mit Frühkartoffel „Dr. Boenisch“, die ich seit vielen 
Jahren baue, sehr zufrieden. Diese Sorte ist außerordentlich 
fruchtbar und wohlschmeekend und widersteht recht gut den Krank- 
heiten. Wunderlekrer Aug. Petersen. 


16.080] Wagr. (Österreich), d. 30. 11. 11. 
War mit den gesandten Kartoffeln und Runkelrüben sehr zu- 
frieden. Wirtschaftsbesitzer.n Marie Zauneck. 


% Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 


No. 1898, 


Spätkartoffel 


„Präsident 
Krüger“. 


Neu! 


Eine Massen- 
Speisckartoffel 
I. Ranges. 


irag 200 Zentner vom preuß. 
Bei den Ver- Morgen ('/, Hektar). 
suchen d. deutschen gen. u . : 
Kartoffel - Kultur- : 
station übertraf 
diese Kartoffel im 
Ertrag mit 172 Ztr. 
pro Morgen sämtliche 
konkurrierenden 
Sorten im Durch- 
schnitt aller 26 Ver- 
suchswirtschaften. 
Aufbesondersguten 
Böden sind Ernten 
von 200 Zir. pro Morgen nicht selten. Es ist dies eine Sorte, die wirklich für alle Verhältnisse und für die ver- 
schledensten Bodenklassen zu empfehlen ist. Die Knollen kochen sich recht gut und sind sowohl als Speise- 
kartoffeln, wie für gewerbliche Zwecke in jeder Hinsicht bestens zu verwerten. Die Knollen sind rund und dick, 
Schale und Fleisch weiß. 
Wir haben uns durch mehrjährige Anbauversuche von der außerordentlichen Ertragsfähigkeit überzeugt 
und sie an Stelle einiger anderer Sorten, wie „Weißer Schwan“, „Fürstenpreis“ usw., die von ihr in jeder Be- 
ziehung übertroffen werden, in den Katalog aufgcnommen, „Präsident Krüger“ verdient entschieden die weiteste | 


Verbreitung. 50 Kilo „% 9.—, 10 Kilo # 3.—, 1 Kilo % —.40 


No. 1900. 


Spätkartofiel 
„Professor Dr. Märker“. 


Sehr empfehlenswerte mittelfrühe, gutkochende 
Speise- und Wirtschaftskartoffel, von großer Ertrags- 
fähigkeit. Die Knollen liegen dicht am Stock, 
sind weißschalig und weißfleischig. 


Ernteertrag pro Morgen bis 200 Zeniner. 


50 Kilo % 9.—, 10 Kilo # 3.— 
1 Kilo .# —.40 


vo. 1902. Spätkartoffel „Silesia“. 


In trockenen, wie in nassen Jahren bringt diese zu 
den feinsten Speisekartoffeln zählende Sorte gleich gute 
Erträge, ein Vorzug, den wenige Sorten besitzen. 
Sie entstammt einer Befruchtung mit „Daber“ und 
„Simson“ und hat seit ihrer Einführung nach allen 
Richtungen hin die besten Resultate ergeben. Im Jahre 
1894 wurde sie von der Deutschen Landwirtschafts- 
Gesellschaft bei einer Prüfung auf Speise- und Dauer- 
eigenschaften ausgezeichnet. Die Knollen liegen dicht 
um den Stock, sind von schönerForm, groß und mittel- 
groß, mit wenigen flachen Augen; die Schale ist weiß 
und genetzt. Das Fleisch ist weiß und fest, nach dem 
Kochen locker und sehr wohlschmeekend. Daß sie 
gegen den Kartoffelpilz ganz unempfindlich ist, verdient 
noch besonders hervorgehoben zu werden. Ernte- 
zeit Ende September bis Anfang Oktober. 


Ernteertrag 170 Zentner pro Morgen (!/, ha), 
Stärkegehalt bis 24 Prozent. 


50 Kilo .# 9.—, 10 Kilo % 3.—, 1 Kilo 4 —.40 


No. 1901. Spätkartoffel Brocken. 
3.—, 1 Kilo 


50 Kilo „2 9.—, 10 Kilo % 


No. 1903. 
Neu! Kartoffel Ne! 
„Böhms Erfolge“. 


Eine sehr empfehlenswerte, mittel- 
frühe Speisekartoffel, die ganz auße 
gewöhnlichhohe Erträge bringt. Es 
wurden nachweislich Ernten von 200 
Zentnern und mehr pro Morgen (! 
Hektar) erzielt. Auch in dem letzten 
für die meisten Gegenden Deutschlands 
80 ungünstigen Kartoffeljahr hat diese 

neue Sorte die höchsten Erträge und 
durchweg gesunde Knollen gebracht, 
Die Knollen sind rundfich geformt, 
von besten Geschmack, kochen sich 
gut und haben ein schön gelb ge- 
färbtes Fleisch; die Schale ist relb- 
lich und bisweilen etwas rauh. Eine 
Speise- und Wirtschaftskartoffel 
I. Ranges, wird sie schnell weiteste 
Verbreitung: ıden. Wirkönneneinen 
Anbauversuch warm empfehlen. 
50 Kilo „#4 10.—, 10 Kilo # 3.— 

1 Kilo „4 —.40 


4 


Saatwechsel erhöht den Ertrag und hält die Kartoffeln krankheitsfrei. = 


xo. 190. Brocken. Neu! 


Sehr wertvolle neuere Speisekartoffel, 
die bei vergleichenden Anbauversuchen in 
den verschiedensten Lagen Deutschlands 
mit die höchsten Erträge brachte. Sie 
zeichnet sich ferner BR ungemein hohen 
Stärkegehalt (21 bis 26°/,) und durch ihre 
vorzüglichen Kocheigenschaften aus, die 
sie auch als Massenspeisekartoffel beson- 
ders geeignet erscheinen lassen. Weitere 
vorzügliche Rigenschaften sind ihre Wider- 
standsfähigkeit gegen alle Krankheiten, 
selbst gegen den Schorf und die hohen 
regelmäßig wiederkehrenden Erträge, sowie 
ihr Wohlgeschmack. Die Knolle ist meist 
rund, Schale w 


5 genetzt mit rosa Anflug 
der Augen, Fleisch weiß. Reifezeit im Sep- 
tember. 
50 Kilo % 9.—, 10 Kilo # 3.- 
I Kilo „2 —.40 


No. 1907. 


Hildesia. 


Auch diese neuere Kartoffelsorte zeich- 
net sich durch kolossal hohe Erträge aus 
und übertrifft hierin die meisten älteren 
Sorten. Sie ist vollständig widerstands- 
fähig gegen Kartoffelfäule und Schorf und 
besitzt alle guten Eigenschaften einer vor- 
züglichen Speisekartoffel. Die Knollen 
sind oval bis länglich geformt mit roten 
flachliegenden Augen, die Schale ist weiß- 
grau und das Fleisch weiß. 
Als Speise- und Wirtschaftskartoffel 
aufs wärmste zu empfehlen. 


50 Kilo X 9.—, 10 Kilo „2 3.—, 
1 Kilo % —.40 


No. 1908. 


Kartoffel 
„vor der Front“ 


Eine neue Sorte, die ihres hohen Ertrages 
wegen sehr gerühmt wird und sowohl als 
gute Wirtschafts- und Brennereikartoffel 
vorteilhaft Verwendung finden kann. Die 
Knollen sitzen dicht am Stock, sind mittel- 
groß bis groß und schön geformt. Die Schale 
ist rauh, von gelblicher Farbe und zeigt fast 
flache Augen, das Fleisch ist weißgelb, der 
Geschmack ein guter. Weiterhin zeichnet 
sie sich durch Widerstandsfähigkeit gegen 
Krankheit aus. Wir liefern, so lange unser 

Vorrat reicht, 


50 Kilo Z 9.—, 10 Kilo „423. 
1 Kilo „4 —.40 


No. 1905. 


Spätkartoffel 
„Up to date“ 


(Auf der Höhe). 


MHassenkartofei IE. Ranges. 
Als eine der ertragreichsten Speise- 
und Wirtschaftskartoffeln galt bisher 
die Sorte Magnum bonum. Diese hat 
ober durch den jahrelangen Nachbau 
im Ertrage, an Geschmack und Wider- 
standsfähigkeit sehr eingebiüßt. Als 
verbesserter Ersatz für die Magnum 
bonum kann mit vollem Rechte „Up 
to date“ an ihre Stelle treten. „Up 
to date“ ist eine Neuzüchtung aller- 
ersten Ranges. Neben der großen 
RER RETTEN pe BEE Ertragsfähigkeit, 180 bis 200 Zentner 
No. 1905. Spätkartoffel,Up to date“. Massenkartoffell.Ranges. pro Morgen, besitzt sie alle guten 
5: : \ 0% üigenschaften, die man an eine vor- 

50 Kilo # 9.—, 10 Kilo # 3.— zügliche Eßkartoffel atellt. 
Die außerordentlich großen, plattovalen Knollen sind fast ohne Augen und haben weiße Schale und weißesFleisch, 

Zum Export nach England vorzüglich geeignet. Zum Massenanbau besonders empfehlenswert. 


Also „Magnum bonum‘ fallen lassen und „Up to date“ anbauen! 
50 Kilo .Z 3.—, 10 Kilo „%# 3.—, 1 Kilo „Z —.40 


> | m ii 


N ER 


No. 1906 


Spätkartoffel 
„Weltwunder‘“, 


von außergewöhnlicher Ertragsfähigkeit; 

einzelne der Knollen werden bis zu 2 Kilo 

schwer, sind von länglich-runder Form 

und karminrosa Farbe. Reifezeit im 
September. 


60 Kilo „#X 9.—, 10 Kilo „# 3.— 
1 Kilo #4 —.40. 


x.194. Empreß Queen. 


Eine der besten Züchtungen des berühmten englischen Kartoffelzüchters Findlay, die besonders als feinere 
Speisekartoffel empfohlen werden kann. Sie bringt sehr hohe Erträge, hat schöne, der Magnum bonum 
ähnliche Knollen von ovaler Form mit gelbiich-weißem Fleisch von vorzüglichem Geschmack. Schale 

rauh. Zum Anbau sehr zu empfehlen. 


50 Kilo „4 9.—, 10 Kilo „4 3.—, 1 Kilo „X —.40 


73 


Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt‘. Fernsprechanschluß 32, 


Behandlung der Aussaaten von Blumen-Samen. 


Eine große Anzahl von Sommergewächsen kann in den Monaten Mürz— April direkt ins freie Land an Ort und Stelle 
gesät werden und sind solche Arten meist von leichter Kultur; man hat nur darauf zu achten, daß das Land im Herbst gut. 
umgegraben und im Frühjahr gut abgeharkt und geebnet wird. 

Der Samen darf nicht zu tief in die Erde kommen, da die zum Keimen unbedingt notwendige Sonnenwärme nicht tief 

enug in den Boden eindringt und der Samen in kaltem, nassem Boden verfault. Schwerer Boden ist durch Zusatz von 
ee durchlässig zu machen. In erster Linie ist darauf zu achten, daß der Samen nicht zu dick gesät wird, und die jungen. 
Pflänzchen, wo sie zu dicht aufgegangen sind, bald verzogen werden, damit sie sich zu kräftigen Pflanzen ausbilden können, 
Diejenigen Arten mit großen Körnern werden gewöhnlich in Reihen aut eine Entfernung von ca. 30 em gelegt und zwar wie 
die Buschbohnen, mehrere Körner in ein Loch. Man läßt später nur die stärksten Pflanzen stehen. Man kann auch ver- 
schiedene Sommergewächse, um einen zeitigen Frübjahrsflor zu erzielen, im Herbst ins freie Land säen, es gehören hierzu: 
Collinsia bicolor, Nemophila, Saponaria multiflora Schizanthus, Silene, Rittersporn etc, 

Andere Arten finden im freien Lande nicht die nötige Bodenwärme, deren sie zum Keimen bedürfen, es sind deshalb 
diese Sorten in einen Mistbeetkasten oder in Töpfe oder Schalen auszusäen, warm zu stellen, feinere Samen gar nicht mit 
Erde zu bedecken, gleichmäßig feucht und schattig zu halten und auf die Töpfe oder Schalen Glasscheiben zu legen. Die jungen 
Pflänzchen sind zu pikieren, d. i. das Verpflanzen junger Samenpflanzen in Handkästen, Töpfe oder Schalen oder auf ein 
besonders dazu hergerichtetes Beet, um den jungen Pflanzen durch die hierdurch erzielten größeren Zwischenräume Ge- 
legenheit zur besseren Ausbildung zu geben. Solche pikierten Pflanzen werden gewöhnlich nach Mitte Mai, wenn keine 
Nachtfröste mehr zu befürchten sind, ins freie Land am Bestimmungsort gepflanzt. Zweijährige und Staudengewächse werden 
in der Regel im Juni aut einen kalten Mistbeetkasten gesät, bis zum Aufgange gleichmässig feucht und schattig gehalten, 
die jungen Pflanzen pikiert und später einzeln in kleine Töpfe gepflanzt, darin frostfrei überwiutert und im Frühjahr an den 
Bestimmungsort gesetzt; manche Arten wie Aquilegia, Delphinium, Hesperis, Iberis, Lathyrus latifolius, Linum perenne, Viola 
odorata ete, können im Herbst an Ort und Stelle geptlanzt werden. Einige Stauden liegen lange, ehe sie keimen, mitunter 
über 1 Jahr, es ist deshalb ratsam, sie gleich nach der Ernte im Spätsommer in Gefäße (Töpfe, Schalen ete,) auszusäen und 
darauf zu achten, duß es. der Saat bis zum Aufgange an Feuchtigkeit nicht fehlt. Den Gefäßen ist während des Winters ein 
frostireier Standort zu geben. Mehrere zweijährige Gewächse, wie Bellis, Lychnis, Pyrethrum, Pensee etc. blühen, wenn 
zeitig im Frühjahr ausgesät und im Mai ins freie Land gepflanzt, noch im ersten Jahre. 

Die Aussaat von Topfgewächsen soll nur in Töpfen oder Schalen bewirkt werden, um den verschiedenartigen Samen 
je nach Bedürfnis die mehr oder weniger sorgfältige Pflege angedeihen zu lassen. Feinkörnige Samen, wie Begonia, Calceolaria, 
&loxina etc. sie man in sandvermischte Laub- oder Heideerde und bedecke diese nicht; beim Bespritzen gehe man recht vor- 
sichtig zu Werke, damit die feinen Samen nicht wegschlemmen. Hartkörnige Samen liegen oft Monate lang in der Erde, ehe 
sie keimen; um den Keimungsprozeß zu beschleunigen, legt man die Samen 36 Stunden in zum hundertsten Teile mit Chlor 
oder Salzsäure versetztes Wasser, auch kann man die Schale an der Keimspitze durchfeilen, hat aber darauf zu achten, daß 
der Kern nicht verletzt wird. 

Palmensamen sind nach Eintreffen aus dem Vaterlande sofort auszusäen, da mit wenigen Ausnahmen die Keimfähig- 
keit von kurzer Dauerist. Die Samen sind in mit lockerer, sandiger Heide- oder Lauberde (der etwas Kompost- oder Mistbeeterde 
zugesetzt wird) gefüllte Töpfe zu säen, denen eine Bodenwärme von 20-25’ R. zu geben ist. Die jungen Pflanzen sind einzeln 


25 
in kleine Töpfe zu pflanzen und anfangs warm und geschlossen zu halten. 

Kakteen sät man in mit leichter, sandiger Erde gefülite Töpfe oder Schalen, gibt einen warmen Standort, hält sie 
jedoch nicht zu fencht. Die jungen Pflänzchen pikiert man und pflanzt sie später einzeln in kleine Töpfe. Während des 
Winters verlangen Kakteen einen hellen und trockenen Standort und eine Zimmerwärme von 8-12? R. Das Begießen darf 


nur ganz mäßig geschehen. 


Sortimente von Blumen-Samen. 
Die Zusammenstellung der Sortimente ist mi größter Sorgfalt getroffen und sind die Farben so ge- 
wählt, daß auch in den kleineren Sortimenten die schönsten Arten vertreten sind. Da vor Beginn der Saison 
alle Sortimente zusammengestellt und fertig verpackt werden, so kann eine Änderung an denselben nicht 


vorgenommen werden. 


[02 Po er 


Sortiment I Preis 4 1.25 
Enthält 12 Sorten schönste Soemmergewächse in farbigen 
Düten, als: Astern, Helichrysnm, Levkoyen, Balsaminen, Reseda, 
Lathyrus (Wohlriechende Wicke) ete. 


Sortiment I Preis % 2.— 

Enthält 24 Sorten schönste Sommerblumen in farbigen 
Düten, als: Astern, Levkoyen, Lobelia, Petunia, Phlox, Stief- 
mütterchen, Verbenen ete. 
für Beete, Rabatten, Einfassungen, 


Sortiment IX Preis # bo— 
Enthält 12 Sorten schönste Schlingpflanzen zur Beklel- 
dung von Lauben, Balkons etc., als: Humulus japonicus, Ipomoea 
purpurea, Mina lobata, Tropaeolum Lobbianum ete, 


Sortiment X Preis # 1.28 
Enthält 12 Sorten schönste Immortellen zur Binderet 
für trockene Kränze und Bouquets, als: Aecroclinium, Ammobium, 
Helichrysum, Rhodanthe, Xeranthemum ete. 


Sortiment Al Preis Z 1.50 


Enthält 12 schönste Alpenpflanzen zur Bepflanzung von 
Grotten und Felspartien, als: Arabis alpina, Linaria Cymballaria, 
Stachys alpina, Papaver alpinum ote. 


Sortiment Xil Preis # l.— 
Enthält 12 schöne Ziergräser, als: Briza maxima, Bromus 
brizaeformis, Lagurus ovatus, Hordeum jubatum, Pennisetum 
longistylum ete. 


Sertiment Xi Preis 7 1.20 
Enthält 12Sorten schönblühende Stauden oder Perennen, 
als: Aquilegia, Delphinium chinense, Linum perenne, Pentstemon, 
Primula veris ete. 


Sortiment XIV Preis 2.48 
Enthält 12 Serten schönblühende Topfgewächse fär- 
das Zimmer, als: Begonia, Cineraria, Heliotrop, Primula 
chinensis ote. 


Sortiment XV Preis # ı.— 
Enthält 6 Sorten schönste Palme für Zimmerkultur.. 


Ess” Vorstehende Sortimente zeichnen sieh durch ihre elegante 
Ausstattung ganz besonders aus und eignen sich vortrefflich 
zu Geschenken für Damen und Blumenfrounde. BE 


Sortiment Hi Preis . l.— 
Enthält 12 Sorten schönste woehlriechende Sommer- 
blumen, als: Alyssum Benthami, Latlyrus odoratus, Reseda etc, 


Sortiment IV Preis 7 kh— 


Enthält 12 Sorten schönste Sommerblumen zu Ein- 


fassungen, als: Cheiranthus maritimus, Collinsia bicolor, 
Nemophila insignis, Gilia tricolor ete. 


Sortiment V Preis . 1.50 

enthaltend 12 Sorten schönster, leicht zu kuiltivierender 

ı Sommerblumen zur Topfkultur im Zimmer, 
Mit Kulturanweisung. 


Sortiment VI Preis # —.50 
Enthält 6 Sorten schönste Sommerblumen in zarten Farben 
zur Schmückung der Gräber. 


Sortiment VII Preis .% 1.28 
Enthält 12 Sorten schönste Blattpflanzen für Gruppen, 
als: Amarantus, Centaurea candidissima, Nicotiana (Tabak), Perilla, 


Sortiment XVI Preis .# 1.80 
Enthält 12 Sorten schöne Kakteen. 


Zea (Mais) ete. 


Sortiment VIH Preis 4 1.50 
Enthäit i2 schönste Sorten Feppichbeetpflanzen, als 
Mesembrianthemum tricolor, Lobelia Kaiser Wilhelm, Oxalis 
tropaeoloides, Leptosiphon aureus, Ageratum etc. 


Sortiment ZViH Preis „7 1.20 
enthaltend 10 schönste Sorten leicht aus Samen zu ziehender 
Blumen zur Schmückung von Fenstern und Balkons im 
Sommer und im Horbst, prächtige Blüher, darunter Hänge- 
pflanzen und Schlinger. Mit Kulturanweisung. 


385” Bienenfattergewächse siche Seite 73. BE 
Die Prisen-(Portions-)Kapseln sind mit Kulturanweisung bedruckt. 


sommerblumen, Stauden und Topfgewächse. 


Der Anbau von Blumen-Sämereien bildet einen Hauptzweig unseres Etablissements und wird mit größter 
Sorgfalt in ausgedehntem Umfange von uns betrieben; ganz besondere Aufmerksamkeit verwenden wir auf die 
Vervollkommnung der verschiedenen Gattungen und Reinhaltung der Farben. Samen solcher Blumenarten, 
die zu ihrer Reife eines wärmeren Klimas benötigen, lassen wir von den zuverlässigsten Züchtern dieser Länder 
für uns anbauen oder beziehen dieselben aus bewährten, reellen Quellen. 
28° Halbe Portionen, geteilte oder veränderte Sortimente, sowie Gewichtsteile von 
geringerem Werte als der Portionspreis der betreffenden Sorte beträgt, können nicht 

abgegeben werden. 4 


= Die Prisen-(Portions-)Kapseln sind mit Kulturanweisung bedruckt. 


w.:». Japanischer Blumen-Rasen. 


Eine sorgfältig zusammengestellte Mischung von feinen Ziergräsern und schönen niedrigen Sommerblumen, 
Mit dieser Mischung wird, im März bis April ins freie Land an Ort und Stelle gesät, von Anfang des Sommers 
bis zum Beginn des Herbstes ein farbenprächtiges Bild von überraschender Wirkung erzielt. 
i Port. (ausreichend für 5 Quadratmeter) „X —.50, 10 Port. #4 4.50 


. “ 
Acacia. Acanthus (Bärenklau). 

Beliebte, zierliche Topfpflanze, Aussaat im Frühjahr in Töpfe Imposante ausdauernde Blattpfanze, die besonders auf dem 
mit sandiger Heide- oder Maorerde, mäßig warm und feucht halten. Rasenparterre als Einzelpflanze von besonderer Wirkung ist. Ans- 
Die Samen keimen oft schwer und unregelmäßig; es ist deshalb saat im Frühjahr in mit Sand vermischte Lauberde, in Töpfe, anfangs 
empfehlenswert, sie vor der Aussaat in heißem Wasser einzuquellen, warm und schattig halten und die jungen Pflänzchen später einzeln 
Um recht buschige Pflanzen zu erziehen, entspitzt man die langen in kleine Töpfe setzen. Im Sommer nimmt man sie aus den Töpfer 
Dueire 20Gr. Port. und pflanzt sie an einen sonnigen Platz des Gartens, Während des 
ei ge. N Winters gut mit Stroh oder dergl. bedecken. 

1968. Acacia lopbanfäy . ne 20 ea. + 0 = 20 Gr. Port. 
1965 re ER BADER. 6 ee ar 80-0 = Fe A a na MAMA 
ö t emischt 2. “r.0..—40 — 10 „2 Acanthu a us, prächtig eıtblattrig 

inBe » ae ae Blatipflanze . 2. N Pos ur u vr er BO 10 

1973 n mollis, weichblättrig . 2 2222. ....—-40 —% 

._. h 
Acroclinium. 
F . 

Hübsche, immortellenartige Pflanze mit schöner, hellgrüner Be- Adonis. 
laubung und rosenroten und weißen Blumen, die sich für Kränze und FR £ . ER } > f 
Bouquets vortrefflich eignen. Aussaat Anfang April ins Mistbeet, Das Adonisröschen wird im Frühjahr oder Herbst direkt ins 


bis zum Auftgange gleichmäßig feucht halten. Die jungen Pflanzen freie Land gesät, ist anspruchslos an Boden und Standort und be- 
setzt man im Mai auf 1520 cm Entfernung in lockeren, warm ge- darf so gut wie keiner Pflege. 


l Boden. Blütezeit Juni bis September, 20Gr. Port. 
Be J 20Gr. Port. | No. MM 
No. AA MA 2000 Adonis aestivalis, blutrot rer nenn a0 — 10 
1080 Acroclinium roseum, zart 104. » ce... —40 — 10 2001 „ autumnalis, mit blutroten, am Grunde mit 


1981 fl. albo, weiß...» 200.2. 40 — W einem schwarzen Fleck gezeichnet. Blumen — 50 — 10 
1983 ® n fl. albo pl., weiß gefüllt .....—-60 —1 2002 » vernalis, perennierend, Blumen glänz. gelb — 80 — 20 


Liebau & Co., Hofl., Erfurt. Filialen: Berlin, Königgrätzerstr. 27 u. Landsbergerstr. 78. 81 


No. 1982. Acroclinium roseum fl. pl., gefüllt rosa, 


20 Gr. # —.60, Port. #4 —.15 


Ageratum. 


Aussaat im März und April auf ein mäßig warmes Beet, wenn 
keine Nachtfröste mehr zu befürchten sind, auspflanzen. Ein sehr 
dankbares Sommergewächs für Teppichanlagen und zu Einfassungen, 
das mit jedem Standort vorkeb nimmt. Blütezeit von Jali bis zum 


Herbst. 20 Gr. Port. 
No MAMA 
2010 Ageratum Imperial dwarf white, weiß ...— #0 —ı 
2011 sudtexicanum, blau... ... 0. za 2m et 
2013 r „, Little Dorrit, tiefblau, ganz niedrig — 0 — 15 
2014 „Blausternechen‘“, neue, reizende Zwergsorte von 
nur 10—12 cm Höhe. Für Teppichbeete die wert- 
Heu! vollste Varletät. Die Blumen sind im Aufblühen 
“ Bellblau mit purpurroter Mitte, bei volier Entfaltung 
=—— 


vonrein hellblauer Farbe. 1 Gr. .# 1.80, 1 Port. # —.30 


No. 2009. 


Agerat. Imperial dwarf biue, nur 15 cm hoch, 
mit schönen himmelblauen Blumen. 


20 Gr. # —.70, Port. # —.15 


Agrostemma. 


Das Himmelsröschen ist eıns der zierlichsten und dankbarsten 
Sommergev ıse für das freie Land. Durch seinen Blütenreichtum 
wirkt es effektvoll. Vorzüglich zu Einfassungen geeignet. A. coeli- 
rosa ıst einjährig und wird im März direkt an Ort und Stelle gesät. 
n Juli und August A. coronaria ist ausdauernd, wird im 
i h beetkasten ausgesät und im September 
an Ort und Stellegepflanzt. Blütezei üyJuniu, Julides nächsten Jahres. 


20 Gr. Port. 
ARSCH 

Agrostemma eoeli-rösa, Himmelsröschen, 
feurigrosa . re: PER. (10 0250) 

2026 „ ecoronaria, Lichtnelke,purpurrot, 6°—70.cm 
hoch . ee .—50 — 15 
2027 „ alba, weiß es .— 40 10 
2028 „ &trosanguinea, blutrot . «— 40 — 10 


Alonsoa. 


Schöne, dankbar blühende einjährige Pflanze mit langen Blüten- 
rispen. Im März in mäßig warme Beete oder in Töpfe ausgesät und 
Ende Mai ins Freie gepflanzt. Blütezeit vom Juli bis zum Herbst. 
Die Pflanze erreicht eine Höhe von 60-80 cm und liebt einen 
sonnigen Standort und lockeren, leichten, jedoch kräftigen Boden. 


20 Gr. Port, 
No. Ma Mo 
2038 Alonsoa albiflora, reinweiß ee em BO ib 
2039 myrtifolia, mit scharlachroten Blumen. .— 50 — 15 
204U Warscewiczi, hellzinnoherrot . . . . -50 — 15 


Althaearoseafl. pl., Chatersche Malven. 


Die Samen sind von einer der besten Kollektionen gewonnen, 
die Blumen sind dichtgefüllt. 

Aussaat im Mai-Juni in Schalen, bis zum Aufgange gleichmäßig 
feucht gehalten, einzeln in kleine Töpfe gesetzt und später aut 
60—70 cm Entfernung in recht lockeren, nahrhaften Boden in sonniger 
Lage, mit Topfballen auspflanzen. Blütezeit Juli bis September. 


Außerst wirkungsvoll als Einzelpflanze und als Vorpflanzung für 
Gehölzpartien. 


No. 2050. 12 schöne Farben separat ä 20 Gr. .# 4.80, Port. # —.30 
» 2051. Ein Sortiment von 12 Sorten & 1 Port... . . 2:50 
2052, = WERTET ENERERNE SE 

„ 2053. Prachtmischung ... . 20Gr. M4—,&1 Port. „ —.30 


No. 2053, Chatersche Malven dichtgefüllte, in 
Prachtmischung. 20Gr. „#4.—, Port. .% —.30 


Gefüllte einjährige immerblühende Malve 


Einfache einjährige immerblühende Malve 
siehe Seite 119 und 120. 
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Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt“. Fernsprechanschluß 32. 


Alyssum (Steinkraut). 


Wertvolle Einfassungspflanze mit weißen Blumen von angenehm 
süßem Duft, Die einjährigen (Benthami) Arten werden entweder 
Ende März oder Anfang April direkt ins freie Land an Ort und 
Stelle gesät oder in Töpfe oder Schalen und später am Bestimmungs- 
ort gepflanzt. Sie blühen von Juni bis September und bilden ein 
vorireffliches Bienenfutter. Die perennierenden sät man im 
April-Mai und setzt sie im Juli-August ins Freie; sie lieben eine 
freie, sonnige Lage und etwas steinigen Boden. 


| 
| 
| 


No. 2066. Aliyssum Benthami compactum, 
gedrungen, mit schönen weißen, wohlriechenden Blumen, 
vorzügliches Bienenfutter. 


20 Gr. # —.80, Port. „4 —.20 


20Gr. Port. 

Ne. Ma HN 
2064 Alyssum argenteum, ausaauerna, mit sılber- 

grauer Belaubung und gelben Blüten. . .— 70 — 15 

2065 „ Benthami, einjähr., reinweiß, wohlriechaeu: — 40 — 19 
2067 » Saxatile compactum, schön für Ein- 

fassungen, ausdauernd « s sa 20 2.2:.:.— 80 — 9 


Neo. 209. Amarantus caudatus, 1 m hoch, mit sehr 
langen, herabhängenden, hellroten Blütenähren. 


20 Gr. „#4 —.30, Port, #2 —.10 


| 
| 
| 
| 


Amarantus (Fuchsschwanz). 


Die Fuchsschwanz-Arten stammen meistens aus der heißen Zone 
und verlangen daher einen warmen geschützten Standort. Die mit 
m bezeichneten Sorten müssen im März ins warme Mistbeet oder 
in Töpfe gesät, pikiert und abgehärtet werden. Ende Mai setzt 
man sie an den bestimmten Platz, Die übrigen Arten sät man An- 
fang April direkt an Ort und Stelle. Alle Varietäten sind, teils 
wegen ihrer prachtvolien Belaubung, teıls wegen ihrer 
schönen langen, tierschwanzähnlichen Blütenähren auf- 
fallend schöne Zierpflanzen und eignen sich ganz besonders ala 
Gruppen- und Einzelpflanzen. 


20 Gr. Port 
No. NA MA 
2090 Amarantus atropurpureugs, mit dunkler Be- 
laubung en Re GERT e - 30 — 10 
2091 „ bicolor, mit rot panachierten Blättern —40 — 1 
2094 „ eruentas, mit dunkelroten Ahren . ...— 30 — 10 
2097 „ monstrosus, mit dieker, roter, aufrecht- 
stehender Ähre ge Te Re BO TE 
2096 „ melancholicus ruber, mit prächtig 
leuchtend dunkelroter Belaubung . ..:..—-40 —1i0 
2098m „ tricolor, mit dreifarbigen Blättern. ...—50 —15 


Ammobium. 


Hübsche Immortelle mit zahlreichen weißen Blumen. 
ins Mistbeet zusäen und Anfang Mai ins freie Land zu 
Blüht fast den ganzen Sommer hindurch ununterbrochen, 


Im März 
pflanzen, 


No. 2122. 
Ammobium alatum grandiflorum, mit großen rein- 
weißen Blumen. 


20 Gr. % —.50, Port. # —.15 


Anchusa (Ochsenzunge). 


Schöne zwei- und mehrjährige Gewächse, die eines Platzes in 
jedem Garten würdig sind. Man kann sie auch als Sommergewächse 
behandeln. Die Aussaat geschieht im März auf ein Mistbeet, die 
jungen Pflanzen setzt man später ins freie Land. Sie nehmen mit 
jedem Boden vorlieb, doch sagt ihnen ein sonniger Standort am 
besten zu. 


20Gr. Port. 
No. MAMA 
2111 Anchusa gigantea, hellblan - - .»2.....140 — ZU 
2112 r. Malica, azurblan.. s-. un 3m ash: 140 — 20 


Beide Arten sind besonders reichblühend und 
geben den Bienen eine reichhaltige Beute. 


Zum Selbstunterrieht empfehlen wir aus unserer Bibliothek 
Heft 3 
Die Kultur der Blumenzwiebeln. 


60 Seiten stark. ? 
Preis # —.50. Durch uns zu beziehen, 


Die Prisen-(Portions-)Kapseln sind mit Kulturanweisung bedruckt. 83 


Antirrhinum majus (Löwenmau!)). 


Das Löwenmaul ist eine der schönsten und blütenreichsten 
Pflanzen zur Ausschmückung der Gärten; blüht ohne Unterbrechung 
won Anfang Juli bis Oktober. Aussaat im März ins Mistbeet oder 
Töpfe, schwach bedecken und regelmäßig feucht halten Anfang Mai 
pflanzt man ins freie Land; nimmt mit jedem Boden vorlieb. 


Bo. Hohe Sorten, 60 cm hoch. 

2132 1. album 5. Firefly 9. striatum 
2. Brillant 6. lateum 10. Henry IV. 
8. Crescia 7, nigrescens 
4. Delila 8. papilionaceum 


Jede Sorte separat A 4u Gr. #£ 1.—, Port, #4 —.20. 
Ein Sortiment von 8 Sorten A 1 Port. . » ».... -# 1.20 


2133 


No. 2134 Amtirrhinum majus in feinster Mischung 
20 Gr. At —.80, Port. # —.20. 
Halbhohe Sorten. 


Antirrhinum majus nanum. 


50--40 cm hoch, mit zahlreichen Blütenschäften. 
2140 1. atrococeineum 5. Galathöe 9. papilionaceum 


2. album 6. Firefly 10. striatum 
3. Brillant 7. Henry IV 
4, Delila 8. Iuteum 
Jede Sorte separat ä 20 Gr. #1 1.—, Port. #1 —.20. 
83141 Ein Sortiment von 8Sorten a1 Port. 22...» # 1.20 


3142 In schönster Mischung 


No. 2143. Antirrhinum majus nanum 


„Schwarzer Prinz‘'. Neu! Mittieidunklen schwarz- 
purpurnen Blumen. Vorzügliche Schnittblume und 
Gruppenpflanze. 


20 Gr. „4.1.20, 1 Port. # —.20. 


20 Gr. #1 —.80, Port. A —.20 


Niedrige Sorten, 15 em hoch. 
Antirrhinum majus Tom Thumb. 
Ausgezeichnet für Töpfe und Teppiehbeste etc. 


No. 
2145 1. album 4. Delila 7. rossum. 
2. aurantiacum 5. Galathee 
3, Brillant 6, luteum 
Jede Sorte separat ä 20 Gr. #2 2.20, Port. L—.25. 
2146 Ein Sortiment von 6 Sorten ÄA1 Port. .....- A 1.20 
2147 In feinster Mischung . - - 20 Gr. .# 2.—, Port. „ —.20 


No. 2150. 
Antirrhinum majus nanum, Albino-Mischung. 
(Neuheit 1910.) 


Diese Mischung zeichnet sieh vor den bisher bekannten älteren 
Mischungen durch ihren besonders zarten und weichen Farben- 
ton aus, der meist cremeweiße, malvenfarbig getuschte, per- 
sischgeibe mit rosa Tuschungen, begonienrosa init schmaler, 
weißer Lippe and andere zarte Färbungen zeigt, hierdurch den 
Blumen ein hervorragend liebliches Aussehen verleiht und sio 
als Schnittblumen äußerst wertvoll erscheinen läßt. 

1 Port. #2 —.30, 10 Port. ‚#2.80 


. . . 
Aquilegia (Akelei). 

Der Akelei ist eine wertvolle, beliebte Pflanze, die zur Aus- 
schmückung der Rabatten und in Sträucheranlagen verwendet wird. 
Der Samen wird im Juni in ein Mistbeet oder auf ein geschützt ge- 
legenes, gut zubereitetes Beet im Freien ausgesät, gleichmäßig feucht 
gehalten, und setzt man später die Pflanzen an den für sie bestimmten 
Platz, Sie gedeihen am besten in einer halbschattigen Lage und in 
jedem Boden, wenn er nur nicht an stehender Nässe leidet. — Blüte- 
zeit Mai bis Juli. 


r 20 Gr. Port. 
No. MA AA 
2168 Aquilegia alpina, niedrig, glänzend blau. . .— 80 — 20 
2172 „ ealifornica hybrida, heilgelb mit 
orange Sporen, prächtig - - »-.. - 30 — 30 
2174 „ chrysantha, große goldgelbe Blüten mit 
langen Sporen - -» 2... nenn 2 — — 30 
2178 „ formosa fl. pl., blau gefüllt ....... 50 — 15 
2180 ” „ rabra f.pl, rt 2 our. 50 15 
2184 „ nivea, schneeweiß -» .. cr. ru» — 50 15 
2186 „ olympica, blau, großblumig ......— 80 — 20 


Aquilegia vulgaris fi. pl., gemischt. 
20 Gr. # —.720, Port. #4 —.15 


No. 2188. 


N0.2190. Aquilegiavulgariscompacta rosea fl.pl., 
neu, hübsche, dunkelrosablühende Akeleimit einer enormen Fülle 
diehtgefüllter, fast aufrechtstehender Blumen. Die Pflanzen werden 
er. 50 cm lioch und bilden dicht verzweigte, runde, schön belaubte 
20 Gr. „# 1.20, 1. Port. #2 —.20 


Arabis (Alpen-Gänsekraut). 


Eine der ersten Frühlingsblumen mit reizenden, schnee- 
weißen, weithin leuchtenden Blumen, die von Ende März bis 
Mai zahlreich erscheinen. Diese zu Felspartien, wie zu Einfassungen 
wertvolle Staude bildet große, sich ausbreitende Büsche mit schöner, 
lebhaft grüner Belaubung. Aussaat im Juni bis Juli ins Mistbeet, 
die jungen Pflanzen seizt man später ins freie Land; sie nehmen 
mit jedem Bodeit vorlieb. 


No. 2194. Arabis alpina (albida), 20 Gr. .#1 1.—, Port. #4 —20 


84 Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 


Aralia. 


Prächtige, leicht zu kultivierende Blattpflanze für Zimmer, Warm- 
und Kalthaus. Der Same wird nach Ankunft aus dem Vaterlande 
in Schalen oder Töpfe, die man warm stellt und bis zum Aufgange 
desselben feucht hält, in eine Mischung von Lehm, Topferde oder 
Laub- und Rasenerde mit Sand vermischt, gesät. Die jungen Pflanzen 
setzt man später einzeln in kleine Töpfe in dies-Ibe Erdmischung, 
No. 2201. Aralia Sieboldi, mit glänzend grüneu Blättern, Samen 

lieferbar im April oder Mäi. 


1000 Korn # 1.60, 100 Korn # —.25 


Armeria (Grasnelke). 


Die Grasnelke ist ausdauernd und eignet sich ihres kurzen, rasen- 
ähnlichen Wuchses halber vorzüglich zu Einfassungen. Aussaat im 
Juni; die jungen Pflanzen setzt man Anfang September an den Be- 
stimmungsort; sie lieben lockeren, sandigen Boden und eine sonnige 


Lage. Blütezeit von Mai bis Juli. 
20 Gr. Port. 
No. AA MAMA 
2216 Armeria formosa, rosa... 2.2.2... —- 0% —1 
22317 „ maritima, vorzügliche Rinfassungspflanze 
mit hübschen karminroten Blüten - 540 — 30 
2219 „ formosahybrida, neu,sehrhübsche 
Mischung heller Farben, ausge- 
zeichnet zum Schneiden . .... . . 1— — 20 
8 


Asparagus (Zierspargel). 

Zierliche, höchst dekorative Zimmerpflanzen, für Tafeldeko- 
rationen, Ampeln etc. sehr wertvoll. Aussaat im Frühjahr in 
Töpfe oder Schalen, die warm zu stellen sind, bis zum Aufgange 
feucht und schattig halten und später einzeln-in kleine Töpfe 
pflanzen; wenn gehörig erstarkt, in größere Töpfe umpflanzen, 

No. 
3234 A. Sprengeri, Ampelpflanze I. Ranges, 
1000 Korn # 4.—, 100 Korn # —.60, 20 Kom # —.15 


2235 » Plumosus (comoriensis), 
100 Korn # 3.—,10 Kom # —.40 
2236 “ „ hanus, mit sehr zarter, federartiger, dunkelgrüner 


Belaubung, 100 Korn # 3.60, 10 Korn A —.50 


ES Letztere beiden Arten liefern ein geschätztes Bindegrün. &2 


Artemisia. 


Eine prächtige Gruppenpflanze mit feiner, lebhaft-grüner 
Belaubung. Höhe 1!/,—1!/, m. Aussaat im März ins warme Mist- 
beet oder in Töpfe, später pikieren, bis Anfang Mai unter Glas 
halten, dann abhärten und, wenn keine Nachtfröste mehr zu be- 
fürchten sind, in lockeren Boden auf eine Entfernung von 50 cm 
auspflanzen. 20 Gr. Port. 


No, NA AI 
2224 Artemisia annua, mit gräugrüner Beiaubung . — 30 — 10 
2235 „» gracilis, pyramidenförmig. » - 2. ... — 30 — 10 


Asperula (Blaublühender Waldmeister). 


Im März und April direkt ins freie Land zu säen, zu Ein 
fassungen vortrefflich geeignet. Blüht im Juni und Juli. Bei Herbst- 
aussaat von Ende April bis Juni. 


No. 2238. Asperula azurea setosa, blaublühender 
Waldmeister. 


20 Gr. „4 —.30, Port. „47 —.10 


[5 AÄstern. — I 


Es gibt kaum eine Zierpflanze, die eine so vielfache Verwendung findet, wie die Aster, sie 


Sommerblumen. 
Bau und Füllung der Blumen unübertroffen sind. 


Aussaat im März bis Anfang April in ein nicht zu warmes Mis 
Aufgange werden die Pflanzen der Witterung entsprechend gelüftet, b 
setzt man sie ins Land, 
Entfernung. Nach dem Pflanzen 


Begossen wird je nach Bedarf. Anfang Mai 
30—40 cm, die Zwerg-Arten auf 20-25 cm 
Astern fällt in die Monate Juli bis September. 


Viktoria - Aster. 


Schönste und vollkommenste Asterklasse, 45 em hoch. 
No. 1. apfelblüten 6. dunkelscharlach 11. schwefelgelb 


2250 2. brannviolett 7. hellblau 12. violett 
3. karminrosa 8. hellblau mit 13. weiß. 
4. karmesin weiß 


5. dunkelblau mit 9. pfrsichblüten 


weiß 10. rosa mit weiß 
Jade Farbe separat & 20 Gr. # 7.—-, 100 Korn # —.30 
2251 Ein Sortiment von 10 Sorten & 100 Kom. ..... „1.40 
2252 In feinster Mischung, 20 Gr. 2 6.—, 200 Korn „ —.25 


2253 Viktoria-Aster „„Miß Roosevelt‘, zartgelb, in fieischfarben 
tbergehend. Neuheit 1904 100 Korn #4 —.25 


Verbesserte Paeonien-Perfektion- 


Pyramiden -Aster. 


Von vorzüglicher Paeonienform. Von halbhohem Wuchs 
und mit prächtigen, großen Blumen, die nach innen 


So gewölbt sind. 

2260 1. karmesin 6. hellviolett mit 9. rosa 
2. dunkelrot mit weiß 10. schnesweiß 

weiß 7. leuchtend dun- 11. schwarzblau 
3. feurigrosa kelkarmesin 12. schwarzblan 
4. feurigscharlach S$. purpurviolett mit weiß 
5. hellblau mit weiß 13. viktoriarot 
14. violett. 

Jede Farbe separat . . . .& 20 Gr. „# 6.—, 100 Korn 4 —.20 
2261 Ein Sortiment von 12 Sorten ä 100 Kom...... „3550 
2262 „ ” REN 100 a TE en: 
2263 In feinster Mischung 20 Gr. # 5.—, 500 Korn „ —.40 

200 Kern „ —.20 


ist mit Recht eine der beliebtesten 


Unsere Auswahl in Gattungen beschränkt sich auf die vorzüglichsten, bestbewährten, die in bezug auf Pflanzenbau, wie 


tbeet oder in Töpfe mit guter kräftiger, sandiger Erde. Nach dem 
ei schönem, hellem Wetter entfernt man die Fenster am Tage ganz. 


in kräftigen, nahrhaften, gut gelockerten Boden, hohe Sorten anf 
ist ein tüchtiges Angießen unerläßlich. Die Blütezeit der 


Die niedrigen Sorten blühen früher, wie die hohen, 


No. 2264, Paeonienblütige 


Perfektion-Aster „Amethyst“ 
(weiß, später amethystblau). 


Die erste farbewechselnde Varietät dieser prachtvollen Aster- 
klasse. Die weiß erblühenden Blumen nehmen, von der Spitze dor 
breiten Blumenblätter ausgehend, nach deren Mitte zu eine reizende, 
klare, blane Färbung von großer Tiefe an, ein gesättigtes, leuchten- 
des Amethystblau. Diese schöne Farbe wird noch gehoben durch 
den zarten Atlasglanz der Rückseite der Blumenblätter; die dicht- 
gefüllten Blumen sind von vollendeter Form. Die Amethyst-Aster 
fand auf der Gartenban-Ansstellung zu Erfurt 1902 allgemeine 
Bswunderung. 20 Gr. # 6.—, 100 Korn #1 —.20 


No. 2265. Weiß, später rosa. Neu. Prachtvolles Gegen- 
stück zur Amethyst. 20 Gr. #1 6.—, 100 Korn #1 —.20 


Großblumige Rosen-Aster. 
Schöne großblumige Klasse von pyramidalem Wuchs, mit 
No. rosenförmigen Blumen. 


2275 1. blaßrosa 
2. karmesin mit 


6. dunkelscharlach 11. lasurblau 
7. dunkelviolett 12. purpur mit 


weiß 8. fleischfarben weiß 
3. dunkelblutrot 9. hellviolett 13. rosa mit weiß 
4. dunkelkarmesin 10. hochrosa mit 14. violettrot 
5. dunkelpurpur weiß umflort 15. weiß. 


Jede Farbe separat... .& 20 Gr. 5.40, 100 Korn # —.15 


2276 Ein Sortiment von 8 Sorten 4 100 Kom... ... „ —.80 
2277 In feinster Mischung 20 Gr. # 4.80, 200 Korn # —.20 


Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt‘. Fernsprechanschluß 32. 85 


No. 2306. Biesen-Komet-Aster, in feinster Mischung, 20 Gr. #4.— 
1000 Korn „# —.80, 200 Korn „#4 —.20 


No. 2305. Ein Sortiment von 6 Sorten ä 100 Korn Riesen-Komet-Astern „4 —.80 


Riesen-Komet-Aster. 


Mit prächtigen, einem japanischen Chrysanthemum ähn- 
lichen Blumen, die einen Durchmesser von 8—12 cm 
erreichen und dicht gefüllt sind. 


No. 
2304 1, hellblau 4, lasurblau 8. weiß mit rosa 
2. heilblau mit 5. rosa Schein 
weiß 6. violett mit weiß 
3. hellgelb 7. weiß 


9. Die Braut, neu (weiß, später rosa). 
Eine der prächtigsten Astern. 
Jede Farbe separat . . . . 20 Gr. #4.80, 100 Korn # —.15 
92305 Ein Sortiment von 6 Sorten & 100 Korn . .... - n —80 


Juwel- oder Ball-Aster. 
Neue prächtige Klasse mit mittelgroßen, ballförmigen, 
diehtgefüllten Blumen (Höhe 50 bis 60 em). 


Prämiiert vom Kulturausschuß des Erfurter 
Gartenbau-Vereins, 


No. 
22855 1. apfelblüten 5. dunkelrosa 9. violett 
2. karmesin 6. dunkelviolett 10, weiß, 
3. dunkelblau 7. feurigrot 
4. dunkelkarmin 8. kupferrosa 
Jede Farbe separat. . - . - 20 Gr. „#4 6.—, 100 Kom #t —.15 
2886 Ein Sortiment von 6 Sorten A 100 Kom. .....- „ — 0 


2287 Juwel- oder Ball-Aster, in feinster Mischung, 
20 Gr. #£ 5.—, 200 Korn #2 —.25 


Meu’ König Humbert-Aster. Neu? 


Blumen von hochgewölbter Form, reinweiß und 
sußerordentlich groß. Sie erreichen nicht selten einen 
Durchmesser von 12 em und mehr. Die Pflanze ist 
buschig gebaut und wird ca. 30 cm hoch. 


No. 2290. 20 Gr. „# 5.—, 200 Kom # —.25 


>. Riesen-Komet-Aster „Kanarienvogel“. Neuheit 
Zu den schönsten und beliebtesten Astern zählen mit 
Recht die Riesen-Komet-Astern, die mit ihren prächtig 
geformten und herrlich gefärbten Blumen das Herz 
jedes Blumenfreundes erfreuen und die Zierde eines 
jeden Gartens bilden. Die Blumen dieser Neuheit zeigen 
eine ganz aparte, leuchtende, lichtkanariengelbe 
Färbung, wie sie bisher unter den Riesen-Komet-Astern 
und auch in fast allen anderen Asternklassen nicht an- 
zutreffen war und können sowohl zur Binderei wie 
zum Schnitt vorteilhafteste Verwendung finden. 
Kommt mit ca. 80%, echt aus Samen. 


Ber Mißernte. mg 
Mignon-Aster. 


in Habitus, Höhe und edlem Bau den Blumen der 
Viktoria-Aster ähnlich. Jede Pflanze bringt eine ungewöhn- 
liche Menge edeigeformter, hochgewölbter, reinweißer 


Blumen. Eine wertvolle Aster für Bindezwecke. 
No. 2325. Mignon-Aster, reinweiß. 
20 Gr. #4.—., 1000 Korn „#4 —.80, 200 Korn „# —.20 


Prinzeß-Aster. 
Eine neue prächtige Klasse, die der Mignon-Aster in 
Bau und Höhe der Pilanzen ähnlich ist; die Petalen sind 


kürzer. Sie blüht lange und ist als Schnittblume be- 
No, sonders zu empfehlen, 
2334 1. reinweiß (Schneebail), 

20 Gr. #5.—, 1000 Korn „# —.80, 200 Korn 1 —.20 

2. rosa (Dornröschen). ” 
20 Gr. #5.-—-, 1000 Korn #1 —.80, 200 Korn A —.20 
Meu! Strahlen-Aster. Meu! 

Die Blumen erreichen einen Durchmesser von 12 cm, 
No. Die Blumenblätter sind strahlenförmig. 


2339 1. leuchtend rosa, 2. weiß, 
jede Farbe A 20 Gr. #1 4.—, 200 Korn A —,20 


86 Die Prisen-(Portions-)Kapseln sind mit Kulturanweisung bedruckt. 


Straußenfeler- 
Aster. 


Die beste Aster für 
feine moderne 
Binderei. Die groBen, 
Bis 15 cm im Durch- 
messer haltenden 
Blumen gleichen einem 
japanischen 
Chrysantkemum. 


No. 2316. 
Straußenfeder-Aster, 


1. karmesin 

2%. hellblau 

3. reinweiß 

4, ToRA 

5. Iilarot, nen 

6. malmaisonrosa, neu. 

Die herrlich gelockten und 

gekräuselten Blumen gleichen in 
der Farbe einer Malmaison-Rose, 


Jade Farbe separat 


a 20 Gr. „# 4.80 
100 Korn % —.15 


No. 2317. 
Ein Sortiment von 6 Farben 
a 1 Portion 
der Straußenfeder-Astes 
M — 10 


N0.2318. Straußenfeder-Aster in feinster Mischung, 20 Gr. „#4.—, 200 Korn „£ —.20 


Königin der Hallen-Aster. 
Mitteihohe Klasse. 

Die frühblühendste Klasse, 50 em hoch, 

No, 2356. Blumen chrysanthemumartig, 


1. karmesin 3. hellblau 5. 1088 
3. dunkelblan 4. Seischfarben 6. weiß. 


Jede Farbe sep. A20Gr. # 1.80, 100 Korn #—.10 
N0.2357. Ein Sort. v. 6 Sorten A 100 Korn #—.50 


No. 2358. Königin der Hallen-Aster, 
in feinster Mischung. 20 Gr. # 1.40, 
200 Korn „Z —.15 


Niedrige Sorten. 
Zwerg-Aster. 
No. 2365. 15—20 em hoch, dicht m. Bliiten besetzt, 


1. blaßrot mit 5, dunkelrot 9. hellblan 
weiß mit weiß 10. lila 
2. brillantrosa 6. dunkelpurpur 11, violett 
3. karmin 7. dunkelpurpur 12. weiß 
4. Karmesin mit weiß 13. zinnober- 
8. fleischfarben karmin. 


ER 


JedeFarbe sep. 420Gr. #44.—,100Korn # —.15 
No. 2366. Ein Sortiment von 10 Sorten #4 1.— 


No, 2368. In feinster Mischung. 
20 Gr. „# 3.40, 200 Kom „% —.20 


Iwero-Paeonien-Periektion-Pyramiden-Aster, 


Mit prachty. groß. Blumen v. reiner Paeonienform. 


mit weiß 7. hellviolett 11. rosa mit 


No. 2376, 
1. karmesin mit 5. hellblaumit 9. lila mit weiß 
weiß weiß 10. purpurschar- 
No. 2312. Riesen-Komet-Aster „Rubin“. Neuheit 1904. 2. dunkelblau 6. hellkarmin lach mit weiß 


v 5 H 3. dunkelschar- mit weiß weiß 
Die Binmen Rubin-Aster haben einen Durchmesser lach 8. leucht. schar- 12. schwarzblau 
unserer neuen von 8—12 cm, sind im Auf- 4. hellblau lach 13. weiß. 
blühen prächtig hellscharlachrot und gehen später in dunkel- | Jede Farbe sep. ä 20 Gr. 24.80, 100 Korn M—.20 


z * = = No. 2377. Ein Sort. v. 6 Sorten A 100 Korn 4 —.% 
harlach über, Die Blütezeit ist von langer Dauer, % 2 F 
” . No. 2378. In feinster Mischung. 


1 Port. #4 —.20, 20 Gr. # 6— 20 Gr. „4 4.—, 200 Korn „# —.20 


Liebau & Co., Hofl., Erfurt. Filialen: Berlin, Königgrätzerstr. 27 u. Landsbergers 


No. 2324. 


Ein prächtiges Seitenstück zu der vor einigen Jahren ebenfalls von uns eingeführten 


tr.78. 8 


Rn No, 2: 
Zwerg-Straußenfeder-Aster 


„Delieata“. 
Beuheit 1909. 


Eine wegen ihrer schönen aparten Farbe 
debhnft karminrosa in silburrosa übergehend) 


und infolge ihres niedrig 


form und -farbe machen 
biume sehr geeignet. 


Eine ganz reizenilo 


Blumen sind von edelst 


I Port. # —.30, 


Höhe von 25—35 cm ® 


€ 


326. 


en Wuchses als Topf 


un- Mark’ pflauze sowieals Gruppenpflanzeschr 
empfehlenswerte Neuheit, die bald weiteste 
Verbreitung finden wird. Ihre schöne Blüten- 


sie auch zur Schnitt- 


ı Port. # —.30, 10 Port. „# 2.80 


No. 2328. 


Viktoria-Aster „Garmen“. 
2F” Neuheit 1909. 


neue Färbung, die am 


besten als dunkellachsrosa bereift bezeichnet 
wird und von herrlicher Wirkung ist. Die 


er Form und kommen 


fast ganz echt aus Samen. 


20 Gr. M 8— 


a 
x No. 2330. 


Gnom-Aster (hellblau). 
8” Neuheit 1909. = 


Eine reizende neue Aster, die nur eine 


reicht und auf unge- 


wöhnlich straffen und langen Stielen zierliche, 
feste, halbkugelfürmige, hellblaue Blumen 
bringt. Diese Blumen sind außerordentlich 


hmesser nur 3 em groß, aber 


Straußenfeder-Asier Rubin. Neuheit 1909. ent eermit. Ste kommen in Menge an einer 


Pflanze förmlich ein 


Pflanze gleichzeitig zur Blüte, so daß jede 


dichtes blaues Bukett 


Bieson-Komet-Aster Rubın und von gleicher Farbenpracht und Schönheit. Die Blumen ; } v 2 
bildet. Die Blüte beginnt im September und 


sind 8 bis 12 cm groß, glühend scharlachrot gefärbt und von sehr langer Haltbar- 
keit. Zu Bindereizwecken und zum Bepflanzen von Gruppen und Rabatten ist diese 
Neuheit geradezu unschätzbar und wird ganz sicher ebenso schnell beliebt werden 
und weiteste Verbreitung finden, wie ihre Namensschwester. 


1 Port. # —.25, 10 Port. .f# 2.30. 


Niedrige Komet-Aster 
„Brautjungfer“. 


No. 2373. Prächtige neue Farbe. Die Blumen 
»rscheinen in Weiß und gehen in ein 
reizendes Lilarosa über. Ein großer 
Blütenreichtum und tadellase Blüten zeich- 
nen diese Aster ganz besonders ans, 

20 Gr. .# 4.40, 100 Korn „#4 —.15 


Zwerg-Bouquet-Aster 
(Boltze). 


Sehr niedrige Klasse von vollendeter 
Bouquetform, sehr reichblühend. 


No. 
2590 1. karmin 5, hellrosa 
2. dunkelblau 6. Kupferrosa 
3. dunkelkarmin 7. kupferrosa mit 
mit weiß weiß 
4. dunkelviolett 8. rosa mit weiß 
mit weiß 9. weiß 


10. weiß mit dunkelblau, 
Jede Farbe separat - - & 20 Gr. „4 3.60, 
100 Korn „ —.15 
8391 Ein Sortiment von 8 Sorten 
% a 100 Korn „ 1.— 
2303 In feinster Mischung. 
20 Gr. .#t 3.—, 200 Korn „ —.20 


Zwerg-Chrysanthemum- 
Aster. 


Die beliebteste Klasse unter den 


No. niedrigen Astern. 
2400 1. karmin 6. hellblau 
2. karmesin 7. hellblau mit 
3. dunkelblau weiß 
4. dunkelkar- 8, lila 
i 9, reinweiß 


mesin 
5. feurigscharlach 10. zartrosa mit 
weiß umflort 
Jede Farbe separat .A 20 Gr. A 4.80, 
100 Korn „ —.15 
2401 Ein Sortiment von 8 Sorten : 
& 100 Korn 1.— 
3403 In feinster Mischung. u 
20 Gr. #2 4.—, 200 Korn „ —.25 


ist von langer Dauer. 


für den Markt sehr zu 
1 Port. „# —.40, 


Als spätblühende Ein- 


fassungspflanze und als wertvolle Topfpflanze 


empfehlen. 


10 Port. .%# 3.80 


xo.»341. Unikum-Aster, reinweiß. Neuheit 1906! 


Eine prächtige, neue Aster, die va. 60 cm hoch wird und ee große, reinweißo 


Blumen von elegantem und !ockerem Bau entwickelt. Zum Sehnitt un 


für Ansstellungs- 


zwecke ganz vorzüglich geeignet. Kommt mit 60 bis 70 Prozent tren aus Samen. 


20 Gr. # 8.—, 100 Korn A --.25. 
Neu! No. 2342. Unikum-Aster, rosa, prächtig, 100 Korn #% 


—.25, 20 Gr. M 8.— 


88 


Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt”, 


Fernsprechanschluß 32. 


Zwerg-Viktoria-Aster. 


Wird ca. 20 em hoch; mit großen prachtvollen Blumen. 
Eignet sich prächtig zur Beptlanzung niedriger Gruppen. 
No. 
2415 hellblau 
hortensienrot 


1. karmin 
2, karminrosa 


8. weiß, verbessert 
9. weiß «mit dun- 


zn 


3. dunkelscharlach 6. indigoblan kelblau. 
lilarosa 
Jede Farbe separat, . 4.20 Gr. # 7.—, 100 Korn # —.20 
8416 Ein Sortiment von 6 Sorten & 100 Korn... ... n —%0 
3417 In feinster Mischung. 20 Gr. #16.—, 200 Korn „ —.25 


Zwerg-Komet-Perfektion-Aster. 


Neue herrliche Aster-Gattung von 20 cm Höhe. Die gelockten 
Blumen sind schön geformt und erscheinen in ungeheurer Menge. 


Der Blütenflor ist ein frühzeitiger, der Bau der Pflanzen ein ge- 
drungener. Als Topfpflanze sehr wertvoll. 
No. 2410, 1. reinweiß . . . 20 Gr. .# 4.—, 200 Korn A —.20 
2. ROSA 2.0. . 20 nn %&—, 200 » n —20 
. 
Triumph-Aster. 
Diese neue Aster vertritt die höchste Vollkommenheit aller 


Zwerg-Astern, nicht nur in bezug auf Bau der Pflanze, sondern auch 
auf Form und Schönheit der Blumen, die beim Aufblühen in reines 


Scharlach, später in prächtiges Dunkelscharlach mit Atlasglanz 
übergehen. 20Gr. 100 RK. 
No. MAMA 
24256 Triumph-Aster, dunkelscharlach . ..-: 6— — % 
2427 Pr EUREN re s8s—-— —» 
2428 n „ dunkelblau mit weiß, neu . 8 — —2 

(BR | 


Astern, gefüllte. 


Bi No. 2448. Hohe Sorten in bester Mischung 
20 Gr. .# 4.—, 200 Korn A —.20 


SS N0.2449. Mittelhehe SorteninbesterMischung 
20 Gr. # 4.—, 200 Korn A —.20 


Be N0.2450. Niedrige Sorten in bester Mischung 
20 Gr. „#4 4.—, 200 Korn „# —.20 


[m } 


Aster aipinus (Alpen-Sternblume). 


Reizende frühblühende Staude von niedrigem, gedrungenem Bau. 
Jede einzelne Pflanze ist mit hübschen blaßblauen Blumen wie 
übersät. 

Aussaat im Juni-Juli in Töpfe oder Schalen, die jungen Pflanzen 
pikierer und Anfang September ins Freie pflanzen, Vorzüglich für 
Einfassungen. 


Aster alpinus superbus (Alpen-Sternblume), 


No. 2461. 
20 Gr. 1 2.80, Port. A —.20 
No. 2460. Aster alpinus. 20 Gr. #2 1.20, Port. #1 —.20 


Einfachblühende Astern. 


Die einfsachblühenden Astern mit ihren prächtig gefärbten 
margueritenähnlichen Blumen bilden eine Zierde jedes Gartens 
Sehr empfehlenswerte Schnittblumen, besonders zu Vasensträußen. 


No, Einfachblühende Astern. 
2454 1. dunkelbiau 4. hellblau 7. leuchtend 2054 
2. dunkelrot 5. hellrosa 8 weiß. 
3. dunkelviolett 6. en 
Jede Farbe separat. . . & 20 Gr. .80, 100 Korn # —.1# 
2455 Einfachblühende Astern in feinster Mischung. 
20 Gr. „#4 —.60, 200 Korn „ —.16 
No. 2456. Bieganz-Astern, Neu! 
Eine besonders schöne einjährige Aster-Varietät bildet die Ele- 
ganz-Aster, deren Hauptvorzüge Widerstandsfähigkeit, kräftiger 


Wuchs, pyramidaler Bau, großer Blütenreichtum und besondere Halt- 
barkeit der abgeschnittenen Blumgu sind. Für Bouquets und als 
Vasenblumen = die Eleganz-Astern von großem Wert, 


. dunkelblau, 2. lavendelblau, 3. rosa, 4. weiß 
en 20 Gr. .# 2.80, 100 Korn „A —.15. 

No, 2458. Bleganz-Astern gemischt 
20 Gr. .„# 2.20, 200 Korn „Z —.20 


No. 2456. 


No. 2474, Verbesserte Kameillien-Balsami- 


20 Gr, 
100 Korn 


M 2u— 
an 


Balsaminen, gefülite. 


Aussaat Anfang April ins lauwarme Mistbeet oder in Töpfe, 
Um die Pflanzen recht kräftig zu bekommen, pikiert man sie und 
gewöhnt sie allmählich an die Luft. Ende Mai setzt man sie ins 
freie Land in fetten, nahrhaften, lockeren Boden. Bei trockenem 
Wetter muß fleißig begossen werden. Blütezeit von Ende Juni bis 
zum Eintritt des Frostes. 


Verbesserte Kamellien-Balsaminen 


mit diehtgefüllten, weiß punktierten Blumen. 


nen, in schönster Mischung. 


No, 
2472 1. Karminrosa 5. hellblau 9. purpur 
2. karmesin 6. hellviolett 10. rosa 
3. Beischfarben 7. kupferscharlach 11. violett. 
4, granatrot 8. lila 
Separat, jede. »...... &20 Gr. 4 2.40, 50 Korn #2 —.15 
2473 Ein Sortiment von 10 Sorten 2 50 Kom .....»- „ Lk 


Die Prisen-(Portions-)Kapseln sind mit 


Verbesserte Rosen-lAndrieux-\Balsaminen. 


No. Von größter Yollkommenbheit. 
2480 1. blaßgelb 4. fleischfarben 7. violett 
2. karmesin 5. purpur 8. weiß. 
3. chamoisrosa 6, Tosa 
Jede Farbe separat - sur» as cn du cemeen & 20 Gr. 4 2.40 
BB Kar ws 0 ce U RE Fee Te ee ee ee En 
2451 Ein Sortiment von 6 Sorten A50 Kom . » » ce. r.r* 4 ara TE 


No. 2482. Verbesserte Rosen-Baisaminen 
in schönster Mischung. | 


20 Gr. „#4 2.—, 100 Kom „# —.20 
No. 2530. 


e 
- inen i 
ZWerg Sa en. Somer- 
0, ur 25 cm hoch. 
2487 1. karmesin 3. lila 5. scharlach semperfi. 
2. dunkelblau 4. pfirsichblüten 6. weiß atropur- 
Separat, jede & 20 Gr. .# 1.40, 50 Korn .# —.10 purea 
2488 Ein Sortiment von 6 Sorten & 50 Kom . .... M —.50 {Veraon). 
2489 Dieselben gemischt, 20 Gr. #11.—, 100 Kom „ —.15 Unstreitig 
eine Grup- 
. . penpflanze 
Zwerg-Kamellien-Balsaminen. 1. Ranges. 
R a et g F 4 Die Blätter 
Von gleicher Höhe, wie die vorigen, doch mit weiß sindim jung 
gofleckten Blumen. ne 
2494 1. karmesin 3. rosa 5. violett von dunkel- 
2. fleischfarben 4. hellblau 6. scharlach. grüner Fär- 
Separat, jede & 20 Gr. „4 1.40, 50 Korn. #2 —.10 bung, die 
2495 Ein Sortiment von 6 Sorten A 50 Kom ...... At —.,50 | ®ber, sobald 


2496 In feinster Mischung, 20 Gr. #41.—, 100 Korn „ —.ı5 | die Pflanzen 
der Sonne 

F = 5 & ausgesetzt 

In ausführlieher und leicht verständlicher Weise behandelt sind, in ein 
unser Buch, Heft 3: iast gänz- 


liches Dun- 


Die Kultur der Blumenzwiebeln 
PIRER: kelrot mit 


»:: und Knollengewächse. 
Das Woerkchen ist 60 Seiten stark und reich illustriert. 
Preis # —.50. Durch uns zu beziehen. 


Kulturanweisung bedruckt. 


No. 2520. Begonia Rex-Hybriden in feinster 


Metaliglanz übergeht. 


braunroten Laube ab. 


Bartonia. 


Schöne zierliche Sommerblume mit großen, goldgelben 
Blumen, die metallisch glänzen. Aussaat im März 
Blüht im 


oder Anfanz April direkt an Ort und Stelle. 
Juni und Juli. 


Mi 
No. 2510. Bartonia aurea, goldgelb,. 
20 Gr. .# —.50, Port. „X —.15 


Begonia (Schiefblatt). 


Aussaat im März recht dünn in Schalen mit 
leichter, sandiger Erde; um eine gleichmäßige Feuchtig- 
keit und Schatten zu erzielen, bedeckt man die Schalen 
2 mm hoch mit Fichtennadeln, Der Samen ist vor der 
Aussaat mit trockenem Sand zu vermischen, Nach 
Aufgang der jungen Pflänzchen pikiert man sie und 
pflanzt sie später einzeln in Töpfe in mit Sand ver- 
mischteLauberde. Die knollenartigen Begonien zeich- 
nen sich durch reichen und dankbaren Blütenflor aus 
und eignen sich ganz besonders zum Bepflanzen der 
Gartenbeete. Das Auspflanzen geschieht Anfang Juni; 
im Herbst nimmt man die Pflanzen auf und durch- 
wintert sie bei 8—-10° R. trocken, Im Winter sterben 
die Pflanzen bis auf die Knollen ab. Auf gleiche Weise 
werden die strauchartigen und Blattbegonien kultiviert, 
nur sterben diese im Winter nicht ganz ab, sondern 
ziehen etwas ein, weshalb sie weniger zu begießen sind. 


Mischung. Port. #4 —.50 


Die leuchtend karmesinroten Blüten 
mit goldgeiben Staubfäden heben sich reizend von dem 


5 Gr, 4£°1.80, 1 Port, AH .30 


0 Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt‘. Fernsprechanschluß 32. 


No, Port. 
2525 Begonia semperfiorens alba nana compacta,rein- M 


weiß, von ganzniedrig. Wuchs 1Gr.. #2 — 30 
2528 „ graeilis, neu, brillantresa, sehr 

reichblühend -....- 10r.42.— — 30 
2551 " „ atropurpurea compacta 


(Verneon)., Zwergform mit leuchtend 
roten Blumen und dunkler Beiaubung, 
1 Gr. #4 3.— — 30 


magnilien, neu, mit tiefdunkelroter 
Belaubung und jebhaft karmesinschar- 
lachroten Blumen . ..» 1 Gr. #2.40 — 30 


luminosa, mit feurig dunkelschar- 
lachroten Blumen und roibraunem 
Laube, die dunkelste und beste Sem- 
perüiorens-Begonie. New! 

1 Gr. A#°5.—, 1 Port. — 40 
Vulkan, neu, mit leuchtend roten Blüten 
und goldgelben Staubfäden, sehr großblumig 
und reichblühend, Belaubung ganz dunkel 
mit Metallglanz. ... . 1 Gr. #4 —.80 — 30 


„Erfordia® (Erfurter Kind). Wertvolle 
Cruppenbegonia mit karminrosa Blütenn. dunkler 
Belaubung. ..... 1Gr..426.— — 4 


BBBB. "ac 


oo... 


No. 2550. Begonia hybrida gigantea, 
in feinster Mischung. 
1 Gramm #1 4.—, Portion A —.30 


Bellis. 


Das Tausendschön oder Maßliebchen ist eine äußerst dankbare 
and allgemein beliebte Pflanze, die sowohl einjährig wie mehrjährig 
behandelt werden kann, Aussaat im März ins Mistbeet und im Mai 
in den Garten gepflanzt; man kann auch im Juli und August säen 
und pflanzt im September ins Freie. 20 Gr. Port. 
No. Ma MA 
2568 Bellis perennis fl. pleno, gef. Tausendschön . 3 80 — 8% 


2572 „» Perennis plenissima alba, reinweiß, 
BEWAHREN Eh nege ce te ae ie 480 — 50 

2574 „ perennis fl. pl. Longiellow, mit großen, 
dichtgefüllten, dunkelrosenroten Blumen . 6 — — 40 

No. 23573. Bellis perennis delicata fl. pl. Nen! 


Die dichtgefüllten Blumen dieser nenen Sorte sind rötlichweiß mit 

hellpurpurner Mitte, eine seltene, schöne und sehr zarte Farbe. 

Ebenso wertvoll für, Gruppen, wie zum Blumenschnitt. Die Säm- 

linge bringen ca. 60°/, echte Pflanzen. 

20 Gr. # 5.- , 1 Port, # —.30 

No. 2575. Bellis perennis Schneeball, Neuheii! 

. Eine Abart von B. „Longfellow“, nur ist die Farbe ein ganz reines 
Schneeweiß, die gesuchteste Farbe für Bindezwecke. 

20 Gr. .# 6.—, Port. At —.40 


\ 


Begonia hybrida fl. pl., beste 
gefüllte Sorten gemischt. 


200 Korn „X —.30. 


Begonia 
hybrida gigantea 


Von höchster Vollkommenheit 


No. 2542 Feuerrot blühende 
Varietäten 
1 Gr. # 5.—,1 Port. #2 —.40 


No. 2543 Geib blühende Va- 
rietäten 
1Gr. 4 5.—, 1 Port. #4 —.40 


No. 2545 Orange blühende Va- 


rietäten 
1 Gr. A 6.—, 1 Port. # —,40 


No. 2545 Rosa blühende Va- 
rietäten 
1 Gr. # 5.—, 1 Port. # —.40 
No, 2547 Scharlach blühende 
Varietäten 
1 Gr. #4. 5.—, 1 Port. 4 —.&0 
No. 2548 Weiß blühende Va- 
rietäten x 
1 Gr. #1 5.—, 1 Port. # —.40 
No. 2550 In feinster Mischung 
1 Gr.,# 4.—,1 Port. A —.30 


No. 2552. Einfache neue riesenblumige gefranste 
Knollen-Begonien, mit Blumen von 12 cm im 
Durchmesser. 1 Port. #4 —.40 
No. 2553. Neue bärtige Knollen-Begonien (erecta 
cristata), äußerst schön und interessant. 

i 1 Port. „# —.40 


No. 2558, 
‚Begonia hybrida gigantea odorata Herkules. 


Beg” Neuheit 1909. ug 
Blüten feurig karminrot, groß und in reicher Anzahl auf straffen 
Stielen erscheinend. Die Blumen strömen einen angenehmen, t&8- 
rosenähnlichen Duft aus. Entschieden die schönste wohlriechende 
Begonie. Für Gruppen und Rabatten, 
1 Portion «# —.60, 10 Portionen A 5.80. 


No. 2595. 
Calampelis (Eccremocarpus) scaber. 


Eine wertvolle Schlingpflanze, die bei zeitiger Aussaat schon 
im ersten Jahre blüht. Sie rankt 4—5 m hoch und bringt in großer 
Menge glänzend orangerote Blumen, die in schönen Rispen hernieder- 
hängen. Anfang März in Töpfe oder Schalen mit leichter, sand'ger 
Erde auszusäen, bis zum Aufgange warm und gleichmäßig feucht zu 
halten, die jungen Pflanzen später pikieren und Mitte Mai ins freie 
Land pflanzen. 20 Gr. 4 1.40, Port. #4 —2 


Liebau & Co., Hofl., Erfurt. Filialen: 


Berlin, Königgrätzerstr. 27 u. Landsbergerstr. 78. 


No. 2570, Bellis perennis plenissima, dichtgefüllte 
großblumige Prachtsorten. 20 Gr. .% 4.40, Port. #4 —.30 


Weitere Bellis-Sorten ». Seite 90. 


Calceolaria (Pantoffelblume). 
Die schönste krautartige Topfpflanze. 


Die sehr feinen Samen werden im Juli in eine Erdmischung von 
gleichen Teilen Heide- und Lauberde, der etwas guter, reiner Sand 
beigemischt ist, in Schalen ausgesät. Diese bedeckt man mit einer 
Glasscheibe und hält sie bis zum Aufgange gleichmäßig feucht und 
schattig, Sobald sich die jungen Pflänzchen erfassen lassen, werden 
sie in eine gleiche Erdmischung in Kästen pikiert und unter Glas 
schattig und mäßig feucht gehalten. Wenn sie dann herangewachsen 
sind, pflanzt man sie in kleine Töpfe in eine gleiche Erdmischung, 
der etwas alte Komposterde beigemischt werden kann, stellt 
wiederum unter Glas und lüftet, wenn sie angewachsen. — Man über- 
wintert sie an einem hellen, trockenen, gegen Frost geschützten 
Ort, Im Februar verpflanzt man sie in 10—12 cm weite Töpfe und 
stellt sie auf ein kaltes Beet; an schönen Tagen ist reichlich zu 
lüften und vor Einwirkung der Sonnenstrahlen zu schützen. 


1Gr. Port. 
No, MS MS 
%10 Calceolariahybrida,prachtvollgetigert, 
> herrliches Farbenspiel. . . . » ...5- —40 
2512 ” „ getuschte, in den schönsten Farben 4 — — 40 
2616 “a ‚ nana, getigerte Zwerg- . +» » » 8 — — 4 
2618 # n n getuschte Zwerg- - » - . . » 5—- —0ı0 
2820 5 r „ schönste getigerte und ge- 
tuschte Zwerg-, gemischt .. 6 — — 50 


No. 2624. Calceolaria rugosa, strauchartige mit un- 
zähligen kleinen Blumen in prächtigen Schattierunger, 
auch für Teppichanlagen usw. geeignet. 

1 Portion (300 Korn) # —.40 


. . .. . 
Calliopsis (Schöngesicht). 

Außerst dankbar blühendes Sommergewächs, das sich zur Be- 
pflanzung von Gruppen und Rabatten, die niedrigen Sorten zu Ein- 
fassungen, vorzüglich eignet. Die Blumen lassen sich in der Bouquet- 
öinderei gut verwerten. 

Aussaat Ende März ins Mistbeet oder Töpfe, später auspflanzen, 
hohe Sorten auf 40—50 cm, niedrige auf 25—30 cm Abstand. Blüte- 
zeit Juli bis September. Alle Calliopsis-Arten lieben sonnige warme 
Lage und nahrhaften Boden. C. Atkinsoni ist ausdauernd, blüht bei 
zeitiger Frühjahrsaussaat noch im ersten Jahre, alle anderen sind 


einjährig. 
No. 20 Gr, Port 
2652 Calliopsis bicolor (tinetoria), gelb mit purpur- # Aa 

En PR +, —- 0 — 1 
2656 » » nana, niedrig, gelb mit braun. . .—50 — 15 
2657 n n ” „ &oldstrahl. Neu! Mit 

leuchtend goldgelben Blumen, im 

Grunde purpurbraun. Die einzelnen 

Blumenblätter sind kaktusdahlien- 

ähnlich geformt. Die Pflanze wird 

15—20 em hoch und bildet runde 

Böndhea ya wre he er 1—- —%& 
3658 " r » Purpurea. : wesen. —50 — 15 
2660 cardaminifolia atrosanguinea, biutrot — 50 — 15 
2661 n „ hana compacta atrosanguinea, 

niedrig, blutröt= «a. as a0 —50 — 15 
2663 „ coronata, leuchtend gelb . . «» »...7-50 — 8 


No. 2668. 
Calliopsis, hohe Sorten in schönster Mischung. 
20 Gr. #4 —.50, Port. .# —.15 


No. 2669. 
Calliopsis, niedrige Sorten in schönster Mischung. 
20 Gr. # —.50, Port. #4 —15 


Calendula (Ringelblume). 


Die Ringelblume ist einjährig. Aussaat im April direkt an Ort 
und Stelle ins freie Land; man kann auch im Herbst aussäen. 
Blütezeit ist Juni bis September. Für Gruppen und zum Schneiden 
gleich wertvoll. 20 Gr. Port. 
No, MA MA 
2638 Calendulaofficinalisfl.pl.PrinzvonOranien, 


leuchtend dunkelorange . x» » »...— 40 —10 
2642 » pluvialis, weißblühend; Regen anzeigend — 40 — 10 
2644 „ Pongei fl. pl., weißgefüllt, schön. ...— 40 — 10 


92 Die Prisen- (Portions-) Kapseln sind mit Kulturanweisung bedruckt. 


Zur Kultur im Zimmer ganz vorzüglich geeignet! 


No. 2614. Calceolaria hybrida, getigerte und getuschte, gemischt 


76 ONOS aysıs JuusaAuy-mymany 


Szueyjdjdo] sdNıenesy 3}sugy>ag 


TH DOKN Port HH — 


No. 2636. 
Calendula officinalis fl. pl. Meteor, 
dichtgefüllte, prächtig orangegelb gestreifte Blumen. 
20 Gr. A —.40, Port. „£ —.10 


Camellia (Japanische Rose). 


Die Kamellie, die heutzutage zur Modepflanze geworden, ist 
bekannt, daß es unnötig erscheint, etwas weiteres an dieser St 
zu ihrem Lobe zu sagen. — Aussaat im Herbst oder Frühjahr 
sandige Moor- oder Heideerde; bis zum Aufgange regeimäßig feu 
und warm halten. Durch die Zucht der Kamellien aus Samen erl 
man neue Varietäten oder Stämmchen zum Veredeln. 


No. 2681 Camellia japonica fl. pl., Samen von nur sehr 
gut gefüllten Sorten gesammelt. 
100 Korn .# 1.80, 10 Korn A —. 
» 2680 Camellia ijaponica, einfache, zur Anzucht von 
Unterlagen . . 100 Korn .# 1.40, 10 Korn H# —. 


Campanula (Glockenblume). 


Die einjährigen Glockenblumen sät man im März oder Anf: 
April direkt an Ort und Stelle ins freie Land; sie blühen ungem 
reich und eignen sich vortrefllich zu Einfassungen. 


u. - 2 . 
rs Einjährige Sorten. re 
2690 Campanula Speceulum, blauer Venus- 
spiegel, niedrig und reichblühend . . 
2691 n wa, WER. oe nn + oe — 60 


2693 E „ grandiflora, blau, großblumig . . .— 50 


Perennierende Sorten. 


Die Aussaat der ausdauernden Sorten geschieht im Mai ı 
Juni ins kalte Mistbeet, die jungen Ptlanzen werden pikiert und 
September ins freie Land gepflanzt. Sie lieben eine sonnige La 
und lockeren, nahrhaften Boden. 


No. 20 Gr. Pc 
2704 Campanula carpatica, niedrig, blan, prächtig X » .# 

Zu. Kinlassungen . u me men — 80 — 
2705 = 42 alba Weißre e e  e Nädite re % — 9 — 
2710 „ Medium, einfach blau ...... —.H0 = 
2711 n SURIBTACH WEHR sa Re’ a ehe — 50 — 
2713 Pr n STORE 20 Mh rennt N ae ee — 60 — 
2715 a ee ae ee ren 
2720 n „ BOLBlkt DIA). 08 000 Meer I — 
2721 n = WEB ER 340 — 
2723 ä » 7 KOSB ran rn ana 440 7° — 
2725 “ a5 re ee ah enger 440 — 
2728 = ö „ in feinster Mischung ...: 3— — 


# 
Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 9 


Campanula, Fortsetzung. 20Gr. Port. | ( 
No. ı Be Canna (Blumenrohr). 

97322 Campanula Medium calycanthema, Eine der prächtigsten und beliebtesten Blattpflanzen, die 
mit doppeltkorolligen großen Blumen, in sich sehr leicht aus Samen ziehen läßt und bei sorgfältiger 
bester Mischung »- - » » - ir. 0.20. 4 —% Kultur schon im ersten Jahre zur Blüte gelangt. 

2735 „ Pyramidalis, blau, mit 1'/;m hohem Schaft 1 60 — 20 Aussaat im März in mit lockerer Erde gefüllte Töpfe; die Samen 

2736 e a. BEUR,WAIBLS Adenau sind stark mit Erde zu bedecken, warm zu stellen und gehörig feucht 

t Die jungen Pflanzen setzt man in kleine Töpfe und an- 
i eschützte Lage im Garten. Sie lieben einen 
ı und reichliche Bewässerung. Da die 
amen oft schwer keimen, quillt man sie vor der Äus- 
ien in mit einigen Tropfen Chlor oder Salzsäure 
ser 

20 Gr. Port. 
AS HN 
Canna Kaiser Wilhelm. . x... + u sie, 80 °— 20 

2758 „ Königin Charieite, eine Neuheit 

allerersten Ranges, zähit unstreitig 

zu den blühwilligsten Sorten. Die 

Blumen erreichen die Größe einer 
Giadiolenblume - - A: .— 80 — 20 
2754 „ Mad. Chosy 72 sur a 
„  metallica, mit prächtigen Blättern . „ .— 80 — 20 
» „Prachtmischung: - - -- »# u. 2,50 -:28 
n „ Aunkellaubiger Sorten. »....—- 60 —15 

0 " 
No. 2716. 
Campanula Medium, einfache Glockenblumen 


in Prachtmischung. 
20 Gr. .# —.60, Port. „A —.15 


No. 2772. 
Canna, neue großblumige Varietäten in Pracht- 
mischung. 20 Gr. .# —.60, Port. „# —.15 


No. 2774, 
Canna variegata, neue buntbiättrige, 
mit dreifarbigen Blättern. 
Prächtige Dekorations- und Topfpflanze., 
Kommt treu aus Samen. 
20 Gr. „# 1.40, Port. # —.25 


No. 2825. 
Celosia cristata nana, niedriger Hahnenkamm 
in schönster Mischung. 


20 Gr. „# 3.80, Port. „#4 —.30 


Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt“. Fernsprech 


anschluß 32. 


Cannabis (Riesenhanf). 


Wirkungsvolle Blattpflanze, entweder als Einzelpflanze im Rasen 
oder in der Mitte größerer Blattpflanzen-Gruppen. Erreicht in nahr- 
haftem Boden eine Höhe von 21/,—3 m. Aussaat Anfang ‘April in 
kleine Töpfe und nach Mitte Mai an Ort und Stelle zu pflanzen. 


No, 2782. Cannabis gigantea 
20 Gr. #4 —.30. Port. „4 —.10 


Carduus (Mariendistel). 


Im April ins freie Land direkt an Ort und Stelle zu säen. Wert- 
volle Blattpflanze zur Rasendekoration. Blätter sehr groß, glänzend 
grün mit weißer Zeichnung. Stamm 1'/, m hoch. 


No. 2788. Carduus Marianus. 
20 Gr. # —.30, Port. .# —.10 


Celosia (Hahnenkamm). 


Ende März oder Anfang April auf ein warmes Mistbeet oder in 
Töpfe in lockere, leichte, sandige Erde auszusäen. Die jungen 
Pfänzchen werden pikiert und geschlossen unter Glas gehalten. 
Ende Mai pflanzt man sie in Töpfe oder auf Kästen. Im freien 
Lande gedeihen sie an geschützten, warmen Stellen und verlangen 
fette, kräftige Erde. An reichlichem Begießen darf es nicht fehlen. 


No. 2818. Hohe Sorten in schöner Mischung. 
20 Gr. „% 1.20, Port. # —.20 


PT 


N0.2837. Celosia Thompsoni magnifica. 


Eine Federbusch-Celosia mit Blumen von außergewöhnlicher 
Farbenpracht. Die verschiedenartigsten Farbentöne, orange, 
kupferscharlach, rosa, blutrot, purpur ete. ‚sind vertreten und von 
prächtigster Wirkung. Die Belaubung ist hellgrün bis braun- 
grün, der Wuchs pyramidenförmig, die Pflanzen erreichen eine Höhe 
von 60-100 em und werden 30-60 em breit. Die Blütezeit dauert 
vom Juli bis in den Herbst. Für Gruppen im Freien und zur Topf- 
kultur vorzüglich geeirnet. 

Auf der großen Gartenbau-Ausstellung in Erfurt im Jahre 
1902 erregten Gruppen von Üelosia Thompsoni magnifica allge- 
meines Aufsehen. 


20 Gr. # 2.40, Port. # —.25 


Zum Selbstunterricht für jeden Garten- 
besitzer empfehlen wir unser Buch 


Heft V. „Der Hausgarten“, 


Dies Werkehen enthält eine große Anzahl von Zeich- 
nungen und Plänen und gibt Anleitung zur praktischen 
und nutzbringenden Einrichtung eines Hausgartens. Es 
behandelt die Anpflanzung, die Pflege und den 
Schnitt des Obstes und die Anlage von Teppich- 
beeten und Gruppen für kleinere Hausgärten. 

Preis 4 — 80. Dureh uns zu beziehen. 


Celosia cristata nana. 


No. Biedrige Sorten. 
2323 1. atrosanguines 4. Empress, purpurrote Kämme 7. Rubin. 
2. aurea 5. lutea 8, sulphures 
8. coceinea 6. rosea 
a 20 Gr, # 4.80, & Port. #4 —.30 
2823 Ein Sortiment von 6 Sorten Ä 1 Port... 2...» A 1.20 
2829 Celosia Glasgow Price (Presid. Thiers), dunkellaubig, mit 
schönem, karmesinrotem Kamm. 20Gr. # 5.—, Port. #4 —.30 
1 i iQ. Fede 'hartige 
x. Celosia pyramidalis. Kiezusrarie 
2834 In schöner Mischung . 20 Gr. AL—.,80, Port. # —.20 


Centaurea (Flockenblume). 


Die einjährigen Sorten werden mit Ausnahme der €. americana, 
im April direkt an Ort und Stelle ins freie Land gesät und später ver- 


dünnt. Die Blumen finden in der Bouquetbinderei vielfache Verwend. 
No. Einjährige Sorten. 2er Fu 
2852 Centaurea americana, großblum,, lila, im März RM 

ins Mistbeet zu säen und Mitte Mai an 

warmer Stelle auszupflanzen . - . . » 240 — 20 
2854 » CyanusKaiser Wilh.,tiefblaue Kornblume — 60 — 15 
2857 „ Cyanus nana compacta, niedrig, reizend 

für Töpfe und Einfassungen .. .. .  —- — &Ü 
2863 „ moschata alba, bisamduftend, weiß — 80 — 20 
2865 “ 5 coerulea, blau ....».x 80 — 20 
2868 suaveolens, gelb, wohlriechend . ....- 0 — a 


N0. 2855. Centaurea Cyanus in vielen Farben 


gemischt 20 Gr. # —.50, 1 Port. 4 —.15. 


Perennierende Sorten. 


Prächtige Gruppenpflanzen mit schöner, weißer Belaubasg, 
Aussaat im Mai und Juni, später in kleine Töpfe pflanzen. Frostfrei 
überwintern, 

No, 20 Gr. Port: 
2892 Centaurea Clementei, mit weißen, gezackten #4 A) 

Blättern 2 — N 
2394 „  gymnocarpa, silberblättrig —_ 


120 


Die Prisen-(Portions)-Kapseln sind mit Kulturanweisung bedruckt. 95 


Centaurea Margaritae. 


Er a 


No. 2890. Centaurea candidissima 
(ragusina argentea vera), prachtvolle schnee- 
weiße Gruppenpflanze. 

20 Gr. „X 2.40, 1000 Korn „% 1.20, Port. # —.25 


Prächtige neue Schnittblume mit großen reinweißen oder 
violetten, köstlich duftenden Blumen. Für Bindezwecke 
sehr zu empfehlen. Die Besucher unseres Etablissements 
waren von dieser wertvollen Soemmerblume ganz entzückt. 


20 Gr. Port. 
No. MAMA 
2375 Centaurea Margatitae alba. . -- + - » 16) — 20 
2876 n N violacea - -.- - 160 — 20 


Centranthus (Spornblume). 


Ein einjähriges, dankbar blühendes Sommergewächs, das sich 
zur Bepflanzung von Gruppen eignet. Im April direkt an Ort und 


Stelle gesät, blüht es von Juni bis August. 20 Gr. Port. 
No. MAMA 
2900 Centranthus macresiphon, TOt » » «+» +.» -40) — 10 
2901 ” n albus, woiBt. Su, = .ne He. 4 — 1 
2904 * » nanus, rot, zu Einfassungen . . - 40 °— 10 
2905 e- ra „. albus,. weiß - „2 2 u. > — 40 — 10 


PEREPELTEL BLEI LER 
Cerinthe (Wachsblume). N 


BF Vorzügliche Bienenfutterpflanze. BE 


Aussaat im April ins freie Land. 
Blütezeit Juni-Juli, 


20 Gr. Port. 


No. HEHE 
2910 Cerinthe gymnandra, gelb mit braun — 50 — 20 
2912 » major, gelb mit weiß . .... - - 80 — 20 
2914 „ retorta, weiß gescheckt. . . - - s — 20 


ERereRrEererEeREeREeREeR 
Cheiranthus (Meerstrands-Levkoye) 


Im April direkt an Ort und Stelle ins freie Land zu säen; wo 
die jungen Pflänzchen später zu dicht stehen, verziekt man sie 


Blütezeit von Juni bis August. 20 Gr. Port. 

No. MAMA 

2942 Cheiranihus maritimus, rosalila . . .... Rome N No. 2978, 

2943 Er SMalbuBtcmWerlunben: bes Ne — 30 — 10 Chrysanthemum carinatum, einfache Sorten 
2946 no gmeompactüs, Fol one an eu nn) in schönster Mischung. 

2948 I „ Crimson King, karmesin .. - . - I ER 20 Gr. .# —.50. Port. „4 —.15 


Heft 4 unserer Gartenliteratur „Die Rose‘, 64 Seiten stark und mit vielen Abbildungen versehen, 
behandelt in ausführlicher Weise die Erziehung und Pflrze der beliebten Blumenkönigin. Ferner gibt das Werkchen 
Aufschluß über den Schnitt, die Veredlung, die Überwinterung, die Schädlinge ete. Preis #2 —.60. Durch uns 


zu beziehen, 
m; 


| Chrysanthemum: suche 


lankbarsten Zierpflanzen HRECKER 
nahrhaften Boden. 


Mistbeet zu säen und An- 


anthemum coronarium 


i an Ort 1 
rden. Blüteze it Juli bis September. 


ckt an Or 

Einjährige Sorten. aan 2° 
4 MAMA 
956 Chrysantbemum carinatum album, var — 50 - 15 
carinatum atrococcineum, scharlach . 90 — 15 
Burridgeanum, weiß mit rosa 60 15 
iIuteum, gelb .. 5 . . 2 50 15 

| Perennierende Sorten. 
\ Vorzügliche Winterblüher. Auszusäen im März in lockere, 
e oder Schalen, an mäßig warm stellt 
regelmäßig feucht Später in kleine 


Air hwurzeit, in größere Töpfe umpflanzen. 
5Gr. Port. 
3000 Chrysanthemum indicum fi. pl., gefüllte #9 AM 


großblumige Sorten. . ARE pr — 40 
3001 n » pomponicum fl. pl., kleinblumige, 
diohtgefüllte . . - » are are - 40 


No. 2980. Chrysanthemum coronarium fl. pl., gelb gefüllt, 
20 Gr. #4 —.40, Port. # —.10 


No. 2981. Chrysanthemum corenarium album fl. pl., weiß- 
gefüllt. 20 Gr. A —.40, Pot #4 —.10 


N0.2996. Chrysanthemum maximmm praecox. 
Be Neue frühblühende. großblumige Marguerite. 

Blüht volle 3 Wochen früher, als die a] stamımform. Sie 
bringt ihre großen weißen Sternblumen anfangs ] 


‚zu einer Zeit, 


wo weiße Blüten zehr gest sind und äußerst wenig an den Markt 


kommen, Die gedrungen wachsenden Büsche sind mit Blumen reich 


bedeckt und blühen sehr larg 


20 Gr. 4 2.40, Port. 


Chrysanthemum inodorum plenissimum, mit 
Feiß r 


N 0.2497. CGhrysanthemum maximum „Prinzeß Heinrich“. 


20 Gr. - x Die Biumen sind schön geformt und durchschnittlich 12 em im 
Ro, 2981. hrrneniee len Braufkteid” : Re ie Dare Iumesser groß. Sie ged er Boden, ist vollständig winter- 
weißen hochgew ölbten uni dichtgefüllten Blumen, feirlaubig hart und kann daher jedem Blumenfreund warm empfohlen werden. 


und kompakt, vorzüglich für Beete, und zum Schnitt unüber- 
R Me ce Gr. AM 2—, son: M —.25 


Telesrammadress „Li ebau Samenzüchte r Erfurt‘. Fernsprechanschluß 32. 97 


Mo, 1Gr Port 
we . 3014 Cimeraria hybrida nana grandifora, #4 MY 
Cineraria. | niedrige großblumige Varietäten 
in prächtigstem Farhbenspiel 6 — MM 
Mit Recht nimmt die Cinerarie unter den feinen Zimmer- 302 5 plenissima, von @i füllten tadel 
und Kalthauspllanzen durch ihren geiälligenBau und großen 1 acht v oh 
Blütenreichtum den ersten ‚Raus ein. lür t | 3023 a e ‚rosa 
} Slene E \ Seller Bimstost, 6 a, 
& rs 3093 r leer „Ste ilas x neu, mit 
Be f kaktusdahlienähnlich Konten ae 
und gewellten Petalen. . . - 7 - 40 
r S 3024 - maritim 1a (candidissima), © 
- — 12 


No, 3012, Cineraria eig srandiflora, von großblumigen Prachtsorten gesammelt, 
Unübertroffene Qualität. 1 Gr. .# 5.—. Pt 


Clarkia. No. 3016, 


Cineraria hybrida grandiflora 


„NMatador“, leuchtend scharlachrot. 
ES” Neuheit 1909, Mg 


Die Clerk 
Sommer 
ins tre 
und 


0-80 


No, Mr ER - 
304 Klarkia elegans alba fl. pl. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


3042 „ elogeans Purple King, aurrız, _— —i 

3045 z .„ mans roses : RE EEE De 3 

AETG ,„ Pulchells. hübsche rote _ 

3048 x „ alba, welle , . 

BB Di = use Neu! Nr. 3518 Neu! 
EEG E ı ı 


Mrs, L. 


305% 


3 schönen 


No. 3060. Clarkia puichella in schönster Mischung. 
20 Gr. .# —.60, Port. #4 —.15 


Cobaea. 

Schönste schnellrankende Schlingpflanze für Wände, Lauben, 
Geländer, Balkons, Fenster etc. mit großen, rotvioletten und weißen 
Blumen, die in zahlreichen Mengen von Juli bis Oktober erscheinen 
Aussaat im März in Töpfe mit lockerer, fetter, sandiger Erde, die 
man warm stellt. Die jungen Pflanzen sind einzeln in kleine Töpfe 
zu setzen, anfangs warm zu stellen und Mitte Mai am Bestimmungs- 
ort zu pflanzen. Die Cobaea kann auch im Gewächshause bei 5—6°R. 
überwintert werden. 


No. 3092. 
20 Gr. #% 1.40, Port. # —.20 

No. 3093. Cobaea scandens fi. albo, weiß, 
20 Gr. „% 1.80, Port. „4 —.20 


Cobaea scandens, blau, 


Die Prisen-(Portions-)Kapseln sind mit Kulturanweisung bedruckt. 


Coleus. 

Prächtige Biatipflanze mit sch 
neten Blätter r Zimmer und 
sa IV [ 


n gefärbten und gezeich- 
ichbeete, ie sehr feinen 
ıb- oder Heide- 


ı sind, ausgesät, bis zu ı ge schattig und feucht 
jungen Pflanzen werden pikiert und später in kleine 

i pflanzt man sie auf nicht zu sonnig 

ritt der Her te ınen sie wie 
Warmhause trocknem, hellem Standort 


No. 3110. Coleus, Prachthybriden in Mischung. 
Port. „# —.30 


Collinsia. 


Beliebte, sehr frühblihende Sommerbiume von 25—30 cm Höhe, 
die sich vorzüglich zu Einfassungen eignet. Aussaat im Herbst oder 
zeitig im Frühjahr direkt an Ort und Stelle. Blütezeit Mai bis Juli. 


20 Gr. Port. 
No MAMA 
3124 Collinsia Biceior candidissima, schneeweiß — 30 10 


No. 3120. Collinsia bicolor, lila mit weiß. Für 
Einfassuugen und Beete vorzüglich. 
Port. „Z —.10, 20 Gr. „£ —.30 


hulen, Erfurt. 99 


Collomia. 


Ein hübsches Sommergewächs für Rabatten und Einfassungen. 
Höhe 25 cm. Blumen scharlachrot, Aussaat im März—April ins 
freie Land an Ort und Stelle, Blütezeit Mai und Juni. 


No. 3120 Coilemia coccines, scharlachrot, 
20 Gr..A4 —.30, Port. #4 —.10 


Convolvulus (Niedrige Winde). 


Eine beliebte, dankbar blühende Sommerblume mit großen trichter- 
förmigen Blumen, die sich am Tage öffnen und des Nachts schließen. 
Es lassen sich mit ihr selbständige Gruppen Rabatten besäen, 
und entwickelt sie von Juni bis Oktober einen ununterbrochenen 


Blütenflor. Aussaat Anfaug April direkt ins freie Land, recht dünn, 
Liebt sonnigen, freien Standort. 
20 Gr. Port. 
No MS MS 
8163 Convolvulustricolor,blau, weißn.echwefelgelb— 40 — 15 
3169 Pr LET ee er —40 — 15 
3170 a n Azureus, azurblau. . 2. 20a. .—40 — 15 
3172 n „ monstrosus, tief dunkelblau - 40 — 15 
3174 u „ Foseus, rosa miit gelben Streifen. .— 40 — 15 
3176 P) n Splendens, braunviolett ...x.2.— 40 — 15 
3180 m „ compactus, in vielen Farben ge- 
mischt, reizend für Töpfe... ... 50 —1Ö 
8186 „ Manritanicus, reichblühend, zier- 
liche Ampeipflanze, Aussaat im Früh- 
fahr IE Warme 0 a tr ng 


a 
“ 


No. 3182. Convolvulus tricolor in schönster Mischung. 
Port. „2 —.15, 20 Gr. # —.40 


7 
Coreopsis. 
Prachtvolle, sehr reichblühende Staude, mit langgestielten, dauer- 
haften Blumen, die in der Binderei von großem Werte sind, 


No. 83150 Coreopsis grandiflora, großblumig, leuchtend 
gelb, feine Schnittblume, 20 Gr. #4 —.80, Port, 2 —.20 


. * 
Crepis (Pipau). 
Der Pipau ist ein anspruchsloses einjähriges Gewächs, welches 
leider zu wenig bekannt ist. Die herrlichen, rosenroten, weißen 


oder gelben Blumen erscheinen von Juni bis August, Aussaat im 
April direkt an Ort und Stelle ins freie Land. 

20 Gr. Port 
No, MS MS 
3190 Crepis alba, wB © 2 2 = 2 22er. 0 u 
3192 a HARDRIR,-BBIBE IS ae Te a ee A EHE 
3194 ED hl 


BU“ Zur rationellen Kultur aller Gemüse empfehlen wir unser Buch 


„Der Erfurter Gemüsegärtner‘‘ 
Preis #1 —.70. BE Durch uns zu beziehen. ic] 


I 


| 


f 
5 
I 


| 
| 


Cynoglossum (Sommer - Vergißmeinnicht). 
Die blaue Abart des Sommer-Vergißmeinnicht sät man im März 

i t oder Töpfe und pflanzt später in nahrhaften Boden. 

Das weiße wird im April oder September direkt an Ort und Stelle 

ins freie Land gesät. Beide Arten eignen sich vorzüglich für 

Rabatten und Gruppen. : 

No. 3239. Cynoglossum coelestinum, himmelblau, 

20 Gr. „2 —.40, Port. #4 —.15 


P 


&° 


No. 3238. Cynoglossum linifolium, weißes Sommer- 
Vergißmeinnicht. 20 Gr. „#4 —.40, Port. # —.15 


. p 
Dahlia (Georgine). 

Ende Februar bis Anfane März auszusäen in Töpfe, die mit 
leichter, sandiger Erde zu füllen und mäßig warnı zu halten sind. 
Die jungen Pflanzen werden in kleine Töpfe gesetzt, anfangs unter 
Glas gehalten und Ende Mai auf das bestimmte Beet gepflanzt. Die 
Georgine liebt eine sonnige Lage, nahrhaften, etwas sandigen Boden 
und bei trockenem Wetter ein öfteres Begießen. Im Herbst sind 
dis Knollen aus dem Lande zu nehmen und frostfrei zu überwintern. 


20 Gr. Port. 
No, IR 
3250 Dahlia variabilis fl. pl, von dichtge- 
it. Nummerblumen gesammelt 3 80 — 40 
3256 „ Juarezi, einfach blühende Kaktus-Dahlien 
in schöner Mischung... .. . «0... 140 — 20 
3257 » fi. pi., gefüllt blühende Kaktus-Dahlien in 
prächtigem Farbenspiel „ «x 2... . do — 40 
3259 „ einfache dunkellaubige „Lueifer*, neu, 


mit dunkelscharlachrsten Blumen. Sehr empfeh- 
lenswerte Einführung. 
10 Port. „X 2.80, I Port. # —.30 


Zur freundlichen Beachtung! 


Mit dem Versand von Pflanzen in Töpfen be- 
fassen wir uns nicht mehr, weil 

1. die Pflanzen trotz bester und sachgemäßer Ver- 
pakung unterwegs häufig so leiden, daß sie 
nach kurzer Zeit zugrunde gehen, 

2.durch das meist nicht unerhebliche Gewicht der 
Erde und der Töpfe oft ganz unverhältnis- 
mäßig hohe Kosten für Verpackung und 
Porto entstehen, die die Pflanzen außBerordent- 
lich verteuern, 

5. seit mehreren Jahren auch in kleineren Orten 
von den Gärtnereien und Pflanzengeschäften 
die gangbarsten, widerstandsfähigsten 
undempfehlenswertesten Zimmerpflanzen, 
Stauden usw. kultiviert und in gesunden, preis- 
werten Exemplaren zum Verkauf gebracht 
werden, so daß jedem Gelegenheit gegeben ist, 
derartige Pflanzen in nächster Nähe zu kaufen, 
ohne Porto und Verpackungskosten zu zahlen 
und ohne befürchten zu müssen, daß die Pflanzen 
unterwegs beschädigt werden könnten. 

Wer aber an seinem Wohnort oder in der Nähe 
derartige Pflanzen nicht kaufen kann oder mag, 
dem empfehlen wir den Bezug von Blumen- 
zwiebeln und Blumensämereien zur Kultur im 
Zimmer, die stets sicher und billig durch die Post 
verschickt werden können und deren Kultur jedem 
Blumenfreunde Freude und Vergnügen bereitet 

Erstere sind in reicher Auswahl auf den Seiten 
142 bis 150 dieses Katalogs zu finden, von Blumen- 
samen empfehlen wir ganzbesondersdieSortimente 
V und XVII auf Seite 79, 


IL 


100 Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt“. Fernsprechanschluß 32. 


Cyclamen (Alpenveilchen). 


Aussaat im August-September oder im F 
und bis zum Aufgange gleichmäßig feucht hattig hält, Die jungen Pflanzen werden pi 
von Lauberde, altem Lehm und Sand gepflanzt; man überwintert sie frostfrei und hell; 


jahr in mit sandiger Laub- oder Heideerdo gefüllte Töpfe oder Schalen, die man warm stellt 
} E :In in Töpfe mit einer Mischung 
seizt man sie in größere Töpfe, 


No. 3223. Cyciamen persicum giganteum, extra großblumige Prachtsorten in feinster Mischung 
100 Korn #4 1.80, 20 Korn „# —.45 


Prima Qualität, extra großblumige | No. 3230. Cyclamen persicum „Papitio‘, 
Prachtsorten. w0R. @K. | Schmetterlings - Alpenveilchen, neu, mit gefransten 
No. ; MS MEN Blumen, Prachtmischung. 
3215 Cyclamen persicum giganteum album, ) > 
reinweiß . . 0... 0000 2 0 — 50 100 Korn .# 3.—, 10 Kom .# —.40 
3216 n „ giganteum, weiß mit rotem Auge 180 — 45 
3217 = = „ &atrereseum, leucht. dunkelrosa 2 — — 50 E 
3218 "  »  „» Rosa von Marienthal, mit No. 3232. Cyclamen persicum giganteum „Rokoko“, 
dunkler Mitte . Re ae mew, mit großen flachen, runden Blumen, bei denen die Petalen 
8219 n n „ spiendens, weiß mit rotem e ! fein gewellt und gekräuselt sind. Das Farbenspiel ist ein 
Baar es riet : Fe - 50 \ männigfaltiges. Sehr zu empfehlen. 
E ” sanguineum, neu, sehr dunke _— —- 5% e 
B2265 5 a Kaiser Wilhelm, leucht. dunkeirot 120 — 3 | 100 Korn „#4.—, 10 Korn „X —.50 
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Kaiser-Rittersporn 
(D. imperiale fi. pl.). 
50—60 em hoch, von sehr robustem Wuchs. 
No, AA 
3312 In schöner Mischung . - .20 Gr. A 1.—, Port. — 20 


Deiphinium, perennierende Sorten. 


Die perennierenden Sorten sind wertvolle Zierpflanzen für 
Gruppen und als Vorpflanzung für Gehölzpartien. Aussaat im 
April—Mai auf ein Mistbeet. Die Samen sind bis zum Aufgange 
gleichmäßig feucht zu halten. Die jungen Pflanzen werden pikiert 
und später in fetten, lockeren, nicht zu nassen Boden gepflanzt. 

20Gr. Port. 


No. MA MA 
3332 Delphinium chinense album, weiß ..... 1 20 
3334 ” . azureum, azurblau. . „u. 0% e. 1. 120 
3339 ö „ gemischt . - . *.» et ne 2 
3543 „ formosum, dunkelblau . x»... . 0. 220 — 20 
3345 „ nudicaule, mit prachtvollen scharlachroten 

Blumen. Für Gruppen und Vorpflanzungen. 

Blüht bei zeitiger Aussaat im ersten Jahre 8 — — 40 
334 „ Zalil, prächtiger Rittersporn mit rein schwefelgelben 


Blumen, schöne, sehr seltene Farbe. 
1 Gr. #4 1.40, Port. #2 —.40 


Dianthus barbatus 
(Bart-Nelke). 


Die Bart-Nelke ist eine prächtige Zierde jedes Blumengartens. 
Ihr Blütenflor währt von Mai bis Juni, und eignen sich die halt- 
baren Blumen vorzugsweise zur Bouquetbinderei. Aussaat im Mai 
auf ein Mistbeet oder auf ein dazu präpariertes Beet ins Freie. 
Anfang September pflanzt man am Bestimmungsort auf 20—25 cm 
Entfernung, 


20Gr. Port. 
No. Ma AR 
3358 Dianthus barbatus, einische, in Pracht- 


No.3260. Einfache Georginen (Dahlien) in pracht- 


voller Mischung. 20 Gr. „4 —.60, Port. „4 —.15 mischung - - - «2.0... pe 
3360 ” „ albus, weiß... .u.. 0 — 15 
ee 3361 > 5» A pl, weißgefüllt. . . » 1.01.60 50 
Delphinium (Rittersporn). 3362 = „ atrosanguineus (Dunnetti) dunkel- 
ee a Me .-—- 320 — 135 
Allgemein bekaunte prächtige Zierpflanzen für | 3363 nn fepl.gefüli. 0. .- 0220 — 25 
3365 nanus compactus, niedrig, 
den Blumengarten. 1 ; gedrungen . ..» » a ...:7% —15 
Die einjährigen Arten sät man entweder im Herbst oder zeitig 3371 = „ eculatus marginatus, mit weißem 
im Frühjahr direkt an Ort und Stelle ins freie Land, recht dünn, Auge und weißem Rande .— 50 — 15 
in nahrhaften kräftigen Boden. 3373 ” noch „ A. pl, gefüllt, aurikel- 
ie NEIL 240 — 25 
“= = 3376 fl. pl.. gefüllte Sorten in Pracht- 
Einjährige Sarten: Dur mischng.. see nn. 3 .2— — 80 


Hyazinthenblütiger 


niedrig. Rittersporn 
(Delphinium Ajacis fl. pl.) 
30—40 em hohe, prächtige, 
dichtgefüllte Klasse. 
No, MS 


3290 6 Farben separat 
jede & 20 Gr. — 60 


» &1Port. — 15 
3292 Ein Sort. von 6 Farben 
& 1 Port. — 70 


3293 Dieselben in Pracht- 


mischung. 20 Gr. # —.50, 
Port. — 15 


Ranunkelblütiger 
Rittersporn 


(D. ranunculifiorum fl. pl.). 

Etwas höher wie die vorher- 

gehende Klasse, von zierlichem 
Wuchs. 

26: a No. 3358. Dianthus barbatus, einfache in Prachtmischung. 


3392 Im schöner Mischung e 
20 Gr. „#4 —.50, Port. — 15 20 Gr. A —50, Port. „2 —.15 
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Dianthus chinensis fl. pl. 


(Chineser Neike). 


im März-April ins Mistbeet oder Schalen zu säen und Mitte Mai 
auf 15 cm Entfernung ins freie Land zu pflanzen. 


Blumen erscheinen v. Juli bis September. 


No. 3388, 
Dianthus chinensis albus fl. pl., weißgefüllt 
20 Gr. „# 1.40, Port „4 —.20 


u 


No. 3386, Dianthus chinensis fl. pl., in dichtgefüllten 
Farben, prachtvoile Mischung. 


20 Gr. „% 1.20, Port. # —20 


Die dichtgefüllten 


No. 3417. Dianihus Heddewigi laciniatus, groß- 
blumige einfache gefranste, im herrlichsten Farbenspiel, 
20 Gr. „X 1.20, Port. „# -—-.20 


Dianthus Heddewigi (Heddewigs-Neike). 


Wie Chineser Nelken zu behandeln. 

20Gr. Port, 

No. Aa AA 
3394 Diauthus Heddewigi albus, Königin von 
Holland, neu, reinweiß, großblumig. 


Für Bindezwecke wertvoll . »... 160 — 20 
3398 Pr » Die Braut, weiß wit purpur Cent- 
rum, liebliche Farbe... . » .. 20 —3 


3400 P „ diadematus fl. pl. (Diadem-Nelke), 
dichtgefüllt, prachtvollesFarben- 
spiel, herrliche Zeichnungen der 


Blumenblätter -. -..:...* .280 —2 
3406, n n„ hybridus fl. pli., dichtgefüllt, sohr 

großblumig und reichblühend . »». 280 — 23 
3408 n „ albus fi. pl., weiß gefüllt, ausgezeich- 

nete Schnittblume 2...» ... 260 — 25 
3410 n „ atropurpureus fl. pl., dunkelpurpur 260 — 25 
3412 ” » Trauermantel,m.dichtgefüllt,, 

schwarzroten, weißgerandeten 

Blomen. "u... un ml une ...280 —3 
3418 n „»„ lJaciniatus albus, einfach atlasweiß 120 — 20 
3420 n n „ sanguineus, tief dunkelrot ..„ 120 — 20 
3421 n a „ Vesuv, neu. Die feingefransten Blumen sind 


glühend orangescharlach gefärbt, eine Farbe, 
die unter den Sommer-Nelken noch nicht ver- 
treten und von effektvoller Wirkung ist, Ganz 
besonders für Gruppen geeignet. 
20 Gr. A 2.—, Port. # —.20 
3424 a so 2A. pl, mit dichtigefüliten, 
sehr großen Blumen . ... 340 — 30 
3425 q u „ Balmonens fl. pl., gefüllte 
Lachskönigin, neu, hat die- 
selbe schöne Färbung, wie die 
BINTRCHB c :0) sv Mol Fee, len = .4— —.0 
3430 a9 „ plenissimus albus 
(Schneeball). Neu! Eine 
wirklich empfehlenswerte Nelke 
mit auffellend großen, dieht ge- 
füllten, hochgewölbten Blumen 
von schwanenweißer Farbe. . . 440 — 30 


No. 3444. Dianthus imperialis fl. pi. 
(Kaiser-Nelken), 
in prächtigstem Farbenspiel gemischt, 
20 Gr. # 1.20, Port, # —.20. 
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No. 3431. 
Dianthus laeiniatas 
„Mephisto“, 

Eine neue 20—25 em 
hohe Heddewigsnelke, 
deren geschlitzte und ge- 
fransteBlumendurchihre 
schwarzbraun gebändert. 
und gestrichelten Zeich- 
nungen auf hellachs- 
farbigem bisdunkellachs- 
scharlachrotem Grunde 

einen hervorragend 
eigenartigen und reizen- 
den Eindruck hervor- 
rufen. Von gedrungenem 
Wuchs und sehr reich- 
blübend, 
1 Port. „X —.30 
20 Gr. „2:80 


No. 3436. 
Dianthus imperlalis 


albus fl. pl, weißgefüllt 


20 Gr. „# 1.40 
1 Port. „ —20 


No, 3438. 


Dianthus imperialis 


atrosanguineus fl, pl., 
dunkelblutrot 


20 Gr. # 1.20 
1 Port. „ —.20 


Dianthus plumarius (Feder-Neike). 


Sind wie Bart-Nelken zu kultivieren. Perennierend. 


No. 20 Gr. Port. 
3454 Dianthus plumarius, einiache in schöner 49% AA 
Mischüng , ‚ »r na Na nee 1—- —- 23 
3455 n plumarius, gefüllte, prachtvolli ge- 
Wischt « .% .. onwle. m nlure re nr _— —-% 
3458 „ superbus nanus, weiß, wohlriechend (Mißernte). 


vollen Nuancen gemischt. Von überraschender 
Parbenpracht. 


20 Gr. „# 1.60, Port. „4 —.20 


Dianthus caryophyllus fl. ol. 
(Topf- und Landnelken). 


Die Vermehrung der Topf- und Gartennelken geschieht ent- 
weder aus Samen oder durch Senker. Durch die Samenvermehrung 
erzielt man neue Varietäten, sowie kräftigere Pflanzen, die reicher 
blühen. Es kommen jedoch eine Anzahl einfachblühender unter den 
Sämlingen vor. Durch Seukervermehrungen bleiben. die Sorten 
konstant. 


Topfnelken sät man im April und Mai in Kästen oder Töpfe, 
die man warm stellt, in leichte sandige Erde recht dünn, die Samen 
sind schwach zu bedecken und bis zum Aufgange gleichmäßig feucht 
und schattig zu halten. 


No. 3402. Dianthus Heddewigi, einfache in pracht- 
i 


. Die jungen Pflanzen pikiert man in Kästen und pflanzt sie später 
einzeln in Töpfe, 

‚ Land- oder Gartenneiken werden Ende Mai auf einen kalten 
Mistbeetkasten oder auf ein gut zubereitetes Beet im Freien breit- 
würfig ausgesät, schwach bedeckt und bis zum Aufgange feucht 
und schattig gehalten. Anfang September pflanzt man sie am Be- 
stimmungsort 30 cm voneinander entfernt, 

190 Korn 20Korn 


No. MMS 
3465 Picotten (Strichblumen), galbgrundig . ....3— — 80 
3486 n welßgrundie.. I sweet = ma urs 3—- —%9 
N Doubietten, Bäudplamen PIE es, 2 
8 Bizarden, Band- und Strichblumen, mehrfarbig 3 — — 80 + 
Bo Heueftaxe; Flämmsnblums ar Zr, a = ale 180, 3464. Topfnelken, NummerblumenerstenRanges. 
3470 Parbenblumen, einfarbig...» ..... 0.83 — 80 1100 Korn A2.—, 50 Korn „# 1.20, 20 Korn „2 —.50 
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Garten- oder Landnelken zählen ent- 1 A Unsere Prachtmischung der Garten- oder Land- 

1 nelken bringt herrlich gefüllte Blumen in den 

verschiedensten, prächtigsten Tönungen 

i und Nuancierungen von ganz entzückender 

blumen. FE Farbenpracht und von köstlichkem Wohl- 
geruch. 


schieden zu den schönsten, belieb- 
testen u. empfehlenswertesten Garten- 


No. 3500. Landneiken (Gartennelken), gefüllte, bunte in Prachtmischung, prima Qualität. 
20 Gr. # 5.40, 1 Port. # —.30. 
N0.3501. Landnelken (Gartennelken), gefüllte, bunte, sehr gute Qualität. 20 Gr. „#4 4.—, 1 Port. % —.25. 


Die Kultur der Garten- oder Landneiken bildet seit Jahren eine Spezialität unseres Geschäfts. 
Durch jahrelange, fortgesetzte sorgfähigste Auswahl der besten Blumen zu Samenträgern stehen 
unsere Garten- oder Landnelken auf einer sehr hohen Stufe und dürfte etwas „Schöneres und 
Besseres‘‘ von keiner Seite geliefert werden. Das Farbenspiel ist unbeschreiblich schön, der 

Prozentsatz der gefüllten Blumen ein außergewöhnlich hoher. 
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en L 
N en 
N Sun, 


a 


ür Topfkultur 
vorzüglich geeignet! 


Margareten-Neiken, empfehlenswerte remontierende 
Nelken, die in kurzer Zeit eine große Aufnahme ge- 
funden haben. Sie bringen einen ungemein hohen 
Prozentsatz gefüllter, wohlriechender Blumen und 
blühen schon im vierten Monat nach der Aussaat. 
No. 3482. Margareten-Nelken, halbhohe, im schönsten 
Earbenspiel. Sehr wohlriech. Lang andauernd. Flor. 
Bringen 80-85% gef. A Port. X —25, 20 Gr. MH 32.— 


No »0 Gr. Zr | No gi Gr. a 
rn Ma Ma Sad Ma AR 
3480 Remontant oder immerblühende 3488 Chabaud - Remontant - Neike, 

Nelken (Dianth.semperflor.)extra reinweiß, neu, blüht schon sechs 

Qualität . u 5 a ea Monate nach der Aussaat. . ».6 — — 40 


BE -Nelken, Pi 
ee No. 3499. Riesen-Chabaud-Neike 


gelbgrundig . . . ». :..4—- — 3% > 5 

P „Herzogin von Sachsen-Koburg-Gotha‘, reinweiß. 
3486 Gelbgrundige Remontant -Nei- HF” Neuheit 1910. 
D MB —4 Bi 

ken, neu . .. 5 0. #3. ; Mit Recht haben in den letzten Jahren die amerikan. Riesen- 
' Nelken allgemeines Aufsehen und uneingeschränkte Bewun- 
3487 Chabaud - Remontant E Neiken ' derung gefunden. Nicht nur wegen dor Größe, sondern auch 
(französische immerblühende), Neue ‘ wogen der Schönheit ge: Ban, Diese neue Einführung tritt 
a —50 »h, blüht ı erfolgreich mit jenen Nelken in Wettbewerb. Bei gleicher 
en 3 Er er 2 üht Kultur bringt sie ebenso prächtige, langgestielte, große 
ast 50 run, wie ul argareten- Blumen hervor. Vou kräftigem Wuchse, sind die Pflanzen bereits 
Nelken. Die Blumen besitzen die 6 Monate nach der Aussaat in vollem Flor und tragen die 


schöne Form der Remontant- reinweiß gefärbten und gut gefüllten Blumen auf straffen 
Nelk D Blütenreiehtum ist Stielen. Die Sorte kommt in Füllung und Farbe treu aus Samen 
Neiken. Ver DBIULENTEIE Se und eignet sich gleichgut zur Land- und Tepfkultur. 


ein großer... 5 Gr. .21505— — 30 X Port. #4 —.60, 10 Port. .# 5.80 > 


106 Liebau & Co., Hoflieferanten, 


Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt, 


No. 3502. 
Land- oder Gartennelken, frühblühende 
Wiener Zwerg-, verzügliche Qualität. 
20 Gr. „4X 2.40, 1 Port. X —.25 


No. 3503. 
Landneiken, frühblühende 
Zwerg-, reimweiß. 
20 Gr. „# 3.80, 1 Port. „X —.25 


jener 


Unsere Wiener Zwergnelken sind von unüber- 
trefflicher Qualität; sie bringen fast nur gefüllte 
Blumen, stehen im Farbenspiel den bunten Land- 
nelken nicht nach, blühen jedoch zwei Wochen 
früher wie diese. Sie werden nur 40 cm hoch, 
lassen sich auch in Töpfen kultivieren und bilden 
dann eine prachtvolle Handelspflanze für den 
Markt und für den Blumenladen. 


.% Pi s 
Digitalis (Fingerhut). 
Wertvolle 1—1'/, m hohe Staude, die sich vorzüglich als Vor- 
pflanzung von Gehölzpartien eignet. Aussaat im Mai auf einen kalten 
Mistbeetkasten oder auf ein geschütztes, gut zubereitetes Beet ins 
freie Land. Später setzt man die jungen Pflanzen an den Bestim- 
mungsort; sie lieben eine freie, sonnige Lage. 


No. 20Gr. Port. 

3516 Digitalis gloxiniaeflora, gemischt, schine 2. AH% 

punktierte Varietäten » 2 v2 00» — 60 — 1 

3524 „ lanata, wollig, weiß wit braun .. .».» —- 10 —10 

8532 n pürpurea, gemischt. : : ». :s.... — 60 —15 
Dracaena. 


Sehr geschätzte Blattpflanze für das Zimmer, Die Samen werden 
nach dem Eintreffen aus dem Heimatlande in mit leichter, sandiger 
Erde gefüllte Töpfe gesät, warın gestellt und gleichmäßig feucht und 
schattig gehalten. Die jungen Pflanzen werden einzeln in kleine 
Töpfe gesetzt und warm unter Glas weiter kultiviert. Fleißiges 
Bespritzen der Blätter ist erforderlich. Man überwintert die Dracaena 
bei einer Wärme von 12-—15° R, Eine zu empfehlende Erdmischung 
wird zusammengesetzt aus: 2 Teilen Lauberde, 2 Teilen Heideerde, 
ı Teil Rasenerde und 1 Teil Sand. 

106 Korn 25 Korn 


No. MH HM 5 
3553 Dracaena australis, europäischer Samen — 50 — 20 
3554 n cöngesta. ..- cancer en. 160 — 50 
3555 n Draco, Drachenbaum „.. 29Gr. #4 —70 120 — 535 
3556 w ARMVESR 0 ee el 


Dracocephalum (Drachenkopf). 


Außerst dankbar blühende Gewächse für Gruppen und Rabatten, 
D. moldavicum ist einjährig und wird im April direkt an Ort 
und Stelle ins freie Land gesät. Blütezeit Juni bis August. 


Sehr gesuchtes Bienenfutter! 


20 Gr. Port, 

No. Aa A 

3571 Dracocephalum moldavicum, blau .....— 30 — 2 

3573 * » Mi albO, WEB 5 rn »—- 30 — 10 
Echeveria. 


Bekannte, zur Familie der Dick- oder Fettpflanzen gehörige 
Gattung, die in Steingruppen eingesenkt oder auf Teppichbeeten 
ausgepflanzt, effektvoll wirken, Die feinen Samen, werden in mit 
Heideerde gefüllte Töpfe ausgesät und mit einer Glasscheibe bedeckt. 
Später pflanzt man in kleine Töpfe in recht sandige Erde. Man 
überwintert sie im Zimmer bei 5—6° R. und begießt nur wenig, da 
ihnen Nässe schädlich ist. 100 Korn 25 Korn 


No. MM 
3537 Bcheveria metallica ......-... : .1- —% 
3588  WECUDUM venu. ea ze era —5 —1 
3592 y Müsching- > 1°... nen er —50 —15 


Eucalyptus {Fieberheilbaum). 


Imposantes Gewächs von raschem Wuchse, Aussaat im März 
in mit sandiger Heide- oder Moorerde gefüllte Töpfe, die man warm 
stellt und mäßig feucht und schattig hält. Die jungen Pflanzen 
werden später einzeln in Töpfe gepflanzt. 

No. 3648. Bucalyptus globulus. 
20 Gr. „Z 1.60, Port. Z—.20. 


Eutoca. 


Aussaat im März-April direkt an Ort und Stelle ins freie Land. 
Höhe 30 cm. Blütezeit Juli-August. Für Einfassungen und Ra- 
batten zu empfehlen. 


- 20 Gr. Port. 
Wo. Gutes Bienenfutterl u, 
3654 Eutoca viscida, dunkelblan . x... 2..2..—- 580 —15 
3656 n„ Wrangeliana, blaßblau . 2.2... —50 —15 


N0.3506. Land- oder Gartennelike6renadin, 
mit glühend scharlachroten, gefüllten Blumen, 
3 Wochen früher blühend als die anderen Garten- 
oder Landneiken; vorzügliche Marktpflanze und 
zum Schneiden. Hochfeine Qualität. 
20 Gr. „4 4.40, Port. 4 —.28 


Die Prisen-(Portions-JKapseln sind mit Kulturanweisung bedruckt. 


Eschscholtzia. 


Eine beliebte, anspruchslose Sommerblume, die sich für Gruppen 
und Einfassungen vorzüglich eignet. Im Herbst oder zeitig im Früh- 


jahr direkt ins freie Land zu säen. 


20Gr. Port 

No. EA MA 

3623 Eschscholtzia californica, goldgelb. ... .« —-— 50 —15 

3629 „ ealifornica alba, weiß. » »- cv... — 50 —15 

3633 a erocsa, safrangalb-. mr a cum“ —50 — 15 
3635 “ „ fl., pl., einen großen Prozentsatz 

orangegelb gefüllter Blumen bringend — 80 °— 20 

3637 „ Mandarin, tief orange, hübsch. . . . — 30 — 20 

3641 „alle Sorten gemischt . » ». "ir... — 50 —15 


No. 3628. Eschscholtzia californica, goldgelb. 
20 Gr. 4 —.50, Port. #% —.15 


Erodium (Reiherschnabel). 


Die Samen werden als Wetteranzeiger zu Hygrometern ver- 
wendet. Aussaat im März in ein kaltes Mistbeet oder in lockeren 


Boden direkt ins freie Land, 
No. 3606. Erodium gruinum. 
20 Gr. „4 —.40, Port. „#4 —.15 


Pic: 


& 


Pflanzen-Hygrometer. 


Das Wetter 24 bis 23 Stunden voraussagend, 
p. St. mit 3 Reservekörnern % —.40, Dtzd. 7 4.— 


Eine Gebrauchsanwelsung befindet sich auf der Rückseite des Kartons. 


Exacum. 


Prächtige Topipflanze mit dunkelgrüner Belaubung und 
wohlriechenden, lilaiarbigen Blumen. Auszusäen entweder im 
Herbst oder im Frühjahr, Bei Herbstaussaat fällt die Blütezeit in 
die Monate März bis Oktober. Bei Frühjahrsaussaat blüht sie den 
ganzen Herbst und Winter hindurch ununterbrochen. 


No. 3664. Exacum affine, Port. „Z —.40 


Ficus (Gummibaum). 


Schöne Warmhauspflanze, die bei einigermaßen vorsichtiger 
Behandlung im Zimmer kultiviert werden kann. — Aussaat im 
März in mit sandiger Erde gefüllte Töpfe, die man warm stellt 


und mäßig feucht und schattig hält. Bei 12—15° R zu 
überwintern, 

100 Korn Port. 
No. AM NM 
3672 Ficus elastica - - --- - ve... 160 — u 
3673 5 imperialis .- - - 0.0 * 160 — 30 


Frrapaniä (Indische Erdbeere). 


Reizend& Ampelpflanze mit gelben Blüten und roten 
Früchten, die vom Juni bis zum Herbst erscheinen, 
Im Frühjahr in mit leichter sandiger Lauberde 
gefüllte Töpfe auszusäen tnd warm zu stellen, Später 
einzeln in kleine Töpfe zu pflanzen, Frostfrei zu über- 
wintern. 
No. 3680. Fragaria indiea, empfehlenswert. 
20 Gr. .„# 1.20, Port. 4 —.20 N 


Fuchsia. 


Die übliche Vermehrungsmethode der Fuchsien 
ist die durch Stecklinge, doch lassen sich dieselben 
auch aus Samen heranziehen. Durch das letztere 
Verfahren erzielt man schöne, kräftige Pflanzen, die 
besonders formen- und farbenreich ausfalien. 

Die feinen Samen werden im Frühjahr in mit leichter 
lockerer Erde gefüllte Töpfe gesät, mäßig feucht und 
schattig gehalten, Später setzt man die jungen Pflanzen einzeln 
in kleine Töpfe, wenn durchwurzelt, pflanzt man in größere 
Töpfe um. 


N0.3691. Fuchsia hybrida fi. pl., gefüllte 
Varietäten in Prachtmischung. 
100 Korn 4 1.20, Port. # —.40 
N0.3690. Fuchsiahybrida,einfache Sorten, 
prachktvoll gemischt. 100 Korn 71.—, Port. # —.30 


108 Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 


Gaillardia. 


FürGruppen u. Rabatten geschätzte Pflanzen, die von Juli 
bis Oktober einen ununterbrechenen Blumenflor entwickeln. 

Die einjährigen Arten sät man im März und April auf ein 
lauwarmes Mistbeet und pflanzt Mitte Mai auf eine Entfernung von 
20 cm ins freie Land. 

Die perennierenden Sorten werden im Mai aufeinen kalten 
Mistbeetkasten gesät und später ins freie Land gepilanzt. 99 Gr. Port. 


No. N AS MS 
3700 Geillardia Amblyodon, zinnoberkarmin .. .»— 50 — 15 
3702 » Pieta, orange und purpur . : »..». —50 — 15 
3704 n „ aibo marginata, weiß und braun .— 40 — 15 


3705 n „ compacta, men. Diese Neuheit 
zeichnet sich durch niedrigen Wuchs und un- 
gemein großen Blütenreichtum aus. Die Grund- 
farbe der prächtigen Blumen ist ein wundervolles 
Karmesin, die Spitzen der Blumenblätter sind 
leuchtend goldgelb, die Scheibe in der Mitte 
dunkelbrannrot, eine Farbenzusammenstellung von 
außerordentlieher Wirküng . . ı 2. ss. 0. —-79 —15 


Freesia. 


Sehr wohlriechendes Zwiebelgewächs, blüht schon im ersten Jahre 
uach der Aussaat. 


No. 3698. Freesia refracta alba, Maiblume vom Kap 
der guten Hoffnung. 


Prächtige reinweiße Blüten von köstlichem Wohlgeruch. 
20 Gr. # —.60, Port. #4 —.15 


Gentiana (Enzian). 
Schätzenswerte Staude, die von 3Esi bis Juli 
herrliche große blaue Blumen entwickelt. 


Aussaat im Herbst oder im Frühjahr in Töpfe, die mit einer 
Erdinischung von Moor-, Heide- und Lauberde, der etwas Lehm 
und Sand beigemischt wird, zu füllen sind. Die Töpfe sind bis zum 
Aufgange der Samen mit Moos zu bedecken und teucht zu halten. 
Man pflanzt später in nahrhaften, leichten, sandigen Boden, der nicht 
zu trocken sein darf. Der Enzian liebt einen halbschattigen Standort. 


No. 3720. Gentiana acaulis, mit tie? azurblauen 
Biumen. 20 Gr. „X 2.—, Port. „# —.25 


Gladioius. 


Diese prächtige Zierpflanze sollte in keinem Garten fehlen; sie 
gedeiht in jedem Boden und läßt sich leicht kultivieren, Aussaat 
im März auf ein warmes Mistbeet in leichte, sandige Erde. Die 
jungen Pflanzen sind auf ein geschützt gelegenes, gut präpariertes 
Beet im Freien zu pikieren. 

N0,3745. Giadiolus gandavensis, Prachtmischung, 
herrliche Hybriden. 20 Gr. „# 1.40, Port. „2 —.20 


No. 3742. Giadiolus Brenchleyensis, leuchtend schar- 
lachrot, die schönste, leuchtendste Sorte für Gruppen. 


No. 3706. Gaillardia picta Lorenziana, 20 Gr. „# 1.20, Portion „2 —.20 
mit prächtig gefüllten, kugelfürmigen Blumen ım | No. 3746. Gladiolus Lemoinei, neue winterharte 
sehönsten Farbenspiel, die vom zartesten Gelb bis zum Varietäten in schönstem Farbenspiel. 


prächtigsten Weinrot variieren. 
20 Gr. #4 —.80, Port. „2 —.20 


20 Gr. „A —.80, Port. „#4 —.20 


a Perennierende Sorten. Be a Fast unentbehrlich für jeden Gartenbesitzer sind 
0. Ma M 77 . er 
3712 Gaillerdia bicolor, gelb mit braun... .. 1 — 30 die von uns herausgegebenen Bücher: 

3714 „ grandiflora, in Prachtmisckung .. 120 — 20 % & 

3716 „ maxima, goldgelb .. 2.2222 0.. 120 — 20 Heft I „Der Erfurter Gemüsegärtner“, 7 —.70. 

ee „ 1 „Der Erfurter Beerenobstzüchter‘. 
Gilia. MD. 

’ Äußerst dankbare Sommerblume, die mit jedem Boden vorlieb „ BI „Die Kultur der Blumenzwiebeln und 
nimmt. Aussaat im März bis April direkt an Ort und Stelle ins = “ 

Land und später auf 15 cın Abstand verdünnen. Für Ein- Knollengewächse‘, A — 50. 

assungen und Rabatten geeignet. Blütezeit von Ende Mai bis Juli. „IV „Die Rose. # —.60. 

Y 20Gr. Port. nr 

No. MA MS » V „Der Hausgarten“. X —.8&. 

3732 Gilia capitata, himmelblau „en nee00..—m 30 — 1 Sämtliche Bücher sind von uns zu beziehen, reich illustriert und 
3735 an nivalis, schneeweißB ve. cn. 00.00.30 — 10 in leicht verständlicher, sachlicher Weise aus der Praxis 
3736 „ tricolor, schwarzvioiett, gelb für die Praxis geschrieben. 


und weiß, beliebt ........:—- 30 —1i0 


elegrammadresse: „Li ebau ‚Samenzüchter Erfurt“, _Fernsprech h anschluß 32. 10 


Gloxinia hybrida grandiilora, 


großblumige Gloxinien in prachtvoller Mischung. 


No, 
3757 


3764 


3776 
3778 


3782 
3784 


Darkbar blühendes Sommergewächs, das mit seiner Farben- 
Aussaat im 


Gioxinia hybrida grandiflora. 


No. 57722. 


1 Gr. X 5.—, Port. .# 


- 


Defiance, scharlachrot, eine der prächtigst. 
Binführungen . »-. =» ve ser e0 00. 


Kaiser Friedrich, nakleni scharlachrot mit 
weißem Rand ...»... R a ea 


gigantes, Riesen-Gloxinien, neu... +... 


tricolor, Prinzessin Maud, karınin bis violeit- 
purpur, mit violett punktiertem Schlund . . 


Coquette, dreifarbig mit gelbem Schlund . . » 


Schneekönigin, mit sehr großen reinwaißen auf- 
rechtstehenden Blumen . » «vv... 0. . 


Godetia. 


pracht auf Gruppen und Einfassungen effektvoll wirkt, 


März-April direkt ins freie Land oder Mitte April ins Mistbeet und 


später auspflanzen. Blütezeit Juni‘bis Juli. 


No. 
3790 Godetia amoena, dunkelrosa. . .» x... r 
3792 „ Biiou, 13 cm hohe Büsche bildend, die 
mit weißen, innen rosa gefleckten 
Blumen bedeckt sind... .. +++ 
3795 » Feenkönigin, mit großen weißen, in rosa 
üibergehenden, karmesin gefleckten Blumen 
3798 „ Lady Satin Rose, niedrig, brillant atlas- 
ea le ee ai Kae . . 
3804 The Bride weiß mit karmesin . . . 
3806 Weiße Perle, von niedrigem Wuchse, mit 
atlasweißen Blumen Sat Fran were 
3808 » Whitneyi, großblumig, weiß mit kar- 
mesinrotem Fleck ....-.- 
8810 „ Brillant, leuchtend rot . .... » - 
3814 


viele Sorten in Prachtmischung . 


Gloxinia hybrida grandiflora. 


1 Gr. 
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20Gr. 
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ehr feinen Samen werden Ende Febrnar, 
l März in mit leichter sandiger Heide- 

lte Töpfe ausgesät, mit einer Glasscheib 
bedeckt und warm gestellt. Gleichmäßig feucht und 
ttig halten ist die Hauptsache. — Die jung 
en sind in Schalen zu pikieren und später einzeln 
in. kleine Töpfe zu pflanzen ; sobald sie in diesen nicht 
mehr genügend Nahrung finden, setzt man sie in größero, 
etwa 12 cm weite Töpfe, unter Anwendung von Lauh- 
Heideerde mit einem Zusatz von Sand. line ge- 
ge Zutat von Hornspänen befördert das Wachstum, 
Nach der Blüte sterben die Blätter ab, man begießt 
nun iger und stellt während der Wintermonate das 
Begießen ganz ein. Sie werden frostfrei überwintert, 
Im Frühjahr pflanzt man die Knollen in frische Erde 
und Töpfe, 


erde gef 


Der hier offerierte Samen istvon Pracht 
biumen ersten Ranges gesammelt. 


No. 3789 
Gioxiniz hybrida imperialis, 
(Sinningia), Kaiser-Gloxinien. 
—— Hervorragende Neuheit 1908. 
Eine vollständig neue Rasse von kräftigem 
Wuchs und mit samtartigen, auf der Oberseite 


braunroten und mit weißen Adern versehenen 
Blättern. 


Vor allen anderen Gloxiniensorten durch beson- 
dere Widerstandsfähigkeitund Reichblütig- 
keit ausgezeichnet. 

Dierote Spinne, der gefährliche Feind derGloxinien, 
kann der Kaiser-Gloxinie nichts anhaben. 

Die in Mengen und in den le bhaftesten 
schönen Farben erscheinenden Blüten heben sich 
von der Belaubung effektvoll ab. 


Die Kaiser-Gloxinien können als eine der besten 
Neuheiten der letzten Jahre bezeichnet werden, 
N0.3789. Gloxinia hybrida imperialis (Sinningia}, 

Kaiser-Gioxinien in schönster Mischung 

10 Portionen #4 5.80, 1 Portion A —.60 


No, 3794. Goedetia, Duchess of Albany, 
blendend atlasweiß, 
8 Gr. 4 1.—, 1 Port. #2 —20 


110 Die Prisen- (Portions-) Kapseln sind mit Kulturanweisung bedruckt. 


Goldlack (Cheiranthus Cheiri). 


1 

j Aussaat im April in Kästen; um die jungen Pflanzen kräftig zu 

| erhalten, später pikieren und im Juni-Juli auf 20—25 cm Entfernung 
auf ein gut zubereitetes Gartenbeet auspflanzen. Mitte September 
setzt man die Pflanzen in mit recht fetter Erde gefüllte Töpfe, gießt 
tüchtig an und überwintert sie entweder im Gewächshaus oder in 
einem Mistbeetkasten. Bei Kälte ist der Kasten zu bedecken. 
Während des Sommers verlangt der Lack viel Feuchtigkeit, während 
der Wintermonate darf nur wenig begossen werden. 

| 

| 
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No, 3796. Godeiia Lady Albemarle, leuchtend 
karmesin, großblumig. 
20 Gr. „#4 1.—, Port. „AZ —.20 


No. 3866. Gefüllter Goldlack. Beide Gattungen 
prachtvoll gemischt. 


20 Gr. „48.—, 500 Korn „4 1.—, 100 Korn „Z —.25 


Goldlack. 


500R. 100R. 

No. Gefüllte Sorten. bergen as 

3820 Stangen-Lack, hellbraun. - .» 2... 1—- —2 
8822 sugoldgelb'. 2m aan 1- —3 
3823 „. dunkelbraun 4... ecke ee 1—- —23 
3824 n. schwarzbraun... . „oo x. none 1 —d 
3825 ENIOIEEE N en ee ee ae en Be ee 
3827 „ in bester Mischung . . -20 6, 48.— 1i— —23 
38390 Busch-Lack, heilbraun . . . . - 2... 1- —3 
3831 5 NiOletE Dan) rn Pa er) 
3832 ij dunkelbraun ss. Soewsw Sa ans i— —35 
3833 n kanariengelb ...:.... er... od 
3836 n goldgelb ...... ae Mer 1 —3 
3840 »„ gemischt... ... ...90Gr.48.— 1- — 3 
3844 Zwerg-Stangen-Lack. bellbraun . . » . 120 — 9 
No. 3812. Godetia ‚Gloriosa‘“, leuchtend dunkel- | 38345 SE SIoFctt (HAN) a eek raen 3 120 — 30 
bl. 3 N 3847 „» dunkelbraun... ...:. ER 120 — 30 
utrot mit Atlasglanz. 338, goldgelb . . ... . ERRRRSERE ı20 — 8 

S ER 3852 „ gemischt. ...... 20 Gr. #11. — — — 
20 Gr. # 1.40, Port. 7 —.20 3857 Zwerg-Buschlack, dunkelbraun. . . . . 120 — 80 
3858 n goldgelb .... . . ae et LAD =n 
Be Zur rationellen Kultur aller Gemüse empfehlen wir unser Buch en 3 Ber RE RR DT. > — 30 
„Der Erfurter Gemüsegärtner K6 | 3861 „ gemischt. ....... 20 Gr. #10. 1— — 3 


3868 Ein Sortiment von 12 Sorten ä& 100 Korn # 2.— 


Preis # —.70. BF Durch uns zu beziehen. ag 8869 „ a 


Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Sam 


Goidlack. 


Einfache Sorten. 


Im Mai auf ein gut zubereitetes Beet auszusäen und im Herbst 


an Ort und Stelle zu pflanzen. Der einfache Lack hält ohne Be- 
deckung unsere Winter im Freien aus 
20 Gr, Port 
No. Ma Hr, 
3375 Aurora, Neuheit, sehr großblumig, leuchtend 
CHAMOISTOBA: 2.0 a nm anne — 70 — 15 
3876 blutrot (dunkelrnt) er een ae 250, = 
3880 Golden Tom Thumb. » «2...» hd =D 
8882 Früher Dresdener, schwarzbraun ..... - 80 — 20 
3885 violett (blau): » » 2». BE er re —- 70 — 15 
3886 Berliner, niedriger schwarzbrauner . » . » 120 — 2 
8888 In Prachtmischung - » : » «+... ru = 40 — 16 


No. 3872. Riesen-Goliath-Lack. 


Der beste, einfache Laok der Gegenwart. Treib- und Gruppen- 
pflanzs allerersten Ranges. Mit 25 cm laugen Blütentrieben, Blumen 
von leuchtend tiefdunkelroter Farbe mit einem schwärzlichen 


Sammethauch überzogen. 
1 Port. A —20, 20 Gr. .# 1.80 


Gypsophila (Gipskraut). 


Wertvoll für Bouquets und Kränze, sowie auch für 
feinere Biumenarrangements. — Die einjährigen Sorten werden 
im März direkt an Ort und Stelle ins freie Land gesät; die 
perennierenden im April auf einen kalten Mistbestkasten oder auf 
ein gut zubereitetes Gartenbeet; Ende des Sommers setzt man sie 
an Ort und Stelle, 


injä Ä orte 20 Gr. Port. 
Re Einjährige S Für ER 


3910 Gypsophila elegans, weißblühend ......— 30 — 10 


3911 „ elegans fl. roseo, rosenrot . 2.» ...— 89 — 10 
3913 „ muralis, rosa, reichblühend, für Ein- 
JaBBungen » cr ea ee nn —60 — 15 


Perennierende Sorten. 


3917 Gypsophiia acutifolia, 7058 » - 22.2.2002. —40 — 15 
3918 » Ppanicuiata, Schleiorblume, weiß, für 
Bouguets „0er onen ed nam — 20 


Helianthus (Sonnenrose). 


Aussaat Anfang April in Töpfe, die jungen Pflanzen setzt man 
Mitte Mai ins freie Land. Man kann auch Mitte Mai direkt an 
Ort und Stelle ins freie Land säen und zwar legt man 2—3 Körner 
in ein Loch auf eine Entfernung von ca. 50 cm, Nahrhafter, 
rältiger Boden und eine sonnige Lage sagt der Sonnenrose am 
esten zu, 


No 20 Gr. Port. 
No. MM 
»°5 Helianthus annuus fi. pl., gefüllte .....— = _ 2 
339  „ argyrophylius, silberblättrig » © 2...—40 — 15 
346  „ globosus fistulosus fl. pl., mit großen 

8 safrangelben Blamen. . 2.2 2 2 e22.:..—50 — 15 
948 „ macrophylius giganteus, erreicht eine 

3 Höheuyon bumsen > fee re AMESTE 
950 „ nanus fl. pl.. gefüllte Zwerg-Sonnenrose — 50 — 15 


No. 3952. 


Helianihus cucumerifolius „Stella“. 


Nen, die langgestielten Blumen sind für die Bouquetbinderei 
von großem Werte; sis erscheinen in Massen und sind von reinster 
goldgelber Färbung. Die Pflanze wird nur 1,20 bis 1,50 m hoch und 
blüht bis spät in den Herbst hiuein. 

20 Gr. #4 —.80, 1 Port. # —.20 


Helichrysum (Strohblume). 


Die Strohblume ist eine unserer reichblühendsten 
Sommerblumen; der Blütenflor tritt Anfang Sommer ein 
und dauert, bis die Pflanzen dem Frost zum Opfer fallen. 
Die Blumen bilden ein gesuchtes Material in der Bouguet- und 
Kranzbinderei. Im März lauwarm auszusäen und Anfang Mai an Ort 
and Stelle in recht nahrhaften, etwas sandigen Boden auszupflanzen. 


No. 3972. Helichrysum monstrosum fl. pl, 
in schönster Mischung. 
20 Gr. „% —.80, Port. # —.20 


112 Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt“. 


Fernsprechanschluß 32, 


Helichrysum (Strohblume). 


Hohe Sorten. 70—80 em hoch. 20 Gr. Port. 


No. MA MA 
3960 Hellchrysum menstrosum fl.pl. album, weiß 1 — — 20 
3961 > = E „ Borussorum Rex, weiß .. 1— — 20 
3962 n = r astugmanm. 4 2: un 1— — 20 
3968 “ = ni „ Fuseatum, braun ..... 1—- — 2% 
8964 Fr ’ vr „. Mienm, gelb; =. vu... % 1— — 20 
8965 n Pi =, „ Purpureum, purpur.... 1— —20 
8966 = Fr „ Xoseum, Tosenrot . . .». » 1—- — 20 
3967 r- s “ „ salmoneum, lachsrot ... 1— —%0 
8968 n AR n „ 1 Sortiment von 8 Sorten 
Bl Pole 4, «4 A — 0 
Miedrige Sorten. 20—30 em hoch, 
8980 Holichrysum monstrosum nanıum fl. pl., 
SRH ne 9 en He 1—- — 20 
3981 n n ei 4 n atrscoceineum . ı . . 1 — 20 
3982 2 n - = n Atrosanguineum ...1— —2%0 
8983 Pr n % = n ferrugineum. .. . . 1 20 
8984 * ” 5 5 4 Antenm le Zus“ 1 — 20 
8985 n n - S n  BUIDUSNN uvm“ 1—- — 20 
8986 Be = m n » ZONEN: Da ar 1—- — 20 
8987 n » n = ENERU EDDIE En ee 1- — 20 
3988 n Pr 5 5 „ 1Sortimentvon6Sorten 
a 1 Port... #4 —:90 
3992 » = a = „ in schönster 
Mischung . . .— 80 — 20 
. eo 
Heliotropium. 


Eine durch ihren herrlichen Vanilleduft sehr beiiebte 
Garten- und Topipflanze. 

Aussaat im März in mit lockerer, sandiger Erde gefüllte Töpfe, 
die man warm stellt und bis zum Aufgange der Samen gleichmäßig 
feucht hält. Man kann das Heliotrop in Töpfen kultivieren oder 
Mitte Mai auf Gartenbeete pflanzen. 


No. 4000. 
EP” Heliotropium, in schönster Mischung. 
20 Gr. .# 2.40, Port. #—.25 


No. 4002. 
Riesen-Helistrop, Neuheit I. Rangesi 
mit prächtigen Blütendolden von 35—40 cm Durchm. 
20 Gr. .# 3.60, Port. „2 —.30 


Zum Selbstunterricht in der Behandlung und 
Pflege der Rosen empfehlen wir Heft 4 unserer 
Gertenliteratur: 


5” „Die Rose‘, SE 


Preis „# —.60. Durch uns zu beziehen. 


Heuchera. 

Eine der prächtigsten harten Stauden, mit lenchtend kar- 
mesinroten Blumen an langen Rispen. Ausgezeichnet zur Topf- 
kultur und zum Blumenschnitt. Aussaat im Mai in Kästen oder 
Schalen, die jungen Pflanzen pikieren tind später ins Freie an 
Ort und Stelle oder in kleine Töpfe pflanzen. 


% 
x are 


er 


5 


BGE 


No. 20 Gr. Port 
4042 Heuchera sanguinea, prächtigste Stau 49% MS 
zum Schneiden und zur Topfkultur. 4 — — 
4043 „ alba, neu, reinweiß blühende 
Vanatit sei a er Wär ar u 180 — 20 


No. 4034. Humulus japonicus, 


empfehlenswerte harte einjährige Schlingpflanze aus Japan, div, im 
Frühjahr direkt ins Freie gesät, ungemein schnell wächst und zur 
Bekleidung von Lauben, Manern ete. nicht genug empfohlen werden 


ann. 
20 Gr. „# —.50, Port. % —.15 


No. 4055. Humulus japenicus fol. variegatis, 
Neuheit, mit prächtigen, weiß panachierten Blättern. 
20 Gr. „# —.80, Port. „# — 15 


z Di e 


Prisen-(Portions-)Kapseln sind mit Kulturanweisung bedruckt, 


Hesperis (Nachtviole). 


Im Mai-Juni auf ein gut zubereitetes Beet auszusäen und die 
Pflanzen im September auf Rabatten etc. zu setzen. Blütezeit Juni 


und Juli. 20.Gr. Port. 
No. FE ER! 
4016 Hesperis matronalis, rotviolett . ...» . .:-60 —2 
4017 ” „ alba, waß... 02 +% ses — 1 


Hibiscus (Eibisch). 


Prächtige 50 cm hohe Gruppen- und Rabattenpflanze 
mit großen weißen, mit schwarzem Auge versehenen Blu- 
men. Aussaat im März-April oder im Herbst direkt an Ort und 
Stelle ins freie Land. Blütezeit Juli bis September. 


No. 4026, Hibiscus calisureus, weiß mit 


schwarzem Auge. 
20 Gr. „# —.40, Port. #2 —.10 


Hyazinthus. 


Diese schöne Glockenblume mit ihren großen schneeweißen 
Blumen läßt sich leicht aus Samen ziehen und bildet eine Zierde für 
jede Rabatte etc, Aussaat im Herbst in mit lockerer, sandiger Erde 
gefüllte Töpfe, die man frostfrei überwintert. Die jungen Pflanzen 
werden im Frühjahr auf ein mit lockerer, nahrhafter Erde versehenes 


Beet gesetzt. 
No. 4048, 
Hyazinthus candicans. 20 Gr. X —.50, Port. # —.15 


Iberis (Schleifenblume). 


SE) 


Kabatten, 
Gruppen, 
Rinfessungen 
eine der 
dankbarsten 
Seommerblumen. 


Aussaat im April direkt 
ins freie Land oder Mitte 
März ins Mistbeet und im 
Mai ziemlich eng insLand 
pfla 

Die zweijährigen n, aus- 


nzen. 


iauernden Arten werden 
ım Mai und Juni auf einen 
Kasten gesät und später 
ins freie Land gepflanzt. 
Auf Grotten und Stein- 
partien sind sie von her- 
vorragender Wirkung. 


TED 


No. 4059. Iberis coronaria, einjährig, weiß, 
großdoldig. 20 Gr. # —.40, Port. 4 —.10 
inj rise Sorten 20Gr. Port. 
No. Einjährig = wa 
4057 Iberis amara, reinweiß, zu Einfassungen . » .— 40 — 10 
«06 „ coronaria Empreß, mit sehr gro3. Rispen 
reinweißer Blumen. Vorzügl. Schnitt- 
BERNIE en ee — 80 — 20 
4061 *  » Princeps, nur 15-20 cm hoch . . . 120 — 20 
4062 # » Tom Thumb, niedrig, reinweiß. . .—50 — 15 
4064 „ odorata (pectinate), wohlriechend . . .— 30 — 10 
4088 pn mbellata purpurea (Dunnetti), dunkel- 
RARMESIU, a ee „0.050 —15 
Perennierende Sorten. 
4078 Iberis sempervirens, weißblühend . .»...6— — 30 
4079 » Tenoreana, weißlichlila, niedrig. » » » +—50 — 15 


Impatiens. 


Die Riesen-Balsamine ist eine 2m hohe, schöne Solitär- 
flanze mit helmarlig geformten, purpurroten Blumen. In 
<ultur den Balsaminen gleich, nur muß die Riesen-Balsamine 70 bis 

80 em voneinander entfernt gepflanzt werden. Impatiens Sultazi 
ist eine prächtige Zimmerpfianze weiche in großen Mengen 
reizende rosenrote Blumen bringt, 


No. 4086. 
Impatiens glanduligera, purpurrote Riesen-Balsamine. 


35° Ganz vorzüglichke Bienenfutierpflanze! 
20 Gr. # 1.40, Port. # —.20 


No. 4088. 
Impatiens Sultani, mit reizenden rosenroten Blumen, 
Die schönste und danukbarste Art. 
1 Gr. „# 1.50, Port. „#4 —.30 


Ipomoea (Trichterwinde). 


Schnellrankende Schlingpflanze für Lauben, Spaliere, 
Mauern, Baikons etc. Ipomoea purpurea wird Anfang April ins 
freie Land gesät. Die mit m bezeichneten Sorten sind in Töpfe 
zu säen, die man warm stellt. Die jungen Pflanzen gewöhnt man 
allmählich an die Luft, pflanzt sie Mitte Mai aus und kultiviert sie 
in Gewächshäusern und Zimmern als Schlingpflanze weiter. 


Ipomoea purpurea. 


12 Farben separat, jede & 20 Gr. #4 —.10, Port. #2 —.10 
1 Sortiment von 12 Sorten & 1 Port... 220 ..n—.,80 
r 6 ” 


No. 4100. 
No. 4101. 


No, 4102. 1 „ N 


No. 4105. 
Ipomoea purpurea in schönster Mischung. 


1 Kilo „4 2.80, 20 Gr. # —.30, Port. „£ —.10 


20Gr. Port. 

No. MAMA 
4107 EIpomoea purpurea il. pl., new, mit rein- 
weißen, an der Basis der Petalen rötlich 
od. bläulich punktierten Blumen. Pracht- 

volle Schlingpflanze für den Garten ..— 70 —i5 

4110m » bona nox, blau großblumig . . .... —40 — 10 
4128 „ QOuemeclit, hochrot mit fein gefiedertem 

Bistt N ee et ER ..—- 0% —15 


Heft D. 


„Der ErfurterBeerenobstzüchter“, ! 


IV. verbesserte Auflage, 72 Seiten stark, Das Werk- ? 
chen gibt erschöpfende Auskunft über die Pflege, 


Behandlung, Düngung, Anpflanzung usw. alles Beeren- 
obstes und wird jedem ein willkommener Ratgeber sein. 


Preis „4 —.70 


ii2& Liebau 


& Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschul 


en, Erfurt. 


No. 4122 m. 
Ipomoea hederacea marmorata coelestina. 


Eine neue Varietät der efeublättrigen hochrankenden 
Winden mit großen, lichtblau marmoricrten und ge- 
streiften Blumen. 
für Balkons etc. 

20 Gr. # —.60, Port. # —.15 


Empfehlenswert als. Schlingpflanze 


No. 4150. 
Kochia trichophyila (Sommer-Cypresse). 


IS” Neuheit 1906. = 
20 Gr..% —.70, 1 Port. #4 —.20 


Beschreibung siehe oben rechts, —— 


—eeeeeeeee nn ernennen 


No. 4130. 
Kochia trichophylia (Sommer-Cypresse), 


Als Dekorationspflanze ist Kochia trichophylla von un- 
schätzbarem Werte. Man kann mit ihr prächtige Gruppen 
7 hervorragender Wirkung im Garten und Park erzielen, auch 
sie als Einzelpflanze im Rasen unübertrefllich, Ihre Schnell- 
wüchsigkeit ist fast unglaublich. Mitte April ausgesät, erreichen 
die Pflanzen bereits Ende Juli eine Höhe von I Meter mit einem 
inittleren Durchmesser von 70-80 cm in schöner kugeliger 
Pyramidenform und von prächtiger frischgrüner Farbe. 

Im Spätsommer sich die Pflanzen mit zahllosen 
kleinen rötlichen Blüten und färbt sich die Belaubung im September 
ehtig blutrot, so daß die Pflanzen dann sin wunderbar farben- 
prächtiges Bild darbieten. Sie können jederzeit aus dem freien 
Lunde in Töpfe oder Kübel gepflanzt werden und dann auf Veranden 
und Balkons bis spät in den Herbst hinein Verwendung finden 


20 Gr. „# —.70, 1 Portion „4 —.20 


schmücken 


Lathyrus (wohlriechende Wicken). 


35° Eine unserer wohlriechendsten, rankenden 
Sommerblumen, in herrlichem Farbenspiel und 
von leichtester Kultur. 8 


Aussaat im April direkt ins freie Land, Blütezeit Juni bis 
August ununterbrochen. 


No. Mn 
4170 12 Farben separat. . . jede & 20 Gr. #4 —.40, & Port. — 10 
4172 1 Sortiment von 12 Sorten ä 1 Pott, » 2.» 222.2... 9 
473 1 ir ne a Fa IH POrE) re Re je — 50 
N0.4175. Lathyrus odoratus in schönster Mischung. 


1 Kilo „% 4.— 20 Gr. .# —.80, Port. # —.10 
DRIDIDIDSPEBLDEIBERED 

| athyrus odoratus, Eckfords Hybrid. 
No. 


MS 

4180 12 Farben separat ....... ‚jede & 20 Gr. — 50 

a Port. — 15 

4181 1 Sortiment von 12 Sorten &1 Port... .... 1— 

4182 1 re a ei! 
4184 In Prachtmischung, 

1 Kilo „#.4.80, 20 Gr. #4 —.40, Port. — 10 


VererereneneRERERERERE» 


Lathyrus odoratus 


(wohlriechende Wicken), 


neue besonders großblumige Spencer-Sorten, 


mit auffallend großen Blumen von gewellter Blumenform, mit herr- 
lichem Wohlgeruch und von hervorragender Schönheit. 
Die Spencer-Sorten werden sicher die älteren kleinblumigeren 
Sorten bald verdrängen, sie bilden eine Zierde für jeden Garten. 


20 Gr, Port. 
No. Ma 

4132 Agnes Johnston, lachsrosa, rahmgelb schattiert, 
Wuchs hoch, langgestielt, sehr schön . :.. » —60 — 15 
4133 America, blutrot, weiß getuscht, Wuchs hoch. — 60 — 15 

4134 Coceinea, feurig kirschscharlach, Wuchs mittel- 
hoch;:reiehliltfheäd,.-c 2 0 .—60 —1 

4135 Gladys Unwin, zartrosa, sehr großblumig und 

reichblühend, oft 4 Blumen an einem Stengel, 
RE ET Re: .-70%—-1 

4136 Helen Lewis, Fahne orange, Flügel rosa, Blume 
groß, langgestielt, prächtig. - - » 2-2... % 160 — 20 

4188 Henry Eckford, leuchtend goldorange, sehr 
aparte schöne Farbe, Wuchs mittelhoch ....— 60 — 15 

4139 King Edward VIl., leuchtend dunkelkirschrot, 
WHONB Hoch. ae a a a —60 —5 

4140 Miss Willmott, leuchtend orangerosa, Blume 
groß, langgestielt Wuchs hoch . 2.2... —-60 —1 

4141 Mrs. Walter Wright, schön rosalila, Wuchs 
hoch, sehr großhlumig, langgestielt, prächtig . .— 80 — 20 
4142 Othello, tiefschwarzbraun, Wuchs hoch x -» »— 80 — 20 

4143 Paradise, prächtig rosa, Wuchs hoch, großblumig, 
langgestielt, sehr schön . . 2.2... ....2140 — 20 

4144 Praecox, reinweiß, Wuchs hoch, früh und lange 

blühend, großblumig, ausgezeichnet zum Schnitt 
und zum Treiven Fe Re . — — 20 

4145 Prima Donna, prächtig zartrosa, großblumig, 

eine der schönsten und beliebtesten zum Schuitt, 
langgestielt, sehr schön « “..... non a % — 80 — 20 

4146 Queen Alexandra, leuchtend scharlach, pracht- 
voll, Wuchs mittelhoch, langgestielt, großblumig— 60 — 15 

4148 Sybil Eckford, Flügel rahmweiß, Fahne hell- 
chamois, Wuchs hoch, langzestielt . . x. » .— 60 — 1 

4149 The Hon.Mrs.E.Kenyon, himmelschlüsselgelb, 
Wuchs hoch, großblumig, langgestielt, sehr schön — 80 — 20 

4150 White Spencer, reinweiß, sehr großblumig, 
langzestielt, ausgezeichnet zum Schnitt. . ... 180 — 2% 
4151 1 Sortiment von 6 schönsten Sorten. .... A 1— 
4152 1 Sortiment von i2 schönsten Sorten. : ... „ 1.80 


No. 4190, 
Lathyrus odoratus, Elite-Mischung 


neuer sehr großblumiger englischer 
und amerikanischer Sorten, im herr- 
lichsten Farbenspiel. Für Buketts 
und feine Blumenarrangements. 
‚20 Gr. # —.80, 1 Port. # —.20 


Lathyrus, perennierende Sorten. 

Im Mai auf einen Kasten zu säen; die jungen Pflanzen einzeln 
ia kleine Töpfe oder in kräftigen, tief bearbeiteten Boden setzen. 
Da aie ebenfalls ranken, zieht man sie an Spalieren oder Stangen. 

20 Gr. Port. 


No. AA MH 
#192 Lathyrus latifolius, rot .o 2» 2 2 Ca cr 22... 120 — 20 
4193 3 Wr AlDEB WEIN en 180 — 20 
4195 n 3 ROBORNSTORR Re ie mens a 140 — 20 


N0.4198. Lathyrus latifolius in schöner Mischung. 
20.Gr. „# 1.—, Port. # —.20 


Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt“. Fernsprechanschluß 32. 115 


Lantana. 


Beizende, reichblühende Zimmerpflanze, die sich 
aueb zur Beptlanzung von Gruppen eignet. 


Aussaat in mit lockerer, sand ger Erde gefüllte Töpfe, die man 
warm stellt. Die jungen Pflanzen werden einzeln in kleine Töpte 
gesetzt, wenn durchwurzelt, in größere umgesetzt. 


No. 4162. Lantana hybrida, in schöner Mischung. 
20 Gr. „%# —.50, Port. # —.15 


Lavatera (Pappelrose). 


Die Pappelrose ist eine 80-100 cm hohe, sehr dekorative 
Gruppen- und Rabattenpflanze, die im März-April direkt an Ort 


und Stelle ins freie Land gesät wird und von Juli bis September 
blüht. 20 Gr. Port. 
No. Aa MA 
4204 Lavatera trimestris, Tot. 2 2 2 22202. — 50 — 20 
4205 + n DR Wa eh — 80 20 


Leontopodium (Edelweiß). 


Das echte Alpen-Edelweiß, der Stolzder Touristen, 
die es selbst auf den Hähen der Alpen gepflückt, 
1äßt sich leicht ads Samen ziehen. 

Aussaat im März bis April in mit leichter, sandiger Erde ge- 
füllte Töpfe oder Schalen, die bis zum Aufgange mit einer Glasscheibe 
zu überdecken sind. 

Die jungen Pflanzen werden pikiert und später in kleine Töpfe 
gepflanzt, worin man sie überwintert. 

Man kann auch im August die kräftigsten Pflanzen in den Garten 
setzen; je fetter die Erde, desto größer werden die Sterne, je 
sonniger der Standort, um so weißälziger wird der Stern, 


No. 4210. r 
Leontopodium alpinum (Alpen-Edelweiß). 


1000 Korn „# —.60, Port. „# —.20 


Leptosiphon. 


Bin sehr hübsches Sommergewächs mit fiedertelligen 
Blättern und mit schön gefärbten Blumen, die in dichten 
Doldentrauben an der Spitze der Zweige sitzen. Für 
niedrige Beete und Einfassungen unübertroffen. 

Aussaat im März-April oder im September direkt ins freie Land. 
Die mit m bezeichneten Sorten sät man jedoch besser in Töpfe 
oder Schalen und pflanzt später aus. Blütezeit Juni und Juli. 

20 Gr. 
No, 
4220m Leptosiphon aureus, goldgelb . . 2»... 


4223 „n densiflorus, blaublühend . ». x». ....— 850 — 20 
4225 ” 2 BED TWOR  S  Ee .— 80 — 20 
4227m „ hybridus, in schönen Farben. ... . 1—- — 20 
423im „ roseus, 10 cm hoch, zart rosenrot, schön 

für Binfaäßungen 4. emuk alas 05 5 120 — 20 


In ausführlicher und leicht verständlicher Weise behandelt 
nnser Buch, Heft 3; 


Die Kultur der Blumenzwiebeln und Knollengewächse, 
Das Werkchen ist 60 Seiten stark und reich illustriert. 


Preis st —.50. Durch uns zu beziehen. 


Levkoyen, gefüllte. 


= (Cheiranthus annuus, autumnalis, incanus fl. pl) = 


Unsere Levkoyen bringen 60—80 Prozent gefüllte Blumen. 


Kultur. Sommer-Levkoyen sät man im Februar in ein lauwarmes Mistbeet oder in Ermangelu 
die mit gutem Abzug versehen sind, in möglichst sandige, nicht zu fette Erde, Die Samen sind recht di treuen, mit einer feinen 
Brause vorsichtig anzugießen und dann Y, cm hoch mit leichter Erde zu bedecken. Nach dem Aufgange tlanzen gewöhnt man sie 
allmählich an die Luft; bei hellem, sonnigem Wetter entfernt man am Tage die Fenster ganz. Begossen wird nur, wenn die Pflanzen 

anz trocken sind und dann möglichst in den Vormittagsstunden, Im April setzt man sie auf gut zubereitete Beete, die im 

erbst umgegraben und mit verrottetem Mist, auch Hühner- oder Taubenmist, gedüngt sind, zi ch eng, damit durch Ausschneiden der 
einfachblühenden keine Lücken entstehen. — Herbst-Levkoyen werden im Frühjahr ausgesät und wie Sommer-Levkoyen behandelt; erstere 
fangen zu blühen an, wenn letztere aufhören. Da die Herbst-Levkoye nur bei schönem Wetter reichlich blüht, kultiviert ı sie lieber in 
Töpfen. — Winter-Levkoyen sind im Juni auf ein kaltes Mistbeet oder in Töpfe zu säen und ebenfalls wie Somm Levkoyen zu be- 
handeln. Um die jungen Pflanzen recht kräftig zu erhalten, pikiertt man sie, nfang August pflanzt man sie auf ein gut 
präpariertes Beet auf 20 cm Entfernung, gießt tüchtig an und wiederholt dasselbe bei trockenem Wetter, Mitte September, sobald sich die 
gefüllten an den Knospen erkennen lassen, setzt man die Pflanzen wieder in Töpfe, in nahrhafte, sandvermischte Erde, gießt tüchtig an und 
siellt sie einige Tage schattig, dann sonnig. Die Überwinterung geschieht im frostfreien Zimmer oder im Glashause. An warmen Tagen 
gebe man recht viel Luft, Wasser jedoch nicht. Im Frühjahr wird wieder begossen und die Pflanzen werden ins Freie gestellt oder ausgepflanzt. 


n in Töpfe oder Kästen, 


ausz 
Tara 
der } 


Englische Sommer-Levkoyen. Großblumige Pyramiden-Sommer- 


No. 2 
4250 1. apfelbliten 5. dunkelblutrot 9. lasurblan No. Levkoyen. 
2. kupferrot 6. dunkelviolett 10. reingelb 4280 1. dunkelblau 3. feurigrosa 5. hellblau 
3, karminrot 7. hellblau 11. rosa 2. dunkelkarmesin 4, fleischfarben 6. weiß mı. Lackblatt 
4. karmesin 8. kastanienbraun 12. weiß. 3 ‚ 7. rosa 
Soparät. 2 or u» jede A 20 Gr. #4 5.—, 100 Korn „#1 —.15 A ae te ee 20 Gr, gerad, 100 Korn #t —.20 
4251 Ein Sortiment von 10 Sorten & 100 Kom. ..... „ L- 9 a SORT On DEN a 0 er me ne 


4252 „ 5 HB. RO Karen Fre „ —.60 
4253 In schönster Mischung, 20 Gr. .# 4.80, 500 Korn „ —.40 
20 5 2 20 


Großblumige Sommer-Levkoyen. 
No, 


4260 1. aurorafarben 5. kanariengelb 9. hellblau 
2. brillantrosa 6. dunkelviolett 10. kastanienbraun 
3. hochrot 7. dunkelkarınesin 11. rosa 
4. karminrot 8. fleischfarben 12, weiß. 
Separät: «>». =» jede ä 20 Gr. .% 6.40, 100 Korn # —.15 
4361 Ein Sortiment von 10 Sortenä 100 Kom. ....., 1.20 
4262 „ n a 4100 Kon...... rd 


No. 4285. 
Großblumige Pyramiden - Sommer - Leykoye mit 
Lackblatt „Prinzeß May‘. 

Die frühblühendste Sommer-Levkoye. Sie be- 
findet sich bereits in vollem Flor, wenn andere Sorten 
kaum in Knospen stehen. Die Blumen sind prächtig ge- 
formt und von goldgelber Farbe. 

b Gr. „#4 2.80, 100 Korn „#4 —.25 


Großblumige Zwerg-Pyramiden- 
No. Sommer -Levkoyen. 


4290 1. apfelblüten 4. karmesin 7. hellblau 
2. aschgrau 5. dunkelblan 8. weiß 
No. 4263. Großbiumige Sommer-Levkoyen in 3. brillantrosa 8. dunkelblutrot BE... 
s Separat . . . .« . jede & 5 Gr. ‚# 2.50, 100 Korn = 
un Auschung 4291 Ein Sortiment von 6 Sorten & 100 Korn sn 5 50 


20 Gr. „4 5.60, 500 Korn „# —.45, 200 Korn „2 —.20 | 42932 Dieselben gemischt . . 5 Gr. # 2.—, 200 Kom ) —2 


Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 117 


Dresdener remontierende Sommer- 
Levkoyen. 


Großdoldige Sommer-Levkoyen, blühen schon gegen Mitte 
Juni, Es entwickeln sich fortwährend neue Blumen, nach- 
dem dio ersten abgeschnitten sind, bis die Pflanzen im 
Herbst dem Frost zum Opfer fallen. 


No. 
4306 1. apfelblüten 4. dunkelblutrot 7. fieischfarben 
2. Kanariengelb 5. dunkelkarmesin 8. rosa 
3. dunkelblau 6. hellblau 9, rotbraun 
10, gehneeweiß, verbesserte. 
Sor t 2... jede O!Gr. #4 7.—, 100 Kon # —.20 
«307 Kin Sortiment von 8 Sorten ä 100 Korn 1.20 


Gran gae n 


No. 4308. Dresdener remontierende Sommer- 
Levkoyen in feinster Mischung. 


20 Gr. „X 6.—, 500 Korn „2 —.50, 200 Korn A —.25 


Viktoria - Bouquet - Sommer- 
Levkoyen. 


Eins neue Klasse von eigenartigem, wundervollem Bau. 
Für Topf- und Landkultur vorzüglich geeignet. Bringt 
No. einen hohen Prozentsatz gefüllter Blumen. 


4328 4. chamois 7. rosa 
5. dunkelblutrot 8. weiß. 


1. braunviolett 
2. kanariengelb 


8. karmin 6. hellblau 
Separät . 2... jede A 20 Gr. #6.—, 100 Korn # —.20 
45822 Dieselben gemischt . .20 Gr. „ 5.—, 100 „2 —&0 
500 Korn „—.45, 20 5, —.20 


Herbst-Levkoyen. 


No, 
4330 1. karmin 3. dunkelblau 5. hellblau 7. violett 
2. karmesin 4. fleischfarben 6. rosa weiß. 
Separat - jede A 5 Gr. .# 3.50, 100 Korn # —.,20 
4331 Ein Sortiment von 6 Sorten & 100 Korn . . 2... —%0 
4332 Dieselben gemischt . - .5 Gr. #13.—, 100 Korn „ 15 


„ Großblumige Kaiser-Levkoyen. 


4340 1. brillantross 4. fleischfarben 7. parpur 10. weiß. 
2. Karmin 5. hellblau 8. rosa 
3. karmesin 6. kupferrot 9. violett 


Bepatat- ... »« jede A5 Gr. 13.50, 100 Korn A —.20 

4341 Ein Sortiment von 10 Sorten & 100 Kom... ...„ 1.60 

4342 „ 5 Pe: N 8.100 Rosute SI 5 n—%0 
4343 Dieselben gemischt : .5Gr. #3. 

500 Korn „ —.60, 1009 Korn „ —.29 


No. 43 
Großblumige 
Winter- 
Levkoye 

„Kaiserin 
lisabeth‘, 
By Neu! aE 


58. 
Bringt ungewöhnlich 
Fülle. Die Farbe der 
Blumen ist ein 
leuchtendes Karmin- 
und Gruppenpfianze 
wie auch eine - 
Schnittblume aller- 


m 
große, rosenförmige 
Biumen in reichster 

rosa, die schönste 
Farbe allerLevkoyen. 
Die ganze Pflanze 
bildet ein prächtiges, 
pyramidenförmiges 
Bouquet und blüht 
sehr frühzeitig. 
Unstrgitig eine Topf- 
ersten Ranges, 
1 4r. .A.1.20 
R Port. ‚30 


Winter-Levkoyen. 


No, 
4350 4. blutrot: 4. fleischfarben 7. rosa 

2. karmesin 5. hellblan 8. weiß. 

3. dunkelblau 6. hochrot 

Separat sur... % jede A 5 Gr. 412.50, 100 Korn #1 —.30 

4351 Ein Sortiment von 6 Sorten & 100 Kom . ..... n —.80 
4352 Dieselben gemischt . . . 5 Gr. # 2.25, 200 Korn „ —.25 
4356 Schneeweiß leuchtend, die früheste und groß- 


blumigste aller Winter-Levkoyen, von gedrungenem 
Wuchs, mit reinweißen, dichtgefüliten Bitumen. 
Liefert 75—80 Prozent gefüllte. 

5 Gr. # 3.—, 100 Korn # —.,20 


Großblumige frühblühende 
Nizzaer Riesen-Levkoyen. 


Können wie Sommer- und Winter-Levkoyen 
behandelt werden. Sehr zu empfehlen, 


5 Gr. Port. 

No, AM MA 
4364 Schöne von Nizza, zart fleischfarbig rosa, 

Dolden sehr groß, Wuchs kräftig. Neu! 150 — 30 

43655 Königin Alexandra, Blumen zart lilarosa 2 — — 30 
4366 Mandelblüte. Neuheit 1906. Weiß, 

rosa angetönt .- 0.0 se cn 360 — 40 

4568 Gelb, neu - ven sun ee us 153 —23 

4370 Leuchtend karmesin, neu » .» eo.» =-.0r 250 — 30 

371, Wale. re hr we „2.80 — 20 

4380 In feinster Mischung - -. ».- cos... =. 1490 — 


Nizzaer Riesen-Levkoye Abundantia 
siehe unter Neuheiten, 
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Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt“. 


Fernsprechanschluß 32. 


. . 
Linum (Lein). 

Bine ungemein reichblühende Sommerblume ist der 
rote Lein. Für Rabatten, Gruppen und Einfassungen gibt 
es nichts Schöneres; seine weithin leuchtenden Biumen 
blühen von Juni bis September. Er wird im April direkt an 
Ort und Stelle in nahrhaften, lehmig-sandigen Beden in sonniger 
Lage gesät. 

Die perennierenden Arten werden im Frühjahr auf ein kaltes 
Mistbeet gesät und später verpflanzt. Die meisten blühen bei zeitiger 
Anssaat schon im ersten Jahre. 


No. 4390. Einum grandiflerum rubrum, 
prachtvoll karmesinroter Lein. 


1 Kilo „X 4.80, 20 Gr. „2 —.30, Port. „# —-.10 


20Gr. Port. 
No. AS MS 
4391 Linum grandiflorum roseum . ....... — 40 — 10 
4393 „ flavum, gelbblühend, perennierend. ... 280 — 25 
4395 HEERPLCHNEWDIAUF nn. A. — 40 — 10 


Linaria. 


Die einjährigen Sorten sät man im April direkt ins freie Land, 
in lockeren Boden. Die mit m bezeichneten Sorten werden Ende 
März ins Mistbeet gesät und später ausgepflanzt. L. Cymbalilaria 
ist perennierend, blüht meistens schon im ersten Jahre und eignet 
sich vorzüglich für Einfassungen und Steinpartien. 


No. 20 Gr, Port. 
4382 m Linaria Cymballaria, reizend für Ampeln und #9 #1 

Bisinparlien own un num non 380 — 30 
43894m „ Cympballaria globosa. Neu! Nur 

15 cm hohe Büsche bildend, mit lila- 

farbenen Blumen . .10 Port # 2.80, 340 — 30 
#5655m „ reticulata aureo-purpurea, Blüten gold- 

BONO DURRE un we Aare une he 1—-. — 20 


Loasa. 


Schnellwachsende, reichblühende Schlingpflanze für Lauben und 
sonnig gelegene Wände. L. tricolor ist im Frühjahr direkt an 
Ort und Stelle ins freie Land zu säen. Die Blätter verursachen.bei 
der Berührung einen brennenden Schmerz, man hüte sich deshalb, 
sie mit bloßen Händen zu berühren. 


No. 4403. Loasa tricolor, orange, rot und grün. 
20 Gr. #1—, 
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No.4423. Lobelia erinus erecta Kaiser Wilhelm, 
großblumig, dunkelblau, gedrungen. 
20 Gr. .# 2.40, Port. 4 —.25 


Lobelia. 


Die Lobelie ist für Teppichbeete und Einfassungen von un- 
schätzbarem Werte. Aussaat im März und April in mit lockerer, 
sandiger Erde gefüllte Töpfe oder Schalen, ohne den Samen zu be- 
decken; die Töpfe sind warm zu stellen und bis zum Aufgange der 
Samen gleichmäßig feucht zu halten, Die jungen Pflanzen werden 
pikiert und Mitte Mai ins freie Land gepflanzt. L. cardinalis mit 
grünen und L. fulgens mit roten Blättern sind ausdauernd und er- 
reichen eine Höhe von 80 bis 100 cm. Beide Sorten mit ihren 
schönen, leuchtend roten Blumen eignen sich vorzüglich zu Gruppen. 
Anfang März warm auszusäen, zu pikieren und in kleine Töpfe zu 
pflanzen. An hellem, trockenem und frostfreiem Standort zu über- 
wintern. Im kommenden Frühjahr pflanzt man sie ins freie Land 
in fetten, lockeren, feuchten Boden an eine geschützte warme und 
sonnige Lage, 


20 Gr. Port. 
No. MAMA 
4410 Lobelia erinus (gracilis), zierlich blau 1— — 20 
4411 n „ alba, weiß. - ee ee Dr Er =) 
4417 re „ Prima Donna, mit tiefiroten 
Blüimen.= ©. Sun 20 were BO 
4419 en „ speciosa (CUrystal. Palace), dunkel- 
laubig, großblumig, blan, sehr schön 140 — 20 


No. 4418. Lobelia erinus pumila spiendene, 
Blumen märzveilchenblau mit großem, weißem 
Auge, die schönste aller Lobelien. 


20 Gr. „# 4.40, Port. „#4 —.30 


20 Gr. Port. 

No. AA ME 
4421 Lobelia erinus erecta Crystal Palace 
compacta, mit dunkien Blättern und 
großen uitramarinbiauen Blumen, ganz 
kompakt, prachtvoll zu Einfassungen 

und Teppichbeeten ..:...,....» 460 — 30 
4423 Lobelia erinus Hamburgia, nei, 
prächtige großblumige dunkelblaue Am- 

peisbobellangu.n var han eier . 680 — 40 

4430 Lobelia ramosa, blau, reichblühend.. . .. . : 240 85 

4438 „ eardinalis, prächtig scharlachrot . ...— — -- 50 
5 Gr, #1 2.40 
4440 „ fulgens Queen Viktoria, mit 


dunkelroten Blättern und glühend 
schariachroten Blüten .1 Gr. .# 3.60, — — — 50 


Lophospermum. 


Schöne Schlingpfianze, die bei zeitiger Aussaat im 
ersten Jahre blüht. Zum Beranken der Fenster, Balkons usw, 
geeignet. Im März in mit lockerer, sandiger Erde gefüllte Töpfe 
zu säen, warm zu stellen und bis zum Aufgange gleichmäßig feucht 
zu halten. Die jungen Pilanzen pikiert man und setzt sie Ende Mai 
ins freie Land oder in Kästen. 


No, 4448, Lophospermum scandens, 
20 Gr. #4.—, Port. #% —.30 


Zum Selbstunterricht in der Behandlung und Pflege der. 
Rosen empfehlen wir Heft 4 unserer Gartenliteratur: 


28 „Die Rose‘. =4 


Preis # —.60. Durch uns zu beziehen. * 


Die Prisen- (Portions-) Kapseln sind mit Kulturanweisung be 


druckt. 


Lunaria (Mondviole). 


Die Mondviole, auch Judas-Silberling genannt, wird im Mas 
Juni auf einen kalten Kasten gesät und später in leichten, sandigen, 


otwas feuchten Boden gepflanzt, Sie blüht im nächsten Jahre im 
Juni und Juli, 

No. 4454. Lunaria biennis (annua), violettpurpur. 
20 Gr. „# —.80, Port. # —.20 
Lupinus. 

Aussaat im April direkt ins freie Land in lockeren Boden an 
sonniger Lage, je nach Größe der Sorten auf 20-—30 cm Entfernung. 
— Lupinus nanus eignet sich vorzüglich zu Einfassungen. 

20 Gr. Port. 
No, AM 
462 Lupinus affinis, bau ..- 22.2. — 0 —15 
4468 „ Martwegi, blau: 0. Sur, ..—- 50 —15 
4470 er „ albus, weiss . — 50 —15 
4472 Ir » Tuben 208% Saft —50 —15 
4474 hybridus insignis, rot... ... .s—50 —i 
4476 „ mutabilis, weiss, gelb und violett. ..:— 50 — 25 
4478 „ banus, schöne blaue Zwerg-,30 cm hoch— 70 — 15 
4482 „ hirsutus albus, weiss — 40 —10 
4484 = r eoerulens, blan . . . ; 3 +, — 40 — 1% 
4486 “ n raberzoti-. 20 — 40 —10 
4492 hohe Sorten gemischt — 40 — 10 
4495 „ niedrige „ N ee —50 — 15 


No. 4494, Enpinus, einjährige halbhohe Sorten 
in schönster Mischung. 


20 Gr. „X —.50, Port. # —.15. 


Lychnis (Lichtnelke). 


DieLichtnelke zählt zu den schönsten Stauden und gollte 
in keinem Garten fehlen. 

Aussaat im April - Mai, die jungen Pflanzen setzt man später in 
nahrhaften lockeren Boden. Einige Sorten blühen bei zeitiger Aug- 
saat im ersten Jahre. 


20 Gr. Port. 

No. MA MAN 

4498 Lychnis alpina, rosa, reizende Alpenpflanze 7 — 30 

4500 „ chalcedonica alba, weis ....... 1—- — 20 

4505 n Haageana, zinnoberrot .2..2.2.2...:.280 — 3 
4507 J »r grandiflora gigantea, zroßblumig, 

biendendwor 0 A ee 4— — 30 

4511 „n Viscaria splendens, rots Pechnelke — 80 — 2% 


i 
No. 4499. Lychnis chalcedonica, scharlachrot. 
20 Gr. .# —.80, Port. „2 —.20 


blühende Malve, in schönster Mischung. 
i Port. X —.30, 20 Gr. # 3.—. 


N 
! 
} 
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No. 4523. Neu! Gefüllte einjährige immer- 
(Beschreibung a. Seite 120.) 


120 Liebau & .Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 


Maiva. 


Alle Arten sind schöne Zierpflanzen von schlankem Wuchs. 
M. crispa u. miniata sät man entweder im April direkt ins freie 
Land oder auch auf einen Mistbeetkasten und pflanzt später aus. 
Mi. moschata, Moschus-Malve wird im Juni auf ein gut zubereitetes 


Beet ins Freie gesät, die Pflanzen später versetzt. Sie lieben 
lockeren, sandigen Boden und einen sonnigen Standort. 

x 20 Gr. Port. 
No, MAMA 
4518 Malva crispa, krausblätirig, 2m hoch „. ..— 40 — 15 
4519 „ miniate, mennigrot, 60 cm hoch .— 60 — 15 
4520 „ Mmoschata, rosa, wohlriechend ..., . 140 — 20 


4581 n n flore albo, weißblühend . x. ...140 — %© 


No. 4523. 
Gefüllte einjährige immerblühende Maive. 


(Althaea hybrida semperflorens fl. pl.) 
Meuheit 1905. 


Die Pflanzen dieser neuen Einführung blühen bereits im ersten 
Jahre, sind bedeutend widerstandsfähiger gegen den Malvenpilz und 
können leicht und ohne große Mühe herangezogen werden, 

Die Blumen erscheinen, wenn Anfang März in Mistbeete oder 
Töpfe ausgesät und Anfang Mai ins freie Land gepflanzt, bereits von 
Mitte Juli an, sind in Füllung den englischen gefüllten Malven gleich 
und von prächtigster Färbung. In gutem Boden werden die Pflanzen 
bis 250 cm hoch und verzweigen sich reich, dabei dauert der Flor 
wnunterbrochen bis zum Eintritt der Fröste. 


1 Port. „#4 —.30, 20 Gr. # 3.— 


No. 4524. 
Althaea hybrida semperflorens. 


(Einjährige einfache immerblükende Maive.) 
Neuheit 5304, 


Die Pflanzen erreichen eine Höhe von 3 Metern), verzweigen 
sich kräftig und blühen unermüdlich, wenn im März ausgesät, vom 
Juli bis zum Spätherbst. 


20 Gr. #4 —.10, 1 Port. „X —.15 


Malope. 


Die Malope ist ein beliebtes Sommergswäichs und ist in jedem 
Garten gern gesehen. Die Kultur ist leicht. Mitte April wird der 
Samen in kräftigen, lockeren, etwas sandigern Gartenboden recht 
dünn gesät, wo später die Pflanzen zu dicht stehen, etwas gelichtet. 
Blütezeit Juni bis August. 


20 Gr. Port. 
No. MA MH 
4525 Malope grandifiora alba, weiß 8 .— 40 — 1 
4526 n „ Ppurpurea, brillant purpur ..»..—40 — 10 
4527 n rosea, TOsenrot 2. vr. 200% .:— 40 —10 


Matricaria. 


Aussaat Anfang März ins Mistbeet oder Töpfe, pikieren und 
Anfang Mai in nahrhaften, lehmig-sandigen Boden auspflanzen. Blüte- 
zeit Juli bis September. 


No. 4549. Matricaria „Goidball“, 


Diese hübsche Neuheit bildet einen dichten, gedrungenen 
Busch von ca. 35 cm Höhe und 25 cm Breite, welcher mit 
einer Menge geröhrter, leuchtend goldgelber Biumen voll- 
ständig bedeckt ist. 

Als Gruppen- und Einfassungspflanze, wie auch zur Topfkultur 


vortrefflich geeignet. Wertvoll für Blumensträuße. 
20 Gr. „# 4.40, 1 Port. #4 —.30 


20 Gr. Port. 
No. MAMA 
4542 Matricaria capensis fl. pl., geröhrte weiße, 
50 em hoch . a I Ser .-— 60 —15 
4545 » eximia grandiflora fl. pl., weiß, groß- 
blumig, dichtgefüllt . Eee) 
4546 „ eximia nana fl. pl., weiß, dichtgefüllt, für 
Gruppen ee een 


Maithiola. 


Bine Sommerblume, die ihres köstlichen Wohlgeruchs 
wegen in keinem Garten fehlen sollte. Aussaat März-April 
direkt ins freie Land an sonnigen Standort, in leichten, lockeren, 
etwas sandigen Boden. Blütezeit Juni und Juli. 


No. 4554. Matthiola bicornis, 
20 Gr. .# —.50, Port. # —.15 


Maurandia. 


Zierliche, reichblühende Schlingpflanze, die bei zeitiger 
Aussaat im ersten Jahre blüht. Sie eignet sich ganz besonders 
zur Bekleidung niedriger Wände, Mauern etc, Anfang März ins 
Mistbeet oder in Schalen, die man warm stellt, ausgesät, pikiert, 
in kleine Töpfe gepflanzt und Mitte Mai ausgepflanzt oder in größere 
Töpfe verpflanzt. 


No. 4564. Maurandia in Prachtmischung. 
20 Gr. # 3.—, Port. „#2 —.30 


Medeola. 


Prächtige Ampelpfianze mit schöner, glänzend 
grüner Belaubung. Im Frühjahr in mit lockerer, sandiger 
Erde gefüllte Töpfe, die man warm stellt, auszusäen; später 
einzeln in Töpfe zu pflanzen. a x 

No. 4568. Medeola (Myrsiphyllum) 
asparagoides. 
20 Gr. # 1.—, Port. 4 —2%0 


No. 4569. Medeola asparagsides myrtifolia. Neu! 


Die feinen Blättchen ähneln dem Laube der Brautmyrte 
so sehr, daß man fast eine Myrtenranke vor sich zu sehen 


Sie sind 6 bis 8mal so klein wie die Blätter der 


glaubt. 
Pracht- 


alten Sorte und von besonders schöner Wirkung. 
voll zur Tafeldekoration. 


100 Korn „X —.60, 1 Port. # —.30 


Mesembrianthemum (Mittagsblume). 


Interessante Ziergewächse für leichten, trockenen Boden und 
sonnigen Standort. Aussaat im Frühjahr in Töpfe oder Schalen, 
mit Glasscheiben bedecken, die jungen Pflänzchen pikieren, später in 
größere Töpfe oder am Bestimmungsort pflanzen, 

20 Gr. Port. 


No. Ma MA 
4572 Mesembrianthemum cordifolium fol. varie- 

gatis, ganz niedrig, mit gelb panachierten 

Blättern und rosa Blüten. Für Teppich- 

gärtnerei unentbehrlich . . 5Gr. 41.50, — — — 30 
4573 „ erystallinum, Kiskraut für Ampeln ..— 40 — 10 
4574 pomeridianum, mit großen goldgelben 

Blumen. Nachmittags blühend. .. . .» . 240 — 35 
4575 „ tricolor, schön für Einfassungen . ...— 80 — 20 


Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter, Erfurt“. Fernsprechanschluß 32. 
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Mimulus. 


Die Gauklerblume ist wegen ihres niedrigen gedrungenen 
Wuchses, der Schönheit und des leuchtenden Colorits ihrer 
Biumen ungemein zierend in kleineren Gruppen oder als 
Einfassung. 

Aussaat im März-April in Töpfe oder Schalen recht dünn, die 
Samen nur ganz schwath bedecken und eine Glasscheibe darüber 
legen, bis zum Aufgange gleichmäßig feucht und schattig halten. 
Die jungen Pflanzen pikieren und noch eine Zeit lang unter Glas 


balten. Mitte Mai pflanzt man in lockeren, feuchten Boden, in etwas 
schattiger Lage. Blütezeit Juni bis September. 

20 Gr. Port. 
No. MA MA 
4592 Mimulus cupreus, orangesoharlach, niedrig. . 3 60 30 

4597 „ moschatus, sinen starken, aber ange- 
nehmen Moschusäuft ausströmend . ... 280 — 30 
4599 » quinquevulnerus, fünffleckige Varietäten 160 — 20 

4803 „ tigrinus duplex, getigerte mit doppelten 
BRIBEN se Se er Mer Rem 6— — 40 

4604 „ tigrinus grandiflorus, herriiche groß- 
blumige Varietäten . - »ı +. ..° bu 

. 
Mimosa. 

Die schamhafte Sinnpflanze, „Rühr mich nicht an“, ist hoch 
Interessant wegen ihrer außerordentlichen Empfindlichkeit gegen 


äußere Einflüsse. Die leiseste Berührung genügt, um die PHanze in 
jenen reizbaren Zustand zu versetzen, daß die Fiederblättchen zu- 
sammenschlagen und bei starker Bewegung sogar die gegliederten 
Blattstiele am Stengel herabsinken. Nach einigen Minuten kehrt 
der frühere Zustand wieder zurück. 

Aussaat in mit sandiger Heidcerde gefüllte Töpfe, die man warm 
stellt. Die jungen Pflanzen werden einzeln in kleine Töpfe gesetzt, 
später in größere, 


BIN 
No. 4582. Mimosa pudica (Noli me tangere). 
20 Gr. #4 —.60, Port. .# —15 


Mina lobata. 


Eine wertvolle Schlingpflanze. Sie rankt, Anfang März in Töpfe 
oder Schalen gesät, die jungen Pllänzchen in kleine Töpfe gesetzt 
und Mitte Mai ausgepflanzt, über 6 m hoch. 


No.4616. 20 Gr..#2.80, 100 Korn „4 —.40, Port... —.25 


Mirabilis Jalapa (Wunderblume). 


Zur Bepflanzung von Rabatten vorzüglich geeignet. Aussaat 
Ende März-April auf ein lauwarmes Mistbeet, Mitte Mai setzt man 
die Pflanzen auf 40—50 cm Entfernung ins freie Land, ın recht kräf- 
tigen, nahrhaften Boden, in sonniger Lage. Blütezeit Juli-September. 


20 Gr. Port. 
No. . MAMA 
480 10 Farben... : 2 v2 or ee ene. jedaaä— 40 — 10 
4621 Ein Sortiment von 8 Sorten ä 1 Port. . 2.2... — — 50 
4622 Mirabilis Jalapa in schönster Mischung — 30 — 10 
46244 Mirabilis Jalapa foliis variegatis, 


mit gelbbunten Blättern, in schönster 
Mischung . - - +»... a AD 


Musa (Banane). 


Die Banane zählt zu den dekorativsten Gewächsen. Der 
Samen muß sofort nach dem Eintreffen gelegt werden, da er die 
Keimfähigkeit nicht lange behält. Bei einer Bodenwärme von 20 bis 
24° R, keimt er ziemlich schnell, es ist deshalb gut, ihn in ein Beet 
des Warmhauses zu legen. Die jungen Pflamzen setzt man einzeln 
in Töpfe in eine Mischung von guter Mistbeet- oder Lauberde, der 
etwas Lehm beizumischen ist. Bei richtiger Behandlung er- 
reichen dieSämlinge im ersten Jahre eine erstaunliche Größe. 


— 10 


No. 4628. Musa Ensete, die schönste aller Bananen, 
als Einzelpflanze auf Rasen von prachtvoller 
Wirkung. 10 Korn .# —.50, 3 Kom #4 —.25 


Myosotis (Vergißmeinnicht). 


Das Vergißmeinnicht findet mannigfache Verwendung. 
Es lassen sich mit ihm Rabatten. Steinpartien usw. auf das 
prächtigste bepflanzen; auch ist es in der Kranz- und 
Bouquetbinderei sehr gesucht. M. alpestris wird im Juni 
auf ein kaltes Mistbeet oder auf ein geschützt gelegenes Beet ins 
freie Land ausgesät und bis zum Aufgange gleichmäßig feucht ge- 
halten. Im September setzt man es ins freie Land. Es blüht im 
Frühjahr. M. azorica, oblongata und palustris sät man zeitig 
im Frühjahr warm unter Glas aus, pikiert und pflanzt Ende April 
in feuchten Boden in schattiger Lage; sie blühen im ersten Jahre. 


20 Gr. Port. 
No. MA AS 
4634 Myosotis alpestris, blau. - «+»: =... +» 120. — 20 
4635 a aaa ee 160 — 2% 
4636 ” „ Tosea, fosenrüfi. = 2...» 2. 5 LEO 
4640 * ‚ mana, blau, ganz niedrig . - - » » . 180. — 20 
4641 rn A n alba, woiß en 180 — 20 
4642 . ” 5 OBER rn a ER 
4651 r „ Viktoria alba, weiß, niedrig ... 360 — 30 


No. 4650. Myosotis alpestris Viktoria, 
16—18 om hohe kugelförmige Büsche bildend, die mit schönen 
himmelblauen Blumen vollständig übersät sind. Beizend für 

Töpfe und Beete, vorzügliche Marktpflanze. 
20 Gr. #1 2.50, Port. #4 —.25 


Myosotis alp. am. cemp. ‚Indigo‘ siehe unter Neuheiten, 


No. 4646. Myosotis alpestris robusta grandifora, 
prachtvolle Varietät mit großen, tief himmelblauen 
Blumen. 20 Gr. „# 1.80. Port. % —.20 
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Die Prisen-(Portions-}Kapseln sind mit Kulturanweisung bedruckt. 


Säulen-Vergißmeinnicht. 
(Myosotis alpestris stricta.) 


Dieses neue Vergißmeinnicht zeichnet sich durch seinen aparten 
Wuchs aus. Während bei anderen Sorten die Zweige nach den 
Seiten ausbiegen, wachsen sie bei dieser Neuheit dicht nebeneinander 
kerzengerade in die Höhe, wodurch eine jede Pflanze einer kleinen 
Säule gleicht. Ein Wuchs, der diese Surte vornehmlich passend 
zum Einpflanzen in Töpfe für den Marktverkauf macht. 


29 Gr. Port. 
No. MAMA 

4652 Myosotis alp. stricta rosea, rosenrotes 
Säulen-Vergißmeinnicht . . 180 — 20 

4653 n ” „ coelestina, himmelblaues 
Säulen-Vergißmeinnicht . . 140 — 20 

4654 5 ni » Königsblau, großblumig, in- 
tensiv dunkelblau... . . - . 180 — 20 
4655 ” n „ alba, weiß... ... 1. Den 0) 

4656 sul. „ Pornröschen,großblumig, 
rosa, neu... .. De a SE 0] 

4658 n " » „Tom Thumb‘, h 

Wird kaum halb so hoch wie die 

anderen Sorten des Säulenver- 

eißmeinnicht und iet deshalb für 

Einfassungen und kleine B»ete be- 
sonders vorteilhaft zu verwenden. — — — 40 
4660 „ azorica, dunkelblau ...... emo —W 
4662 „ dissitiflora, großblumig, Blumen tiefblau 8 — — 40 
4665 „ oblongata, großblumig, hellblau .... 180 — 20 
4668 » palustris, echtes Sumpf-Vergißmeinnicht 4 40 — 40 

4669 e „ semperflorens, blüht vom Frühjahr 
“ bis zum Herbst...» .:2..2:..3—- —%9 

e 
Nemesia. 


Ein hübsches, aber noch zu wenig bekanntes Sommergewächs, 
das bei weitem mehr Beachtung verdiente. Es blüht ungemein 
reich und lange, eignet sich vorzüglich zu Einfassungen und selbst 
zur Topfkultur, Aussaat Ende April direkt an Ort und Stelle oder 
Ende März auf ein kaltes Mistbeet und später an eine sonnige Lage 
ins freie Land pflanzen. 

20 Gr. Port. 


No. AA MA 
4679 Nemesia Sstrumosa compacta nana. 

Eins der reizendsten Sommergewächse. Ist der 

erste Flor verblüht, dann erzielt man einen 

zweiten Flor, wenn man die Pflanzen ca. 10 em 

über der Erde abschneidet. In einigen Wochen 

setzt der Flor wieder ein und dauert bis zum 

Eintritt des Frostes 


4680 Nemesia in schönster Mischung . . . . . . 180 


Nemophila (Hainblume). 


Wenige Sommerblumen sind so allgemein beliebt, als die 
Nemophila, unter welchen N. insignis die schönste ist. Die Pflanze 
bildet niedrige Büsche, die mit einem Meer von Blumen bedeckt 
sind. Vorzügliche Rabatten- und Einfassungspflanzen. — Aussaat 
im März oder im September direkt an Ort und Stelle in lockeren, 
sandigen Boden. 


20 Gr, Port. 
No. MAMA 
4686 Nemophila atomaria, weiß punktiert. .... —50 —1 
4684 „ erambeoides, blaßblau . .».. 2... —50 —1 
4692 „ discoidalis, schwarzbraun mit weiß... .—50 —1 
4696 „ insignis, himmelblan . » «er... —-50 —1 
4697 alba melbn Aether. Are 50 —1 
4702 „ maculata, weiß, mitgroß. braunen Flecken — 50 — 15 
4707 „ schöne Mischung . « »: vr .e.... 40 —15 


No. 469. Nemophila insignis, himmelblaue 


Hainblume, 
20 Gr. #4 —.50, 1 Port. #4 —.15 


Nertera. 


Reizende Miniaturpflanze, die den Topf rasenartig über- 
zieht und sich vollständig mit kleinen korallenroten Beeren 
bedeckt. — Im Frühjahr in mit leichter, sandiger Erde gefüllte 
Töpfe auszusäen, warm zu stellen und später in Töpfen im Kalthause 
weiter zu kultivieren, 


No. 4712. Nertera depressa. 
Port. # —.40 


Nicotiana (Tabak). 


Die Tabak-Arten sind wirkungsvolle Blattpflanzen in 
größeren Gruppen. Aussaat im März auf ein Mistbeet oder in 
löpfe recht dünn, die jungen Pflänzchen pikieren und Mitte Mai 
auf ca. 50 cm Entfernung an Ort und Stelle, in lockeren nahrhaften 
Boden in sonniger Lage auspflanzen. 


20 Gr. Port. 
No, MAMA 
4717 Niecotiana affinis, mit großen, lang- 
geröhrten, köstlich duftendenBlumen 1 — — 20 
4718 „ atropurpurea grandifl., dunkelpnrpurrot, 
270. och. 205 we san «—60 — 15 
4721 „ macrophylla gigantea, großblättrig . .— 60 — 15 
4725 n colossea, neu, eine Blattpflanze allerersten 
Ranges mit dunkelgrünen Blättern von 
enormer Größe » .- »..« 5 Gr. 42.1.8380, — — — 3 
47126 „ sylvestris, neu, mit großen herabhän- 
genden reinweißen Blumen. - - . . » —60 — 15 


Liebau & Co,, 


Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 123 


2 ii Be: - i 
No. 4727. Nicotiana Sanderae, 
lebhaft karminrot blühender Tabak. Neuheit 1905. Hervorragende 


Gruppenpflanze, auch als Einzel- oder Topfpflanze von dekorativer 


Wirkung. 
1 Part. „# —.20, 20 Gr. „# 1.40 


‚No. 4730. Nigella damascena fl. pl., 
Jungfer im Grünen. 


1 Port. # —.15, 20 Gr. # —.50. 


In ausführlicher und verständlicherWeise behandeltunser Buch, Heft3: 


Die Kultur der Blumenzwiebeln und Knollengewächse, 


Das Werkchen ist 60 Seiten stark nnd reich illustriert. 
Preis #1 —.50. Durch uns zu beziehen, 


| 


f : 
Nigella. 
Schönes Sommergewächs für Rabatten, Gruppen u. Einfassungen. 


Auch unter dem Namen „Jungfer im Grünen‘ und „Braut im 
Haar“ bekannt. Aussaat im März und April direkt an Ort und Stelle, 


20Gr. Port. 
No. MA AM 
4730 Nigella damascena fi. pl., Jungfer im Grünen — 50 — 15 
4731 e zu nana fl. pl., niedrig . » .— 50 — 15 
4734 % bispanica, bad, . . sun. wien —50 —15 
4735 = e alba; -Weih Ta ae —50 — 15 
4736 R ” atropurpurea, purpurröt .— 50 — 15 

Oxalis. 

B Aussaat Anfang April in ein mäßig warmes Mistbeet oder in 
Schalen, bis zum Aufgange gleichmäßig feucht und schattig halten 


und Mitte Mai in lockeren, sandigen Boden pflanzen. Oxalis tro- 
paeoloides mit dunkelbraunen Blättern, eignet sich vor- 
züglich zu Einfassungen. 


20Gr. Port. 

No, MA MH 
4789 Oxalis tropaeoloides, gelbblühend, mit dunkel- 

brauner Belaubung. . »».. ee 260 — 20 


No. 4806. 
leuchtend scharlach mit 
weißem Centrum, sehr wirkungsvoll. . 


20 Gr. „#4 —.30, Port. „# —.10 


Papaver Danebrog, 


Papaver (Gartenmohn). 


Die nachstehenden einjährigen Sorten sät man im April direkt 
ins freie Land und verdünnt später, Für Rabatten von unschätz- 
barem Werte. Blütezeit Mai und Juni, 


20Gr. Port. 
So. MAMA 
«310 Papaver laevigatum, 60—75 cm hoch, 
Blumen leuchtend dunkelscharlach mit 
schwarzen, silberweiß umsäumten Flecken 1— — 20 
4812 „ Mephisto, feurig dunkelscharlach mit 
großen schwarzvioletten Flecken . . . » .»— 30 — 10 
4815 » Murselli fl. pi., rot, weiß gesprenkelt. „— 30 — 10 
4820 „ Paeoniflorum fl. pl., gefüllt. Paeonien- 
mohn in schönster Mischung - . .» » »— 30 — 10 
4822 „ pavoninum, leucht. scharlach, Zent- 
rum kirschrot mit schwarzem Ring .— 80 — % 
4833 „ laciniatum fl. pl. Neu. Gefüllter 
Federmohn in schönster Mischung .— 70 — 15 
4836 „ umbrosum, mit glühend scharlach- 
roten, schwarzgefieckten Blumen . .— 50 — 15 


Heft 2 unserer Gartenbauliteratur 


„Der Erfurter Beerenobstzüchter“ 


behandelt in praktischer und sachlicher Weise die Kultur 
alles Beerenobstes. 


Preis „#4 —.70. Durch uns zu beziehen, 


Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter, Erfurt.“ 


Fernsprechanschluß 32. 


No. 4808. Papaver glaucum. Neuer Tulpenmohn 


Herrliche Gruppenpflanze mit großen, leuchtend scharlachroten 
Blumen. Die Blütezeit dauert 4-6 Wochen. Kann im Frühjahr 
und Herbst ausgesät werden. 


20 Gr. „X 1:20, Port. A —.20 


No. 1824. Papaver Rhoeas Al. pl. 
Gefüllter Ranunkelmohn in schönster Mischung 


(einjährig). 
20 Gr. „# —.50, Port. 


AM — 5 


No#4832. Papaver somniferum fl. pl. 
Gefüllter Gartenmohn in schönster Mischung (einjährig). 
20 Gr. .# —.30, Port. # —.10 


No. 4840. 


Admiral-Moln, 
einjährig. 
Ein einfach 
blühender 
Päonienmohn 
vonauffallender 
Schönheit, wel- 
cher fast treu 
aus Samen 
kommt. Die 
ganzrandigen 
Petalen der 
großen runden 
Blumen sind in 
ihrem untern 
Teilreinweiß, 
von da ab erscheint scharf abgegrenzt ein 2 cm 
breiter, leuchtend scharlachroter Rand. Aussaat 
im März-April direkt ins freie Land an Ort und Stelle, 


1 Port. # —.20, 20 Gr. „#4 —.70 


Papaver, perennierende Sorien. 


Die perennierenden Sorten sind teils reizende Alpenpflanzen für 
Steinpartien, teils wirkungsvolle Gruppenpflanzen. Aussaat im Mai 
und Juni auf ein kaltes Mistbeet, die jungen Pflänzchen pikieren und 
im September an Ort und Stelle setzen. 


20Gr. Port. 
No. MAMMA 
4845 Papaver bracteatum, scharlach . . 2.2 .:..:— 80 — 290 
4848 suntudicaülfe, Bull „u: 0 2 02 any “eo. 160 — 20 
4850 » n in schöner Mischung . -..°....14 — 2% 
4852 „ orientale, leuchtend dunkelrot ..... 140 — 20 


Pelargonium. 


Die übliche Vermehrungsmethode der Pelargonium ist 
die durch Steckiinge, doch erhält man durch Anzucht aus 
Samen kräftigere Pflanzen und schöne neue Varietäten, 

Aussaat im Frühjahr in mit lockerer etwas sandiger Erde ge- 
füllte Töpfe oder Schalen, die warm zu stellen sind. Die jungen 
Pflanzen setzt man in kleine Töpfe und verpflanzt später in größere, 
No. 100 K. 10K, 
4869 Pelargoniumzonale (Scarlet)Scharlach-Pelar- #4 aM 

gonium in schönster Mischung, 


20 Gr. .# 1.40, Port, A —.20 
4870 weißbuntblättrige Sorten, gemischt... 3— — 55 
4871 gold- und brenzeblättrige Sorten in 
schönster Mischung. . : . » 2... 280. — 55 


No. 4864, Pelargonium, 
englische großblumige Prachtsorten in 
schönster Mischung. 

100 Korn .# 3.20, 10 Korn „X —.40 


Pentstemon. 


Der Bartfaden ist eine von jedermann geschätzte 
Stande, die nicht gern im “arten vermißt wird. 

Im März-April in mit lockerer, etwas sandiger Erde gefüllte 
Töpfe auszusäen, die man warm stellt und bis zum Aufgange gleich- 
mäßig feucht hält; die jungen Pflanzen werden pikiert und im Sep- 
tember ins freie Land gepflanzt, in lockeren, nahrhaften Boden 
an geschützter, sonniger Lage. 


No. 4888. Pentstemon gentianoides (Hartwegi) 


hybridus, großblumige Prachtsorten in schönster 
Mischung. 20 Gr. .% 3.40, Port. „# —.30 


20 Gr. „# 4.—, Port. „# —.30 


Die Prisen-(Portions-)Kapseln sind mit Kulturanweisung bedruckt. 
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Perilla. 


Prächtige einjährige Blattpflanze mit dunkelroter Be- 
laubung; für Gruppen von unschätzbarem Werte. Aussaat 
im März ins Mistbeet oder in Töpfe, Mitte Mai auszupflanzen. 


0. 20 Gr. Port. 
4907 Perilla mankinensis fol. atropurpureis laci- # u AS 
niatis, mit geschlitzten Blättern . .— 50 — 15 

4908 Pr} „ macrophylis compacta, sehr groß- + 
DIR BN. 00 nes water —-50 —15 


No. 4906. Perilla nankinensis, 


dunkolrota Blätter. Allgemein beliebte und 
bekannte Gruppenpflanze. 
20 Gr. „# —.50, Port. „% —.15 


Petunia. 


Die Petunie gehört zu den dankbarsten, 
reichblühendsten Gruppen- und Rabatten- 
pilanzen. 


Die feinen Samen werden im März in Töpfe oder 
Schalen, die man warm stellt, ausgesät, schwach bedeckt 
und gleichmäßig feucht gehalten, Die jungen Pflanzen 
pikiert man und setzt sie im Mai ins freie Land an eine 
sonnige Lage. 20 Gr. Port. 
No. MMS 
4914 Petunla hybrida alba, reinweiß .. 160 — 20 


4918 P} „ Countess of Ellesmere 
tiefrosa mit weißem Schlund 1 20 — 20 
4920 n „ Inimitable, mit gefleckter. 


Blumen ...18 — 2% 
4922 n n n nana compacta 
multifiora, Zwerg-Petu- 
nie, reizend für Topikultur, 


sehr reichblühend. . » » . 340 — 30 
4924 n n kermesina, leuchtendrot. 120 — 20 
4926 ” n venosa, dunkelgeadert, 

RN Fee ae 180 — 20 
4931 n » Prachtmischung, 

1. Qualität rer Die) 


No. 4919. Petunia hybrida ‚‚Erfordiat‘, Neu’? 


Diese herrliche Petunie war eine der schönsten und wirkungs- 
vollsten Neuheiten der letzten Jahre. Zu der Klasse der klein- 
blumigen Petunien gehörend, ist sie von niedrigem Wuchs und 
eignet sich ebensogut zur Topi- wie zur Freilandkultur. Ihre 
reizenden Blüten, die die ausgewachsene Pflanze zu Hunderten über- 
decken, sind brillantrosa mit weißer Mitte, eine so wirkungsvolle 
lebhafte Färbung, wie man sie selten bei einer Blume antrifft. 


20 Gr. „# 4.40, Port. „4 —.30 


No, 4923, Petunia hybrida „Norma.“ 
— Neuheit 1909. —— 2 


Eine mittelhoch wachsende, neue kleinblumige 
Petunia von gedrungenem Bau mit reizenden, blau 
und weiß gesternten Blumen, die den ganzen Sommer 
hindurch in überreicher Fülle erscheinen. Für Topf- 
und Landkultur geeignet. 


5 Gr. #2, 1 Port. # —.40 


Petunia hybrida grandiflora. 


Das Vollkommenste, was durch klinstliche 
Befruchtung und sorgfältigste Kultur hervor- 
gebracht werden kann, oflerieren wir hiermit unseren 
geehrten Abnehmern, 


1 Gr. Port. 
No, AS MA 
4936 alba, reinweiß EEE Re 0 a) 
4940 kermesina, karmesin : - «+. sen en. 3880 — 30 
4942 „ intus alba, mit weißem Schlund 380 — 30 
4944 maculata (Inimitable), großblumige gefleckte 380 — 30 
4952 superbissima Prinz von Württemberg, groß- 
blumig, dunkelpurpur . 1000 Korn # 140 9 — — 4“ 
4953 „ Prinzessin von Württemberg, zurtrosa, 
1000 Korn .# 1.40 9 — — 4 
“055 venosa, goaderi- am cm. aa Due“ 380 — 30 
4957 wiolacea, samtig dunkelblau .. 2. re. 440 — 80 
4960 Prachtmischung großblumiger Nummer- 
blürien wu a sn ana «00.860 — 30 


No. 4976, 
Petunia hybhrida grandifiora fimbriata. 
Gefranste Petunien in feinster Mischung. 
1 Gr. „X 4&—, Portion „# —.30 


Petunia hykrida grandiflora fimbriata. 
Gefranste Varietäten. 


1 Gr. Port. 

No. NM ME 

4964 fimbriata alba, wäiß. .»: sr 00000. 440 — 40 

4966 » kermesina, karmesinrot. . 2... ....440 — 
4968 „ maculata, gefleckte in lebhaftem Farben- 

Spiel ee. An er Era 

4370 »„ Fosea, DEU ... +» .ererr000r d0 D 

4972 venosa, geadert „ce reed nen. 440 — 40 
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No. 4965. 


Petunia grandifl. fimbr. aurea. 
Großblumige 
gefranste Petunie ‚„Kanarienvogel‘, 
Neuheit 1908. 

Nach langjährigen Bemühungen ist es endlich gelungen, die 
erste gelbblühende Petunie zu züchten, die eine prächtige 
gelbe Färbung mit schön gefranster Form der Blumen und 
mit gedrungenem Bau der Pilanze vereinigt. 

Die Blumen sind von mittlerer Größe und von effektvoller 
Wirkung. Eine wirklich wertvolle Einführung. 


1 Portion .# —.40, 10 Portionen „#1 3.80 


Großbiumige gefülite., 
No. 4984. Petunia hybrida grandifiora fi. pl. mit 
gefüllten Sortimentsblumen befruchtet. 
1000 Korn „# 3.—, Port. „Z —.40 


No. 5072. Pitox Drummondi grandiflora, 
Prachtmischung. 


20 Gr. # 2.—, Port. # —.20 


Phlox Drummondi grandiflora. 


- 20 Gr. Port. 
No. Sehr großblumig. ME ME 
5040 grandiflora alba, reinweiß. .. 2.2222... 260 —25 
5041 „ alba oculata, weiß mit rotem Auge . . 260 —3 
5043 „ atropurpurea, dunkelpurpurs... ... . .260 —25 
5044 n „. aibo-oculata . Du =: 2. um » 260 —25 
5046 » Brillant, rosa mit dunkelrotem Auge . . 2780 — 25 
5048 „ ecarnea, fleischfarben, neu... 2.2.2... 280 — 25 
5050 „ chamoisrosa, sehr schön... . . ...280 —2 
5052 „ coccinea, scharlach. . . N... 2 u 2.2. 280 — 25 
5053 n „ Striata, scharlach gestreift... . . 260 — 25 
5055 „. Isabellina, gelb. wu. cm 260 — 25 
5057 „ kermesina splendens, leuchtend schar- 
lach mit großem, weißem Auge .....20 — 3 
5062 pr KOBOR- u ne ae me 260 — 25 
5063 n » ‚sibo-ozulata ; „un an Sin ci 260 —25 


5065 „ ‚violacea albo-oculata. -....... 260 —25 
5070 Bin Sortiment von 6 Sorten & 1 Port, # 1.20 


Philox Drummondi nana compacta. 


20 Gr. Port. 

No. Zwerg-Phlox. Dar 

5076 atropurpurea, dunkelpurpur . 2» 2.2 2.2.2... 1. —_o 

5077 „ striata, n.‚göstreift. on 0a sa 740 —AD 

E 5079 carminea, carmintot . . 2.2.2... .....10— —48 

No. 4988. 5082 chameisrosa, reizend . 2 2 Ce eo. er?) 

5084 Reuerball, breanendscharlach . » 2.2222... 8— —40 

randiflora fimbriata fl. pleno 5086 hortensiaeflora, doldenblütig - . 2 2.2.2..2..6— —4 

Petunia hybrida grandifl Kr a EIER ee Ba Er 

gefüllte gefranste Petunien in den herrlichsten Farben, | 5030 splendens, leuchtend karmesin . 2 2 2.2..2..83— — 4 

nis ” : 5092 Victoria, tiefscharlach, kugelförmi® - 2... .8— — 4 

ea. 30°/, gefülltblühende Pflanzen bringend. 6094 "Violacen, wilet ne Be 
1000 Korn % 3.80, Port. # —.40 5095 Ein Sortiment von 6 Sorten ä 1 Port. #4. 2.— 


50988 Prachtmischung. . : . 2 2 vers —D 


Phacelia. 


Schöne, frühblühende Sommerblume für Gruppen 
und Rabatten und wertvoli in der Bouquetbinderei. 

Aussaat im April direkt ins freie Land. Blütezeit Juli- 
September. Vorzügliche Bienenfutterpflanze. 


20 Gr. Port. 

No. AA MS 

4394 Phacelia congesta, blau 1 Kilo #4.60, — 30 — 1 
4995 n tanacetiiolia, graublan, gutes 

Bienenfutter . . . .1Kilo #4 4—, — 30 — 10 


T Phacelia tanaceifolia ist die ! 
beste Bienenfutterpflanze. 


Phlox (Flammenblume). 


Die Flammenblume wird in Farbenpracht und 
Blütendauer von keiner anderen Sommerblume 
übertroffen; es lassen sich mit ihr die schönsten 
Gruppen und Teppichbeete herstellen. Auch zur Topf- ; 
kultur ist sie geeignet. 'No. 5102, 

Im März auf ein lauwarmes Mistbeet oder in Töpfe auszusäen Phiox Dr. cuspidata und fimbriata, prächtige 


bis zum Aufgange gleichmäßig feucht halten und im Mai in lockeren lassen in rrliichstem Farbenspiel gemischt. 
nahrhaften Boden ins freie "Land auf 25—30 cm Entfernung aus- Klass in herrlichst Farb pP g 


pflanzen. 20 Gr. M 2.40, Port. # —.25 
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Phlox perennis (decussata). 


Der perennierende Phlox ist zur Ausschmückung von Gruppen 
und Rabatten vortrefllich geeignet, er bildet ein würdiges Seiten- 
stück zu den Pentstemon und trägt auf 80°—100.cm hohen Stengeln 
große Bouquets prächtiger Blumen in weithin leuchtenden Farben. 

Aussaat im Herbst nach der Ernte in Töpfe oder Schalen, die 
man frostfrei überwiutert. Auch kann man zeitig im Frühjahr aus- 
säen, muß jedoch die Saattöpfe mäßig warm halten. Bei Frühjahrs- 
aussaat blühen die Pflanzen oft schon im ersten Jahre. 


No. 5110. Phlox perennis (decussata) in Pracht- 
mischung. 20 Gr. A 2.60, Port. „#% —.25 


Portulaca (Portulakröschen). 


Dieser, durch brennende Sonnenglut und Trockenheit 
nicht gestörte kleine Salamander ist eine der zierlichsten 
und dankbar blühendsten Pflanzen unserer Gärten. Einen 
Teppich von strahlender Schönbeit erzielt man durch die 
glühende Farbenpracht seiner Blumen, wenn man ihn auf 
ein gewölbtes Beet pflanzt. Durch seinen niedrigen, kriechen- 
den Wuchs eignet er sich vortrefilich zu Einfassungen. 

Aussaat Ende März oder Anfang April in Töpfe oder ins Mist- 
beet; die jungen Pflänzchen sind zu pikieren und unter Glas zu 
halten. Ende Mai pflanzt man sie ins freieLand an recht sonnigeLage. 


SICSSSCHETCTICSTEHTETECTECHTETECTTFLTHFERSH 


No. 5140. Portulaca grandiflora ttore pieno, 
Prachtmischung 1. Qualität. 
5. Gr. „# 1.80, Port. „X —.30 


GSGSCICICIGTICIGSCHCIGCICHTETEHON 
Portulaca grandiflora. 


02000209202089202020292900920 


Eu Einfachblühende Sorten. °,°; 7"; 
. 3 
5116 grandiflora alba striata, weiß gestreift .... 120 — 20 
5117 „ aurea vera, goldgelb .-. . ...»- >». 120 — 20 
5119 caryophyllioides, rosa karmin gestreift... . 120 — 20 
5120 rosea, TOBEenIüt . .- +... UNe, eraeh R zu, z 120 — 20 
5121 spiendens, leuchtend rot . „2. ur. nun.“ 120 — 20 
5132 Thellussoni, scharlach-rot , ». » >»... ..% . 120 — 20 
5128 Thorburni, schwefelgelb . »....:. 0 — 0 
5126 einfache Sorten in Prachtmischung . . » :— 850 — 20 


No. 5163. Primula Auricula, 
großblumige Luiker-Mischung I. Ranges. 
5 Gr. #4 5.—, Port. .# —.40 


Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt“. 


Primula. 


Die Aurikeln und Gartenprimeln sind so recht 
jedermanns Lieblinge und gehören unstreitig zu 
den schönsten Blumen unserer Gärten. 


Aurikeln sät man im Februar in mit sandiger Erde gefüllte 
Schalen, die man bis zum Aufgange des Samens mit Moos oder mit 
einer Glasscheibe bedeckt. Die Pflänzchen werden pikiert, etwas 
schattig, aber nicht zu feucht gehalten, im August pflanzt man sie 
ins freie Land. 

Die übrigen Sorten sät man gewöhnlich im Februar bis März 
in mit lockerer, mit etwas Sand vermischter Lauberde gefüllte Töpfe 
oder Schalen, pikiert die jungen Pflänzchen und schützt sie gegen 
starks Sonnenstrahlen. 


20 Gr. Port, 
Ro, NA MA 
5162 Primula Auricula, Mischung, gute Qualitäi 10 — — 40 
5164 „ Auricula, Nummerblum,, 1Gr. #1.—,— — — 4 
5166 „ Cachemiriana (capitata), frühblühend, 
mit aufrechtetehenden Dolden und reizen- 
den rosalila Blumen ... 1Gr.42.—-,—— —40 
5188 » cortusoides, lilarosa . .5 5 „ 35, —— — 40 
. . 
Primula obconica. 
Ausgezeichnet für Töpfe, blüht, im Februar gesät, von Ende 


Mai bis zum Winter. 


No. 5182. Primula obconica grandiflora, in feinster 


Mischung. 1 Gr. # 2.—, Port. # —.30. 

< 1 Gr. Port. 
No. AA MA 
5175 Primula obconica grandiflora, rosig, groß- 

blumig -....220 — 30 
5176 5 Pr „ fimbriata, mit ge- 

franst. Blumen . . 280 — 30 
5177 # e » alba, weiß «320 — 30 
5178 n r n carminea- . - : 360 — 40 
5179 ri = „ lilacina, rosiglila 240 — 30 
5180 P n n rFosea.- - «=... 260 '—80 
sı181 n 2 n rubra, rotlila . . 260 — 30 


N0..5186. Primula veris gigantea lutea, 
neue Riesenprimel. Wohlriechend. 


Sehr großblumige Varietäten mit außerordentlich kräftigen, bis 
35 cm hohen Blütenstengeln. Die Blüten selbst, welche einen in- 
tensiven Aprikosenduft besitzen, erreichen oft die Größe eines 
Fünfmarkstückes. 


5 Gr. „# 4.80, 1 Port. .# —.40 


Primula chinensis fimbriata 
(Chinesische Topfprimel). 


Unsere chinesischen Primein sind von gedrungenem Bau 
mit großen, gut geformten, gefransten Blumen und zeichnen 
sich durch Blütenreichtum und Farbenechtheit aus. 


Die chinesische Primel ist eine dankbar blühende Zimmerpflanze, 
die Anfang Juli in mit lockerer, sandiger Lauberde gefüllte Schalen 
oder Töpfe ausgesät wird. Die Samen sind bis zum Aufgange gleich- 
mäßig feucht und schattig zu halten; die jungen Pflänzchen pikiert 
man einigemale und pflanzt sie später einzeln in Töpfe, 


No. 

5190 
5191 
5193 


5195 


1000K. 50K. 

NMAMS 

fimbriata alba, gefranst, weiß -. :.»2.2....390 —2 

n &atrosanguinea, leuchtend blutrot. ...5— — 30 
coerulea, blaue gefranste (Neuheit), 

20 Kom #4 —.25, 750 — 50 
n kermesina splendens, großblumig, leuch- 

- tend karmesin mit gelbem Schlunde ...4— — 3 


No. 5204. Primula chinensis fimbriata, gefranste 


Sorten in Prachtmischung. 
1000 Korn „% 3.60, 100 Korn „#4 —.40 


1000K. 50K. 

No. " E = .) MA AR 
s»0ı Primula chinensis fimbriata, 
Karfunkelstein, neu, leuch- 
tend scharlachblutrot mit Sammet- 
glanz, die brillanteste Färbung unter 

den chinesischen Primein ...... 8—- —50 


20K, 
MS 
— 30 
— 30 
— 30 


128 Die Prisen-(Portions-)Kapseln sind mit Kulturanweisung bedruckt. 
Primula chinensis fimbriata (Fortsetzung). 
Gefüllte gefranste Sorten. 
Einen hohen Prozentsatz gefüllter Blumen liefernd. 
No. 100K. 
5222 Primula chinensis fimbriata fi. pleno alba, .# 
TEINWElR - nn oo cum HE 
5224 „ n fl. pleno rubra. +. :.., 120 
5226 2 „ RB: pl.kermesina. - 29. 180 
No. 5184. Primula veris, Prachtsorten, 
20 Gr. „# 8.—, Port. „#4 —.40 
20 Gr. Port. 
Ko. Ma Aa 
6188 Primula oe ie rien No. 5230. Primula chinensis fimbriata fl. pl, 


gefüllte gefranste Sorten inPrachtmischung, 


100 Korn „# 1.—, 20 Korn .„# —.25 


Pyrethrum. 


Das P. parthenifolium aureum mit seiner goldgelben 
Belaubung ist für Teppichbeete und Einfassungen unent- 


behrlich, 
Aussaat Anfang März ins warme Mistbeet, Mitte Mai ins 
Land pflanzen, 


No. 20 Gr. 
5237 Pyrethrum parthenifolium aureum dis- u % 
coideum, gelbblühend . » . . . .— 80 
5238 » „ aureum Golden Gem, mit weißen 
gefüllten Blumen . .. 2... 2: BR — 88 
5239 Pr „ aureum fol. laciniatis, mit ge 
schlitzten Blättern - o . on. - no. — 60 


No. 5236. 


Perennierende Sorten. 


froig 
Port. 
MA 
— 20 
— 20 


— 35 
— 20 


Pyrethrum parthenifolium aureum 
(Golden Feather). 
20 Gr. #4 —.80, Port. .# —.20 


Prächtige Stauden zur Ausschmückung der Rabatten, 
die von Mai bis Juli ununterbrochen einen reichen Blüten- 


fior entwickeln. 


Im April auf einen Mistbeetkasten auszusäen, die jungen Pflanzen 


pikieren und im September ins freie Land pflanzen. 

No. 20 Gr. 

5253 Pyrethrum roseum, liefert das bekannte # 
Insektenpulver ... . een 860 


5255 „ einerariaefolium, weißblühend ..... 120 
5257 „ Aybridum, einfache Sorten ge- 
MiISchtt 1. re .«.8580 
5258 n „ fi.pleno, gefülite Sorten gemischt 
50 Korn — — 


5260 „a Tchihatchewi, ganz feinblättrig, moos- 


artig belaubt, rasenbildend . . 


hr Per . 


Port. 
MA 
— 80 
— 20 
— 80 
— 30 


Liebau & Co., Hofl., Erfurt. Filialen: Berlin, Königgrätzerstr.27 u. Landsbergerstr. 78, 129 


Reseda. 


Die gewöhnlichen Sorten sät man im April direkt ins freie 
Land recht dünn und verzieht später, wo die Pflanzen zu dick stehen. 
Zur Topfkultur sät man im März ins Mistbeet oder Töpfe, pikiert 
die jungen Pilanzen und setzt sie einzeln in Töpfe. 


20 Gr. Port 
No. MAMA 
5270 Reseda odorata, wohlriechend . Kilo 47.—,— 40 — 15 
5271 = »„ grandiflora,großblumig „ „ 8.—,— 40 — 15 

5273 n - „ ameliorata, robuster Wuchs, 
rötliche Blumen . » 2» 22... —50 —15 

6274 n ” „ ameliorata aurea (Golden 
Queen), mit goldigen Blumen 140 °— 20 

5278 ” rn » gigantea pyramidalis, robust; 
für Topf- und Landkultur. .. 140 — 20 

5278 m n „ hana compacta muitiflora, 
ZUR TEDBIB vn 6 — 20 

5282 s „ Victoria, mit leuchtend roten 
Bluraan way Su u RO 2—- —» 
6285 P ! » Machet, goldgelb ...- . » 180 — 20 


No. 5288. Reseda odorata maxime, 
„leuchtend rote Goliath“. 


Hervorragende Einführung. Die Blumen sind von solcher 
intensiv roten Färbung, daß man sie „feuerrot‘‘ nennen darf. 
Die Mittelrispen sind 160—180 mm lang. Unstreitig die großartigste 
und wertvollste Reseda-Nenheit des 19. Jahrhunderts, 


20 Gr. „A 4.40, Port. # —.30 


No. 5284. Reseda odorata „Machet‘“, die beste für 

Topfkultur, von niedrigem, straffem Wuchse, mit dunkel- 

grünen, saltigen Blättern, dicken Stengeln, mit großen, 
breiten Rispen rötlicher Blumen. 


20 Gr. „# 1.80, Port. #4 —.20 


No. 5237. Reseda Machet- Rubin, Neu! 

Aus der beliebten Machet-Reseda gezüchtet, besitzt diese Neuheit 
denselben schönen kompakten Bau, wie die alte Sorte, übertrifft sie 
jedoch durch die leuchtend kupferscharlachrot gefärbten 
Blätenrispen. Schr empfehlenswert. 


20 Gr. „# 3.40, Port. #2 —.30 
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Erfurt‘, 


Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter 
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Ricinus (Wunderbaum). 


Der Wunderbaum ist eine Blattpflanze ersten Ranges 
und erreicht in einem Sommer, wenn in nahrhaften Boden 
gepflanzt, eine kolossale Höhe, 


Die Samen legt man im März in Töpfe und stellt diese warm, 
die jungen Pflanzen werden einzeln in Töpfe gepflanzt, anfangs warm 
und geschlossen gehalten, nach und nach abgehärtet und an die Luft 


gewöhnt. Ende Mai setzt man sie in fetten, lockeren Boden. Im 
Sommer darf es an reichlichem Begießen nicht fehlen. 
20Gr. Port. 
No. MA MA 
5390 Ricinus africanus . .... een nenn 80 —I10 
5291 „» borboniensis arboreus, baumartig, 3 bis 
Bm hoch rise eine ee Bar — 4 —1 
5293 „ cambodgensis, der schönste dunkel- 
laubigste, Blätter und Stamm fast schwarz — 50 — 15 
5295 „ Gibsoni, mit metallglänzenden, dunkel- 
roten Blättern und Stengeln . ....» - .— 50 —15 
5297 „ sanguineus, prächtige Gruppenpflanze mit 
blutroten Früchten: . 2.2.25.» ..— 830 —10 
6299 » zanzibariensiss enormis, prächtige 
Gruppen-und Blattpflanze, welche sich durch 
ihre riesigen Blätter, die im jungen Zustande 
von purpurbrauner Farbe sind, später in ein 
schönes Dunkelgrün mit rötlichen Rippen 
übergehen, auszeichnet ee ..-..-0 — 1 


No. 5300. Ricinus zanzibariensis gemischt. 
Blatt- und Dekorationspflanze I. Ranges. 


20 Gr. „# —.50, Port. „X —.15 


Rhodanthe. 


Schöne Immortelle, die sich vorzüglich zur Topfkultur eignet, — 
Im April in ein Mistbeet in leichte, sandige Heideerde auszusäen. 
Die jungen Pflanzen werden im Mai auf ein gut zubereitetes Beet, 
dem sandige Laub- oder Heideerde zugesetzt wurde, gesetzt; sie 
wachsen jedoch auch in ganz leichtem Sandboden, wenn man sie im 
Saatbeet nicht lange stehen läßt. 


20Gr. Port. 
No. MAMA 
5311 Rhodanthe maculata, rosa mit dunkler Mitte 140 — 20 
6312 n n alba,weiß . „2... . 0000. 180 — 20 


Rudbeckia. 


Prachtvolle Schnittblume. Aussaat im März ins Mistbeet 
oder in Töpfe, nach Aufgang pikieren und Ende April oder Anfang 


Mai ins freie Land pflanzen. 
20 Gr. Port. 


No. AA ME 
5315 Rudbeckia bicolor superba, goldgelb, mit 


leuchtend braunen Flecken, großblumig. » 1— — 20 

6816 * 5 „» semiplena, mit halb- und ganz- 
gefüllten Blumen ....... 120 — 20 

5817 „ fulgida variabilis. Neu! Ausdauernd, 

1m hoch werdend, von langer Blütendauer. 
Wertvoll zum Schnitt - .»»-»..2....2160 — 20 


Salpiglossis (Trompetenzunge). 


Schöne Gruppen- und Rabattenpflanze, Aussaat im März in ein 
lauwarmes Mistbeet und bis zum Aufgange gleichmäßig feucht halten. 
Die jungen Pflanzen pikiert man und setzt sie im Mai an Ort und 
Stelle ins freie Land. Blütezeit Juni bis August. 


No. 5352. Salpiglossis variabilis grandiflora. 
Prachtmischung im herrlichsten Farbenspiel. 


20 Gr. „# 2.60, Port. .# —.25 


No. 5348. Ein Sortiment von 6 Sorten 
& 1 Portion „4 1.20 


No. 5354. Salpiglossis variabilis superbissima. Neuf 
(Kaiser-Salpigiossis.) 

Reizends neue Klasse der beliebten Sommerblume, welche duroh 
ihren eigenartigen, aber schönen Bau allgemeine Anerkennung 
gefunden hat. Das Farbenspiel ist ein mannigfaltiges, die Blumen 
sind groß und prächtig gezeichnet. 

Die alte Stammform wird durch diese Neuzüchtung bald ver- 
drängt werden. \ 

In prachtvoller Mischung: 


20 Gr. „# 4.—, 1 Portion „4 —.30 


No. 5374. Salvia splendens, 
mit prachtvollen scharlachroten Blumen. 


20 Gr. # 3.60, Port. # —.30 
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Saintpaulia (Usambara-Veilchen). 


Reizende Topfpflanze mit tiefblauen, 
veilchenartigen Biumen mit goldgelben Staub- 
fäden, Blüht im &ewächshause od. im Zimmer 
ununterbrochen das ganze Jahr hindurch. 
Auszusäen im Februar bis April in Töpfe oder 
#chalen, die warm zu steilen sind; den Samen 
nur schwach bedecken und die jungen Pflänz- 
chen einigemale pikieren. 8 


No. 5360. Saintpaulia ionantha. 
1000 Korn .% 1.60, Port. „4 —.40 
w 


Salvia. 


Die einjährigen Sorten werden im März auf ein mäßig warmes 
Mistbeet gesät, pikiert und Ende Mai ins freie Land gesetzt. S, Hor- 
minum kann im Frühjahr direkt an Ort und Stelle gesät 
werden, 

S. patens und argentea mit silberweißer Belaubung werden in 
der Regel zweijährig kultiviert. Beide Sorten sind- schöne Pflanzen 
für das Zimmer, die letztere bildet auch einen effektvollen Schmuck 
im Rasenbeete. 


20Gr. Port. Bee 
No. ! ME MI 
5864 Salvia argentea, mit glänzend silber- 
weißen, wolligen Blättern .— 650 — 15 
5366 n eoccinea, scharlach. . . . . . — 80 — 20 
5368 „ Horminum, rot gutes 30 — 10 
5369 En „ alba, weiß Bienen- — 30 — 10 
5370 n n violacea, violett) futter — 30.— 10 
6372 „ Ppatens, mit tiefhimmelblauen 
Blumen, reizend für Topfkultur, 
blüht im ersten Jahre .. . . 
100 Korn #2 1.50 — — — 40 
5874 n spiendens, mit prachtvollen 
scharlachroten Blumen 360 — 30 
5575 % ” Feuerball, großblumig, 
frühhlühend: Kar cıy voor 101— — #8 
5376 n „ Zürich, vonniedrigemWuchs, 


blüht bereits Ende Juni 16 — — 40 


Sanvitalia. 


Reizende Einfassungspflanze, einen dichten Busch bildend. 
Aussaat im März auf ein lauwarmes Mistbeet und Mitte 
Mai auf 80-35 cm Entfernung ins freie Land an eine 
sonnige Lage auspflanzen. 

0. 20 Gr. 
5880 Sanvitalia procumbens, einfach, Blu- 4 

men gelb mit schwarzem Zentrum 1— 


Port. 
MR 


— 20 


No, 5381. Sanvitalia procumbens fi. pieno, gold- 


gelb gefüllt, ganz niedrig. 
20 Gr. „X 1.20, Port. X —.20 


Saponaria. 


Das Seifenkraut ist eine unschätzbare Pflanze für Gruppen, 
Beete und Einfassungen. Den ganzen Sommer hindurch ist der 
niedrige, teppichartige Busch mit unzähligen, zierlichen Blumen be- 
deckt, Im März-April an Ort und Stelle zu säen und auf ca. 20 cm 
Abstand zu verziehen. 


20 Gr. Port 
No. MA MA 
5390 Saponaria multiflora “«ealabrioa), rt... ...— 50 — 15 
5391 = „. alba, Lemweß :. 2.3 0m % ns nl 
5894 & „ compacta, rot... 2.2 222..:.2:..:—- 30 — 20 
5395 ” m „ alba, weiß ... 222.2... 80 — 20 
5396 R = n Fosea, LOB. or 0 0.2.80 — 20 


Scabiosa (Witwenblume). 


Sehr dankbar blühendesSommergewächs, das sich zur Bepflanzung 
von Gruppen, Rabatten usw. vortrefflich eignet. Aussaat im März 
auf ein Mistbeet, Mitte Mai ins freie Land pflanzen. Man kass 
auch Ende April auf ein geschützt gelegenes, gut zubereiteter Beet 
ins Freie zussäen, Blütezeit Anfang Juli bis zum Herbst. 


Scabiosa atropurpurea grandifiora fl. pl. 
Hohe gefüllte Gartenscabiosa. 


No, No. 0. 

5422 Fleischfarben 5425 Rosa 5428 Weiß 
5423 Kirschrot 5426 Schwarzpurpur 5430 Ziegelrot 
5424 Lila 5427 „ mit weiß 


20 Gr. „# 1.20, Port. #4 —.20 


Einzelne Farben 


Scabiosa grandiflora fl. pi. 
in Prachtmischung. 


20 Gr. „# 1.—, Port. £ —.20 
No. 5435. 
1 Sortiment von 6 Sorten & 1 Port. U. L— 


No. 5418. Scabiosa atrop. max. fl. pl. „Die Fee'r, 
BE Neu! BE 


Die Blumen dieser Neuheit sind ein schönes „‚Rosallla", eise 
Farbe, welche diese neue Scabiosa zu einer Schnittbiume 
1. Ranges stempelt. 


20 Gr. # 2.—, Port. # —.25 


Scabiosa nana fl. pleno, niedrige gefüllte. 


No. No, No, 

5443 Feurigkarmesin 5447 Lasurblau 5452 Weiß 
5444 Fleischfarben 5450 Rosa 5453 Ziegelrot 
5446 Kirschrot 5451 Schwarzpurpur 


Einzelne Farben ...... 20 Gr. 4 —.70, Port. 4 — 
Prachtmischung . . ... 20 „ „—.60, „5 Pe 
in Sortiment von 6 Sorten & 1 Port. . Pa; 


Liebau & Co., Hoflieferanten, 


Großgärtnerei, Samenztichter, Baumschulen, Erfurt. 


No. 5460. Scabiosa canucasica, perennierend, 
mit großen, blauen, edelgeformten Blumen. Ganz 
vorzüglich zur Bouquetbinderei geeignet. 


20 Gr. „4 3.10, Port. „Z---.30 


No. 5461. Scabiosa caucasica perfecta, neu, groß- 
blumige gefranste. Die edel gebauten großen Blumen 
variieren vom zartestenBlaßblau biszum tiefsten Azurblau, 


20 Gr. „# 5.60, 1 Port. #4 —.40 
No. 5462. Scabiosa japonica, neu, Blumen zart hell- 
lila, sehr reichblühend. Ausserordentlich schön. 
20 Gr. „#4 4.40, 1 Port. „4 —.40 


Schizanthus (Spaltblume). 


Aussaat entweder im September oder im März direkt ins freie 
Land. Durch Hoerbstaussaat erzielt man gewöhnlich kräftigere uni 
schönere Pflanzen, als durch Frühjahrssaat. 


20 Gr. Port 

0. MA MS 
5468 Schizanthus grandiflorus oculatus, purpur- 

rot mit schwarz gefleckt . .. . . .. ..—50 —15 

5470 „ grandiflorus albus, weiß... ..... — 50 — 15 
5473 »„ papilionaceus, purpur mit gelb, orange 

MOGKANNENIN en ne —50 — 15 

5475 » pinnatus, lila, reichblühend. .... . . —50 —15 

5477 » nralBus, Weiß! ur. Woman -50 —15 

5482 m ERELHRUR: IDEE nn 3 ne 1—- — 2% 

5483 5 MERMIDNSSCWBID dns ce. vente an ae ie 1 — 2% 

5484 # n nanus, 30cm hoch... .....« 1—- — 2 
5486 „ hybridus grandiflorus, neue niedrige, 

großblumige Hybriden . . : ..... 180 — 20 


Sedum (Mauerpfeffer). 


Zur Bepflanzung von Felspartien und Ampeln geeignet. 
8. coeruleum ist einjährig und besonders für Einfassungen zu 
empfehlen. Aussaat im März-April in mit leichter, sandiger Erde 
gefüllte Töpfe. Die übrigen Sorten sind perennierend und werden 
wie andere Stauden kultiviert. 


20 Gr. Port. 
No. MS MA 
54% Sedum Aizoon, gelb. . 2»: 22 2.22.2020. 1- — 2% 
5494 rn coeruleum, blau, Fetthenne ...... 540 — 40 
5496 n spurium, blaßrosa . 2222020. 120 — % 


Senecio elegans fl. pleno 


(Kreuzkraut). 


Äußerst dankbar blühendes Sommergewächs, das von 
Juli bis in den Oktober mit seinem reichen Blütenflor 
Gruppen und Rabatten schmückt. Anfang April ins Mistbeet 
zu säen und Mitte Mai in kräftigen, lockeren Boden pflanzen. 


No. 5510. Senecio elegans fl. pl., in Pracht- 
mischung. 20 Gr. „# 2.20, Port. # — 25 


Silene. 


Ein dankbares Sommergewächs für Gruppen, Rabatten 
und Einfassungen; von großem Blütenreichtum. 
Aussaat im Herbst oder im Frühjahr direkt ins freie Land, 


20Gr. Port. 
No. MA 
5536. Silene Armeria, toi u su ı uw em — 40 — W 
5540 „ peondula, alba, weiß. u. 2. enne sn.A0 e 
5545 n „ eompacta, gedrungen, rt .2.:..:.- 50 — 35 
5546 " „ fl. pleno, rot gefüllt ......—- 60 —B 
5548 ®» 9» » Snow King, ganz niedrig, weiß — 60 — 15 
5550 P n„zuberrima, Get 106 „s.- v0. ,% 0 —-1 
3552 = - „ compacta, schön. ......—-50 —B 
5557 » „ Triumph, neu, mit dichtgefüllten, 
leuchtend karminroten Blumen. Zur 
Bildung von Gruppen ganz besonders 
FOREN ee en -— 2 
5558 Ss „ einfachblüh. in Prachtmischung — 30 — 


No. 5559. 


Silene pendula compacta flore pleno ‚‚flieder- 
blau.‘ Neuheit 19091! 
Ein liebliches Gegenstück zu der früher eingeführten Silene 
Zwergkönigin (karminrosa), der sie im Bau und niedrigen Wuchs 
vollkommen entspricht. Die Farbe ist ein leuchtendes, lichtes 
Fliederblau, die Blumen sind sehr gut gefüllt. 


1 Port. 4 —.20, 20 Gr. „% 1.40 


EEE HEERES ENES" 7 — = Vo Verne BC EBEN. 


No. 5539, 
Silene pendula (rosea graeca), niedrig, rotblühend. 


20 Gr. 4 —.40, Port. # —.10 


HeftV. „Der Hausgarten“. IV. verb. Auflage 


Dieses Werkchen gibt Anleitung zur praktischen und nutzbringen- 
den Einrichtung eines Hausgartens, Es behandelt die Anpfienzung 
Pfiege und den Schnitt alles Obstes, die Anlage von Gemüse- un 
Blumenbeeten usw. Ebenso wird die Anlage von Teppichbeeten 
und Gruppen für kleinere Gärten behandelt. Eine große Anz: 
von Zeichnungen und Plänen machen das Werk ganz besonders 
wertvoll. Das Buch sollte in keiner Gartenbibliothek fehlen. 


Preis #4 —.,80 
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Silene, Fortsetzung. 


Perennierende Sorten. 


Aussaat April und Mai ins Mistbeet oder auf ein gut präpariertes 
Gartenbeet; sobald diePflänzchen stark genug sind, audenBestimmungs- 
ort setzen. Lieben leichten, lockeren Boden und sonnige Lage. 


20Gr. Port. 
No. MAMA 
5564 Silene alpestris, weiß, reizend für Felspartien 4 — — 40 
döh6 „ orientalis, prächtig dunkelrosa ..... — 50 — 15 
5568 „ Saxifraga, weiß, schön für Teppichbeste 1 — — 20 
5570 „ Schafta, rosa reizend für Einfassungen . 3 — — 30 


Solanum (Nachtschatten). 


Prächtige Blattpflanzen für Gruppen, Rasenbeete und 
Einzeipflanzungen, Aussaat März-April warm unter Glas, die 
jungen Pllanzen einzeln in Töpfe setzen und Mitte Mai an Ort und 
Stelle pflanzen. 


20Gr. Port. 
No, MAMA 
5572 Solanum atropurpureum, schwarzpurpur . .— 30 — 20 
5574 „ eabiliense argenteum (marginatum), 
mit silberweißen Blättern . » 2.2... — 80 — 20 
6576 „ Capsicastrum, mit zierlichen roten 
Früchten; ausgezeichnet für Topfkultur. .— 80° — 20 
Stachys. 
Hübsche Staude für trockenen, steinigen Boden, auch für Fels- 
Partien geeignet. Aussaat im Mai auf einen kalten Kasten. 
20Gr, Port. 
No. MAMA 
5588 Stachys alpina, Älpen-Ziest, dunkelrosa —-0—21 
6589 „ lamata, mit dicken silberweißen, wolligen 
Baar SlaeeL- enehkahe “00... 40 — 0 


Statice. 


Wertvoll für Bouquet- und Kranzbinderei. Die einjährigen 
Sorten werden im März auf ein mäßig warmes Mistbeet gesät, 
pikiert and Mitte Mai an Ort und Stelle ins freie Land an eine 
sonnige Lage gepflanzt. Die perennierenden sät man im Mai aus, 
pikiert die jungen Pflanzen und behandelt sie wie anders Stauden. 


Einjährige Sorten. 20Gr, Port 

No. MAMA 

5596 Statice Bonduelli, leuchtend eitronengelb . .— 50 — 15 

5597 „ sinuata, blau, für Bouquets. -...... —50 —2 

5598 e „. 6sandidissima, weiß . - ı 4.2...» an — 38 
5602 „ Suworowi, mit langen leucht. rosen- 

roten Blütenrispen - - -. - :.». >.» 120 — 20 

Perennierende Sorten 

5610 Statice incana nana, gemischt. » » 2...» — 50 48 
5614 „ tatarica, weiß; die beste für trockene 

Bouguets und Kränze ». ..» 22.200 —60 —1 


No. 5648. Tagetes patula nana „Ehren- 
kreuz“, einfachblühend, gelb, braun gefleckt, 
Ganz vorzüglich für Beete und Einfassungen. 
20 Gr. „# —.80, Port. #4 —.20 


| 


Tagetes (gefüllte Sammetblume),. 


Mitte April auf einen kalten Mistbeetkasten auszusäen, nach 
Aufgang der Samen fleißig lüften, damit die Pflanzen kräftig und 
nicht zu lang werden. Nach Mitte Mai, wenn keine Nachtfröste mehr 
zu befürchten sind, pflanzt man ins freie Land, die hohen Sorten auf 
40—50 cm, die niedrigen auf 25 cm Entfernung, 


No. 5631. 
niedrige Sorten in schönster Mischung 
20 Gr. X —.60, Port. 4 —.15 


Tagetes erecta fi. pl., 


Tagetes erecta fl. pieno. 20Gr. Port, 
No. MI MA 
5620 aurantiaca, goldgelb. . » 2» 2» 2» rn ee 2. —80 — 2% 
5621 sulphurea, schwefelzelb Ba — 80 — 20 
5622 fistulosa aurea, garöhrt . Kr 2 ara. — 80 — 20 
5623 „ suliphurea, „ ru 2 ee .— 80 7° — 2% 
5624 nana aurea, niedrig, goldgelb . . 222... — 80 — 20 
5625 „ sulphurea, niedrig, schwefelgelb .. . !— 80 — 2 
5630 hohe Sorten gemischt . .... 2: 220. —60 — 15 
5631 niedrige Sorten „ ee ee ..—- 0 —15 
Tagetes patula fl. plene. 
5697. "anren,,goldgelbi anna en an an ae 80 —W0 
5639 pulchra, gelb mit braun . ...» 2.2... .—80 —2% 
5640 ranunculoides, ranunkelblütig .».». . —850 —2%0 
6641 „striate, grtweli, nu. U: Fu de Ze 80. — 20 
5642 nana, niedrig, braun . : . 2... Er | en 1:3 
5643 „ aurea, nielrig, gelb... 2... 202.05 —- nn —-15 
5644 n „ fistulosa, geröhrtt ..... ort — 18 
5645 „ Pulchra, gelb mit braun gefleckt ..,.— 70 — 15 
5646 „ striata, braun und gelb gestreift ...:—- U —15 
5847 „ sulphurea, schwefelgelb . 2... - 70 —13 
5648 „ Ehrenkreuz, einfachblühend, gelb, 
IR BONBCERRT u 20 30 ea —80 —20 
5649 „ &oldrand, einfachblühend, braun- 
gelb gerandet. Prächtiges Seiten- 
stück zu Ehrenkreuz . .». 2... —.99 15 
5652 hohe Sorten gemischt - . », ». v2... 0... 79-1 
5653 niedrige Sorten gemischt . :.. . ad —60 —15 
5655 Tagetes lucida, gelb, wohlriechend. ... ..» — 70 —15 
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Tagetes (Fortsetzung). s 
x 5 20 Gr, Port, 


5860 Tagetes signata pumila, 20 bis 25cm hoch, AS AM 
reizend für Einfassungen . . 1— — % 
5661 “ = „ Golden Ring, rein goldgelb, 
Behr niedrige. 1202 —2%0 


. 
Thunbergia. 

Schöne Schlingpflanze mit 1 bis 1'/, m langen Ranken, die sich 
auch vorzüglich in Ampeln ausnimmt, Aussaat im März mäßig warm, 
die jungen Pflanzen pikiert man und setzt sie Ende Mai an sonniger 
Stelle ins freie Land. 


No. 5670. PB 
Thunbergia alata, in schönster Mischung. 
20 Gr. #4 1.40, Port. „X —.20 


Tropaeolum (Kapuzinerkresse). 


ichten Kultor 


Die Kapuzinerkresse ist wegen ihrer 
amd vielfachen Verwendbarkeit allgemein ebt und völlig 
wnentbehrlich in jedem Biumengarten geworde T. Lob- 
sSiapum und peregrinum sind besonders wertvoll als 
Schlingpflanzenfür Veranden, Geländer, Balkone. T. majus, 
mit 2—3 m langen Ranken, ist ebenfalls als Schlingpilanze 
za empfehlen, es ist großblumiger und härter, jedoch nicht 
so reichblühend als T. Lobbianum, Die Zwerg - Arten 
zanken nicht, bilden reizende gewölbte Büsche von herr- 
üichstem Grün und voller Blüten. 


Tropaeolum Lobkianum, 
zankende Sorten, sehr reichblühend; reizende 
Fenster und Spalierpfllanzen. 


No. 5722. Tropaeolum Lobbianum, Prachtmischung. 


20. Gr. MH — 10 
„ 5720. Ein Sortiment von 8 schönen Sorten 
a I Portion „#4 —.60 


(Prächtige Schlingpflanze für Balkons etc.) 


#H —.40, Port. . 


Die Prisen-(Portions-)Kapseln sind mit Kulturanweisung bedruckt. 


Torenia. 


die auch bei 8 bis 12° R. 
Die feinen Samen werden zeitig im Früh- 


Prachtvolle, einjährige Topfpfianze, 
überwintert werden kann. 
oder Lauberde gefüllte Töpfe aus- 


jahr in mit sandiger Heide- 


gesät, mit einer Glasscheibe bedeckt, warm gestellt und bis zum 


ig feucht gehalten. Die jungen Pflanzen pikiert 


Aufgange gleichmä 
man und pflanzt sie später einzeln in Töpfe. 


5 Gr. Port. 
No, NAAR 
5676 Torenia Bailloni, mit geldgelben Blumen und 
tiefbraunrotem Schlunde . . : ı vr.» 3— —# 
5677 „ Fournieri (edentula), mit zahlreichen, 
eamtigblanen Blüten :.:1%0 — 90 


No. 5756. Tropaeolum majus in Pracht- 
mischung. 


1 Kilo .# 3.60, 20 Gr. . 
Port. 4 —.10 


N —80, 


Tropaeolum Lobbianum. 


20 Gr. Port. 

No, NA AA 

5698 Brillant, dunkelscharlach . . » 2... lb — WU 

5700 cardinale, dunkeischarlach, prächtig . — 40 —W 

5704 Crystal Palace Scarlet, Zinnoberscharlach . .— 40 — 1 

5706 fulgens, leuchtend scharlach-zinnober . ... . — 40 — it 

5709 Kronprinz von Preußen, brillant Ben? .— 40 — 10 

5711 Lilli Schmidt, scharlach .... . ee en 

5713 Lucifer, leuchtend scharlachrot, schön 20-40 — 10 

5715 Napoleon Ill., goldgelb, braun gefleekt ... .— 40 — 10 
5717 Prinzessin Viktoria Louise, neu, rahmweiß 
mit orangescharlach Flecken und rein orange- 

rotem Kelch und Sporn. Seltene Färbung . .— 50 — 15 

5718 Roi des noirs, schwarzbraun . v2 2.2.0. .—- 10 —1% 


In ausführlicher und leichtverständlicher Weise be- 
handelt unser Buch, Heft 3 
Die Kultur der Blumenzwiebeln und Knollengewächse. 


Das Werkchen ist 60 Seiten stark und reich illustriert. 
Preis „4 —.50. Durch uns zu beziehen. 


Liebau & Co., Hotlieferant 


Tropaeolum majus. 


Bo. 
579 atropurpureum, i 
5731 „ fol. aureis, 
6733 coccineum, & - 
8735 Dunnetts orange re 
5741 luteum, gelb . 

5745 Regelianum, pır 
5745 Scheuerianum, 
5748 „ coccimeum, ? 


8752 Ein Sortiment von $ schönen Sorten 
a I Portion ‚# —.60 


Tropaeolum majus nanum:. 
(Zwerg- -Tropaeolum 


Für Gruppen, Einfassungen und zur Topr- 
kultur geeignet, Gr 

Ro. 2 

8780 atropurpureum, d ur — 4 


765 coccineum, sei 


5758 . foliisaureis ig, 

Beau, sehn u.» i vo. 50 
5774 Eee of India, 

laubig 3 

lack I 60 
8776 er Ki, goldge a 

Laub . öl 
8778 King, ot Tom Thumbs, l 


5780 


King. Theodore, 


j 


sechwarzrot& Blu 
5784 


57% Rose, er 24 _ 
37%) Ruby King, rü er Fe y” — 15 
5792 Ein Sortiment von 8 schönen Sorten 
A a1 Portion „#2 —.,60 
No. 20 Gr. Port. 
6788 Tropaeolum peregrinum (canarien- #5 Ks 
se), mit handförmigen Blättern und 
kleinen schwefelgelben Blüten, schnell- 
wachsend, sehr BER BEWORIF SCHERE: 
pllanze- :..,. 1-0 —-—15 
. Valeriana (Baldrian), 
Der Gar S ankhare Staude, deren 
dor Di s Blumen sind 


wertvoll in der lärz bis Anfang 
April, In Boi 
trockenem, st 
Rabatten, so: 
No, 

5804 Veleriana alba, 
5805 „ CToccinea, 
5806 „ fübra, rüt 


en (Königskerze), 


No, 
5312 Verbascum olympicum, w 
5813 „ phoeniceum, gemischt 
5814 „ pannosum, mit Bis 

und 15 bis 20 


Blähten sv ? ’ 

Verbena. 
ee 
2 No, 5823. 5 
5 Verbena hybrida auriculaeflora, 
mit scharf markiertem, weißem Auge. 
= 20.G2. #240, Port. A —25 = 
BSSBESENSHEDNEHHNAHENHENTNEHNSSEHONE 
No, 2 = Fe 
#821 Verbena hybrida. gute Mischung. : : . . . 1860 — 20 


5835 n „ eandidissima, mit großen reinweißen 


Blütendolden.. a 0. „een ehe 28% — 30 
5827 fl n„ coccinea, scharlachrote Varietäten. 230 — 30 
5829 » „ 'coerulea, blaue Varietäten , 2850 — 30 
5831 = » Defiance, tief scharlachrot. 

EAUE Cebt. in... 0 ann 4— — 4 
5838 » „ sStriata, italienische gestreitte ... 250 — 30 
5884 . » grandiflora Mammuth, Mischung 

er größiblumigsten So En re. 4 — 4 
5885 #»  » erecta compacta. niedrige 

und kompakte Sorten in schöner 

Mischung : vs...» 0 un u en 4— — 40 
5886 = „ erecta compacta Defiance, tief 

SCharlachr®t » u wur an am .. 7 — 60 


No. 57%4. Tropaeolum majus nanum in Prachtmischung. 


1 Kilo 74.40, © Gr. „# —.30, Port. #4 —.10 
No, 5833. 
Verbena hybrida compacta erecta 
i Prinz Chamois. 


Neuheit 1909, 


zen Verbenen, die bald zur 
z finden wird, Die 
ca. 32 cm h üschen äußerst zahl- 
ht, eine Farbe, die bei den Verbenen 
als aprikosenfarbig bezeiehnet 
#4 —,40, 10 Port, .# 3.80, 


Bi men a an den 
, zart lachseelt 


No. 5340, 

Pe] Verb hybrid 
NMiniatur=-Verbena “In, “ 
Purpur mit weißem Auge. 

25—50 em im Durch 
bildende Rasse. Die 


durchweg frei über dem 
opfkultur vorzäglich 


No, 5841. Winiatur-Verbena. blutrot mit weißer Mitte. 
Neu! Nicht höher, wie die vorbargehende, zeichnet sich diese 


Neuheit durch ein gesättigtes Blutrot aus. 
Port, #2 — .40 


No, 5842, Miniatur-Verbena, weiß. Neuheit 1904. 
Von ganz niedrigem Wuchs, 5 Gr. „43.40, Port, „A —.40 


No. 5843. 


Verbena Aubletia compacta. 
Neuheit 1907. 


Eine neue, ganz disfinkte Art, die durch ihren gedrungenen, 
niedrigen Wuchs, sowie durch ihre Blühwilligkeit und vor allem 
durch die schöne leuchtende, rötlich-lila Färbung ihrer Blüten 
die alte Sorte Verbena Aublatia ganz entbehrlich macht, Ein Beet 
mit dieser neuen Sorte bepflsnzt, zeist von Ende Joni bis spät in 
den Herbst hinein einen ununterbrochenen Blütenflor. Blume 
an Blume gereih: geben dem Baet durch ibre schöne Farbe ein herr- 
liches Aussehen. Die alte Sorte wird ca. 40—50 om hoch und die 
Blüten verschwinden meist durch den üppigen Wuchs, Die neue 
Sorte wird höchstens 25 cm hoch und trägt die Blüten frei über 
dem Laube. In Töpfen gezogen bildet sie kugelrunde, reich- 
blühende Pflanzen, die ihrer schönen Blütenfarbe wegen jeden- 
falls gern gekauft werden, 


20 Gr. .# 2.80, 1 Portion A —.25 
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Verbena(Eisenkraut). 


Unter den feineren Sommer- 
gewächsen nimmt die Verbena 
den ersten Rang ein. Durch 
ihr mannigfaltiges Farben- 
spiel ist sie überall wirkungs- 
voll und lassen sich mit ihr 
allein ganze Gruppen, Ra- 
batten und Einfassungen be- 
pflanzen, ohne Einförmigkeit 
befürchten zu müssen. 

Die Aussaat geschieht im März 
ins Mistbeet oder in Schalen, die 
jungen Pflanzen pikiert man und 
setzt sie Mitte Mai ins freie Land. 


No. 5820. Verbena hybrida, I. Rang, 


extra schön gemischt, nur ven Nummerblamen. I Port. 4 —.30, 20 Gramm #4 3.— 


BD 


Viola tricolor maxima (Pensce) Stiefmütterchen. 


Die Aussaat geschieht entweder im März ins Mistbeet, man setzt dann die Pflanzen Anfang Mai ins freie 
Land, oder man sät Mitte Juli ins kalte Mistbeet oder auf ein gut zubereitetes Gartenbeet und pflanzt im 
September an Ort und Stelle. Bei ersterer Aussaat blühen die Pflanzen vom Juni bis zum Spätherbst, während 
man bei letzterer einen zeitigen, ununterbrochenen Frühjahrsflor erzielt. Zu beachten ist, daß die Samen bis zum 
Aufgange gleichmäßig feucht zu halten und vor Sonnenstrahlen zu schützen sind. ! 


20 Gr. Port. 20 Gr. Port. 

No. MS MA No. MA AM 

5344 Mischung, sehr gute Qualität. ......, 140 — % 5870 hellblau, schöne Färbung : «x». 2... 2—- — %0 
5850 @dier, 3- und 5fleckige von Prachtblumen 5871 Kaiser Friedrich. Die Blumen dieses 
gesammelt, herrlichste Zeichnungen im neuen Pensees sind von schöner purpur- 
prächtigsten Farbenspiel, 1000 Korn #4 —.70 6 — — 30 roter Färbung. Die Mitte ist bronzefarben, 

Annkal der Rand scharlachrot in gelb übergehend 2 50 — 30 
BSD EA GELD DUFRUREBSSUDUESIRUFDUFT. ori" ha 2 . 1.807.720 5872 Kaiser Wilhelm, ultramarinblan mit purpur- 

5855 auriculaeflora, aurikelfarbig.. .. ...... 3—- — 20 vrolettem Ange a ne Karen ne 20 — 3 
5857 azurblau, Samtarüg.. . - u... u... 2 gg 5374 Lord Beaconsfield, samtig purpurviolett 

5880 ndidissima (Schneewittchen) all SEHABLIOTEN ,.. .; Mes DE ea eg .. 240 — 25 

> eiß ss ERITTEATATERE Sa er 5876 Meteor, nen, leuchtend braun . .....2...8340 — 30 

ee BEE u : > | 5878 nigra (Dr. Faust), schwarz...» 22220... 220 — 3 

5863 Freya, u wa ug ee SE 58380 Pfauenauge, nen, schieferblau mit weißem Saum 240 — 25 
Blumen mit breitem, weißen Rand, sehr schön 3 — — 30 5883 quadricolor, schieferblau auf weißem oder 

65864 gelb mit Auge. ...: 22.20. A 220 — 20 gelbem Grunde !ı ss. 220... Be AN; 

5865 Germaniz, neue Klasse yon kräftigem gedrun- 5886 striata, großblumig, gestreift ....... 240 —25 

genen Wuchs. Blumen von außerordentlicher 5883 Viktoria, neu, weintot . .».... sein hd 

Größe, fünffleckig mitgekrausten oder gewellten 5890 violet-borde blanc. . „nn kt. u u 

Blumenblättern in großer Farbenpracht.... 8— — 30 5892 - weiß miit-Auge = an) um ta 2 2.0 


: 
| 
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Viola tricolor maxima. 
Stiefmütterchen, Pensees. 


Allgemein beliebt und unentbehrlich 
in jedem “arten ist das Stiefmütterchen, 
Viola tricolor maxima. Es ist tatsächlich un- 
möglich, den herrlichen Schmeiz der Farben und die 
Mannigfaltigkeit der prächtigen Zeichnungen, weiche 
diesen Blumen eigen sind, wahrbeitsgetreu zu 
schildern. Samtartiges tiefdunkles Schwarzblau wett- 
eifert mit dem hellsten Gelb und dem reinsten Weiß, 
bald verschmelzen die Farben ineinander, bald ver- 
teilen sie sich in Flecken jeder Form und Größe, bald 
werden sie matter, bald lebhafter. Wegen seiner 
Widerstandsfähigkeit, der Leichtigkeit seiner Kulter, 
der raschen Entwicklung und der langen Dauer seines 
reichen Biütenflors ist es unter den Sommerblumen 
der Liebling des Blumenfreundes. 


Kultur-Anweisung siehe Seite 136. 


No. 5845. Mischung von Musterblumen der feinsten Sorten in unübertrefflicher Qualität. 
20 Gr. # 2.20, Port. .# —.20 


No. 5848. Ein Sortiment von 12 schönen Sorten ä 1 Port. .z 1.80 
” 5849. ” ” ” 6 „ ” ” 1 » ” ie 


Im Herbst oder zeitig im Frühjahr auszusäen und, wenn die 
Pflanzen kräftig genug sind, in sonniger Lage ins freie Land setzen; 


(Viola tricolor maxima Trimardeau). 


. [2 I . . 
Riesen-Pens&es. | Viola (Veilchen). 
“ lieben nahrhalten, etwas feuchten Boden. 20 Gr. Port. 
s 0. MA MR 
Neue Klasse mit enorm großen Blumen, 5921 Viola cornuta (Hornveilchen) RORMERBISS . 340 — 30 
5922 er „ alba, weiß. .... N e; 8 
von8—10 cm Durchmesser. 20Gr. Port. | 5994 7 ; Purple Queen, blau. ....... ee 
No. MAMA 5925 . „ hybrida, neu, blüht.vom März bis zum 
5905 Trimardeau, atroviolacea . ....... 3— — 3% Eintritt des Prostes, Pri OBEN Far- 
5906 „ auriculaeflora . - - - 2.2... 3 —80 benspiel . 00... ne Kae 
5907 „ candidissima, reinweiß. .. » 2.2... 4— — 30 | 5936 ” ae ‚Erandiflora (spiendens), mit A, 80 
z . 8 >10: EL are Bi, & a ee 2 
a n gestreifte (striata) vn. = Er er 2 5928 „ odorata sermperfl., wohlriech. Veilchen 3 — — 30 
5909 WRORREISE ren 3 360 — 30 5929 5 € 3 alba, weiß 4. Sumar 2e en 
5910 n goldgelb mit Auge . -. re... 3 — — 30 | 5980 #»  „ the Czar, vorzüglich. zum Treiben 6 — — 40 
5911 WUHBHBIBUL . nntea- udn ens he ame Ve 3—- —3%9 
5912 BIIERIBERSNCHHEHT. en ee ae son 360 — 30 Die von uns herausgegebene Schrift 
5918 Lord Beaconsfield. . . «0 :..:..3—- —30 N 
5914 + Mohrenkönig - + 2.222000 00: Be Fe Heft IV. „Die Rose N a: 
5915 a ilchenbi 3 2 ist jedem Rosenfreund warm zu empfehlen. Sie ist in leicht ver- 
Ba ‚ veilchenblau. . ..»....»..+..97 — 30 | ständlicher Weise für den Laien geschrieben und mit vielen Ab- 
5916 m. Vidleter a ne lee “en... 3 — — 30 | bildungen ausgestattet. 
5917 n weiß mit Auge ... 0... nl... 3 —80 Preis „fi? —.60. Durch uns zu beziehen. 
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No. 5900, Pensee, Bugnots gefleckte, 

prachtvolle neue Klasse, sehr groß- 

blumig, die unteren Petalen breit- 
gefleckt, die oberen fein gestrichelt. Prächtiges 
Farbenspiel, seltene Nuancen, 


Samenertrag gering. 


20 Gr. „# 8.—, 1000 Korn # —.70 
500 Korn .Z —.40, Port. .# —.30 


Dan 


No. 5902. Pensee Cassier (neues Riesen- 
Pense&e), drei- und fünffleckig. Die schön- 
sten aller Pensees, mit enorm großen, 


prachtvoll gefärbten und gezeichneten 
Blumen. 
20 Gr. „# 6.—, 1000 Korn # —.70 
Port. 4 —.30 


OFZSLIIHTHWNHKHTIITIIHTHTWITIIYHTITTHIYHTYHTIITIHTIHTATIHIITIHTCHTH 


OISS 


THILITIHITHTHTIHTHTITHTITHITHTHTHTH 


6 


No. 5920 


Elite - Riesen -Penstes 
10 Port. „# 3.80, Port, #4 —.40 


No. 5920. Elite - Riesen - Pensees., 


Die von uns angebotenen Riesen-Pens6es sind von 
ganz außergewöhnlicher Größe und Schönheit. Die 
tadellos geformten und durchaus nicht fattrigen Blumen 
erreichen eine Größe bis zu 12 cm im Durchmesser 
und zeigen außerordentlich schöne, lebhafte Zeich- 
nungen und ein prächtiges Farbenspiel. Die ein- 
zelnen Blumenblätter sind zum großen Teil an den 
Rändern elegant gewellt und gekraust. Ohne Zweifel 
sind diese Riesen-Pensöes die vollkommensten und 
großblumigsten aller Stiefmütterchen, unübertroffen 
in Bau, Schönheit und Größe der Blumen und von 

prächtigster Wirkung in jedem Garten. 
1 Port. „# —.40, 10 Port. „# 3.80, 5 Gr. „% 1.60 


No. 5918. Pensee Trimardeau (Riesen-Pensee), 
in Mischung la. Ranges, unübertroffen. Blumen 
von 8—10 cm Durchmesser. 

20 Gr. „# 3.—, 1000 Korn „#4 —.60, Port. „4 —.30 


No. 5919. 
Ein Sortiment Riesen-(Trimardeau-)Pense&es 
von 6 schönsten Sorten ä 1 Port, „# 1.20 


Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt‘. Fernsprechanschluß 32, 
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[ . 
Viscaria. 
Die Pechnelke ist ein dankbar blühendes Sommergewächs, das 
im März-April direkt an Ort und Stelle ins freie Land gesät 
‚werden kann. 


20 Gr. Port. 
No. MI HS 
5938 Viscaria cardinalis, leuchtend karmesin .. .— 60 — 15 
5940 „ elegans picta, rosa mit scharlach. . . .— 50 — 15 
5943 „n oculata, rosa mit dunklem Auge . » ..— 50 — 15 
5945 In n. COeruloB: on ar ar, ana a 40 —0 


Wahlenbergia. 


Prächtige Stande von 50 cm Höhe mit großen Glockenblumen, 
Vorzügliche Rabattenpflanze. In Behandlung der perennierenden 
Campanula gleich. e 20 Gr. Port. 
No. MAMA 
5955 Wahlenbergia grandiflora, blau, großblumig. 1 80 20 
5956 = „ alba, weiß. :.... . 160 — 20 
5957 Pr „ nana, Zwerg-Sorte . » 2 220.0. 


Zinnia elegans. 


Whitlavia. 


Zierliches Sommergewächs mit blauen und weißen Glocken- 
blumen. Für Rabatten, kleinere Gruppen und Einfassungen wertvoll. 
Aussaat im März-April direkt ins freie Land, Blütezeit Juni und Juli, 


20 Gr. Port. 
No. MAMA 
5974 Whitlavia gloxinioides, weiß mit blau. ...— 60 — 15 
5975 „ grandiflota, blau. ı „u. 2... 2. 0% —60.—15 
5976 ER TR REN 0 is 


Xeranthemum (Papierblume). 


Die Blumen dieser beliebten Immortelle bilden 
ein gesuchtes Material für troekene Kränze end 
Bouguets. Die Aussaat geschieht entweder im Herbst oder 
zeitig im Frühjahr recht dünn ins freie Land. Auch kann man im 
März auf ein kaltes Mistbeet aussäen und die Pflanzen später ins 


Freie setzen. Blütezeit Juni bis September. 20 Gr. Port. 
No. MAMA 
5954 Xeranthemum annuum, rot gefüllt . . ..» » — 80 °— 20 
5985 = n fl. albo pl., weißgefüllt . ..2..—80 — 20 
5988 = „ superbissimum fl. pi., tief purpur, 

kugelblütig ... . » 00 er ke rl 
5989 n ” „ fl. albo pl., weißgefüllt.. .. 1— — 20 


Die Zinnie ist eine in allen Blumengärten gern gesehene Zierpflanze für den Herbstifior und 
eignet sich ihrer Blütenpracht und herrlichen Farbennuancen wegen zur Bepflanzung größerer 


Gruppen und Rabatten. 


Aussaat im April in ein mäßig warmes Mistbeet; Ende Mai, wenn keine Nachtfröste mehr zu befürchten sind‘, pflanzt man an Ort 


und Stelle ins freie Land, die hohen Sorten auf 40, die niedrigen auf 30 cm Entfernung. 
Die Blütezeit dauert von Juli bis zum Herbst. 


sagen ihr am besten zu. 


Zinnia elegans fl. pl., 
hohe Sorten. 


No. No. No, 

6000 alba 6003 aurea 6006 Hlacine 

6001 atrococcinea 6004 carminea 6007 Iutea 

6002 atropurpurea 6005 coccinea 6008 rosea 
Binzelne Farben . . . . . 20 Gr. # —.70, Port. #1 —.15 

8012 Bin Sortiment von 8 Sorten & 1 Port...» . . . „ —.60 


Zinnia elegans pumila fl. pl., 


niedrige Sorten, 


No, No, No. 
alba 6023 carnea 6027 
atrococcinea 6024 coccinea 6028 rosea 
carminea 6026 lutea 602) salmonea 
Einzelne Farben... -. . 20 Gr. A —.80, Port. #4 —.20 


1.50 


purpurea 


Bin Sortiment von 8 Sorten A 1 Port... ... 


No. 6033. Zinnia elegans pumila fl.pi., | 
1 Prachtmischung. 20 Gr. „4X —.,70, Port. # —.15 


No. 6038. 
Zinnia elegans robusta grandifiora 
plenissima in feinster Mischung, 
20 Gr. # 1.—, Port. # —.20 


No. 6042. Zinnia, Liliput-, Rotkäppchen. 
‘Wertvolle Einführung mit kleinen kugelförmigen, dicht- 
gefüllten Blumen von prächtigem Scharlachrot. 

20 Gr. „# 1.20, Port. „#4 —.20 


No. 6056. Zinnia Haageana (mexicana), niedrig, 
orangegelb. 20 Gr. „% —.70, Port. #4 —.15 


No. 6057. 
leucht.. orange. 


Zinnia Haageana fl. pl., extra gefüllt, 
20 Gr. .# 1.60, Port. „% —.20 


Lockerer, nahrhafter Boden und sonnige Lage 


No. 6014. Zinnia elegans fl. pl., prachtvoll gemischt 
20 Gramm # —.60, Port. # —.15 


Mischung von Sommerblumen aller Sorten fürs freie Land. 


No. 6066. Hohe Sorten gemischt ee ee 
No, 6067. Niedrige Sorten gemischt . .. . 


.. 


1 Kilo # 5.—, 20 Gr. # —.30, Port. # —.15 
1 Kilo „#4 6.—, 20 Gr. „# —.30, Port. „# —.10 
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82277 Ziergräser. 2==8 


Die Ziergräser finden eine vielseitige Verwendung; ihrer Blätter wegen werden sie wie Blaitpflanzen verwertet, d. h. 
man pflanzt sie einzeln auf Rasenbeete oder in Verbindung mit anderen Pflanzen zu schönen Gruppen vereinigt, 
manche auch als Einfassungen, andere Sorten bilden ein unentbehrliches Material in der Bouquet- und Kranzbınderei, 


Die einjährigen Sorten sät man entweder Ende März auf ein kaltes Mistbeet und pflanzt später ins freie Land oder man 
sät im April direkt an Ort und Stelle. In Bezug auf Bodenverhältnisse sind sie nicht wählerisch und gedeihen noch in etwas schattiger Laga. 


Die perennierenden oder mehrjährigen werden im Mai ausgesät, die jungen Pflanzen pikiert und im September ins 
freie Land gepflanzt. Die nicht im freien Lande ausdauernden Sorten setzt man in Töpfe und überwintert sie frostfrei. Gegen Kälte 
empfindlich sind: Arundo, &ymmothrix und G&ynerium. 


Die mit 2| bezeichneten sind perennierend, die mit d bezeichneten zweijährig, die mit @) einjährig. 


20Gr. Port. | 20Gr. Port. 
No, MAMN No. MAMA 
6081 (®) Agrostis nebulosa. prachtvoll. ...... 140 — 20 6144 2 Melica altissima, Porleras ...... ..—- 4 —10 
6082 » Ppulchella, Straußgras, sehr niedlich. 1— — 20 6145 2 A „ atropurpurea, von tiefbrauner 
6086 Anthoxanthum gracile, für Einfassungen . -- 30 — 10 Barbo N ne 2 ars an ae he ke 
6088 2} Arundo Donax, breitblättriges Rohr... . 1— — 2» 6148 Panicum capillare, haarförmiger Fennich .— 40 — 9 
6089 4 = „ fol. varieg., weißgestreifte 6152 Pennisetum longistylum, mit langen 
BISÄbOT. m .s0 3.0 ua are ». 180 — 20 FENDER NEN REN I ee ...:—50 —L 
6091 (@) Avena sterilis, schönes Gras zu großen 6154 () Poa amabilis, schön für Bouguets und Ein- 
Bouquets, läßt sich sehr gut färben. fARBUDEEH un. aan oe 
1 Kilo 24.— — 390 — 10 6156 U Scirpus natalensis . . . . : 222220. 180 — 20 
6093 Briza maxima, äußerst wertvoll für Bouquets — 40 — 10 | 6159 () Setaria macrochaeta, großährige . ....— 30 — 10 
6095 „ minima (gracilis), sehr zierlich . .— 50 — 15 6164 4 Stipa pennata, bekanntes Federgras. ...1— —% 
6097 Bromus brizaeformis, zittergrasähnliche 61683 (©) Tricholaena rosea, rosentrot. .» ».... .— 0 —15 
er N 1 Kilo # 2.40 — 30 — 10 6176 Zea Caragua, Riesen-Mais, 3—4 m hoch, 
6100 ©& Ceratochloa pendula, (Bromus Schrader: ), 1 Kilo # 1.0 — 30 — 10 
De — 30 — 10 6180 © „ gracillima fol. var., neu, bunt- 
6106 © Chrysurus, cynosuroides (Lamarckia au- blättriger Miniatur-Mais,sebr schön,kon- 
rea), Goldschwanz ver r.—40 — 10 stant aus Samen 1 Kilo # 2.50 — 30 — 10 
6112 N ee .—-50 —1 61822 @) „ japonica foliis var,, gestreift, wert- 
6117 Eragrostis elegans, kann im Herbst ins volle Gruppenpflanze 1 Kilo # 2.— — 30 — 10 
handidasät wörden 2 un ee All ee 6184 &) „ jap. quadricolor perfecta. Farben- 
6124 2 Festuca rigida, starıes . . 2... 222.0. —50 —15 prächtige Abart der alten Stammsorte 
6125 2 » viridis, grünes, schön... . . ...— 40 — 10 Zea jap. quadricolor, von niedrigem und 
6128 2) Gymnothrix latifolia, breitblättrig, sehr buschigemWuchse. Die Blättersind gelb, 
SCHONT au ve el > RE — 80 — %0 grün, rosa und dunkelrot panachiert, 
6130 2} Gynerium argenteum, bekanntes, pracht- Wirkungsvolle Dekorations- 
wollen PAmyaspräs 0. IR. 2 1- — 2» pilanze. 
6134 2 Hordeum jubatum, Mähnengerste ... . . . — 40 — 10 1 Port. „#4 —.20, 20 Gr. #4 —.80 
6138 Lagurus ovatus, ciförmiges Hasenschwanz- 6188 Ein Sortiment von 12 Sorten& 1 Port. . „—.90 
gras für Bouquets geeignet, 1 Kilo 4 7.— — 40 — 10 6189 „5 = N . 2.50 
6142 2% Lasiagrostis argentea, silberartig glänzend, 6192 Ziergräser, Mischung für Bouquets, 
FürsEroßs Bonnustsl en U on. 2 an — 40 — 10 | 1 Kilo A 5.— — 30 — 10 
® .. . 
Zierfrüchte (Cucurbitaceen). 
20 Gr. Port. 
, Die Zierfrüchte verdienen mehr Beachtung, als ihnen zuteil wird, No. MAMA 
Die nachstehend verzeichneten Arten ‚sind schnellwachsende Schling- 6200 Abobra viridifiera, mit scharlachroten Früchten 1— — 2» 
gewächse mit zahlreichen schönen Früchten von oft sehr wunder- S RE er n 
licher Form, in den verschie- 6204 Benincasa cerifera, Wachs-Kürbis. .. . . . — 0 —15 
densten Farben. Kulturund Verwen- 6206 Bryonopsis laciniosa erythrocarpa, mit 
dung ist dieselbe wie bei den Zier- kirschengroß, roten, weiß marmorierten Früchten — 80 — 20 
kürbis-Arten, nur bedürfen sie einer : x 3 z 
wärmeren Lage. Am vorteilhaf- 6208 Cucumis anguinus, Schlangenfrucht . . . . . —90 —15 
testen ist es, die Samen im April in 6212 „ Grossularia, Stachelbeer-Rürbis ....— 60. —15 
Töpfe zu legen, die man bis zum | g914 „ odoratissima (Dudaim), wohlriechende 
Aufgange gleichmäßig feucht hält, ; Früch 60 15 
Die jungen Pflanzen setzt man Ende orangegelbe Früchte. . ..... u. ur — 15 
Mai aus den Töpfen an den Be- 6216 Cucurbita argyrosperma, mit silberweißen, 
stimmungsort. Tüchtiges Angießen grau gerandeten Kernen. ..... ...:..-9 —B 
und wiederholtes Bewässern bei y 
trockenem Wetter ist unerläßlich. 6220 Cyclanthera explodens, Springgurke . .... 1— — 20 
6223 Lagenaria leucantha longissima, mit sehr 
No. 6242. langenFrüchten .. 2.2...» zer een —60 — 15 
SE EERERMEO, Kenöne 6226 Luffa cylindrica (Poppia Fabian) ......—- 9 — 1 
Te BE LEE 6230 Momordica Balsamina, Balsamapfel.....- @ — 15 
20 Gr. #4 —.50, Port. # —.15 Se N - 
A R 6231 „ Elaterium, Spritzgurke....... ..— 600 —1 
Ganz vorzüglich zur Bekleidung k se x 
yon Mauern, Geländern und Lauben | 8233 Sicyos angulata, Haargurke .....,...— 60 — 1 
in warmer sonniger Lage. 6235 Trichosanthes colubrina, Natterfrucht . . ..— 80 — 20 


No. 6238. Ein Sortiment Zierfrüchte von 10 schönen Sorten ä 1 Port. # 1.— 


Gewächshaus-, Baum- und Freiland-Farne. 


Die mit einem W, bezeichneten sind Warmhaus-, mit einem K. Kalthaus-, mit einem B. Baum- und mit * Freilandfarne. 


Aussaat: Farne sät man am vorteilhaftesten auf porösen Torf, den man entweder in flache Stücke schneidet oder zerreibt und in 
Töpfe oder Schalen füllt. Die besäten Torfstückchen müssen gleichmäßig feucht gehalten werden, und tut man gut, siein einen Kasten zu 
legen, der mit einer Glasscheibe zu bedecken ist, Dem Kasten gibt man einen schattigen Platz im Warmhause, In ca. 3 Wochen gehen 
die jungen Pflänzchen auf, man pikiert sie dann in Töpfe oder Schalen, sobald sich die jungen Wedel zeigen. 


No, Port. #4 3 1 No. Port. A % 
6250 K. Adiantum capillus Veneris, Vonushaar .... . .— 40 | 6286 W. Polypodium aureum, goldgelber Tüptelfarn . . . — 50 
P Kr 2 YPp 

6251 W. „ cuneatum, ie Ehe RER — 4 g238 * vulgare, gemeiner = ae en 

6259 K. B. Alsophila excelsa, Hainfarn, hoher... . . .— 50 a er R re 

6270 W. B. Biechnum brasiliense, brasilian. Rippenfarn — 50 > be Sortinient yon en = Er VE. 

#278 W. Gymnogramme chrysophylla, goldblättriger 6316 Ein Sortiment Baumfarne von orten “ 
le Er a A ee — 50 | 6320 Gewächshausfarne gemischt. . .. 2... .....— 2 


8282 K. B. Lomarla Gibba, höckriger Saumfarn ara ae e — 50 | 6321 Freilandfarne gemischt - ..: -..... "2.0 


_Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt. 


6600 
6601 
6604 
6606 
6608 


6610 


No, 

6630 
6631 
6632 
6633 
6536 
6639 
6640 


In- und ausländische Gehölz- Samen. 


_Fernsprechanschluß 32. 
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Die nachstehenden Gehölz-Samen beziehen wir nur aus zuverlässigen Quellen, wir unterziehen dieselben nach Ankunft hinsichtlich 
ihrer Echtheit und Keimfähigkeit einer sorgfältigen Prüfung, soweit es möglich ist, und versenden nur, was zuverlässig erscheint. 
Eine Verantwortung wegen ungenügenden Aufganges, falscher Benennung usw. müssen wir jedoch ablehnen. 


I. Nadelhölzer (Koniteren). 


1 Kilo 
AM a 
Cedrus atlantica (argentea), Silber-Ceder 14 - 
„ Libani, Ceder vom Libanon. . . . 
Cryptomeria elegansı. ch 4 
CupressuslLawsoniana, sehr winterhart 
und schnellwachsend 
n. Sempervirens, immergrün ar 2 
Juniperus communis, gemeiner Wach- 
holder 
» Sabina, Sadebaum 
» Virginiana 
Larix europaea, Lärchentanne 
Pinus Abies, Weiß- oder ee, 
100 Kilo #4 —.—, 2 
austriaca, Schwarzföhre . . . . 
balsamea, amerikan. Balsamtanne 
Cembra, Zürbelkiefer 
Douglasi, die echte Donglas-Tanne — 


n 
” 
E 

» 


1Kilo 

Acer campestre, Feld-Ahorn, Ma 

100 Kilo A 50.— — 

„n Negundo. .. .100 „ nr 120 
n Platanoides, Spitz-Ahorn, 

100 Kilo„ 90.— 120 


» Pseudoplatanus, gewöhnlicher, 
100 Kilo # 110.— 1 
Allanthus glandulosa, Götterbaum, HERE 


voll als Seidenraupenfutter . ORTE R 
Alnus glutinosa, Röterle . . 2.2... 2 — 
„ Ancana, Weißerle. 2.2... .2.... 4 — 


Ampelopsis quinquefolia, wilder oder 
Junglonuwein . 5 sn ale aan 
Aucuba japonica, verschiedene Sorten 
gemischt 
Berberis Aquifolium (Mahonia), reiner 
Samen 

„ vulgaris, gemeine Berberitze 

„ fol. purpüreis 
Betula alba, Birke, weiße . 
Calycanthus floridus, Gewürzstrauch . 9 


Carpinus Betulus, Hainbuche . .. . - 1 80 
Clematis flammuia, Waldrebe .10 — 
„ hybrida, Jackmannsche Hybriden 
gemischt, 
1000 Korn # 6.—, 100 Korn #4 — .80 — — 
n Vitlcella nıcneseu see 4 80 


Corrus mascula, Corneliuskirsche. ... 1 
Crataegus Oxyacantha, gewöhnlicher 


a RT 1 20 
Cydonia japonica, japanisch. Feuerdorn, 
prächtiger Zierstrauch . ..... . _— 
Cytisus Laburnum, Goldregen ....4— 
Fagus sylvatica, Rotbuche ...... 2 20 
pütpurea “I 0. 2... nn 


„ 
Fraxinus excelsior, gemeins Esche, 


100 Kilo „# 70.— bis 75.— 1 20 

„ pendula, Traueresche . . . . 160 

Hedera Beiiz, Mer: : vs, 2 nen ? “ 
Jlex Aquifolium, Stechpalme . .. . . 


20 Gr. Port. 
AS MS 
—50 — 15 
— 50 — 15 
— 50 — 15 
—40 — 1 
—20 — 10 
— 20 °— 10 
30 — 1b 
— 20 — 10 
— 40 — 10 
—15 —1i0 
— 30 — 10 
— 80 °— 20 
—15 — 10 
180 — 20 | 


20Gr. Port. 
MAMA 
er 
Ele 
04 
a ee 
nn 
— 20 —10 
—20 — 10 
—235 — 10 
—60 —15 
— 30 — 10 
—-15 —10 
— 30 — 
N 
— 39 — 10 
— 
— 40 — 10 
—25 —1i0 

15 — 0 
Be 
140 20 
—- 23 —1 
— 20 — 10 
— 30 — 1% 
Te 
15 —10 

20 — 10 
15 —ı10 


No. 
6368 
6370 


6372 
6374 
6378 


6380 
63832 
6384 
6386 
6388 
6390 


6392 


No, 

6502 
6504 
6506 
6508 
6510 
6514 
6516 
6520 


6522 


6524 
6526 


6532 
6534 
6536 
6544 


6546 


6554 
6558 
6560 
6564 
6566 


6568 
6570 


6574 
6576 


Laubhölzer. 


II. Obstkerne und Beerenobst. 


1 Kilo 
Mo 
Apfelkerne, Pirus Malus. ......, 4 40 
Birnkerne, Pirus commmis . .»... 8— 


Aprikosensteine, Armeniaca wulgaris . 1 


Kirschsteine, Prunus Cerasus . ... . 120 

Pfiaumensteine, deutsche Zwetsche, 
Pronus domestiea .. 22:2... 1— 

Pfirsichsteine, Amygdalus persica . . . 120 


20Gr. Port. 
MS NE 
-235 — 1 
- 30 — 0 
_- 10: — 
ne 40. u 
a 


1 Kilo 
M 
Pinus Nordmanniana, kaukasische 
Edeltanne -. 4 vr tens sure T- 
» Picea, Fichte oder Rottanne (Ernte 
SCHT-RNHAPDY. cs m rate une 10 — 
„ Strobus, Weimutskiofer ee & 15 — 
„ sylvestris, Kiefer oder Weißföhre 9 — 
Sequoia (Taxodium) sempervirens, 
ZUIMBERTUNG. = A a 8 60 
Taxodium distichum, laubabwerfend 4 40 
Taxus baccata, Eibenbaum ...... 1 
Thuya aurea, goldgelber Lebensbaum . 7 60 
„ occidentalis, abendländischer . .24 — 
„ orientalis, chinesischer .... . 3 40 
Thuyopsis borealis (Chamaseyparis 
NUCKRBNHBIS):. Ira. Ku ge en A _ — 
Wellingtonia gigantea, der höchste 
aller Böugie see . We. wu 3 we 
1Kilo 
U 
Laurus nobilis, Lorbeer . ».»....2— 
Ligustrum vulgare, zu Hecken... . 140 
Liriodendron tulipifera, Tulpenbaum . 2 80 
Lonicera Caprifolium, Gaisblatt _— 
Magnolia grandiflora- - ..» 2. ...— _ 
Morus alba, weiße Maulbeere .... . 7— 
„. Higra, Bchwar20= - 2 8: en 760 
Paliurus aculeata, Christusdorn, un- 

durchdringliche Hecken bildend . . 180 
Philadelphus coronarius, falscher Jas- 

ınin, bekannter wohlriechend. Blüten- 

BErRHOB N. u Ra ee -> 
Platanus occidentalis, abendländische 

100 Kilo #470.— 130 
„ orientalis, morgenländische, 
100 Kilo A 76.— 140 
Prunus Lauro-Cerasus, Kirschlorbeer 3 — 
„ Mähaleb : nl... mn 2 80 
„ Myrobalana, zu Unterlagen _ — 
Quercus pedunculata, Druideneiche, 
100 Kilo # 25.— — 50 
Rhododendron hybridum, Mischung 

der schönsten Sorten. » »- 2... _— 
Robinia Pseudo-Acacia, gewöhnliche 

Akazie .... 100 Kilo .# 140.— 180 
Rosa canina, wilde oder Hundsrose, 

100 Kilo A 120.— 160 

Salix Caprea, Weide .....:..» ..280 

Sorbus Aucuparia, Eberesche. . . . - 120 

Spartium scoparium, Besenstrauch . . 1 80 

Tilia argentea, echte Silberlinde. ... 4 — 
„ europaea grandifolia, Sommer- 

Indei win en De: 220 
Ulex europaeus, Stechginster . . . . » 13 — 
Ulmus campestris, Ulme, 

100 Kilo #. 70.— 120 

Vitis vinifera, beste kultivierte Wein- 
sorten gemischt . . 2» 2...» ... db 
Weigelia in schöner Mischung . . «— — 
1Kilo 
Ma 


Himbeeren, bsste Sorten gemischt . . »— — 
„ Tote 
a weiße, eobkrüchtige 
Br gemischt 

Stachelbeeren, großfrüchtige Sorten ge- 
mischt, Ribes Grossularia 


Palmen-Samen. 


Palınen aus Samen zu ziehen, bereitet viel Vergnügen und erfordert die Anzucht derselben keineswegs Schwierigkeiten, 
wenn die auf Seite 79 dieses Katalogs (Behandlung der Aussaaten) gegebenen Winke beachtet werden. 
Die verschiedenen Arten der Palmen-Samen treffen aus ihren Heimatländern nicht zu gleicher Zeit hier ein; wir lassen solche Sorten, die 
bei Aufgabe der Bestellung nicht am Lager sind, nach Ankunft folgen. 


100K. Port. 
MS AS | No. 
Areca Baueri . - : -» . 340 — 50 | 6644 
„ lutescens ....360 — 50 | 6646 
n„ tubra.. 2... 360 — 50 | 6648 
n sapida - » » 2... 340 — 50 | 6650 
Caryota urens. . . 4 — — 50 | 6652 
Chamaerops excelsa .— 40 — 15 | 6654 
„humilis 20 Gr. #4 —.30— — — 15 | 6656 


Cocos australis 


„ Bonnetti.... 
n Weddelliana . - 
Corypha australis . - 
Geonoma gracilis . - 
Kentia Belmoreana . 


„ Forsteriana 


El] 


| 


100K. Port. o 100R 
AS MS | No. MA 
2 20 — 30 | 6658 Latania borbonica. .. 1 — 
260 — 40 | 6660 Phoenix canariensis. . 1 — 
550 — 60 | 666% „n dactylifera. . .. 1860 
180 — 20 | 6664 „ reclinata. . . +». 1% 
5— -— 50 | 6666 n sylvestris »».. 2 — 
6 — — 50 | 6668 „ tenuis „was. 1— 

6 — — 50 | 6670 Pritehardia (Washingtenin) Tilamentosa — 60 


Zimmerpflanzen siehe Bemerkung auf Seite 99! 


ter NE RS 
EEE ERFU- & 
S 9UuıU0900 


| 


Port. 
MS 
— 20 
— 15 
— 20 
— 2) 
— 30 
— 20 
— 20 


142 Der Versand der Blumenzwiebeln findet im Frühjahr und Herbst statt. 


Bee Blumenzwieheln und Knollengewächse, u; 


Einfache in schönster Mischung. Br e vor E FONEISER TANZ = 
100 St. .# 2.40, 10 $t. # —.30 100 St. „2 15.—, 10 St. „# 1.80, 1 St. # —.20 


100 St. .# 4.80, 10 St. # —55 | Begonia hybr. gigant. einfachbl. riesenblumige 
Anemonen, scharlach gefällt. | 
35 Knotlen-Begonien, gefliltblühende. = 


100 St. .# 3.—, 10 St. „X —.55 
Anemonen, blau gefüllt. 
100 St. „#4 5.—, 10 St. „X —.55 


Amaryllis Belladonna atexixan. Lite), 


mit sehr wohlriechenden, prächtig rosen- 
roten Biumen. 10 St. „# 3.—, 1 St. „4 —.35 


Amaryllis vittata hyhrida, 


t leicht und dankbar blühende Sorte, mit herrlich 
ji gefüllten Blumen von tadelloser Form und her- 
j vorragender Schönheit. Prüchtiger Winterblüher. $ 


Großbiumige Prachthybriden I. Ranges. 
Starke blühbare Zwiebeln 


1 St. „4 1.40, 10 St. „#% 13.50 $ 
Extra starke blühbare Zwiebeln i 
1 St. „% 1.80, 10 St. „#4 17.50 


Riesenhiumige Knollen-Begonien. 
Begonien, einfache riesenblumige, ', % ', °; 


brillantrosa. ._. ss. mu. .... .2— —2 Prachtmischung I. Qualität, Musterblumen. 
en ar een Ber 10 St. X 2.50, 1 St. # —.30 | 
Brange . 2.000 en Riesenblumige gefülltblühende 
10 St. 1 St 
scharlach. .... . . 100 St. 4 18.— 2 — — 25 Knollen-Begonien, 3 3 HS 
weißer, een ee. =. 02 — — 25°] reinweiß gefüllte: . - ocean eweneer 350 — 40 
Alle 5 Prachtfarben, je eine kräftige Knolle, ante a EEE 2 
zusammen „4 1.— Alle 3 Farben, je i Stück, zusammen # 1.10 


Liebau & Co, | Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 


Begonia hybrida gigantea crispa. 
Gefranste einfache Riesen-Begonien. 
Gelb, weiß, scharlach, rosa, jede Farbe separat 
a Stück „Z —.40 


alle 4 Farben je I Knolie „4 1.40 


Gekrauste einfache riesenblumige in schönster 
35, 


Mischung. 10 St. 1 St. „X —.35 


; Ben + 
Calla aeihiopica, 
beliebte Zimmerpflanze mit großer reinweißer Blüte. 
Extrastarke, blühbare, importierte Knolien 
r 10 Stück A 3.50, 1 Stück A —.40 
Dis Knollen können jed. Samenbestellg. beigefügt werden. 


Convallaria majalis, 


großblumige Garten-Maiblume, blühbare Keime. 
10 St „X —.60, 100 St. „4 4.50 
Die Keime werden zu 5—10 in einen Topf gepflanzt und in einem 
warmen Zimmer zur Blüte gebracht. Sie können jeder Samenbe- 
stellung beigepackt werden, da sie vom Froste nicht leiden. 
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Canna hybrida Bitimenröhn) 


sehr schöne Blattpflanze, 
eignet sich auch vorzüglich für Gruppen. 


Canna „Kaiser Wilhelm II«. 


Blätter gedrungen, saftig grasgrün, Blumen leuchtend 
scharlachzinnober mit kapuzinerrot, sehr reichblühend. 
10 St#.# 3.50, 1 St. #4 —.40 


Canna „Königin Charlotte“. 


ine deutsche Züchtung allerersten Ranges. 
Die Blumen erreichen die Größe einer Gladiolen-Blume 
sind samtig granatblutrot mit einem regelmäßigen 
breiten, hellkanariengelben Rande. Der Wuchs der Pflanze 
ist ein niedriger, die Reichblütigkeit unübertroffen. 
10 St. X 3.50, 1 St. —.40 


M 


Caznn»na hybrida, neue sisdioiehhlüdee (Crozysche 
Hybriden) in aan Karbenspiel. 


10 st. 8—,18t. 4 —.35 
10 Fröfisere Prachtsorten A 4— 


ITERL ISENL IT UN 


we St. Ganna in grünblättrig. Praeht- 
sorten gemischt für eine Gruppe. 
Zusammen M. 256 


0 St. Ganna in dunkellaubig.Pracht- 


sorten gemischt für eine Gruppe. 
» Zusammen M. 3— 


TER II IT 


KEIRS 


Der Versand der Blumenzwiebeln findet im Frühjahr. und Herbst statt. 


ZIERM 


1 Prachtgruppe von 6 herrlich blühenden Edel-Kaktusdahlien in 6 besonders 
schönen und effektvollen Farben, Elite-Sorten mit Namen, starke, gesunde 
Forüknollen- die sicher- biihen- ., u... sl en ee ee 


en 


1 Prachtgruppe von 10 Stück Edel-Kaktusdahlien-Knollen in gleich vorzüg- 
Te nn a EN Te 


fen bad u 1 mu = u) A BE nn. mm 0 nee 


Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 14 


Kaktus- oder Edel-Dahlien. 


Unser Sortiment enthält die besten neueren und älteren Sorten, die durch Schönheit und 
edle Form der Blumen und durch außergewöhnliche Farbenpracht und Reichblütigkeit sich 
besonders auszeichnen. 


Alt-Heidelberg. Blume leuchtend rot, feinstralilig und island Queen. zart fliederfarben, zierlich geformte 
langpetalig, sehr reichblühend. Blume, sehr reichblübend. 
Ambassador. Blume prächtig weiß, reichblühend, sehr Kaiserin Augusta Viktoria. Großblumig, rein- 
empfehlenswerte herrliche Dahlie. Mittelhoch. weiß, sehr empfehlenswert. 
Aunt Chloe. Blume dunkelsamtigrot, prächtige Farbe, Kriemhilde. Entschieden eine der schönsten Edel- 
schön geformt, langgestielt, frühblühend. Dahlien. Die Blumen sind feinstrahlig, von edlem Bau 
Bornemanns Liebling. Die schönste rosa Edel- und von leuchtend reinrosa Färbung mit weißer Mitte, 
dahlie. Zartrosa, nach der Mitte gelblich weiß. Edelste sie erscheinen auf festen langen Stielen hoch über dem 
Form. Früh und reiehblühend, niedrig und gut gestielt. Laube, 
Brunhilde, leuchtend pflaumenfarben, sehr reichblühend. Matador. Blume glühend seharlach, prachtvolle Kaktus- 
Citizen. Tief kastanienbraun mit Purpur schattiert, schr form, früh- und reichblühend, für Gruppen unübertroffen. 
dekorativ, Mikäado. . Mit sehr edelgeformten Blumen von karminroter 
Countess of Lonsdale. Eine sehr empfehlenswerte Färbung, reichblühend, 
Sorte. Lachsfarben, nach der Mitte zu aprikosenfarbig, Mrs. George Stevenson, Blumen von edelster Form, 
sohr reichblühend u. langgestielt. Musterblume. dünn ausstrahlend, von leuchtend gelber Farbe, 
Country Girl. Sehr edle Blume, goldgelb mit bronzerot. Pastor Neumann. Blume feinstrahlig, feurig dunkel- 
Edelweiß. Frei und reichblühend, auf straffen Stielen, rot mit karmesinrotem Schein 
elfenbeinweiß, ca. ';m hoch. Prinz Carneval. Gemischtfarben, bunt. 
Fifeetive. Blume nadelspitz, bernsteinfarbig mit rosa, Puck. Scharlach-orange. 
schön, Kaukete. Auifallend reichblühend, mit rein scharlach- 
Elsaß. Scharlachrot, sehr schön und empfehlenswert. roten Blumen. 
Klieder. Fliederfarben auf lilafarb. Grund, sehr apart. Rother, eine sehr früh- reich- und lange blühende Sorte 
Frute. Außen weichrosa, nach innen in ceremeiarben mit schöngeformten, scharlachroten Blumen. 
übergehend. Schlaraffia. Blume weiß mit rot gestxeift, schön und 
Gernot. Überaus reichblühend, zitronengelb, zierlicher interessant. 
als alle uns bekannten gelben Dahlien. Sieglinde. Hell berusteinfarben, nach außen zu chamois, 
Goldkind, sehr reichblühend, Blumen kanariengelb. frei- und reichblühend, zierliche Form. 
Gotelinde, “mit zierlich gestrahlten goldgelben Blumen Sonnenstrahlen. Blumen zart kanariengelb mit leuch- 
auf straffen, dünnen Stielen, sehr reichblühend. tend weißen Spitzen, von edlem Bau. 
Grenadier. Sehr wertvolle Dahlie von kompaktem Strahlenkrone. Blumen yon vollendet schöner Strahlen- 
Wuchs, außerordentlich reiehblühend, Farbe der Blume: form, scharlachrot, 
leuchtend orangerosa. Unele Tom. Tiefsamtig schwarzbraun, schön. 
Hotfgärtner Kunert. Blume tief amarantrot, lang- Überfiuß. Langstrahlig, fein geformt, sehr großblumig, 
gestielt, sehr reiehblühend. hellziegelrot. 
J. H. Jackson. Tief samtigschwarzrot, edel geformt, Walthari. Licht eremefarbene, locker gebaute Blumen, 
dunkelste Dahlie. frei über dem Laube blühend, 


Preise für vorstehende Sorten von Edel-Dahlien: 


nach Wahl des Bestellers. . . - - » „ kräftige Knollen 10 St. 7 6.—, 1 St. #2 —.70 
nach unserer Wahl . . :» » 2... kräftige Knollen 10 „ „ 450,1, „ —.50 


Kaktus- oder Edel-Dahlien in Prachtrommel 


Kräftige Knollen 10 Stück „% 3.80, 1 Stück „X —.40 
Dahlienknollen können jeder Samenbestellung beigegeben werden, 


RER TITEL ET TELEE DIESEL BE DLEELEL TE LIE LOSE EEE EEINEDLEERIGEEIGLSESEN 
Zwerg-Kaktus-Dahlien 


von niedrigem kompaktem Wuchse. Kräftige Knollen 
in Sorten unserer Wahl 
1 Stück % —.50, 10 Stück 4 4.80. 


Gefüllte Liliput-("S755°”)Dahlien. 
Kräftige Knollen in Sorten unserer Wahl 
1 Stück 4 —.50, 10 Stück „X 4.80. 


Georginen (Dahlia variabilis). 
Großblumige Georginen. 
10 Stück gefüllte großblumige Georginen 
in Prachtromme!, kräftige Topf- 

Knollen, 2a. 40% AH 3.60 

„ —40 


"1 Stück 

10 Stück gefüllte großblumige Georginen 
in besten Sorten unserer Wahl, kräf- 
tige Topfknollen . . . 2» 2 2....# 450 

1 Stück „—.50 

Einfache Georginen. 

Schönste einfache Georginen in Sorten, 

kräftige Topfknollen, . . 1Stück „ —.40 


Ferraria tigrida, Tigerblume 
mit herrlichen scharlachroten, gelb und rot ge- 
tigerten Blumen. Dielytra spectabilis (Fliegendes Herz). 
100 St. „Z 12.—, 10 St. „4 1.50, 1 St. .# —.20 Extrastarke Knollen, 10 St. 4 2.80, 1 St. # —.35 
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Die Gladiolen sind entschieden die schönsten Gruppenpflanzen und ist ihre Farbenpracht unbeschreiblich. Die herrlichen Blütenrispen halten 
sich in abgeschnittenem Zustande 10—14 Tage und bilden als Vasenschmuck eine prächtige Zierde. — Die beste Pflanzzeit ist der Monat 
April; einen fortgesetzten, bis in den Herbst hinein dauernden Flor erzielt man durch dreimaliges Legen in Zwischenräumen von 14 Tagen, 


Gladiolus hybridus Childsi. 
Hervorragende &ladiolen - Klasse. 


Unter diesen Hybriden finden sich Farben, welche: 
es bisher unter den Gladiolen noch nicht gab. Blaugran, 
lila, dunkelpurpur, schwarzrot etc, sind darunter vertreten. 
Der Hauptwert liegt in den leuchtend rosenroten Schattie- 
rungen u.den prächt. Zeichnungen im Schlunde der Blumen, 


ae, 
Sehr empfehlenswert. 


Bine hladiolen-Prachleruppe zu \, 3 100 St. „% 10.—, 10 St. .% 1.20, 1 St. # —15 


bestehend aus 50 blühbaren Gladiolen - Zwiebeln Neu! Gladiolus Nanceianus. Neu! 
in den herrlichsten Farben aus allen Klassen. Ähnlich den „Gladiolus hybr. Childsi“ mit 


i Br n n großen, prachtvoll schattierten und herr- 
SE PS HUE SE AUIOIER lich gezeichneten Blumen in lebhaftestem 


Farbenspiel, stellen diese neuen Gladiolen 


Im April bis Anfang Mai in den Garten gepflanzt, das Beste dar, was in Gladiolen bisher existiert. 

beginnt die Blütezeit Ende Juli oder Anfang August. Sie bilden einen prächtigen Schmuck für 
Diese Gladiolengruppen jeden Garten. 

können jeder Samensendung beigepackt werden. Prachtmischung schönster Sorten. 


100 St. #9.—, 10 St. 41.20, 18t..# —b 


100 St. 10 St. 
MAMA 
Gladiolus Brenchleyensis, leuchtend scharlach- “ H nk 
rot, die schönste, weithin leuchtende Sorte für Blaublühende Gladiole „Germania } 


Gruppen. Extrastarke Zwiebeln. 5 St. # —.50, 7— —80 Neue, prächtig dunkelblau blühende 
Gladiolus gandavensis, hochrot m. gelben Flecken, Varietät, die unteren Petalen mit kleinen 

leuchtend, besonders effektvoll auf Gruppen. gelben Flecken,schöneu. seltene Färbung. 
1 St. .# —.15, 9— 120 I 10 St. „# 3.30, 1 St. # —.35 
Gladiolus Marie Lemoinei, prächtig cremeweiß, 


violettpurpur gefleckt, mit goldgelbem Rande, 
Die schönste und dankbarste dieser Klasse, Starke 


Zwiebell, A a Pal; Sortimente nach unserer Wahl. 
Gladiolus Lemoinei hybridus, neue großfleckige Gladiolus gandavensis hybridus. 
Gladiole in Prachtrommel, extrastarke Zwiebeln. 10 Stück in 10 Sorten mit Namen .... A3.- 
18.# —10, 7— —% - &ladiolus Lemoinei hybridus. 


Gladiolus gandavensis hybridus, in Pracht- 10 Stück in 10 Sorten mit Namen MB— 


rommel. 1 St. #2 —.10, 750 —% 


Liebau & Co, Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 
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Gladiolus Colvilli albus „The Bride“, 


die schönste und frühblühendste weiße Gladiole, die sich 
vorzüglich zum Treiben eignet. Sie blüht, 5 Zwiebeln im 
Dezember in einen Topf gepflanzt, im kalten, helien Zimmer 
im März-April. Im Januar-Februar eingepflanzt, tritt der 
Flor im Mai ein, im Freien blüht sie Juni und Juli. 


100 St. „4 3.40, 10 St. „2 —.40, 5 St. „#4 —.25 


Gloxinia hybrida grandiflora, in prachtvoller Mischung. 
10 Stück „#4 3.50, 1 Stück 4 —-40 


Hyacinthus candicans. 
Vorzügliche Gruppenpflanze. 


Die Riesen-Hyazinthe (Hyacinthus candicans) ist ihrer 
Schönheit und Eleganz und der leichten Kultur wegen eines Platzes 
in jedem Garten würdig. Sie bildet einen 80 em bis 1 m hohen 
Blütenschaft mit zahlreichen, großen, reinweißen Glockenblumen. 
Der Flor dauert von Juli bis Oktober. 


Extrastarke blühbare Zwiebeln. 
100 St. # 7.50, 10 St. #4 —.9,1 St. # —.15 


Starke blühbare Zwiebeln. 
100 St. # 6.—, 10 St. #1 —.80, 1 St. #4 —.10 


Gloxinien. 


Gloxinia ‚Schneekönigin“, mit 
prächtigen, reinweißen Blumen, 


10 Stück „% 4,50, 1 Stück „4 —.50 


Gloxinia „‚Defiance‘‘, mit herrlichen 
scharlachroten Blumen. 


10 Stück ‚% 4.50, 1 Stück #4 —.50 


Gloxinia „Kaiser Friedrich‘, mit 
leuchtend scharlachroten Blumen mit 
weißem Rande. 


10 Stück „% 4.50, 1 Stück #4 —.50 


Gloxinia „KaiserWilhelm‘“, pracht- 

volles Gegenstück zu „Kaiser Fried- 

rich“, Blumen dunkelviolettmit breitem 
reinweißem Rande, 


10 Stück „7 4.50, 1 Stück „2 —.50 


Gloxinia hybrida grandiflora 
„Coquette“, dreifarbig, mit gelbem 
Sehlund. 


10 Stück # 5.—, 1 Stück „4 —.60 


Gloxinia hybrida grandiflora 
„Othello“, prächtig dunkelblau, 
schöne Färbung. 


10 Stück 4 5.—, 1 Stück 4 —.60° 


Gloxinia hybrida grandiil. 
großblumige Gloxinien in 
schönster Mischung. 


10 Stück „% 3.50, 1 Stück „4 —.40 
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und Herbst statt. 


Helleborus hybridus, 
neue Prachthybriden im schönsten Farbenspiel. Starke blühbare 
Pflanzen für Gräber und zum Treiben zwischen dem Doppelfenster 
geeignet. 
A5.—, 1 8t. 


10 St. AL —.60 


Helleborus niger, 
mit großen weißen Blumen. Blüht unter dem Schnee zu Weihnachten, 
Pflanzen für das freie Land. 


100 St. st 1.20, 1 St, 


st 10.—, 10 St. 


A —.15 


Iris Kämpferi, 
aus Japan, von auffallender Schönheit. 


Diese wunderschönen neuen Varietäten sind 
in ihren Farbentönen ganz grundverschieden von 
den bisher bekannten Iris-Arten. Sie variieren 
vom reinsten Weiß bis zum prächtigsten Purpur, 
Blau mit goldgelber Zeichnung, und erreichen die 
Blumen einen Umfang von 30—40 em. 


10 St. .# 2.—, 1 St: #% —.25 
BEPRERERERRASAARHARAERRARRENRAARE 
; Iris pumila (Zwerg-Iris). 


Prachtvolle kleine Iris, die sich auf Gläsern und in Töpfen 
leicht treiben läßt, 


10 St. 1 St. 

MA ME 

Iris pumila, hellblau . 120 —1 
" =; dunkelblau . . - 120 —15 
n I gelb 120 —15 
er * in schöner Mischung 1—- —13 


Iris germanica (Schwertlilie) 


Zur Ausschmückung von Fels-, Teichpartien usw. ganz 
vorzüglich geeignet. 
10 Stück in 10 Prachtsorten „Z 1.80. 
100 Stück in feinster Mischung % 6.—, 10 St. # —.D5. 


BEE un Se un nn 


In erschöpfender Weise gibt das von uns herausgegebene Buch 


Die Kultur der Blumenzwiebeln 
und Knolleugewächse. 


Auskunft über die Pflanzung und Pflege der Blumenzwiebeln 

und Knollengewächse im Zimmer und im Garten. Das 

Werkchen ist 60 Seiten stark, reich illustriert und in leicht 

verständlicher Weise aus der Praxis für die Praxis geschrieben. 
Preis # —.50. Durch uns zu beziehen. 


LE  — : } 


tee m mn 


Lilium auratum (Goldbandlilie), 


winterhart, mit herrlichen Blumen von köst- 
lichem Wohlgeruch. Blütezeit Juli-September. 


Extrastarke Zwiebeln 
10 Stück 
I. Größe 10 Stück „#4 7.—, 1 Stück „# —.80. 


MI—, 1 Stück N.1—. 


29292929292989292929292929299 


Ein Sortiment Lilien in 6 der schönsten 


N 
Sorten, darunter L. auratum. ; 


——— zusammen für M. 3.— \ 
©2020202020208020202020202020207 


1: 


Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 149 


Litium longiflorum giganteum, 


die prächtigste unter den langblumigen Arten. Die ca. 65 cm hohen 
Blütenschäfte tragen 4—8 reinweiße, köstlich duftende Blumen, die 
eine Länge von 15—20 cm crreichen. Sie eignet sich zur Topf- und 
Freilandkultur, 


Extrastarke Zwiebeln 
10. St. „X 5.50, 1 St. 4 —.60 


Lilium speeiosum Melpomene, neu, die 10 St. 1 St. 
schönste aller roten Varietäten, mit #4 AM 
sehr großen und regelmäßig gebauten 
Blumen. Farbe tief karminpurpur . 6 — — 
n „ album, mit prächtig reinweißen Blumen . 5— — 60 
„ „ roseum, rosenrot, starke Zwiebeln . . .. 350 — 40 
„ me zubrüumen u o.0.0. Be ee N 350 — 40 
BNSUREFDERE %. : ann et, 20 .. 450 — 50 
„ tigrinum (Tigerlilie), prachtvoll getigert .. 150 — 2% 
hi „ splendens, mit prächtigen, schar- 

lachroten Blüten - : - : » = 2... 2 
n KUNDEN te oe ee 2 — 35 


In erschöpfender Weise gibt das von uns herausgegebene 
Buch 


Die Kultur der Blumenzwiebeln 
und Knollengewächse. 


Auskunft tiber die Pflanzung und Pfiege der Blumenzwiebeln 


und Knollengewächse im Zimmer und im Garten. Das Werk- 
chen ist 60 Seiten stark, reich illustriert und in leicht ver- 
ständlicher Weise aus der Praxis für die Praxis geschrieben. 


Preis A —.50. Durch uns zu beziehen. 


Montbretia crocosmiaeflora. 


Prachtvolles Zwiebelgewächs mit großen, orangeschar- 
lachroten Blütenrispen, blüht ununterbrochen vom Juli bis 


zum Spätherbst. Ausgezeichnet für Binderei. Für Topf- 


und Freilandkultur geeignet. 


100 St. .% 3.—, 10 St. # —.40, 1 St. # —.,05 


ER Pr FEN 


Oxalis esculenta. 


Eine allerliebste Einfassungspflanze, die zugleich Nutz- 
und Zierpflanze ist. Die saftiggrünen Blätter und die 
purpurroten Blumen der Pflanze erireuen das Auge eines 
jeden Blumenliebhabers. Der Blumenflor dauert vom Juli 
bis zum Herbst. Die Knollen sollen, nachdem die Blätter 
abgefroren sind, ein feines Gemüse geben. 


Kleine Brutknölichen. 
100 St. „% 2.50, 25 St. # —.70 


Gefüllte persische.Prachtvarietäten infeinsterMischung. 
100 St. A 2.—, 10 St. A —.25 


Gefüllte türkische. Frühblühende, mit großen gefüllten 
Blumen von Päonienform. 


Turban. extrafeine Prachtmischung 
100 St. 4 2.20, 10 St. 2 —.30 
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Sr 


Geg° Ranunkeln 
können jeder 
Samen bestellung 
beigepackt 
werden. GE 


Ranunkeln. 
Gefüllte französisch i Die französischen Ranınkeln sind 


von unübertroffener 


Schönheit, ihr Wuchs ist robust, Blumen sehr groß und das 
Farbenspiel ein prächtiges. 


Extrafeine Prachtsorten gemischt, 
100 St. # 2.20, 10 St. #4 —.30 


Tuberose „The Pearl“, gefüllte amerikanische, 
mit köstlich duftenden, reinweiß gefüllten Blumen, die 
von Juli bis November erscheinen. 
Importierte Zwiebeln. 

100 St. „4 10.—, 10 St. „#4 1.20, 1 St. „4 —.20 


‚i 
Meu? 


Eine neue Tritoma, 
scheinenden, prächtig gelb undrot getönten Blütenfür Binderel- 
zwecke von hohem Werte ist und in Gärten und Parks blühend 
einen reizvollen und anziehenden Eindruck hervorruft, 


10 St. „% 5.50, 1 St. „4 —.60 


Neu! 


die wegen der äußerst zahlreieh er- 


Tritoma rufra. 


Tritoma Mac Owani. 


Ganz besonders empfehlenswert wegen ihres frühzeitigen 
Flors und wegen des leichten und willigen Blühens. Der 
Wuchs ist niedrig, die auffallend schönen Blumen sind hell- 
bis dunkelorange gefärbt. Zur Anpflanzung im Hausgarten eine 
der besten, auch zum Treiben vorzüglich geeignet. 


10 St. „# 5.50, 1 St. „X —.60 


Tritoma Uvaria grandiflora, 


mit prächtigen, leuchtendroten Blütenkolben. Als Einzelpflanzung 
oder in Gruppen von hervorragender Wirkung. 


10 St. #3.—, 18. # — 3 


Tydaea hybrida grandiflora, 


neue großblumige niedrige Varietäten; prächtig getigerte 
Blumen von scharlachroter, feuerroter und karminroter 
Farbe. 10 St. # 2.—, 1 8t. .# —.25 


Sortimente von Blumen- 
zwiebeln. 
Sortiment R. Preis # 3:.—, 


für Topfkultur, enthaltend: 


10 ausgesucht schöne Blumenzwiebeln und 

Knollengewächse in den empfehlenswertesten 

Sorten, wie Amaryllis, Begonia, Gloxinia, Hoteia, 
Lilium auratum ete. 


Bu” Muster-Sortiment. ag 


Sortiment S. Preis 3.50, 
für den Garten, enthaltend: 


50 herrliche Blumenzwiebeln und Knollen- 
gewächse in verschiedenen schönen Sorten. 


35” Muster-Sortiment. eg 


RREEEEAUTELTETS EL LEOT LFD LIESTIGDELEDLOZSLEN 


Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. !51 


— Winke 


über Pflanzung und Pflege der Obstbäume. 


Noch lange nicht genug verbreitet und gewürdigt ist die Anpflanzung und Pflege der Obstbäume, Wie mancher Platz, 
der sonst unbenutzt liegt, könnte reiche Erträge, vieles Geld einbringen, wenn er mit Öbstbäumen bepflanzt würde. Millionen 
von Mark gehen jährlich für Obst ins Ausland, könnten dieselben nicht im Lande bleiben? Und ist der Hausgarten noch 
so klein, ein Plätzchen für einige Pyramiden und Spaliere findet sich immer darin; kein Hausgiebei sollte ohne Spalierobst gein. 

Die Grundbedingungen zum erfolgreichen Gedeihen der Obstbäume sind; 

„Der Baum darf nicht tiefer gepflanzt werden, als er in der Baumschule gestanden hat, es sollen nur gesunde 
gutgezogene Bäume, dem Boden und Klima entsprechende Sorten angepflanzt werden. Die Baumlöcher sind vor dem 
Pflanzen auszuwerfen, damit die Erde den Witterungsverhältnissen ausgesetzt ist. Die Größe des Loches richtet sich 
nach dem Boden, je schlechter derselbe, um so größer sind die Löcher auszuwerfen doch dürfen dieselben nie unter 
1 m Breite und 80 cm Tiefe haben. Bei hungrigem oder magerem Boden ist die ausgeworiene Erde mittels verrotteten 
Düngers zu verbessern, frischer Stalldünger ist gänzlich zu verwerfen. Vor dem Pflanzen sind die Endspitzen der 
Wurzeln mit einem scharfen Messer schräg abzuschneiden, so daß stets die Schnittfläche nach unten kommt und, was 
die Hauptsache ist, man wolle nicht vergessen, die ausgeworfenen Baumlöcher vor der Pflanzung des Baumes ?/, auszufüllen, 
damit sich der Boden erst setzt. Wenn diese Vorsicht beobachtet wird, kommen die Bäume nie zu tief zu stehen.* 

Im Herbst gepflanzte Bäume brauchen nicht angegossen zu werden, hingegen ist ein leichtes Antreten des Bodens 
ratsam; bei der Frühjahrspflanzung ist das Einschlämmen der Wurzeln sehr zu empfehlen. Sowohl bei Herbst-, wie bei 
SE ist ein Bedecken der Baumscheibe nach dem Pflanzen mit Kompost oder verrottetem Dünger von 

estem Erfolge. 

Ein Beschneiden der Krone beim Pflanzen halten wir nicht für nötig, nur wenn die Triebe sehr lang sind, schneide 
man die Spitzen ab; der frisch gepflanzte Baum wächst im ersten Jahre oz ins Holz und macht nur schwache Hriebe. 

Erst im folgenden Jahre sind die Zweige des eingewurzelten Baumes bis auf die Hälfte ihrer Länge zu kürzen. Im 
zweiten Jahre nach der Pflanzung hat man beim Schneiden auf die richtige Form zu achten: Die Mitteltriebe läßt man etwas 
länger, um der Krone eine schöne pyramidale Form zu geben, alles Holz, was sich reibt und kreuzt, ist zu entfernen. Vier 
bis fünf Jahre hindurch diesen Schnitt fortgesetzt, bringt für dieDauer eine schöneKronenbildung und kräftige, widerstandsfähige 
Bäume. In späteren Jahren sind die Bäume je nach Bedarf nur auszulichten. Steinobstbäume mit Ausnahme der Pfirsiche 
sind, um das Kahlwerden zu verhüten, gleich beim Pflanzen oder im Frühjahr zurückzuschneiden. Das Anbinden der Bäume 
an den Baumpfahl ist erst dann vorzunehmen, wenn sich die Erde genügend gesetzt hat. Reinhalten der Bäume von Un- 
gezieier ist ein Hau terfordernis. 

Zum Schluß bitten wir noch folgende Punkte zu beachten. Es kommt oft vor, daß während des Versandes die 
Witterung umschlägt und Kälte eintritt und daß es trotz der größten Sorgfalt, welche auf die Verpackung verwendet wird, 
doch nicht ausgeschlossen ist, daß die Kälte auf den Inhalt eindringt. In solchen Fällen bitten wir die Kolli nicht gleich 
zu öffnen, sondern dieselben in einem kühlen, frostfreien Raum zum Auftauen lagern zu lassen und erst dann zu pflanzen. 

Bei sehr warmer und trockener Witterung könnten Bäume, welche längere Zeit unterwegs sind, etwas trocken werden, 
solehe Sendungen sind nach dem Auspacken einen Tag ins Wasser zu legen oder mehrere Tage bis zur Krone in feuchtem 
Boden einzuschlagen, nachdem man sie tüchtig mit Wasser bespritzt hat. 

Bei solcher Behandlung ist ein Nichtanwachsen vollständig ausgeschlossen. 


„Der Obstbaum, wie man ihn pflanzt und pflegt“. 


Ein praktisches Büchlein für jedermann, der Obstbäume im Garten hat, oder solche zu pflanzen 
gedenkt. Es schildert ausführlich die Pflanzung und Pflege, die Düngung, den Schnitt und die } 
Bekämpfung der Krankheiten und Schädlinge des Obstbaumes. 46 Seiten mit 4 farbigen Tafeln, 
nach der Natur gezeichnet. Preis in dauerhaftem Einband M. 1.—. 


—=3 Obstbäume. = 


Der Versand erfolgt von März bis April und von Oktober bis November, je nach der Witterung. 


BE Sorten, die wir nicht führen oder die bereits vergriffen sein sollten, werden wir durch andere 
gleichwertige uns zu ersetzen erlauben, wenn dies nicht Ausdrücklich vorher verbeten wird. @@ 


Apfelbäume. "** ner, 


Hochstämme, Pyramiden, 3jährige, 10 St. „#4 18:.—, 1 It. # 2: — 
extra Auswahl, kräftige, gerade Stämme, mit starken Spalierbäume, Palmetten mit 1 Etage, 
Kronen, 100 St. .# 110.—, 10 St. A 313.—, 1 8t. 91.40 10 St. # 12, 1 8t. .# 1.40 

Halbhochstämme, ierbä \ ä 
von ca. 1,25m Stammhöhe, 10 St. .# 9.—,18t..4 1.— pet z u 


Einjährige niedrige Verediungen, Cordons (Schnurbäumchen), 
100 St. .# 60.—, 10 St. # 6.50, 1 8. .# —70 | Einarmige. . . - - » 10 St. # 12, i St. „# 1.50 


Pyramiden, 2jährige, 10 St. „4 10.—, 1 St. 41.20 | Zweiarmige . . - - - 10 52 En 2.00 


Erklärung der Zeichen. Es bedeutet * — gute, ** — sehr gute Tafelfrucht, + = gute, +} = sehr 
gute Wirtschaftsfrucht. Die in () angegebenen Monate bedeuten die Reifezeit der Frucht. 


Bewährte ausgewählte Apfelsorten. 


Preise siehe oben. 


Die hinter jeder Sorte in () gesetzten Buchstaben geben die vorhandene Form an. 
Es bedeutet: H. Hochstamm, h+ Halbstamm, N. niedrige Veredelung, 8. Spalier, €. Cordon, P. Pyramide, B. Buschform, 


Aderslebener Calville-Sämling (Dezember-April). ** | Belle de Pontoise (Dezember-April). * 


Eine der wertvollsten Neuheiten der Gegenwart. Aus dem weißen Dieser Apfel wird einstimmig sehr geschätzt und übertrifft an 
Winter-Calville stammend, übertrifft er diesen durch seine frühere Schönheit und Größe den bekannten Kaiser Alexander, aus dem 
Reife und größere Fruchtbarkeit, sowie durch die An- er gezogen wurde; er ist von großer Haltbarkeit und von vor- 
spruchslosigkeit an Lage undBoden. Die Frucht ist groß, züglichem Geschmack. Im Dezember lagerreif werdend, hält er 
saftreich, von köstlichem Aroma und a ER sich bis zum April, Der Schöne von Pontoise gehört zu denjenigen 
gewürzhaftem Calville-Geschmack. (H. h. P. N.S. C. B.) Apfelsorten, die schon als kleine Bäume früh und reich tragen und 


kann daher nicht genug empfohlen werden. (H.N.S.B.C.) 


Astrachan, roter (Juli-August), t7, schön gefärbt. Bismarck-Apfel (aus Neuseeland), (Nov.-Febr.) 
Baum sehr starkwüchsig und reichtragend. Für rauhe Gegen- Apfel ersten Ranges, welcher sich durch seine außerordent- 
den. (H. P. h. N. B.) 2. Größe und prächtige Färbung ganz besonders auszeichnet. 

4 e k r trägt ungemein reich, schon am einjährigen Holze und ist 

Astrachan, weißer, russischer Eisapfel (J uli-Aug.). **r seine Fruchtbarkeit bis jetzt von keiner anderen Sorte erreicht. 

Vorzüglich zum Dörren. Für Landstraßen und freie Lagen. Der Apfel ist eine vorzügliche Schaufrucht und wurde in England 


(H. h. P.) mit höchsten Wertzeugnissen ausgezeichnet. (H.h. N. P.8.C.B. 
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Der Versand der Obstbäume erfolgt vom März bis April und von Oktober bis November. 


Caiville, roter Herbst- (Edelkönig), (Okt.-Dez.) **+- 
Sehr guter, blutrot gefärbter Apfel mit rotem Fleisch. Der Baum 
wird groß, ist sehr fruchtbar und eignet sich besonders zur An- 
pfanzung in geschlossenen Gärten, Für rauhe Lage nicht zu 
empfehlen. (H. S. B.) 


Calville, roter Winter- (roter Cardinal). **++ 
Ein sehr feiner Apfel, der guten Boden und geschützte Lage 
verlangt. (H. N.) 


Calville, weißer Winter- (weißer Cardinal), (Novbr.- 


Februar). ** 


Eine hochedle Taielfrucht, die aber nur in warmer Lage und 
gutem Boden gedeiht. (N.S.P. B.) 


Cardinal, geflammter weißer (Dezember-März). *++ 
Sehr früh- und reichtragend. Gedeiht in allen Lagen und jedem 
Boden. (H. h.) 

Cellini (Öktober-Dezember). **++ 
Sehr geschätzter, saftreicher, überaus reichtragender Apfel. Ge- 
deiht in jedem Boden und in jeder Lage. (H.h.N.P. B. S.) 


Charlamowsky (August-September). *} 
Vorzüglicher Rosenapfel für Markt und Wirtschaft. Der Baum 
trägt früh und reich, eignet sich für alle Bodenarten und für 
rauhe Lagen. (H. h. N. P. C.) 


Eiserapfel, roter (Dezember-April). *++ 
Frucht sehr dauerhaft, Baum sehr starkwüchsig und fruchtbar. 
Für Landstraßen und rauhe Lagen geeignet. (H. h.) 


Fürstenapfel, grüner (März-Juli). 
Baumsehrstark wachsend, gedeihtin jedem Boden, hältsich gesund, 
alljährlich sehr fruchtbar. Auch für rauhe Lagen passend. (H.h.) 


Gelber Bellefleur (Dezember-April). **++ 
Großer edler Tafelapfel, blüht spät und ist sehr fruchtbar. Der 
Baum wird mittelgroß, gedeiht in jeder Lage und jedem Boden. 
(H.5: 8. Pi) 

Grahams Royal Jubilee (OÖktober-März). *r} 
Diese neue Sorte besitzt dieselben guten Eigenschaften, wie der 
Bismarckapfel. Der Baum trägt früh am ein- und zweijährigen 
Holze und ungemein reich. Die verlockende Frucht besitzt ein 
sehr feines Aroma und ist von angenehmem, lieblichem Geschmack. 
In der Tat kann dieser neue Apfel mit dem Gravensteiner in 
Konkurrenz treten und übertrifft in bezug auf Haltbarkeit 
letzteren. (H. h. ©.) 


Gravensteiner (Oktober-November). **+ 
Ein Tafelapfel allerersten Ranges, für alle Zwecke brauchbar. 
Der Baum wächst stark, bildet eine große Krone, liebt guten 
Boden und eine vor Winden geschützte Lage. (H.h.P.) 


Hawthornden-Apfel (Oktober-November). ++ 
Ein Apfel, der hinsichtlich seines frühen und reichen Tragens 
seines Gleichen sucht. Der Baum gedeiht überall. Sehr 
empfehlenswert. (k. P. S. B. N.) 
“e 


Herbstapfel, Cludius’ (Oktober-November). 
Mittelgroßer, delikater Tafel- und Wirtschaftsapfel. Der Baum 
wächst gut, trägt früh und reich. Verdient die weiteste Ver- 
breitung. (H. N. h. S. P,) 


Himbeerapfel von Holovous (Noy.-Febr.). **++ 
Wird inÖsterreich für den feinsten Tafelapfel gehalten. Frucht 
hellgelb, an der Sonnenseite karmesinrot überzogen, mit 
dunklen Streifen. Das Fleisch ist weich, weiß, mit einem kar- 
mesinroten Nery durchzogen, oft auch ganz rot, stark schmelzend 
und saftig, von wahrhaft himbeerartigem, köstlich gewürztem 
Geschmack. Auf der Jubiläums-Ausstellung in Wien im Jahre 
1888 bezeichnete Se, Maiestät der Kaiser von Österreich 
den Himbeerapfel von Holovous als den feinsten und besten 
Apfel seiner Monarchie. (H. h.) 


Kaiser Alexander (Oktober-Dezember). *++ 
Der schönste aller großen Apfel, als Schau- und Marktfrucht 
zu empfehlen. Der Baum trägt reich und gedeiht in jedem 
Boden, selbst in rauher, vor Winden geschützter Lage. Aus- 
gezeichnet für Zwergform, sowie als Hochstamm. (H.h. 8.) 


Kantapfel, Danziger (Oktober-Dezember). **+ 
Einer der besten frühen Winteräpfel, mit feinem, sehr mürbem, 
saftreichem, fast schmelzendem Fleisch, von gewürzigem, süßem 
Weingeschmack. Der Baum ist fruchtbar und kräftig wachsend, 
eirnet sich auch für nördliche Lagen. (H.h. P.) 


Keswiker Küchenapfel(Keswik Codlin), (Sept.-Okt.).*44+ 
Ein vorzüglicher Apfel für Küche und Wirtschaft, der schon 
vom 2. Jahre an trägt. (H. h. P. B. S.) 


Kurzstiel, Königlicher (Dezember-April). **4+ 
Tafelfrucht ersten Ranges, auch vorzüglicher Wirtschafts- 
apfel. Der Baum blüht spät und ist deshalb auch für rauhe 
Lagen zu empfehlen. (S. h. P. N.) 


Lord Suffield (August-September). *+H 
Sehr großer gelber, vorzüglicher Dörr- und Kochapfel. 
der schönsten und größten Frühäpfel. (H. P. B.) 


Peasgood Nonsuch (ohne Gleichen) oder „Gold- 


reinette von Peasgood‘“ (Sept.-Nov.). **++ 

Eine, von der „Royal Society“ preisgekrönte Sorte, welche, was 
die Größe der Früchte anbetrifft, in der Tat einzig da- 
steht. Die ungemein große Frucht ist gelb mit karmesinroten 
Streifen, von hervorragendem Geschmack und ausgezeichnetem 
Aroma. Das Fleisch ist gelb, sehr saftig und zuckerig. Von 
einem bedeutenden deutschen Pomelogen wurde dieser Apfel als 
der schwerste Apfel der Weit‘‘ gepriesen. (H.h. N. P, S. B.) 


Einer 


Parmäne, Winter-Gold- (Nov.-Februar), ** 
Die vorzüglichste bisher bekannte Apfelsorte, Frucht und Baum 
sind ganz vortrefflich; er gedeiht in allen Lagen und jedem 
Boden und wächst sehr kräftig. (H. h. N. P. S. C. B.) 


Pepping Cox Orange (Cox Orange Reinette), (Januar- 
Mai), *++ 
Einer der edelsten, tragbarsten Winteräpfel für die Tafel und 
Wirtschaft; für Zwergform außerordentlich geeignet, Liebt 
etwas geschützte Lage und guten Boden. (P.H.h.N,.S.B.) 


Pepping, Ribstons (Dez.-März). **++ 
Große, ausgezeichnete Tafel- und Wirtschaftstrucht. Der Baum 
wächst sehr schön und ist sehr reichtragend. Für feuchten 
Boden passend. (H.) i 


Prinzenapfel(Melonenaptfel, Hasenkopf) (Sept.-Jan.).**-F} 
Große, längliche, walzenförmige, saftreiche, schätzbare Frucht. 
Gedeiht in jedem Boden und ist sehr tragbar. (H.h.) 


Reinette, Ananas- (November-Februar), **++ 
Ein sehr saftreicher, mittelgroßer Apfel von angenehm gewilrz- 


haftem Geschmack. Der Baum trägt früh und reichlich, verlangt 
aber einen warmen Standort. (P. S.) 
Seien 


Reinette, Baumanns (Dezember-Mai). 
Ziemlich große, wertvolle Frucht, für jede Lage und jeden Boden, 
auch für leichten Sandboden passend. In allen Formen außer- 
ordentlich früb- und reichtragend. Zum Massenanbau und für 
Landstraßen zu empfehlen. (H. h. B. N. P. S.) 


Reinette, Gold- von Blenheim (Blenheim-Pepping), 
Kaiserin Eugenie), (November-März), **++ 
Großer delikater Apfel. Der Baum trägt in allen Formen regel- 
mäßig und zut, besonders in geschützten Gärten bei gutem, 
nahrhaften Boden. (H. N. P,S.C. B.) 


Reinette, große Casseler (Februar-August), **++ 


Wertyoll durch die lange Haltbarkeit der Früchte, vorzüglich 
zur Mostbereitung. Der Baum blüht spät, ist sehr reichtragend 
und gedeiht gut an Straßen. (H. h. N. P. S. €.) 


Reinette, Harberts (Dezember-April). **+-+ 


Sehr große, goldgelbe Frucht. Gedeiht in jedem Boden und ist 
nicht wählerisch in der Lage; bildet schöne Kronen und trägt 
reich. (H. h.) 

Reinette, Landsberger (November-Februar). “fr 


Von sehr gutem, süßweinigem Geschmack. Baum sehr stark- 
wüchsig und reichtragend, schöne Krone bildend, Straßenbaum 
für rauheLagen und jede Bodenart. Dörrfrucht. (H.h.N.P.S.C.) 


Reinette, Muskat- (Dezember-März). *+7 


Äußerst gewürzhafte Frucht, als Handelsobst sehr beliebt, Der 
Baum trägt früh und reich, für rauhe Lagen zu empfehlen. Die 
Muskat-Reinette liefert einen ganz vorzüglichen Apfelwein. 
(B. P. h.) 


Reinette, Orieans- (Dezember-April). **+7 


Eine herrliche, große, die weiteste Verbreitung verdiensnde 
Frucht. 'Tafelfrucht allerersten Ranges, ganz vorzüglich zur 
Obstweinbereitung und zum Handel. Liebt etwas geschützte 
Lage. (h. P. S.) 


Reinette, Pariser Rambou.- (Reinette von Kanada), 
(Dezember-Mai). **+r 


Die beste Reinette für Tafel und Wirtschaft. Baum gesund, 
starkwüchsig und reichtragend; blüht spät, paßt daher für rauhe 
Gegenden, muß aber stets gut ausgeputzt werden. Beste Sorte 
für Cordons. Liefert einen guten Aptelwein. (H.h.N.P.S.C.B.) 


Richard, gelber (Oktober-Dezember). **fr 
Wertvolle Tafel- und vorzügliche Marktfrucht. Für rauhe Lagen 
und jede Bodenart passend. Reichtragend. (H.P. B.) 

Rosenapfel, virginischer (August-September). **++ 
Schöner Sommerapfel, der in jeder Lage früh und reichlich 
trägt. (H. h. N. P. $.) 

Schöner von Boskoop 
(November-April). **++ 
Mittelgroßer, feiner und saftiger Apfel für Tafelund Haushalt. Ver- 


trägt raules Klima und trägt auch noch in trockenem Boden gut. 
Der Apfel verdient die weiteste Verbreitung. (H. h. P. 8.) 


Sommerapfel, pfirsichroter (August-Sept.). *Ff 
Einer der besten Sommeräpfel mit schön gefärbten Früchten 
von angenehmem Geschmack, Früh- und reichtragende Sorte; 
auch für rauhe Lagen passend. (H. h. S. P. B.) 


Taffetapfel, weißer Winter- (Dezember-April). *ff 


Wertvoller Tafelapfel, gut zum Mosten und zum Dörren. Für 
jede Lage und für jeden Boden geeignet. (H. h.) 


Taubenapfel von Nathüusius (Dezember-April). **7 
Ganz vorzüglicher hochfeiner Tafelapfel von köstlichem Ge- 
schmack, Die Frucht ist hellgelb, sonnenwärts gerötet, mandel- 
artig gewürzt und welkt nicht. Der Baum ist äußerst tragbar 
und gedeiht noch in rauhen Lagen. (H. N. P. S.) 


Weinapfel, roter Trier’scher (Oktober-Dezember). ** 
Sehr reichtragend und wüchsig, vorzüglicher Mostapfel. (H. h.) 


(Reinette von Montfort), 


Prachtapfel „Ruhm von Thüringen‘ siehe Seite 8! 


i Liebau & Co., Hoflieferanten, Großgärtnerei, Samenzüchter, Baumschulen, Erfurt. 


153 


Wie wir bedienen; einige Beispiele von Tausenden! 


15617] Wa.,d.i. 5. ii. | 15772] Pü.,d. 8. 4. 11. 
. _Die von Ihnen bezogenen Bäumehen Bin mit den gesandten Bäumchen 

N7 sind zu meiner größten Zufrieden- sehr zufrieden. 
f heit angekommen. Landwirt Max Tschuschner. 
Holzhauermeister J. Bapt. Martin. 15922] Ber., d. 12. 3, 11. 
15697 Schö.. d. 8.5 Die von Ihnen bezogenen A pfelbäume 
Y u eh Bit den tenh Aran Ber ; iur = -_ sind zu memer vollsten Zufrieden- 
der EngSSantLen HRUTIEHER BAUT. heit ausgefallen. A E 
4 zufrieden. Landwirt O. Block. 15964] Sa Shaker] BE 
15768] Ma., d. 6. 4. 11. Die gesandten Obstbäumesindzuunserer 
ei Bin mit den gesandten Obstbliumen vollsten Zufriedenheit ausgefallen. 
A sehr zufrieden. Philipp Kraus. Gemeindesekretär L. Schmuck. 

f 


Obstspalier. 
Ausgesuchte schönformierte 


Apfel- und Birn-Spaliere 


gesunde und kräftig gewachsene Prima-Qualität in 
den besten Sorten unserer Wahl, 
mit 1 Etage 6 St. #2 7.—, 1 St. „4 1.30 
mit 2 Etagen 6 St. „4 13.—, 1 St. 4 2.40 


DIELDEDIEDIIDEDEIEDEBELDIEDIEDELDEDED 
Spalier-Sortiment No. IIO zu M. 7.—., 
bestehend aus 3 Apfel- und 3 Birnspalieren 

N mit 1 Etage in je 3 edlen, großfrüchtigen S 

Sorten feinsten Tafelobstes. Ausgesuchte S 

N schönformierte Exemplare. 


Sesezezezezezezezezezezere2eeer 


Obstpyramide. 
Starke dreijährige prächtige 
Apfel- und Birn-Pyramiden, 


gesunde u. schöngewachsene Prima-Qualität in den besten 
Sorten unserer Wahl, für den Hausgarten und für größere 


Plantagen. 6 Stück .% 1U.—, 1 Stück # 2.— 


s#>7 Birnbäume. ===s& 


Preise für die nachstehenden Birnsorten. 


Hochstämme, extra Auswahl, kräftige, gerade 

starken Kronen 
Halbstämme von ca. 1.25 m Stammhöhe . 
Binjährige niedrige Veredlungen . . A 
Pyramiden, zweilährige...» ce...» 
Pyramiden, dreijährige . . - ee 
Spalierbäume, Palmetten mit I Etage... . - » 

> r „ 2Etagen ..... 
Cordons (Schnurbäumchen), einarmige . . 0.» > 
zweiarmige 


. 
are 
s 


a ale 


n ” 


Andenken an den Kongreß (Aug.-Sept.). **+ 
Eine der größten, schönsten und saftreichsten Tafelbirnen. Baum 
kräftig, früh- und reichtragend, paßt zu allen Formen und ist 
auch in ungünstiger Lage noch tragbar. (H.h.N.P.S.) 


Angevine, schöne (Dez.-März). 77 
Sehr große, praehtvolle Winterbirne, Wirtschaftsfrucht aller- 


ersten Ranges Wird bis 18 cm lang. Schönste Paradefrucht. 
(S. H. h.) 


Stämme, mit gut gebildeten 


2200. 100 St. .# 110.—, 10 St. #18, 18. #9 140 
a Beh ale er Alben. 
2100-86... 60-10 4 BR ee 
BE RE u re 
ee Be er I 
FE a E . 
DEREN Rn ee EN 
Re Rn Re 1.0 ee 
RF 0 RER 


Bergamotte, rote (Sept.-Okt.). *7 
Gute Wirtschaftsfrucht, zum Einmachen, wie auch zum Roh- 
genuß vorzüglich. Der Baum paßt für alle, auch für rauhe und 
windige Lagen und ist als Straßenbaum, selbst in Sandboden zu 
empfehlen. (H. h. P. N.) 


Butterbirne,Blumbachs (Soldat Laboureur), (Okt.-Nov.)**+t 
Frucht groß und schmelzend, Baum verlangt feuchten, etwas 
lehmhaltigen, warmen Boden. (H. h. P.) 


154 Der Versand der Obstbäume erfolgt von März bis April und von Oktober bis November. 


Butterbirne, Clairgeaus (Okt.-Nov.). **+r 
Große saftreiche, sehr angenehm gewürzte Frucht. Der Baum 
wächst kräfig und ist sehr fruchtbar, verlangt aber geschützte 
Lage. (H. N. S.) 

Butterbirne, Colomas Herbst- (Okt.-Nov.). **+ 
Vorzügliche, saftige und gewürzte Tafelfrucht. Baum trägt in 
allen Lagen sehr früh und reich. (H. h. B.) 


Butterbirne, Diels (Nov.-Jan.). **++ 
Eine der schönsten und delikatesten Butterbirnen. Wegen ihrer 
Fruchtbarkeit, sowie der Größe und des guten Geschmackes der 
Früchte sehr schätzbar. Als Zwergstamm, sowie auch als Hoch- 
stamm in etwas feuchtem Boden, auch in rauher Lage noch 
gut gedeihend. (H. h. N. C. B.) 


Butterbirne, Gellerts (Okt.-Nov.). **+ 
Vorzügliche Tafelfrucht, schmelzend und sehr saftreich,. Baum 
sehr dauerhaft, kräftig und sehr fruchtbar. (H.h.P. 8.) 


Butterbirne, graue Herbst- (Okt.-Noy.). **+ 
Der Baum ist von unregelmäßigem Wuchse, verlangt tiefgrün- 
digen, warmen Boden und geschützte Lage. Ganz vorzügliche 
Tafelbirne. (H. h.) 


Butterbirne, Hardenponts Winter- (Nov.-März.). **+ 
Eine der allerbesten Birnen, ist nur für warme, geschützte 
Lagen geeignet. Der Baum wird nicht sehr groß, ist jedoch 
sehr reichtragend. (H. h. S. B.) 


Butterbirne, Liegels Winter- (Noy.-Jan.). ** 
Tafelbirne ersten Ranges von vorzüglichem Geschmack. 
Der Baum trägt früh und reich, liebt etwas feuchten warmen 
Boden und ist gegen höhere Kältegrade wenig empfindlich. 
Auch als Straßenbaum für mildere, auch windige Lage zu 
empfehlen. (H. h.P. N. 8.) 


Butterbirne, Napoleons (Okt.-Nov.). **} 
Alte bekannte, sehr reichtragende Sorte, von weinsänerlichem, 
süßem ‚Geschmack, Sehr saftreich. Der Baum bildet eine 
schöne Pyramide u. ist zur Anpflanzung auch in rauhen Lagen in 
kräftigem, tiefgründigem Boden zu empfehlen. (H.h.B.P.N.S.) 


Butterbirne, weiße Herbst- (Baurra blanc.),(Okt.-Nov.).**F 
Die feinste aller Tafelbirnen. Verlangt warme Lage und nahr- 
haften Boden. Eignet sich vortrefllich für Zwergform. (H.h.) 


Christbirne, Williams (Sept.). **+ 
Große köstliche Tafelbirne von delikatem Geschmack. Der 
Baum ist in bezug auf Lage und Boden völlig ansprachslos und 
liefert in allen Formen frühe und reiche Ernten, Zum Massen- 
anbau besonders zu empfehlen. (H. h. N. P. S. B.) 


Dechantsbirne, Vereins- (Okt.-Nov.). ** 
Sehr tragbar in warmer Lage und gutem Boden. Frucht groß, 
schön hellgrün und leicht gerötet, (h. H.) 
Dechantsbirne, Winter- (Grüne Winter-Herrenbirne, 
(Nov.-März). **7 
Tafelbirne allerersten Ranges, mit großen Früchten von gutem, 
muskatellerartigem Geschmack. In guter, warmer Lage und 
kräftigem, nahrhaftem Gartenboden reichtragend. (H.h.P.S.N.B.) 
Flaschenbirne, Boscs (Okt.-Noy.). **+ 


Delikate Tafelfrucht von angenehmem Geschmack. Der Baum 
wächst stark und ist sehr fruchtbar, gedeiht in jedem Boden, 
auch in rauher Lage. (H. h. P. S. B.) 
Forellenbirne (Nov.-Jan.). **7 
Prächtige und feine Tafelbirne, verlangt aber guten Boden und 
geschützten Standort. (H. h. P.) 
Gaishirtel, Stuttgarter (Aug.-Okt.). **+ 
Eine sehr feine, zuckersüße Tafelfrucht, Früh- und reich- 
tragend. (H. h.) 
General Tottleben (Dez.-Febr.). **+ 
Sehr große, schöne, saftreiche Tafelfrucht, Baum von mäßigem 
Wuchse, früh- und reichtragend. (H, P. N.) 
Gute Graue (Sept.). **yr 
Ausgezeichnete Tafelbirne, auch vorzüglich zum Dörren. Baum 
wächst in jeder Lage und ist äußerst tragbar. (H. h.) 


Gute Louise von Avranches (Sept.-Okt.). **+ 
Prachtvolle, zu den besten Sorten gehörende Tafelbirne, die 
auch in etwas trockenem Boden früh und reich trägt. Für alle 
Formen und Lagen gleich vorzüglich; zum Massenanbau zu 
empfehlen. (H.h. P.S. N. B.) 


Herzogin von Angoul&me (Nov.-Dez.). ** 
Sehr große, butterhafte Frucht von süßem, zimmetartig ge 
würztem Geschmack. In warmer Lage und gutem, fenehtem 
Boden eine Tafelbirne ersten Ranges. (S. B. H. N.) 


Jakobsbirne, Hannoversche (Aug.). FF 
Früheste und reichtragendste Kochbirne, Farbe grünlichgelb, 
sonnenwärts schwach bräunlioh geröte, Für alle Lagen 
geeignet. (H. h.) 


König Karl von Württemberg (Okt.-Noy.). **t} 
Eine ganz vorzügliche Birne von würzigem, köstlichem Ge- 
schmack. Die großen Früchte erlangen die volle Lagerreife im 
November. Der Baum wächst schön pyramidal. Schaufrucht 
erster Ranges. (H. h. B. N.) 


Köstliche von Charneu. **+ 
Vorzügliche, ziemlich große, schmelzende Tafel- und Wirt- 
schaftsfrucht, die im Oktober lagerreif wird. Auch für feuchte 
Lagen geeignet. (H. h. N.) 


Le Brun (Dez.-Jan.). **j7 
Sehr empfehlenswerte Winterbirne, große grünliche, länglich- 
geformte Frucht, Gern- und reichtragend. (h. H.) 


Le Lectier (Jan.-März). ** 
Eine aus Frankreich stammende, vorzügliche späte Winter- 
Tafelbirne. Die schöne Frucht ist groß, goldgelb, stark berostet. 
Das Fleisch ist fein, sehr saftig, süß, von angenehmem Geschmack. 
Der Baum trägt früh und reich. (H. h. N. P. $.) 


Minister Dr. Lucius (Okt.-Noy.). **+r 
Unter den Neneinführungen der letzten Jahre hat sich die 
Birne „Minister Dr. Lucius“ einen hervorragenden Platz er- 
worben. Die große und schöne Frucht ist von vorzügliehem 
feinem Geschmack. Der Baum ist sehr fruchtbar und ganz be- 
sonders zu Pyramiden geeignet. (S. N. P. H.) 


Mundnetzbirne, runde (Bergamotte, 
(Aug.-Sept.). **7 
Sehr geschätzte, gelblichgrüne Sommerbirnse mit feinem, 
schmelzendem Fleisch. Vorzüglich für die Tafel. Gedeiht auch 
in rauhen Lagen. (H. h.) 


Muskateller, kleine (Sept.-Okt.). **+ 
Gute und sehr volltragende Birne, der Baum wächst schön 
und trägt reich. (N. P. S.) 


Nelis, Winter- (Dez.-Jan.). ** 
Behr geschätzte Tafelbirne. Die kleine, aber ausgezeichnete 
Frucht ist dickschalig, grünlichgelb, zuweilen mit zimmetfar- 
bigem Rost überzogen. Der Baum verlangt geschützte Lage, 
trägt früh und reich, (H. h. N, S,) 


Neue Fulvie. ** 
Prächtige Winterbirne von ziemlicher Größe, außerordentlich 
saftige, süße u. aromatische Tafelfrucht. (H. h. N. S. P. B.) 


Olivier de Serres. ** 
Reifezeit Januar bis März. Eine anßerordentlich schöne, köst- 
liche und saftige Tafelfrucht mit feinem, schmelzendem Fleisch, 
eine der besten Winterbirnen. (H. B. S. N.) 


Pastorenbirne (Nov.-Dez.). *}7 
Sehr saftige, süsse und angenehm gewürzte Frucht. Für Küche 
vortreffl. Baum wächst kräftig u. ist sehr fruchtbar. (H. h. P. B.) 


Triomphe de Vienne (Aug.). ** 
Eine der größten und edelsten Birnen. Wegen ihrer Größe und 
Schönheit besonders zu empfehlen. Früchte werden oft tiber 
500 Gr, schwer und erzielten auf allen Ausstellungen hohe 
Preise. Von angenehm süßem und aromatischem Geschmack, 
schmelzend und saftig. Reifezeit August- September. (H.h.N.B.) 


Sommer-), 


se Busch-Obst-Sortimente. SE 


Für Hausgärten äußerst empfehlenswert und rentabel ist die Anpflanzung von Buschobst. Man 
erhält frühzeitig Erträge und erspart dabei das umständliche Formieren, das bei allem anderen Form- 


obst notwendig ist. 


Starke wüchsige 2jährige Büsche in den besten Sorten unserer Wahl 


2 Sortiment No. 116: 6 Stück Äpfel 
„ „ M8: 6 ”„ 


Sortiment No. 117. 


6 Stück Apfel in Buschobstform', starke 
3jährige Büsche in den besten Sorten 
mmserer Wahl! u... 0.2... 10 


Birnen 


in Buschobstform M. 5.50 
” „ „ 5.50 


Sortiment No. 119. 


6 Stück Birnen in Busehobstform, starke 
3jährige Büsche in den besten Sorten 
Unserer. Wahl’ 2 us. Nee ee N 


Se Obstbauvereine und Gemeinden, die größeren Bedarf an Obstbäumen haben, bitten wir, bei.uns 
brieflich Spezial-Offerte einzuholen. Die Besichtigung unserer Baumschulen ist gern gestattet und laden wir 


höflichst zu recht zahlreichem Besuch ein. @=@ 


tee rer ee ee Ve 
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Besonders 


sünslioes 


Ansebot! 


Hausgarten- Sortimente 


Apfel-Pyramiden-Sortim. No. 104 zu M. 6.—, 
bestehend aus 6 extrastarken zweijährigen 
prächtigen Apfel-Pyramiden in 6 edlen Sorten 
unserer Wahl von verschiedener Reifezeit, 
vorzügliches Tafeiobst. 

Birn-Pyramiden-Sortim. No.106 zu M. 6.—, 
bestehend aus 6 extrastarken zweijährigen 
prächtigen Birn-Pyramiden in 6 edlen Sorten 
unserer Wahl, die herrliche Tafelfrüchte ver- 
schiedener Reifezeit bringen. 

Pyramiden-Sortiment No. 108 zu M. 6.—, 
bestehend aus 3 Apfel- und 3 Birn-Pyramiden 
in je 3 edlen Sorten unserer Wahl, Tafelobst. 
Extrastarke prächtige zweijährige Exemplare. 

Spalier-Sortiment No. Ii2 zu M. Il.—, 
bestehend aus 6 Birnspalieren mit 2 Etagen 
in 6 edlen, großfrüchtigen Sorten feinsten 
Tafelobstes. Ausgesuchte schönformierte 
Exemplare. 

Halbstamm - Sortiment No. 114 zu M. 5.—, 
bestehend aus 3 schlankgewachsenen präch- 
tigen Apfel- und 3 schlankgewachsenen präch- 
tigen Birn - Halbstämmen in je drei edlen 
Tafelsorten unserer Wahl, sehr preiswert. 


Besonders 
sinsliges 


Ansebot! 


Besonders günstiges und 
vorteilhaftes Angebot. 


Hochstamm-Sortiment No. 122 zu M. 7.50, 
bestehend aus 6 schlankgewachsenen, kräftigen 
Apfelhochstämmen in 6 edlen, großfrüchtigen 
Sorten unserer Wahl, ganz besonders schön 
und preiswert. 


Hochstamm-Sortiment No. 124 zu M. 14.—, 
bestehend aus 12 schlankgewachsenen, kräf- 
tigen Apfelhochstämmen in 6 edlen, groß- 
früchtigen Sorten unserer Wahl, Prachtstämme., 


Hochstamm-Sortiment No. 126 zu M. 7.50, 
bestehend aus 6schlankgewachsenen, kräftigen 
Birnhochstämmen in 6 edlen, großfrüchtigen 
Sorten unserer Wahl, besonders preiswert. 


Hochstamm-Sortiment No. 128 zu M.14.—, 
bestehend aus 12 schlankgewachsenen, kräf- 
tigen Birnhochstämmen in 6 edlen, großfrüch- 
tigen Sorten unserer Wahl, Prachtstämme. 


Hochstamm-Sortiment No. 130 zu M.7.20, 
bestehend aus 6 schlankgewachsenen, kräftigen 
Kirschenhochstämmen in 6 großfrüchtigen 
Sorten unserer Wahl, besonders preiswert. 


Hochstamm-Sortiment No, 132 zu M.I3.—, bestehend aus 12 schlankgewachsenen, kräftigen 
Kirschhochstämmen in 6 edlen, großfrüchtigen Sorten unserer Wahl, Prachtstämme, 


s#>7° Kirschbäume. 2==® 


Preise für die umstehenden Kirschsorten. 
Hochstämmige Kronenbäume J. Auswahl, schöne gerade Stämme, 100 St. „4 110.—, 108t..% 13.—, 18t. .% 1.40 


Halbstämme .. 
Zwergstämme, zu Spalier und Pyramiden 


” 
” 
Spalier- und Fächerbäume, je nach Stärke und Größe . 2... ..... 1, 
Pyramiden je nach Stärke und Größe. .... . 5 


RAR ap! a0 N N Je 
1008t. „% 70.—, 10 „ a EN ER 

1.50 bis „3.— 

SE a 120 5 „2.50 


Der hinter dem Namen angegebene Monat bedeutet die Reifezeit. 


156 Der Versand der Obstbäume erfolgt von März bis April und von Oktober bis November. 


I. Süßkirschen. 
Coburger Mai-Herzkirsche (Ende Mai). 


Mittelgroße, schwarze Maikirsche, welche der sehr frühen Reife 
wegen allgemein beliebt ist. Wächst in jedem Boden und ist 
sehr fruchtbar. (N. P. S.) 

Frühe aus der Mark (Ende Mai), 
Allerfrüheste Süßkirsche von herrlichem, erfrischendem Ge- 
schmack, (H. h.N.) 

Hedelfinger Riesenkirsche (Juni). 
Sehr große schwarze Knorpelkirsche, ausgezeichnet für Tafel 
und Wirtschaft. (H. h. P, N.) 

Herzkirsche, frühe (Mai-Juni), 
Sehr frühe, geschätzte Tafelkirsche; auch gut für die Wirt- 
schaft. (h.) 

Herzkirsche, große schwarze (Juli). 
Schätzbare große Kirsche für Tafel und Haushalt. (H. h.) 

Herzkirsche, Werdersche frühe (Juni). 
Eine mittelgroße, sehr gute schwarze Herzkirsche, Der Baum 
wächst kräftig und trägt gut. (H. h.) 

Knorpelkirsche, Dönnissens gelbe (Ende Juli bis 
Anfang August).Große, festfleischige, gelbundrotgefärbte, sehr 
schmackhafte Tafel- und Wirtschaftsfrucht, reichtragend. (H.h.) 


Il. Sauerkirschen. 


Amarelle, Königliche (Juni), 
Vorzügliche dunkelrote, große Frucht, für die Tafel und zum 
Einmachen. Der Baum ist äußerst fruchtbar und für Straßen 
sehr geeignet. (H. h. P. S.) 


Glaskirsche, doppelte (Gr. Ammer), (Juli), 
Vorzügliche Frucht für Tafel und Wirtschaft. (H. h. P. S.) 


Große lange Lotkirsche (Schattenamarelle), (August). 
Sehr große dunkelschwarzrote Weichsel, reichtragend. Als 
Schattenkirsche für nördliche Lagen ganz besonders geeignet, 
(H. N. P. S.) 

Gubens Ehre (Mai-Juni). 

Eine der frühesten und besten Sauerkırschen. Frucht groß, 


dunkelrot bis braunrot, Fleisch fest, gewürzt und von angenehmer 
Säure. (H.N. P.) 


Preise s. Seite 155, 


Knorpelkirsche, große schwarze (Juli). 


Ausgezeichnete Kirsche für Tafel n. Küche, von gutem, pikantem 
Geschmack. Baum sehr dauerhaft und fruchtbar. (H. h. N.) 


Knorpelkirsche von Lades, späte (September), 


Vorzüglichste und späteste aller im Herbst reifenden Süßkirschen, 
Der Baum ist von kräftigem Wuchs, trägt alljährlich und nn- 
gemein reich. Die große Frucht ist glänzend hellrot und hat 
einen vortrefflichen, süßweinigen Geschmack; sis reift im Sep- 
tember und hält sich bis in den Oktober hinein, (H.h. 8. B.) 


Napoleonskirsche (Mitte Juli), 
Knorpelkirsche ersten Ranges. Baum sehr tragbar. (H. h.) 


Ochsenherzkirsche (Juni). 
Allgemein bekannte, glänzend schwarze Herzkirsche, gleich gut 


für Tafel und Haushalt. (H. h.) 
Prinzessinkirsche (Lauermannskirsche), (Juli), 


Sehr große, späte bunte (gelb und rot gefärbte) Knorpelkirsche, 
Sehr gut für Tafel und Wirtschaft, (H. h.) 


Preise s. Seite 155. 


Königin Hortense (Hybr. de Laken), (Juli), 
Sehr große delikate Glaskirsche für die Tafel, 
Hochstamm, sowie am Spalier sehr gut. (H. h.) 


Gedeiht als 


Schöne v. Chatenay (Juli). 
Eine der besten Glaskirschen für die Tafel. Der Banm ist sehr 
reichtragend. (H, h.) 


Weichsel, Ostheimer (August), 
Vortrefflich für die Tafel und zum Einmachen. Trägt gut in 
östlicher und in nördlicher Lage am Spalier, ist auch als Allee- 
und Plantagenbaum schätzbar. (H. h. P. S. N.) 


Pflaumen. === 


Hochstämme, extra "Auswahl . .. . . 10 St. 4 13.—, 1 St. „% 1.50 
EB a 
Niedrige Veredlungen 1 St. .# —.80 


Zwetsche „Frühe aus dem Bühlertal“., 


Sehr empfehlenswert wegen ihrer friihen Reifezeit, ihres vorzüglichen Geschmackes und der großen Tragbarkeit, Die Frucht 
ist schön blau gefärbt, sehr würzig, das Fleisch ist sehr fest, und eignet sie sich deshalb vorzüglich zum Versand. Der Baum wächst 
in jedem Boden und in allen Lagen und verdient einen Platz in jedem Garten. 

Hochstänme I St. W.1.50, Halbstämme 1 St. M. 1.— 
Pyramiden 1 St. #7. 1.50 bis W. 2.50, extrastarke niedrige Veredlungen 1 St. M. — SO 


Halbstämme, e 5 N 


Anna Späth (September). 
Sehr große, blaue, tragbare Halbzwetsche, die alle guten Eigen- 
schaften der Hauszwotsche in verbesserter Form besitzt; die 
Früchte sind noch größer und saftreicher. Der Baum ist von 
ungemeiner Fruchtbarkeit und gedeiht fast in allen Lagen, 
t 


a 9 

Aprikosenartige Pflaume (Gelbe v.Tours), (September). 

Frucht ersten Ranges für Tafel und Küche. (H. h. P. S.) 
Catharinenpfllaume, gelbe (Ende September), 

Ganz vorzüglich für die Tafel und zum Einmachen. (H.) 
Eierpflaume, blaue (September). 

Große blaue, sehr gute Zwetsche. (H. h.) 
Königin Viktoria (August), 

Große rote, delikate Tafelfrucht. Baum sehr tragbar. (H. P.) 
Mirabelle, gelbe (August). 

Kleine gelbe, delikate Frucht für Tafel und Küche. Sehr reich- 

tragend. (H.N.) : 


altbekannte, schätzenswerte Frucht, für alle Zwecke passend und 
Zu Deutsche Hauszwetsche, die beste zum Dörren. Für alle Lagen und Bodenarten geeignet, 
Extrastäarke Hochstämme, nieht aus Ausläufern, sondern Veredlungen. Prima Qualität. 


100 St. M. 120.—, 10 St. M. 13.—, 1 St. M. 1.50 
(Aus Ausläufern gezogene Hauszwetsehen führen wir nicht.) 


‘ Pyramiden 1 St. „4 1.50 bis „4 2.50 
Spaliere a 3.— 


” 


Die beste aller Frühzwetschen. 


Mirabelle von Metz (September). 
Gute Tafel- und Einmachfrucht. (H.h.) 
Mirabelle von Nancy (September). 
Vorzügliche große, gelbe Frucht, von sehr zuokerigem Ge- 
schmack. (H. S. P.) 
Reineclaude, große grüne (September). 
Kine der besten aller Reineclauden. Große grüne saftreiche, 
herrlich gewürzte, außerordentlich süße Frucht, für alle Zwecke 
passend. (H. h. S. P,) 
The Czar (August). 
Sehr frühe Sorte, mit schön purpurrot gefärbter Frucht. Baum 
sehr fruchibar. (N. H. h. P.) 
Wangenheimer Frühzwetsche (August). 
Sehr früh und reichtragend, für alle Zwecke geeignet. (H. h.) 
Zwetsche, Italienische (September). 
Frucht groß, dunkelblau und süß. Vorzüglich für Tafel und 
Wirtschaft. (H. h.) 


Aprikosen. —=s 


Hochstämme 10 St. „X 28.—, 1 8St. #2 3.—. 


Palmetten, mit 1 Etage 10 


Pyramiden, 1jährige 


6 beste Aprikosen-Sort., die der Reife aufeinander folgen, in niedr.Veredl 


10 St. „2 10.—, 1 St. „X 1.20 
starke B 5 EEE Eee ©! 
ee 1 En Ben 
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„zus. M.6.—.| 
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ss» Pfirsiche,. es 


Hochstämme 
Niedr. Veredelung 10 St. 


10 St. 2.38. 1 I... I 
jo; 1 1.20 


” 7 


Paimetten mit 2 Etagen 10 St. #4 25.—, 1 St. 


Pyramiden. ......10 8 #418, 18t X 2— 
Palmetten mit 1 Etage . 10 ? 


es au a Same 


HM 3— 


’ 


Obstbäumchen 


zur Zucht in Töpfen oder Kübeln aus dem freien Lande, 


Äpfel, Birnen, Pflaumen, Kirschen, Aprikosen und Pfirsiche 


« 10 St. #4 9.—, 6 St, u 6.—, 1 St. # 1.25 


Obst-Wildlinge. 


Versand im Frühjahr und Herbst. 


10008t. 100 St. 


HI HE 


Kirschen, süße einjährige, IL. Wahl... x...» 4 — 480 
Weichselkirschen, „ Sr RE er 36 — _ | 
Birnwildlinge, okulierstäark «e «=... ee... > 4— 480 

n 6xtrastaerk: : oa .an ua an db 
Apfelwildliinge - ...-. 2 - Sr... . 4 — 440 


1000St. 1008t, 


Ma MR 

Ayfelwildlinge extrastark . .. . . nn di. 5d— 
Pr Doucin für Zwergobstt .. 2.» + 60 — 650 

=, Paradies, für Zwergobst -. .. +. — — 65 

\ Quitte von Angers, bestez. Birnunterlagenf. Zwergobst 54 — 6 — 
Pflaumen (St. Julien), starke zweijährige . » . » » bi.— 6 — 


Verschiedene Fruchtbäume und Sträucher. 


Mispeln (Mespilus germanica). 


Deutsche Mispel, niedrig veredelt. 
19 St. 2 9, 1 Sk „2 L= 
Mispel ohne Kern, niedrig veredelt. 


108491, „ 1 
Amerikanische Riesenmispel, niedrig 
Se A re Sn 


- Quitten (Cydonia vulgaris). 


Die Quitte wird lange nicht in dem Maße angebaut, als sie es 
verdient. In Bodenarten absolut nicht wählerisch, gedeiht sie selbst 
noch an südlichen Bergabhängen, in steinigem Boden usw., nur muß 
dieser mit dem nötigen Dünger versehen werden. Die Verwertung 
der Frilchte ist eine vielseitige, zum Einmachen, zu Gelees sind sie 
geradezu unentbehrlich. Die amerikanischen Sorten sind nebenbei 
noch von hohem dekorativem Wert. 


10 $8..7 9,18. # 1— 
ee er 


Birnquitte, niedrig 
Apfelquitte, „ -. 10, „ 


Quitte Meech Prolific, 


sine der ertragreichsten unter den amerikanischen Sorten. Die 
Frucht ist von außerordentlicker Schönheit, in Form einer großen 
Birne ähnlich, von vorzüglichem Geschmack und hellorangefarbig. 
Die Schale ist sehr weich. Zum Einmachen und Kochen ganz be- 
sonders zu empfehlen. Diese vorzügliche Sorte verdient im Großen 
angebaut zu werden, 


Niedrig veredelt 10 St. #4 9.—, 1 St. .# 1.— 


Neue amerikanische Quitten. 


Champion, niedrig veredelt . . . » 1 St. X 1.— 
De Bourgeaut, früheste, niedrig veredelt 1 „ „ 1.— 


Reas Mammouth, mit sehr großen 
Früchten, niedrig veredelt .....1, „ 


Walnüsse (Juglans regia). 
Welsche Nuß. 
‚Hochstämme, starke, 10 St. % 25.—, 1 St. # 3.— 


Heft LI. 


„Der Erfurter Beerenobstzüchter“, 
IV. verbesserte Auflage, 72 Seiten stark. Das Werk- 


chen gibt erschöpfende Auskunft über die Pflege, 


Behandlung, Düngung, Anpflanzung etc. alles 
Beerenobstes und wird jedem ein willkommener Rat- 
geber sein. Preis 4 —.70, 


Haselnüsse. 


Der Haselnußstrauch ist ein Gehölz, welches sehr an- 
spruchslos an Klima und Boden ist und dabei schon im fünften 
Jahre nach der Pflanzung hohe Erträge liefert. Wo es gilt, un- 
ansehnliche Stellen des Gartens zu verdecken, ist der Haselnuß- 
strauch am Platze; zur Bepflanzung von Berzabhängen, Böschungen 
usw. ist er ganz vortrefflich geeienet. Die Pflanzweite beträgt 
ungefähr 2 m. Durch alljährliches Beschneiden der Sträucher be- 
fördert man die Fruchtbarkeit. 


Haselnüsse, 


beste großfrüchtige Sorten, kräftige gut be- 
wurzelte Pflanzen. 
100 St. „Z 45.—, 10 St. „% 4.80, 1 St. 4 —.50 


Rosa rugosa Regeliana. 
Großfrüchtige Hagebutte. 


Dieser präohtige Rosenapfel ist ein Zier- und Nutzstrauch zu 
gleicher Zeit. Die in Unmassen erscheinenden, wohlschmeckenden 
Früchte, welche die Größe einer Reineclaude erreichen, eignen sich 
ganz vorzüglich zum Einmachen. Die Früchte sind korallenrot, 
die großen Blumen karminrot, von herrlichstem Centifoliengeruch, 
Die Belaubung ist von glänzend grüner Farbe. 


Starke Pflanzen 10 St. % 4.50, 1 St. „X —.50 


158 Der Versand der Erdbeeren erfolgt im Frühjahr und im Herbst. 


Großfrüchtige Ananas-Erdbeeren. 


Über die Kultur des Beerenobstes verweisen wir auf unser Werkchen „Der Erfurter Beerenobstzüchter“, 
Dasselbe gibt erschöpfende Auskunft über Pflege, Behandlung, Anpflanzung, Düngung etc. Es ist in leicht verständlicher 
Weise geschrieben und wird jedem ein willkommener Ratgeber sein. Preis 4 —.70. Durch uns zu beziehen. 


Sortimente von Ananas-Erdbeeren. 
50 großfrüchtige Ananas-Erdbeeren in 5 besten Sorten unserer Wahl. . . äSorte 10St. „% 2.60 


100 R „ r „10 A > “ ee Be RIEREANEN 

Die Sortimente werden mit größter Sorgfalt zusammengestellt unter besonderer Beobachtung, daß darin die frühesten, 
mittelfrühen und späten Sorten vertreten sind, damit der Erdbeerzüchter während der ganzen Erdbeerzeit seine Tafel mit Früchten 
versorgen kann. 


Laxtons „Noble“. Laxtons „Royal Sovereign“. 
Allbekannte früheste und reichtragende Erdbeere für die (Königlicher Herrscher.) 
Tafel, von hochfeinem Geschmack. Sie blüht bereits Mitte Mai s a ee aid ee ne mit dran es wi 
; # . . P FR 2 aber bedeutend größere Früchte, als diese, von leuchtend seharlach- 
and liefert im Juni herrliche, sehr aromatische Früchte von leuch Lola Farben tannereinnern Geschmank trägt. Das Fleisch int 
tend roter Farbe. Zum Treiben sehr zu empfehlen. weiß und fest, der Wuchs der Pflanze robust. 
1000 St. „4 30.—, 100 St. „4 3.50, 10 St. X —.50 100 St. „# 3.50, 10 St. „# —.50 


Competitor oder Nebenbuhler. | Kaisers Sämling (fr. rote König Albert). 


Sehr große, schöne und köstliche Frucht. Fleisch orange- tst t ei K der Sorten „Teutonia“ und „Köni 
scharlachrot, fest und von reichem Aroma. RBeift früh und ist außer- et Die en ee; iR Fakten arstoentund Köst 
ordentlich reichtragend. v lichem Wohlgeschmack. Sie trägt reich und reift 14 Tage früher 

100 St. „# 3.50, 10 St. „4 —.50 als „König Albert“. 
St. 3.50, 10 St. # —.5 
Deutsch-Evern. A a En 

Mittelgroße, schöngefärbte, feinschmeckende Früchte in tber- # 

reicher Fülle bringend. Sehr früh und vorzüglich für den Transport Garteninspektor Ad. Koch. 
eeignet. ie M 
vun 100 Stück # 3.00, 10 Stück „2 —.50 Sehr große hellrote Frucht, Fleisch rosa und sehr aromatisch, 


Die Pflanze ist von niedrigem Wuchs und von großer Tragbarkeit,. 
Reifezeit früher, als bei „Noble“. Zur Treiberei ganz besonders 
geeignet. Die wohlschmeckende Frucht eignet sich vorzüglich 
zum Versand. 


100 St. „X 3.50, 10 St. .# —.50 


Sieger. en ie 
Die sehr große Frucht ist von lebhaft roter Bars, nn) manch u.2 co > 
das Fleisch ist hellrot, fest, aber saftig und von hoch- “=. 
feinem Geschmack. Die Pflanzen zeichnen sich durch König Albert von Sachsen. 
große Ertragsfähigkeit und Frühzeitigkeit aus und Diese alte beliebte mittelfrühe Sorte zählt zu den besten Ananas- 


. . Ri Erdbeeren. Durch ihre ungeheure Ertragsfähigkeit und den köst« 
dürften die Sorte „Noble“ bald verdrängen, Entschieden lichen Wohlgeschmack hat sie sich bei dem Erdbeer-Liebhaber 


eine der besten Früh- und Treibsorten. längst unentbehrlich gemacht. 
100 Stück „4 3.50, 10 Stück „2 —.50 100 St. „# 3.50, 10 St. „2 —.50 
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Neue remontierende großfrüchtige Erdbeere „St. Joseph‘, 


St. Joseph ist die Ananas-Erdbeere der Zukunft. Sie trägt unermüdlich vom 
den Ausläufern, sondern auch aus dem Herzen der Pflanze entwick 


Mai bis zum Oktober und nicht nur aus 
eln sich fortgesetzt neue Blüten- und Fruchtstände, 


Um die Mutterpflanze nicht zu schwächen und um größere und schönere Früchte zu erzielen, ist es ratsam, die Ausläufer, sobald sie sich 


zeigen, abzuschneiden. — Die Früchte sind von dunkelroter Farbe, 


ansehnlicher Größe und von prächtigem Geschmack. 


Von der Französischen Gartenban-Gesellschaft erhielt diese Neuzüchtung ein Wertzengnis I. Klasse. 


Kräftige bewurzelte Senker 100 St. .# 6.—, 10 St. 2 —.,80, 1 St. X —.10 


Lucida perfecta. 


Späte, aber reichtragende Sorte, die in keinem Sortimente fehlen 
sollte. Die Frucht ist mittelgroß und sehr süß. Sie bringt bis in 
den August hinein Früchte von feinstem Aroma, weshalb sie als 
späteste Erdbeere nicht genug empfohlen werden kann. 


100 St. „# 3.50, 10 St. .# —.50 


White pine apple. 


Die Früchte dieser äußerst widerstandsfühigen, reichtragenden 
Erdbeere sind weiß bis blaßrosa gefärbt, ziemlich groß, rund ge- 
formt und von köstlichem Aroma. Spätreifend. 


100 Stück # 3.50, 10 Stück # —.50 


Reingold. 


Sie zeichnet sich durch besondere Widerstandsfähigkeit, 
kräftigen Wuchs, große Frühzeitigkeit und außerordentlich 
reiche Erträge aus. Die Frucht ist groß und fest und von 
leuchtend roter Färbung. Das Fleisch ist rot, saftreich, schmelzend 
und von hochfein gewürztem Geschmack. Sie reift noch 
vor „Noble“. 


100 St. .# 8:—, 10 St. .% 1.—,18t. X —.15 


Monats- oder 
immertragende Erdbeeren. 


Besitzen das hochfeineAroma der Wald-Erdbeeren 
und tragen von Ende Juni bis Oktober. 


Eignen sich besonders zur Bowle und zum Dessert. 


Monats-Erdbeeren. 
Verbesserte rote ohne Ranken 
100 Stück „4 3.50, 10 Stück # —.50 
Verbesserte weiße ohne Ranken 
100 Stück „% 3.50, 10 Stück #4 —.50 


Neueste remontierende orossirüchtioe Erdbeere „St. Anton“, 

Sie trägt unermüdlich bis spät in den Herbst hinein und liefert eine 

vorzügliche Tafel- und Marktfrucht. „St. Anton“ verdient die 
weiteste Verbreitung. 


100 St. .#8.—, 10 St. #1, 18. % —15 
Konsum. 


Frucht unregelmäßig, meist taschenartig breitgedrtickt, steht 
aber der Sorte „Reingold“ ebenbürtig zur Seite, übertrifft sie 
sogar noch in bezug anf reichen Ertrag. Die einzelnen Frucht- 
stengel bringen eine erstaunliche Menge sehr großer, lebhaft 
karminrot gefärbter Früchte von vorzüglichem, würzigem 
Geschmack, die ungemein haltbar und daher zum Versand be- 
sonders geeignet sind. Der Ertrag ist ganz enorm, der Wuchs 
üppig, die Pflanzen sind widerstandsfähig gegen Krankheiten und 
überstehen den Winter auffallend gut. 


100 St. © 8.—, 10 St. 4 1—,18St..2 —15 
Moschus- oder Vierländer-Erdbeeren. 


Die gewürzreichsten und süßesten aller Erdbeeren 
mit mittelgroßen Früchten, im Ertrage den Monats- 
Erdbeeren nicht nachstehend. Für Halbschatten noch 

geeignet. Reifezeit Juli und August. 
100 Stück „% 3.50, 10 Stück # —.50 


Sechs feinste und ertrag- 
reichste Erdbeeren für 
die Tafel und Großkultur, 


in besten Sorten unserer Wahl, 

in der Reife aufeinanderfolgend. 
6 Sorten je 4 Stück = 24 Stück „4 1.50, 
je 18 Stück = 108 Stück „4 4.80 


„Steh fest‘ 
beim Versand, 


„Steh fest“ in Anwendung. 
No. 7482, 


Erdbeerhalter ‚Steh fest“ (w.r.G.-m.) 


Dieser neue Erdbeerhalter verbindet mit billigem Preise alle 
wünschenswerten Vorzüge. Durch die gewellte Form des Stütz- 
stabes steht er im Boden ganz fest, der Tragring ist mit einem 
Handgriff zu öffnen, um die Pflanze zu legen und wieder zu schließen. 
Durch den am oberen Ende des Stützstabes angebrachten Haltering 
erlangt der Tragering die nötige Festigkeit, er trägt bis 2 Kilo, 
ohne daß der Halter sich irgendwie versetzt. Etwas besseres von 
Erdbeerhaltern gibt es nicht. 


100 Stück „4 13.—, 10 Stück „2 1.50 


160 Der Versand der Stachel- und Johannisbeeren findet im Frühjahr und Herbst statt. 


3 Stachelbeeren. => 


Bewährte großfrüchtige englische Stachelbeer-Sorten. 


British Crown, rot, sehr süß, schöne 
große Frucht. 

&olden Ball, große runde gelbe Frucht. 

Lady of the Mannor, weiß, gute 
Marktfrucht. 


Jolly Printer, sehr große, ovale, kirsch- 


Sportsman, rote Marktfrucht. 
rote Frucht, 


Prince Albert, große rote Marktfrucht, 
Queen Victoria, grün, Marktfrucht. White Prize, große weiße Frucht. 

Red Orleans, sehr süße große rote Frucht. „ ®Swan.,große weißedarchsichtige Frucht, 
The &uide, große längliche rote Frucht. | Yellow Lion, große gelbe Marktfrucht. 


Vorstehende Sorten in kräftigen zweijährigen Pflanzen 10 St. „43.80, 1 St. .# —.40 


Beste großfrüchtige Stachelbeer-Sorten in niedrigen, | ‚19 Stück in 10 Sorten unserer Wahl 7 Aa 


kräftigen, gut bewurzelten Pflanzen: | 100 7  } Rommel ohne Namen . ” 34.— 


B2- Nachstehende 6 heste Sorten Stachelheeren: 


1. Whinham’s Industry, rot, 4. Queen green, grün, 
2. Conquering Hero, rot, 5. Golden purce, gelb, 
3. Smiling Beauty, grün, 6. White Smith, weiß, 


BB” in kräftigen zweijährigen Pflanzen, zusammen ‚7 2.30 ig 


Hochstämmige Stachel- und Johannisbeeren 
38 in besten Sorten unserer Wahl. Bag 


Prachtware. Starke gerade Stämme mit ganz vorzüglicher Bewurzelung und schönen Kronen. 
Von 90-110 cm Höhe. 
100 St. in 10 Sorten „4 110.—, 10 St. in 10 Sorten „4 12.—, 6 St. in 6 Sorten % 7.80, 1 St. „41.40 


Rochstämmige, mif Früchten beladene 
Stachel- und 3ohannisbeerbäumchen bilden 
die Zierde eines jeden Gartens. 


Er; 


Auf Rabatten des Gemüsegartens, sowie 
auf Rasenplätzen der Ziergärten sind sie 
von wirkungsvollem Eindruck. 


38” Ein Nutz- und Zierbaum zugleich. eg 


Sn nn er 


Hochstämmige Stachelbeere, Hochstämmige Johannisbeere, 
6 St. „X 7.80, 1 St. „4 1.40 6 St. „# 7.80, 1 St. „4 1.40 
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Stacheibeere 


Whinhams 
Industry. 


Diese vorzügliche, aus Eng- 
land stammende rote Stachelbeere 
ist zweifellos die beste für Tafel 
und Wirtschaft. Die Früchte sind 
von enormer Größe, in Tragbar- 
keit und Frühreife wird sie von 
keiner anderen Sorte übertroffen. 
Die dichte Belaubung der Büsche 
gewährt den Blüten einen sicheren 
Schutz gegen Nachtfröste, wo- 
durch Mißernten vollständig aus- 
geschlossen sind. 


Starke zweijährige 
Landpflanzen 


10 St. „4 4.20, 1 St. #2 —,45 
Starke dreijährige 
Landpflanzen 
10 St. .%# 5.60, 1 St. „2 —.60 
Hochstämme 
1 St. „# 1.60 


Stacheibeere „Früheste von Neuwied‘, 


Die früheste der bis jetzt bekannten Stachelbeeren. — Früheste von Neuwied ist eine hervorragende dentsche Züchtung. — 
Die sehr großen Früchte haben eine dünne, hellgrüne, bei voller Reife gelblicherüne, glänzende Schale. Das Fleisch ist sehr saftreich und 
süß und sehr wohlschmeckend. Der Strauch wächst kräftig aufrecht, die Fruchtbarkeit ist eine außerordentlich große. Früheste von 
Neuwied erhielt auf verschiedenen Ausstellungen die höchsten Preise. 


Hochstämme 1 St. „4 1.60. Niedrige Landpflanzen 10 St. .% 4.80, 1 St. £ —.50 


Heft I. Amerikanische 
„Der Erfurter Beerenobstzüchter“, Gebirgs - Stachelbeere. 
ag ee es = en a ee Kleinfrüchtig, aber eine der reichtragendsten und zur 
i en RLOELUE nBEon sülher Bio Bilege, Doliend Weinbereitung empfehlenswertesten Sorten 
1 D 8 Anpflanzung usw. alles Be bst d ER A > 
en ee ee 
Preis #4 —.70 1 8St..#2 —.50 


Neul BE” Himbeere „Superlativ‘. a Neu! 


Tafelfrucht. 
allerersten 
Ranges. 


Eine außergewöhnlich 
reichtragende, stark 
wachsende Himbeer- 
sorte mit ungemein 
großen Früchten von 
prächt. roter Färbung 
und vorzüglichem, 
würzigemGeschmack. 
DieForm der Früchte 
ist zuckerhutförmig 
spitz; des hervor- 
ragenden 
Geschmackes und der 
herrlichen Färbung 
wegen wird sie als 
Tafelfrucht bald sich 
der größten Beliebt- 
heit erfreuen und mit 
Vorliebe auf dem 
Markte 
gekauft werden. 


Die Sorte sollte in 
keinemGtarten fehlen, 


Kräftige 
Pflanzen 
100 St..% 20.— 
ORT 2V,222.50 

ee) 


9 


| 
’ 
DUS 


Himbeere „Superlativ“, kräftige Pflanzen 10 St. % 2.50, 1 St. 4 —.30 


Weitere Himbeersorten siehe Seite 163. 
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Der Versand der Beerensträucher findet im Frühjahr und Herbst statt. 


Johannisbeeren. 


Gleichwie die Stachelbeere gedeiht die Johannisbeere fast in jedem Boden und in jeder Lage, den besten 
Ertrag liefert sie jedoch in einem guten, nahrhaften, nicht zu leichten Lehmboden. Pflanzweite in gegenseitigem 


Abstand von 1.30 bis 1.50 m. 


Johannisbeere 


„Werdersche Weiße“: 


Diese herrliche, weiße, durch- 
sichtige Beere ist diejenige, welche 


den Berliner Markt beherrscht. 
Die einzelnen Beeren sind sehr 
groß und erscheinen an langen, 
gut besetzten Trauben. Der 
Wuchs derPflanze ist ein kräftiger, 
die Tragbarkeit enorm. Die 
Früchte sind von vollwürzigem 
Geschmack. Gegen Witterungs- 
und Bodenverhältnisse ist diese 
Sorte unempfindlich, 


Kräftige zweijährige Landpflanzen 


100 St. „4 30.—, 10 St. „% 3.50, 
1 St. „2 —.40 


Göpperts Kirsch- 
Johannisbeere. 


Leuchtend rote Sorte von ungeheurer 
Tragbarkeit und angenehmem Geschmack. 
Vortrefflich zur Weinbereitung. 
Kräftige zweijährige Landpflanzen 

100 St. # 30.—, 10 St..# 3.50, 


1 8t..% —.40 
Ganz extra starke dreijährige 
Sträucher, 
100 St. „4 40.—, 10 St. „X 4.60, 
1 St..# —.50. 


Andere bewährte 
Johännisbeer-Sorten. 


Die mit x bezeichneten eignen sich vorzüglich 
zur Weinbereitung. Die großfrüchtigen schwarzen 
Johannisbeeren verleihen dem Weine, wenn dem 
roten zugesetzt, eins angenehme dunkle Färbung 
und einen pikanten Geschmack. 


Große rote vom Kaukasus. 

X „ rote von Versailles. 
Weinbereitung. 

> „ rote Holländische. Ausgereichn. 
großfrüchtige rote Sorte, wertvoll 
zur Weinbereitung. 

X Große weiße Holländische. Weiße 
Tafel- und Marktfrucht. 

x Weiße Champagner. Ausgezeichnet 
zur Weinbereitung. 


Sehr süß. 
Gut zur 


x Lees Prolificce Eine der besten 
schwarzfrüchtigen Sorten, 
X Merveille de la Gironde. Wert- 


volle schwarzfrüchtige Sorte. 


x Große weiße Kirsch. Sehr große 
Frucht. 

Weiße Englische. Vorzügl. Dessert- 
frucht. 


x Große rote Kirsch. Sehr großfrücht. 


Vorstehende Sorten nach Wahl des Be- 
stellers in niedrigen, kräftigen, gut be- 
wurzelten Pflanzen 
100 St. in 10 Sorten „4 24.—, 

10 St. in 10 Sorten „4 2.60, 

1 St. 4 —.30 


Versailies blanc. 
Das Gegenstück zu Fays Prolific. Feinste 
Dessertfrucht. 


Niedrige Landpflanzen 
10 St. „X 2.60, 1 St. „#4 —.30 


Cassis Royäl. 


Eine der bestenallerschwarzfrücht. Sorten. 


Niedrige Landpflanzen 
10 St. „# 2.60, 1 St. 4 —.30 


7 


Fäys Prolific. 


Neue amerikanische Johannis- 
beere. 


Eine der reichtragendsten 
Johannisbeeren von ungeheurer 
Fruchtbarkeit; zu Massenkulturen 
besonders zu empfehlen. Sehr 
langtraubig; Frucht herrlich rot, 
die beste für die Tafel und zur 
Weinbereitung. 


Kräftige 2—3jährige Pflanzen 
100 St. „% 30.—, 10 St. „# 3.50, 
1 St. .# —.40 


Hochstämmige starke 
Kronenveredlungen 


1 St. „4 1.50 


1. Große rote Holländische, rot, 


3. Große rote Kirsch-, rot, 


Nachstehende 6 beste Sorten Johannisbeeren: 


| 4. Große weißeHolländische, weiß, 
2. Große rote vom Kaukasus, rot, | 5. Große weiße Durchsichtige,weiß, 
6. Cassis Royal, schwarz, 


in kräftigen zweijährigen Pflanzen zusammen % 1.50 
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Die beste Himbeere für den Gelderwerb! 


Riesen-Himheere von Feldhrunnen. 


Eine Himbeere, welche die weiteste Verbreitung verdient. Sie 
besitzt eine kolossale Tragfähigkeit und eine erktaun- 
liche Widerstandsfähigkeit gegen Trockenheit. 
Ziwei reiche Ernten bringend (im Sommer und im Herbst) 


ist sie zum Massenanbau sehr zu empfehlen. Die Früchte sind von 
herrlicher dunkelroter Farbe und besitzen ein feines 
Aroma. Der Wuchs der Pflanze ist ein kräftiger, die Ruten 
erreichen eine Länge bis zu 2'/, m. 


Kräftige Pflanzen 
100 St. „# 18.—, 10 St. # 2.—,1St # —2 


Clarke, rote Riesen-Himbeere. 

Fastolff, vorzügliche rote Himbeere für Tafel und Markt. 
Frucht sehr süß, groß, volltragend, 

Wunder der 4 Jahreszeiten, mit gelben Früchten 
(Merveille-Himbeere), zweimal tragend. 

Wunder der 4 Jahreszeiten, mit roten Früchten, 
Im Junizumi.und im Septemberzum 2. Male tragend, 


Vorstehende Sorten nach Wahl des Bestellers. 
100 St. „#4 18.—, 10 St. # 2.—, 1 St. X —.25 


In 


Shaffers Colossal, 


(Himbeer-Hybride.) 

Diese brombeerartige schwarzrote Himbeere stammt 
aus Amerika und wird dort nicht mit Unrecht als 
„Königin aller Himbeeren“ bezeichnet, Die ziemlich 
großen dunkelschwarzroten Früchte sind sehr wohl- 
schmeckend und trägt der Strauch so reichlich, daß 
er von der Schwere der Frichte sich zur Erde biegt. 
Die Sorte bildet keine Ausläufer, ist vollständig 
winterhart und widerstandsfähig. 


10 St. „2 4.50, 1 St. „Z —.50 


Himbeere Superlativw 
siehe Seite 161. 


President Royal Church, 


hervorragende 
Himbeer-Neuheit. 


Ganz entschieden ist diese neue Einfth- 
rung mit an die Spitze sämtlicher Himbeer- 
sorten zu stellen; in bezug auf Größe der 
Früchte, Ertragsfähigkeit ete, wird sie 
von keiner anderen Sorte erreicht. Ein- 
zelne Ruten brachten schon oft 100 bis 
150 Früchte, gewiß ein enormer Ertrag. 
Die Früchte sind äußerst groß, schön 
rot, rund geformt und von köstlichem 
Geschmack, außergewöhnlich süß und aro- 
matisch. Die Sorte verdient die weiteste 
Verbreitung. 


Hübsche kräftige Pflanzen 
10 St. „% 2.50, 1 St. .# —.30 


Schwarze Himbeere Cumberland. 


Die neue Himbeere Cumberland zeichnet sich vor allem dureh 
enormen Ertrag, außergewöhnliche Größe und Schönheit der 
Früchte, kräitigen Wuchs und vollständire Winterhärte aus, Die 
prächtigen, großen Früchte sind von köstlichem Geschmack, 
von ziemlicher Festigkeit und daher zum Versand und als Markt- 
frucht ganz vorzüglich geeignet. Sie werden stets gern gekauft 
werden und einen hohen Preis erzielen. 


Kräftige Pflanzen 10 St. .# 350,1 St, X —.40 


= Neue amerikanische Himbrere Die reich- 
Caroline. tragendste und wohlsehmeckendste gelbe Him- 
beere, eine der besten Marktsorten und sehr widerstandsfähig, 
100 St. #2 18.—, 10 St. 4 2—, 1St. # —.25 
Ungemein reichtragende und widerstands- 
Marlboro. fähige Himbeere. Die Frucht ist rot und 
von besonderer Festigkeit. Entschivden die beste Marktsorte, 


10 St. # 2.—, 1 St: 2 — 3 


ss. Himbeeren, beste Sorten gemischt. 34 
100 St. „#2 15.—, 10 St. „% 1.80 
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Der Versand der Ziersträucher findet im Frühjahr und Herbst statt. 


Erdbeer-Himbeere. 


(Rubus sorbifolius.) 

Ein herrlicher Zier- und Fruchtstrauch aus Japan der !/,—®/, m 
hoch wird. Die Blüte ist weiß, die Frucht glänzend rot, im Aus- 
sehen ähnlich einer Erdbeere, aber nicht besonders schmackhaft. 
Die Pflanze stirbt im Herbst bis auf die Wurzel ab und treibt im 

nächsten Jahre kräftig wieder aus. 


10 St. % 2.80, 1 St. .# —.30 


Brombeeren. 


Erie. Neue, sehr frühe, großfrüchtige, ertragreiche Sorte aus dem 
nördlichen Ohio, Sehr wohlschmeokende, haltbare Marktaorte, 

10 St. «#4 3.50, 1 St. #4 —.40 

Lucretia. Sehr große, silße Frucht, ertragreich. Besonders für 

Topfkultur geeignet 10 St. #4 3.50, 18t. #4 —.40 


Brombeeren, Fortsetzung. 


Snyder. Dis härteste aller Sorten, Frucht mittelgroß von ange- 
nehmem Geschmack . . +. 10 St. # 3.50, 1 St. „2 —.40 
Taylor. Sehr ertragreich und hart, saftig und wohlschmeckend. 
Eins der größten Brombeeren . 10 St. # 3.50, 1 St. „2 —.40 
Wilsons Early. Gehört zu den frühesten, Sr BE und 
wohlschmeckendsten Sorten . 10 St. # 3.50, 1 St. —.40 
Wilsons Junior. Wortvolle Verbesserung der le Sorte 
Wilsons Early. Die großen, tiefschwarzen Früchte sind sehr 
wohlschmeckend, und liefert diese Sorte fast den doppelten Ertrag 
als alle anderen . . . .10 St. # 3.50, 1 St. #4 —.40 


BindineenSärten unserer Wahl. 


100 St. in 10 Sorten „# 30.—, 6 St. in 6 Sorten #4 2.—, 
1 St. X —.40. 


Heckenpflanzen. 


Rosa rubiginosa 
(Schottische Zaun- oder Heckenrose) | 3 


Starke einjährige Pflanzen 
1000 St. „4 38.—, 100 St. „X 4— 


Weißdorn (Crataegus Oxyacantha). 


2jährig, 2>—5mmstark 1000 8t..% 18.—, 1008t..72.25 

EB. 0 TOR, A 100 1 a 
; „6-8 „ „ 1000, „ 3%.—,100 , „ &— 
Pflanzweite für Weißdorn 10 cm. 


Clematis, großblumige, 
herrliche Schlingpflanzen mit prächtig gefärbten, großen 
Blüten. Zur Bedeckung von Lauben, Veranden und 
Mauern vorzüglich geeignet. 
Kräftige Pflanzen 1 St. „# 1.25, 10 St. „2 10.— 


1Sortiment großblumiger Clematis in 6 schönsten 


Sorten unserer Wahl, kräftige Pflanzen 4 6.50. 


Schlingpflanzen für das freie Land. 


Akebia quinata, winterharte Schling- 
pflanze, sehr zierlich und starkwüchsig 
Ampelopsis quinquefolia, Wilder 
Wein, extrastarke Pflanzen, mit 
ea. 2 m langen Ranken. 
100 St. „# 30.—, 10 St. „# 3.40, 1 5, „ —40 
Ampelopsis hederacea, selbstrankender 
wilder Wein . . .108..%5.—, 1, „—.60 
Ampelopsis Veitchi, selbstklimmender 
wilder Wein, braucht nicht angebunden 
zu werden. Die ersten Jahre nach der 
Pflanzung im Winter zu decken. Extra 
starke Pflanzen. . 10 St. X 7.—, 1, „—.80 


Aristolochia Sipho, großblättr. Pfeifen- 
strauch „.. . 


Bignonia radicans Trompetenblume. In 
strengen Wintern zu decken 
10 8..29—, 1, „ 


Caprifolium hortense, Jelängerjelieber, 
wohlriechend, extra stark, 
108.2 10-1,» 
Clematis, großblumige, in besten Sorten 
unserer Wahl ... .. 


Clematis coccinea, prächtige winter- 
harte Schlingpflanze, rotbl. 
108..29—, 1, „ 
Clematis vitalba, hochrankend, mit 
weißen, bis in den Herbst hinein 
erscheinenden zahlreichen Blüten, 
winterhart . .108..%9-, 1, 


Glycine sinensis (Wistaria sinensik), 
eine der schönsten Schlingpflanzen mit 
prachtvollen blauen Rispen. Starke 
Exemplare .. . ER" 

Hedera (Efeu) Helix, extra "starke 
Pflanzen .....108S..#76.— 1 ,„ 


1 St. „2 1.50 


ae Aka 


Der Br er Zr 


en ER AR RN 


6 Stück winterharte Schlingpflanzen in 
6 schönen Sorten für Lauben etc. cZ 6.— 


Zierbäume und Ziersträucher. 


10 Stück schönste Ziersträucher in den besten Sorten unserer Wahl . ....... re ul: Fi) 
100 v ” D) n n n n » TR ET STEREREE EN Pr) 30.— 
10 ,„ schönblühende „ ae x 7 N RE ng ae » + 
RE N RR ea RER 2 ARE NED LATE Ban ERHEBT ER U DL Ger „335 
10 ,„ schönblühende und schönblättrige Ziersträucher in den besten Sorten unserer Wahl „ 450 
10 ,„ prächtige Trauerbäume unserer Wahl ... 2 un moon ur 230 


5° Empfehlenswerte Sorten siehe Seite 1651 x 


Ge er ee SE it ee ee ee Me Een 


Der Versand der Spargelpflanzen erfolgt von Ende März bis Mai. 165 


Zierbäume und Ziersträucher. 


Spargel -Pflanzen. 


18. 1% 
Aesculus Hippocastanum rubieunda,rotgefällte e Versand der Spar- 
Kastanie, Hochstammin' so. vu ee area 3 50 elpflanzen von 
Betula alba, gowöhnliche Birke ...... Hochstamm 225 Ber P i i 
Calycanthus Sioridus, Gewürzstrauch, mit herrlich Ende März bis Mai. 
duftenden Blüten .. 2.2... . 0... 108. #42. 0 — 890 
Corylus Avellana atropurpurea, Blutnuß, mit Beste Pflanzzeit 
prächtigen, purpurroten Blättern 2 ou ou onen — 8) April bis Mai. 
Cytisus Laburmum, &oldregen, niedrig, 108t..4. 650 — 75 4 
ER RR ER Hoc hakasırm en: 2 50 Erfurter Riesen-, 
on Japonica, jJapanısche, feuerrot blühende Quitte, reitähri >. 
auch unter dem Namen Feuerdorn bekannt, 10 St. # 6.50 75 zweijährige Pllanzes 
Crataegus Oxyacantha rubra plena, getüllter Rotdorn, 10000 St. 2 220.—, 
NEED a ne De ee en 1000 „nm 283:—, 
Hochstämme 1 60 100 3.40 
Deutzia in diversen Sorten, prächtiger Zierstrauch — 50 PETE BT 
Fazus sylvatica atropurp., dunkelrote Blutbuche, Hochstamm 4 — On m 2.—, 
Be prächtiger und frühvlühender Er Erfurter Riesen-, 
Fraxinus excolsior, gemeine Esche, schöner Alleebaum, dreijährige Pflanzen 
starke Hochstämme 150 10u00 St. „4 320.—, 
n n pendula, Traueresche . .. » 22 .22.. 2 — 1000 11 
Hydrangea paniculata grandiflora, winterharte a: 4n. 
Hortensie mit sehr großen, weıßen 100..." , 4.40, 
Traubendolden, niedrig. 10 St. #650 — 3 BO r% 2.40. 
Hochstämme, 90—100 cm hoch, . 
2 ” prächtig. 22.0... 10 81.4 16.— 180 Erfurter Riesen-, 
ee grandiflora, großblum.starkePyramiden 6 — einjährige Pflanzen 
iladelphus coronarius (Jasmin), wohlrieahender ) x Y de 
Biltenstrauch «ea. 2.2 22 na 10 St. 4. 5.— — 60 OD a 18: Y 
Pirus Malus(Zieräpfel)in verschied. Sorten,10 St. #4 10.— 120 UNE DER —— 
Prunus triloba, rosenrot gefülltblühender Pfiaumen- 50 “ 1.25. 
DER Nele Ne Re TE, 108t. 4.6.50 — 5 
Rhus Cotinus, Perrückenstrauch, interessanter empfehlens- Ruhmvon Braun- 
eig Zierstrauch 8 N Sr- T RE schweig, vongroßer 
bes sanguimeum, schöner Zierstrauch . . . 2... — 50 tr; : 
Robinia inermis, Kugelakazie, Hochstamm 1 St. „#2 1.80 bis 2 50 ERUBBPERUE REN und 
Salix pendula, Trauerweide, Hochstamnm . ...... 2 50 hochfeinem Ge- 
Sambucus niger fol. aureis marg., prächtiger schmack. Für leich- 
kuntihlätiriger Hoklunder.. ie en oo sa a — 50 A] 
Spiraea in diversen schönen Sorten . . . . 108..#24— — 50 toren und een 
Symphoricarpus racemosus, Schneebeere mit weißen geeignet, räftige 
sehr zierenden Fritchten Eee zweijähr. Pflanzen 
Syringa, großblumiger prächtiger Garten- und Treib- x B ER 
RER I a! 10 a 10000. 86. 220. ü 
» Persica, persischer Flieder, weiß und rosa; krättige 10900. 575. 28.—, 
HH Ele dee; 10 St. # 7.50 — 80 100°, 2.0340, 
„ vulgaris, lilablühend, Garten-Flieder, 10 „ „ 5.— — 60 50 DEE 
y „ alba, weißblühender Flieder. . .10 „ „ 5.— — 6 nn .— 
u nn beste großblumige Sorten, Hochstamm . 2 — Bei Entnahme 
Tamarix, in verschiedenen schönen Sorten, sehr zierend . — 60 öß Post 
Tilia platyphyilos. breitblättr. Linde Hochstamm 2 50 sröberer Fosten 
Ulmus montana, Hochstamm . . . . 2222... =. 250 Preise brieflich. 
Viburnum Opulus sterile, der echte, gefülltblühende 
Schneeball. . 2.2... en ee Eine gedruckte 
Weigelia in div.Sorten, schöner und beliebter Zierstrauch — 80 ausführl. Kultur- 


Sortimente von Ziersträuchern siehe Seite 164, 


Meerrettich. 


Kleine Setzwurzeln 100 St. X 4.—, 10 St. X —.50 
Meerrettichsetzwurzeln können jed. Samenbestlig.beigepacktwerden. 


il N my” 
\ 


Ale 


Kultur: Der Meerrettich verlangt einen kräftigen, tiefgründigen 
und feuchten Boden. Ende April ist die beste Zeit zum Pflanzen, 
das Land wird vorher tief umgegraben und geharkt, Man pflanzt in 


anweisung wird 
jeder Bestellung 
gratis beigefügt. 


Spargel, 
weißköpfiger Riesen- 
(Schneekopf). 


Dieser neue Spargel 
hat allen anderen 
Sortengegenüber den 
Vorzug, daß seine 
Pfeifen, 15—20 em 
über der Erde wach- 
send, keine bläulich. 
Köpfe bekommen, 
sondernschneeweiß 
bleiben. — Man 
braucht ihn täglich 
höchstens einmal zu 
stechen. Er ist un- 
gemein zart, sehr 
früh und von hoch- 
pikantem Aroma, 


Kräftige zwei- 
jährige Pflanzen: 
1000 Stück X 28.—, 


Reihen von 50 cm Entfernung auf 50 cm Abstand, Mit einem ca.im Erfu n B- el 
langen, harkenstielähnlichen Pflanzholze macht man schräg liegende else un = ? 3 ‚20, 
zen. : = —— 


Löcher und schiebt in diese Öffnungen die Setzwurzeln hinein, je- 

doch 30, daß das obere Ende derselben nicht tiefer als 3-4 om, das 50 Stück . WED Eine gedruckte 
untere Ende nicht tiefer als 10 em unter die Erdoberfläche zu liegen 2 Kulturanweisung. 
kommt, Öfteres Hacken und Reinhalten von Unkraut befördert das 10 2 20.0.8340 wird jed. Bestellg. 
Wachstum, DO N ea ar gratis beigefügt, 
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——> Rosen. => 


Der Versand erfolgt im Frühjahr und Herbst. 
Wo nicht anderes angegeben, gelten die Preise für niedrige starke Landpflanzen. Hochstämme sind von den meisten Sorten vorrätig, 
Preise siehe Seite 167. 


Zur efl Reachtun » Infolge unsachgemäßer Pflanzung gehen jährlich Tausende von Rosen zugrunde. Wer daher 
J . g: wünscht, daß seine Rosen sicher anwachsen u. sich vor Schaden schützen will, dem empfehlen 
wir unser Buch „Die Rose* (für 60 Pf.von uns zu bezieh.), in welch. a. 5.3—13 das Pflanz. der Rosen ausführ!. behand. wird. 


Remontant-Rosen. an En 18. % 
3 . 0 r8. R. G. arman Crawford, dunkelnelkenrosa, groß- 
(Üfter blühende Hybrid-Rosen.) bhumig, stark duftend, sehr schön . ».... . st 
Landpflanzen. 18. 4% Mrs. John Laing, seidenartigrosa, hart, Herbstblüher . . . — 60 
AlfredColomb, glänzend feuerrot, großblumig, stark duftend, Princesse de Bearn, schwärzlich hochrot, zinnober geflammt, 
HIOsbatbichen se vo mine er a amlalee — 50 großblumig, hart, Herbstblüher ee Le A Bed — 50 
Baronne Ad.de Rothschild, leuchtend hellrosa, großblumig, Ulrich Brunner Fils, kirschrot, hart...» co...» — 50 
sehr reichblähend . vor anna nenne — 50 | Van Houtte, schwärzlich-rot, großblumig, Herbstblüher . . — 50 
Captain Christy, leuchtend rosa... 0... nee ee — 50 R 
Charles Lefebre. samtig karmesin, Herbstblüher . . » » » — 60 | 10 schönste Remontant-Rosen 
Dr. Andry, dunkelkarmin, großblumig, Herbstblüher. „ . . — 50 in 10 Sorten unserer Wahl 7 4— 
Fisher & Holmes, blendendscharlach, hart . 2» » ». » .» — 50 e 
Frau Carl Druschki (Schneekönigin), rein schneeweiß, beste 6 x Remontant-Rosen 
weiße Remontantrose 2... sven er ern. — 70 in 6 Sorten P = m 2.50 
Göngral Jacqueminot, glänzend rot, hart, Herbstblüher . — 50 
Gioire de Margottin, blendend scharlachrot, groß, leicht x . 
= Gefällt anne kur: ERIE U a =U.66 6 schönste Monatsrosen unserer Wahl „# 2.40 
Horace Vernet, dunkelkarmesin, großblumig . » . .. . » — 50 6 Polyantha-Rosen 3.25 
John Hopper, karminrosa, Herbstblüher . .. "2... — 50 2 y R ” ” ” 
Magna Charta, großblumig, hellrosa - 20. >. — 60 6 “ Moos-Rosen 4 5 » 


Kletterrosen. 


Zur Berankung von Lauben, Veranden, Mauern etc. 
Empfehlenswerte neuere Sorten. Extra- 
„starke Pflanzen. 1 Stück 

Aglaja, grünlich gelb, ziemlich +# 

gefüllt. «cn Sur u ee 
Dorothy Perkins, zart lachsrosa, 

gefüllt, duftend, sehr schön . . —.75 
Euphrosine, reinrosa, ziemlich ge- 

FU 0) #22 0 00 de at te 
Lady Gay, karmesinrosa, gefüllt, 

BCHOnm. 0 an ee 
Immerblühender Crimson 

Rambler, sehr reich, bis Septem- 

ber blühend, prächtig rot, für 

Säulen und Spaliere unübertreff- 

liche a % rn 


Rubin,leuchtendrubinrot,ingroßen 
Dolden blühend .......—-%0 
Tausendschön, eine der schönsten 
Kletterrosen, zartrosa, gefüllt . —.75 
Thalia, weiß, in Dolden blühend —.75 
Trier, Knospen lachsrosa, Blumen 
rahmweiß, blüht bis zum Herbst —.75 


6 schönste Kletterrosen in besten 
Sorten unserer Wahl M. 3.— 


Drei schönste 
neuere Alelterrosen 


winterhart, reichblühend 


und schnellwachsend 
in3 prächtigen Farben 


leuchtendrot, rosa und weiß, 


extrastarke Landpflanzen 


Turners Crimson Rambler, 


prächtige Kletterrose mit prächtigen, blendend karmin- 
roten Blütentrauben und prachtvoller grüner Belaubung. zusammen M 2. 


Extrastarke Landpflanzen 1 St. M. —.70, 10 St. M. 6. — 
Starke niedr. Veredelungen 1 St. M. —.50, 10 St. M. 4.50 


Der Versand der Rosen findet im Frühjahr und Herbst statt. 
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Tee. und Teehykrid-Rosen. 


Neu!’ Polyantharose „Jessie“. Neu?! 


Landpflanzen. 180. #0 Eine der schönsten Gruppenrosen von besonders effekt- 
Apotheker G. Höfer, leuchtend hellpurpurrot. » 2.2... — 60 voller Wirkuvg. Unaufhörlich vom Juni bis zum Boginn der 
Belle Lyonnaise, kanariengelb, Herbstblüher - . 2... — 60 Fröste im Spätherbst erscheinen an den buschigen, ca. 40 em holien 
n z x Pflanzen die weithin leuchtenden, kirschzinnoberroten, in auf- 
Etoile de France, Blume groß, gut gefüllt, samtig granatrot — 70 | rechten, lockeren Ripsen stehenden Blumen in überraschender 
Etoile de Lyon, schwefelgelb mit dunkler Mitte, großbl. Fülle, jedem Garten zur prächtigen Zierde, jedem Besitzer 
ROHHEE, (eu ae eh ale ee — ”% zur Freude. Auch zur Topikultur geeignet. Der weitesten Ver- 
Friedrichsruh, dunkelblatrot, groß, reichbl.. 2.2... . — 80 breitung würdig. M 
i ’ V di 1 St. A —.80, 10 St. A 7.50. 
Gloire de Dijon, kupfriggelb, Herbstblüher .. ...... — 60 BE EHE EINE RER TUDETN ER ee 
Johanna Sebus, leuchtend kirschkarmin mit gelbl. Schein, 
BohRsroichblühend sus“ nn. ne co nor .— %0 
Kaiserin Augusta Victoria, rahmweiß, Mitte gelblich, sehr 
N a EEE RE RR — 70 
La France, prächtig rosa, Herbstblüher . . .» 2.2 2 2... — 60 
Liberty, feurigrot, vorzügliche Gruppen- und Schnittrose. .„ — 60 
Madame B£rard, lachsgelb mit rosa, Herbstblüher . ... — 
Mad. Abel Chatenay, karminrosa, gut gefüllt... .... — 
Madame Caroline Testout, silbrig rosa m seidenartig. Glanz — 70 
Otto v. Bismarck, silbrigrosa, großbl. und reichblühend . 1 — 
Reine Marie Henriette, karmesinrot - » : - : 2 222.0. — 
Souv.de Presid. Carnot, fleischfarbigrosa, sehr reichblühend — 70 
Viscountess Folkestone, rahmweiß in leicht Rosa übergeh. — 70 
10 schönste Tee- u. Teehybridrosen in 10 Sort. uns. Wahl #1 5.— 
6 „ on „ „ 39.0 any „nm 3.50 


Hochstämmige | Rosen 


Gesunde, schlanke 
Stämme mit 
kräftigen Kronen. 


Gesunde, 
schlanke Stämme mit 
kräftigen Kronen. 


1 Stück # 1.75. 


6 Stück A 10.—, 


i 
i 
N 


Hochstämmige Rosen in besten Sorten 
unserer Wahl 
100 Stück in 10 Sorten „Z 150.—, 
10 Stück in 10 Sorten „4 16.—, 
6 St. in 6 Sorten „4 10.—, 1 St. „# 1.75 


Halbhochstämmige Rosen, 
50—60 cm hoch, 


10 St. in 10 schönsten Sorten » . 2»... + Lt 14.— 
6 St. in 6 schönsten Sorten unserer Wabl . ,„, 8.50 
1 St, 41.50 


Hochstämmige Trauer-Rosen 
unserer Wahl 
1 St. „X 2.50, extra stark 1 St. % 3.— 


II Besonders günstiges Angehot !! 
Eine Rosexjruppe zu M. 2.40, 


bestehend aus 6 schönsten und widerstandsfähigen 

RemontantrosenunsererWahl, diedenganzen Sommer 

hindurch bis spät in den Herbst hinein prächtig 
blühen, in extrastarken niedrigen Landpflanzen. 


Eine Rosengruppe von 10 Stück 
in gleich vorzüglicher Auswahl M. 3.80 


„Madame N. Levavasseur.“ 
Niedrige, remontierende Crimson Rambler. 


Eine neue Rose von außerordentlich hohem 
Werte, 50—60 cm hoch werdend. Die Farbe der 
Blüten ist herrlich leuchtend rot, der Wuchs 
niedrig, die Blühwilligkeit außerordentlich groß, 
den ganzen Sommer hindurch bis zum Eintritt des 
Frostes erscheinen die zahlreichen prächtig leuchten- 
den Blüten. Einzel- und Gruppenpflanze I. Ranges, 
auch zur Topfkultur geeignet. 


1 St. .# —.60, 10 St. # 5.—. 


Ein herrlicher Schmuck für jeden Garten, 
auch zur Einzelpflanzung empfehlenswert. 


18° T elegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt“, Fernsprechanschluß 32. 


——_ Garten-Werkzeuge _——_ 


von bestem Material, vorzüglicher Qualität und größter Brauchbarkeit. 
a} 


Gartenscheren. 


Straach- und Rosenscheren. 


No. 7102. Schwarz, 20,5 em . . . St. #21.20| No. 7122. Zweischneidig, 22 em, sehr gut. 
n 7104. 22 ee St. # 3.50 
» 7106. Blank, ganz aus Stahl geschmie- 

det, 22 om, sehr gut . . . 8t..% 2.60 


No. ke en ee ! 
anz aus Ita eschmiedet, Griffe fein lackier 
v uhr Kat: St. A 3.60 "1 N0,7124 Blumen-Präsentierschere, 

ne fein vernickelt. St. 4 2.60 


t. A 3. — 
No. 7143, Heckenschere. 
No, 7128. Weintraubenschere Ast- u. Raupen- „No. 7136. 
un fein verniokelt. St. 121.0 PN Gewöhnl. St. A 3.— 
. . z E No. 7138. 
No.7113, Geschmiedet, durch die seletiukliee No. 1 sehr empfehlens- | M.Stellrad St. # 5.— 
Stellung vom Messer „ziehender Schnitt“, 0. 7180. wert. No. 7140. 
86. #2 3.20 Stecklings- Ia. Qualität mit Ast- 
- 5 1 St. u 3.— abschneider. 
schere. St, #2 5.60 


=’ |No.7146., Grassensen, extrafeine Qualität 


2 angedängelt. 
No, 7132. Girasschere. St. 41 1.60 49 54 &0 66 71cm 


St. A 2.30 2.50 2.60 2.80 3.— 


No, 7119, Sehr kräftige zweischneidige Schere, 
ganz vorzüglich, sehrleichter, ziehender Schnitt. 
St. MH 4.60 


\ No. 7148. 
= No. 7134. Grasschere Sichel mit Heft. 
zum Auseinandernehmen, daher leicht zu 
No. 7120. Dresdener Schere geschmiedet, schärfen, gerade Form St. # —.85 
sehr handlich und empfehlenswert. St. 4 2.80 St. #1 2.40 


la. Solinger Gartenmesser. 


N 


No. 7160. | N0.7162. | N0.7164. | No.7166. | No.7168. | No.7170. | N0.7172. | No.7174. | No.7176. | No.7178. | No,7182. | No, 7184. 


Imitiert | Hirsch- | Garten- | 220 mm | 190 mm | 160 mm | Okulier- | Imitiert | MitSige | OKopn- Hfen- | Okulier- 


Hirsch- 1 ganze ganze ganze Hirsch- # 1 
hörn horn bippe Länge Länge Länge messer horn M 3,20 Zaer. nn 


A 2.60 AM 3,50 A 2,40 A 2,80 A 2.20 A 1.50 At 2.20 A 1.50 MN 3.— At 2.50 4 1.50 


messer 
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Gartenmesser (Fortsetzung). 


No. 7186. No. 7188. Geißfuß zum Ausschneiden No. 7190. Spargelstecher, Erfurter 
Okuliermesser # 2.10 dreieckiger Pfropfreiser # 1.30 Form. 17 cm. St. #4 2.— 


Englische Gartenmesser aus der Fabrik von Saynor, Cooke & Ridal. 


ll 
No, 7200. # 3.40 No. 7206. 4 3.60 


No. 7198. 4 3.40 No. 7204. #4 3.60 N0.7208, „st 3.60 


Echte Dresdener Gartenmesser von S. Kunde & Sohn. 


No, 7216, Okuliermesser St. #1 2.— Nr, 7215. Echt Dresdener Kopulierbippe, flach, Heft- 
linge 10,5 em, St. #2 2.60 


€ 


No. 7217. Kopuliermesser St. 4 2.— 


No, 7213, Okuliermesser und Löser St. #1 2.20 


5 S.KUNDEX SOHN. 
DRESDEN 


No. 7214. Okulier- und Kopuliermesser St. „#1 3.80 No. 7219. &artenhippe, Heftlänge 11 em, St. # 3.20 


ro. Baumsägen. 


il] 


au 


No. 7220, Astsäge „Iduna‘“, außerordentlich scharf, sehr praktisch. St. # 2.20 
ganz vorzüglich, St. „# 1.60 


N0.7230. Mit Schraube und Blatt drehbar, St. # Wr 
y 3, 
No. 7292. Zweiseitig gezähnt, 35 cm, St. 41.50 ee Bir N; 


No. 7241. 
Blatt drehbar, mit 
Stellrad, 
verhindert das 

- Nerlorengehen der 
No. 7223. Leichte Veredelungs- und Formier- | No. 7234. Mit Tülle . 2.22... 00% St. #1 1.10 Schrauben, 


säge mit feinen Zähnen St. # 1.60 KAn28b.V Blatt drekbär, ; u. lea du ER St. A 2.80 
“ .. 
Baumbürsten. Obstpflücker SEES 
er ohne Stangen. 
No, 7256. 
Raupen- 
fackel, 
ganz vorzüglich 
brennt mit 
ca. 4—5 Pf. 
Spiritus oder 
Petroleum 
; — ca. 
No. 7244. No. 7246. No. 7248. EN un 1!/, Stunden. 
Obstbaum- Obstbaum- Obstbaum- St. #1 1.20 
Rindenbürste | Rindenbürste | Rindenbürste No, 7252. gg 
„Schnapp-ab“ 


in spitzer Form | ohne Stange | für junge Bäume | „it federndem Drahtbügel, 
St. 4 1.20 St. #4 1.60 St. 4 1.30 St. A 1.50 


BES 
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No. 7325. Rubinit-Abziehsteine, 


No. 7257. Drahtspanner, 
Toreinkt» a ı vw cl nen 10 St. A2.— 
I mama 


No. 7255. EEE 
Spalier-Nägel mo 


Größe A 100>30><10 mm Al —.80 

n„. B125>40x10 „ „ 1.25 

Körnung 20 für Okuliermesser usw. 
Körnung 12 ftir Hippen. 


mit Bleizunge, welche sich durch No. 7359. Schlüssel dazu 
einen leichten Druck um den - 1S.n—2 
anzuheftenden Zweig legt. Das E r No. 7264. 
Blei gibt auch beim Stärker- 
wachsen des Zweiges nach. Aststoßer 
Unentbehrlich für Spalier- mit 
anlagen. ul 
Länge 25 40 60 mm No. 7262. nn 
100 St. #2 2.0 3.— 4 Baumwundenreiniger St. # 1.50 St. #4 2.50 


No. 7288, 


Wegeschaufel, 
ohne Stiel, Stahl, 


No. 7281. 


Stiel. 
Rechen, Spaten, 72 em lang 
Jedes Stück #4 —.60 


Zeichaer 
Hacke. 


Breite 8 10 ilcem 


N0.7356. Rasenkantenstecher, 


No. 7296. St. # 1.85 
Blumenspaten mit Holzheit Halbmond, 2 
St. A —.50 St. #2 2.20, mit Stiel #2 —.60 mehr. Breite 12 13 16 18cm 
St. Aa 0 2— 


SIIMIIISIIISIEII ID 


No. 7304. mit Stiel # —.45 


mehr. 
Il Er Erdbohr gr ER Die Tülle besteht 
eu PFr ER N —_ De « AL 5.60 0. n 

No. 7269, N 7,680 aus biegbarem 
Erfurter 1 NE RR 00 Abziehsteine Temperguß und 
Gärtnerspaten Er te BE Eidnilsisohe Base za eder 
mit Stiel Ia., MORU SAND. n 512.80 gelbe Brocken Arbeitsstellung 
smpfohlenswort St. #4 —.9 gerichtet werden. 


Stück #1 2.80 


No. 7314. 
&artenrechen, ganz aus Stahl 
geschmiedet, leicht, ohne Stiel. 
10 12 14 Zinken 
St. 4 —.90 1.15 1.25 No. 7324. Messerschärfer „Diamant“ 


Se 
mit Stiel und Schienenzwinge - mit Holzgriff St. #4 —.70 No. 7362. Tauspender zum Naß- 
4 1.— mehr. stäuben der Pflanzen, St. #4 —.70 


Blumenspritzen fürs Zimmer, 
vernickelt. 
sehr elegant und haltbar. 


Unentbehrlich für jeden Blumenfreund. 
Mit Brause. 


No. 7368 7370 
Rohrlänge 15 17 cm 


A —0, 1.20 
Mit zerstäubendem Strahl (Sprühteufel). 


No. 7372 7374 
Rohrlänge 17 22 cm 


A 1.20 1.40 


No, 7338. No. 7340, No. 7342. 
Pflanzensetzer. 
No. 7338 7340 No. 7842 mit massiver 


St. 4 —.50. —.60 Spitze St. # 1.10 


No. 7346. No. 7348, 
No, 7346. Schnurpfähle mit 
7 m Sehnur, St, #4 —.70 
No. 7348. Gartenschnur- 
winde, aus Eisen, geschmiedet, 
St. A 2.50 


No. 7367.. Märkische Obstbaumspritze 
aus festem Zink mit 2 Messingbrausen, vorzüglich für 
5 90 1% 20 25 380m lang | 0.7350. &artenschnur, Ia., | Bordelaiser Brühe, Kalkmilch ete. zum Bespritzen der 


No. 7344. Rollbandmaße in starker 
Lederkapsel mit 16 mm breitem Band, 


St. M 3.60 4.60 5.60 6.80 8.— 9.20 30 Meter, St. #2 —.80 Obstbäume, Weinreben, Rosen etc. Stück # 3.60 
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No. 7364. Mit Strahl- und Brausemundstück 
25><320 82><375 32><420 40><475 45><525 mm Rohr 


u -- 
I St. A 3.20 4.20 4.50 5,60 7,20 
No. 7360. Gartenspritze „Simplex“, Gewächsh it 
einfachste Konstruktion und beguemste Handhabung, wird in einen No. 7366. ewächs ausspritze, 
Eimer Wasser gestellt und wirkt sehr weittragend. wie 7364, aber extrastark, mit feiner und grober Brause und 
Länge der Spritze 78 em, St. A 4.50 Strahlmundstück, 45><525 mm Rohr, St. 4 12.— 
\ 
No. 7376. s i i 2 a 
2 Wühleison Bienenwirtschaftliche Geräte. 
zum Auflockern der Erde in kleinen Beeten > 
| St. A —.50 No. 
| 7410 
j No. 7378. 
35° Gärinerkelle Bag 
| St. A —.50 E 
No. 7380. 
Glasschneider 
| amerikanischer St. #2 —.50 
I 
| 
I 
| 
7420. Wabenzangen mit Feder. . . . . St. #1.30 
| 7422. Absperrgitter, durch welches die 
| Königin abgeschlossen wird, den Bienen 
| jedoch der Zugang frei bleibt. ..... „ 2.20 
r 7416. Deckelmesser, gekröpft z. Öffnen 


No. 7386. 


der Zellen der vetdeckelten Waben, 
Pfianzen- vor dem Einhängen in die Honigschleuder 
zu Bebrauchen +». cn... care. in iR 


| No. 7381. at 7410. Boden-Reinigungskrücke .., „—%0 
- N, 7 o = . PRP 
ee ee No. 7384. Ausstechen von | ""* a en ee 
für Rohglas mit| diamant Basthalter, tiefwurzelndem 12, W 7 ee —.910 
5Reserverädchen | St. # 5.— bis Messing Unkraut er re reed re A en. x n ige 
St. „# 1.60 A 10.— St. #2 —.50 St. #2 1.20 7424. Bienenmaske mit Stofüberzug . . „ „ 1.40 
No. 7426. 


No. 7387. 
Gefllügelringe aus Metall, 
verstellbar, daher für jede Rasse passend, 
Sie werden benutzf, um die einzelnen 
Jahrgänge der Hühner auseinanderzu- 
halten und dieselben aufmehrere Schritte 
erkennen zu können, 3 verschiedene 
Farben. 100 St. # 2.80, 10 St. #2 —.35 


Imkerpfeife. 
Ein vorzügliches bienen- 
wirtschaftliches Gerät, 
das wegen seiner 
praktischen Verwendung 
auch für Nichtraucher 
als Tabakblaspfeife 
allgemein beliebt ist. 


No. 7389, . Gebrauchsanweisung 
Geflügelringe aus Celluloid wird jeder Pfeife bei- 
in 5 Farben 


100 St. #2 4.—, 10 St. A —.50 


No. 7396. 


Rasenmähmaschine 
„Reform“, 


ganz vorzügl. deutsches 
Fabrikat mit 4 Messern. 


Prämiiert 
Düsseldorf 1902. BE 
| Sehr No. 7404. No. 7430. St. #2 1.50 
zu empfehlen. Jauche- 
Schnittbreite schöpfer, F ruchtpressen. 
> verzinkt No. 7428. 18 20 22cm Dehm, 
et St. 4 1.50 No. 7428. IR EL 
\ Sehnitt- . x = 
breite 
36 cm 


Stück 


No, 7454. 
Mäusefalie 
St. AH —.60 
No, 7456. Feldmäusefalle No. 7458. 
100 St. A 8.50 Hamsterfalle No. 7452, 
SU Er ee Rattenfalle, 
No. 7449. Maulwurfsfalle, Fruchtpresse gen Klare No. 7460. 
er ee „Tutti-Frutti“ Messingfeder Sperlingefalle 
1,2 20 St. A 10.— St. A —.40 St. #1 —.25 


“ R 

N 112 Telegrammadresse: „Liebau Samenzüchter Erfurt“. Fernsprechanschluß 32. 
ii Neu! Praktisch! Billig! "= RE i 
A| Unentbehrlich für jeden Blumenliebhaber und Pflanzenfreund! A 


No. 7464. 
Briurter Blumen- 
Ampel 


fürZimmer,Salons, 


Balkons 
und Veranden. 


N0.7468,. Erfurter Aussaat- und 


Von eiegantem Aus- |) i > VermehrungskastenfürZimmer 

SSÄEn ; SE er u.Gewächshaus. Aus starkem Eisen- 

4 “ en No. 7466. biech, feuerverzinkt, mit Öffnungen 
I äußerst dauerhaft, In n für Wasserabzug. Nicht rostend 
IN rostend, mit Trlurder Binmen-Konsole, und unverwüstlich. Wertvoller Er- 
! ; iel« satz für Holzkästen und Tonschalen. 
ı 3 Gelenkzügen, die| Augerst praktisch und haltbar.|”" Praktisch er en 
N dem Fopk einen |Täßt sich bequem an Penstern, | Zur Anzucht fast aller Topfpilanzen 
I festen, sicheren Halt Wänden, Türen, Lauben etc. an- | aus Samen oder Stecklingen, sowie 
N geben, bringen. Gibt den Töpfen festen empfindlicherGemüse-undSommer- 


blumenpflanzen, wie Sellerie, To- 


Ni m x, ° Pi 
N No. 7 1464, Brfurter Blumen-Ampel, maten, Astern, Balsaminen, Lobelien, 


Halt durch die Kettenstütze, die in 


I hübsch die er den Untersatz gestellt wird. Verbenen etc. ganzvorzügl. geeignet. 
N Tem Dnrahmänser # _50 pro Stück Hübsch grün lackiert 18,5x<18,5 50x17 cm groß 
In 13 „ R N ag Btück- el cn cr .o| 1.20 1.80 pro Stück 
\ "No, 7510. 
| Raphia= | 
"| Bast, | 


bestes Material zum 
Rosenokulieren, 
N Befastigenvon wildem 
Wein, B 
Pflanzenanbinden etc. 


1 Kilo .# 1.60 


. ® 
Inhalts-Verzeichnis. s 
Die Blumensamen auf Seite 79—141 sind bereits dort in alphabetischer Reihenfolge aufgeführt 
und ist jede Sorte daher stets leicht zu finden. 
fi Seite | Bäume, Sträucher. Seite Seite E Seite 

a Feten a Nelken . . 101—106 urteilt U Drabts . 01781 duglans . .. . 167 Salix EA, 165 
Aston 0 esd87 | Neuheiten eto. 1-8 t Efeu s. Hedera. Kastanie s. Aesoulus | Sambucus . . . 165 
Beste gg | Ökonom. Samen . 67 El. uite | Erdbeeren .158, 159 | Kirschen . . . 158 Seifen 164 

; Re a or | Erdbeer-Himbeerei64 | Kübelobst . . . 157 chneeball siehe 
Bienenfutter- Palmensamen eto.141 | Aesoulus . . . 165 R Nabur 

gewächse . . „73 | Pastinaken . . .26 | Akazies. Robinia. Erdmischung . 173 | Kugelakazie . . 165 re 
Blätterkohl . . .18 | Penseesamen 136-138 | Akebia . . . . 164 Erfurter Pilanzen- Lilium . . 148, 149 Symphoricarpus. 
Blumenkohl .10, 11 | Petersilie . .26, 41 | Amaryllis . . . 142 ‚dünger - : + 173 | Linde siehe Tilia 165 Sparselpfanzen. "165 
Blumensamen79—141 | Phlox . . ... . 126 | Ampel... . . 172 ee en Magnolia . . . 165 Are a 
Bohnen . . .56—61 | Porres. . . . 39, 40 | Ampelopsis . . 164 Sen “ | Maiblumen . . 143 | Stachelbeeren160, 161 
Brunnenkresse .33 | Mabinschen . . .33'f-Anemone , . . 142 | Farus - „165 | Meerrettich . . 165 Symphoricarpus 165 
Catiy- :....51]| Radies. . . .83—35 | Autiseptische Ferratia . « . . 145 | Mispeln , . . . 157 | Syringa . . . . 165 
Carotten . . .22, 23 | Reseda . . . . 129 Flüssigkeit . I Be - Springs. Monthretia . . 149 | m nr: 
Champignonbrut .67 | Rettich . ... 35, 36 | Apfelbäume 151, 15 ISBANGOP EL Nicotinssife,. . 178 Sur: En 


Cichorienwurzel . 26 
Endivien . .31, 32 
Erbsen . . .52—55 
Farnsamen . . 140 
Futterrüben 27,28, 62 
Gehölzsamen . . 141 
Gemüsesamen 9—61 
Getreide . » . 68—72 
Goldlack . 110, 111 
Grassamen . . 64, 65 
Gurken . . » 46—48 
Heorbst- oder 
Stoppelrüben .27 
MKarothen . . . .28 
Karotten . . 22, 23 


„Kartoffeln . . 73—78 


Kerbelrüben . . . 26 
Kleesamen . . 65, 66 
Kohlarten „ . 10—18 
Kohlrabi . .19, 20 
Kohlrüben . -21—23 
Kopfsalat . . 2931 
Kresse .....3 
Küchenkräuter 40-43 
Kürbis . . .50, 51 
Landwirtschaft- 
liche Samen 62—72 
Levkojen . 116, 117 
Malven, gefüllte .81 
Mangold ... .45 
Melonen . 
Möhren . . . 22—24 
Mohn(Garten-)123,124 


Rhabarber ,„.. . .45 
Rosenkohl.. . 
Rotkraut . » 
Runkelrüben 62, 63 


Salatarten . 29-83 
Salatrüben. . . .28 
Schnittlauch . . .39 
Sohnittsalat . . . 32 
Schwarzwurzeln . 26 
Sellerie . . . 25, 26 
Sortimente von 
Blumensamen .79 
Sortimente von 
Geomüsesamen . 9 
Spargel . .. . «51 
Speiserüben . 26, 28 
Spinatarten 43, a4, 45 
Stiefmütterch.186-138 
Tomaten . „42, 43 
Vergißmeinnicht 
121, 123 
Wealdplatterbse . 67 
Weißkraut. . 11—13 
Wirsing . » .15—16 
Wrucken . .„21—23 
Wurzeln. . . 22—27 
Zierfrüchte . . 140 
Ziergräser , . 
Zierkürbis.. . . „51 
Zottelwicke . 
Zuckerhirse . „ . 67 
Zuekerrüben.. . . 63 
Zwiebeln . 37, 38, 39 


Gartenbau-Literatur siehe 


Aprikosen . . . 156 
Aristolochia . . 164 
Aussaatenkasten 172 


Baal cd a 108 
Baumwacha . . 173 
Beerenobst 158—164 
Begonia . . . . 142 
Betula. 2... 165 
Bignonia ... 164 
Birke s, Betula. 
Birnbäume . 153, 154 
Blumenampel . 172 
Blumenkonsole, 172 
Blumenzwiebelnu, 
Kuollengew.142-150 
Blutbuchea, Fagus. 
Blutnuß s. Corylus. 
Brombeeren . . 164 


Cactus-Dahlien 
144—145 
Qalla. ... . & 2148 
Calycanthus . . 165 
Canna ..... 14 
Caprifolium . . 164 
Clematis. . » . 164 
Convallaria . . 148 
Corylus . .157, 165 
Crataegus . 164, 165 
Cydonia ».. . 165 
Cytisus -... . 165 


Dahlien. „144, 145 
Deutzia . . . . 165 
Dielytra.. . . » 145 


-8. Dielytra, 
Forsythia . . . 165 
Fraxinus ... 165 
Fruchtbäume und 

Sträucher 151—164 
Gaisblatt siehe 

Caprifolium. 
Gartenwerkzeuge 

168—172 
Georginen ‚144, 145 
Gewürzstrauch 

s. Calycanthus. 
Gladioluas .146, 147 
Gloxinia. » . . 147 
Glyeine . . . . 164 
Goldregen siche 

Cytisus. 


Haselnüsse . . 157 
Heckenpflanzen 164 
Hedera .. . . 164 
Heideerde . . . 178 
Helleborus. . . 148 


Himbeeren . 161, 163. 


Holzetiketten . 173 
Holzetikettentinte17% 
Hornspäne .. 173 
Hyacinthus .. 147 
Is... .... 148 
Jasmin s. Phila- 

delphus. 
Jelängerjelieber 

s. Caprifolium, 
Johannisbeeren 162 


Nüsse : » » » . 157 
Obstbäume 151—157 
Obstwildlinge . 157 
Oxalis. x...» 149 
Perrückenstrauch 
siehe Rhus. 
Pfeifenstrauch ». 
Aristolochia. 
Pärsiche, . . . 157 
Pflanzen s. Bem. 
auf 8.99. 
Pflanzendünger 173 
Pflaumen ... 156 
Philadelphus.. . 168 
Pirms .., 165 
Polyanthes tube- 
LOBA u. 0: 150 
Prunus triloba . 165 
Quassin. . . . 173 
Quitten =... 157 
Ranunkeln . . 150 
Raphiabast . . 172 
Raupenleim . . 172 
Rhabarber(Rheum) 46 
Rhus ... .# 165 
Ribes . .. 165 
Riesenhyacinthe 147 
Robinia .... 165 
Rosa rubiginosa 164 
Rosa rugosa . . 157 
Rosen . . . 166, 167 
Rotdorn siehe 
Crataegus . . 165 


erste innere Umschlagseite! 


Traueresche siehe 
Fraxinus, 
Trauerulme . . 165 
Trauerweide . . 165 
Tritoma . . « „ 150 
Trompetenblume 
siehe Bignonia. 
Tuberosen . . . 150 
Tydaea .... 150 


Ulme 7... 16 


Wallota siehe Ama- 


ryllis purp. 
Viburnum - . . 165 


"Waldrebe siehe 


“Slematis. 

Wallntiese. . . 157 
Weigelia T . 165 
Wein, wilder „164 


Weißdorn . . . 16m" x 


Wildlinge „ . . 157 
Wistaria . . . 164 


Zieräpfel . . . 165 
Zierbäume und 

-Sträucher „ . 165 
Zimmerpflanzen 

s. Bem.a.S.99. 
Zimmerpflanzen- 

Dünger .. . 173 
Zinketiketten . 173 
Zinketikettentintel73 
Zwetschen.. . . 156 


zz ee u 
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Zink-Etiketten, 


besonders präpariert, für Bleistift und Zinktinte verwendbar. en 
Re BaumWa 
No. 7490. IV. 9 cm lang, zum Aiielteken., | / u, 
„ 7492. I Illjecm „ ‘ ; 3 = ; 
a 1.1 VE AN Ee p) cm breit, zum Anhängen 2 20 kaltflüssiges, in 
STR VCH ned, 5 RE 0 Blechbüchsen, ein 
„ 7496. VIII. 7 cm langu. 4 „. a = » .3— vorzügl. Fabrikat, 


welches nicht 
erwärmt zu werden 
braucht, dicht 
schließt und an der 
Luft schnell hart 
wird, 


No, 7498. Holz-Etiketten, 


sauber gearbeitet und ganz glatt, mit Spitze zum Anstecken. 
8 10 12 16 20 24 35 cm lang 


M-5 -50 -35 —415 —60 —.80 1.40p.100$t. 


No. 7500. euu: „Etiketten, zum Anhängen, mit Öse, 
10 


12 cm lang 1/, Kilo c# —.70 
M Een 5 0  —50 per 100 St. 1 u. Lo 
No. 7502. Verzinnter Draht, in geschnittenen Enden zum # No. 7543. Erdmischung, 
Anhängen von Etiketten . per 100 Granm — 3 zur Verpflanzung für alle Zimmerpflanzen, Aussaaten etc, 
„ 7504. Kupferdraht, in geschnittenen Enden zum An- 100 Kilo -# 6.—, 10 Kilo «# 1. 
hängen von Etiketten . per 100 Gramm — 80 1 Postkolli franko jeder Poststation Deutschlands # 1.25 
»» 7506. Erfurter antiseptische Flüssigkeit (mit Ge- — 
brauchs-Arweisung) zum Vertilgen schäd- L 
licher Insekten, Fiechten, etc. an Pflauzen, No. 7% D. PIEIGB re, 
Kleine Flasche (100 Gramm) . h : . - m zur Aussaat für Begonien, Gloxinien etc. überhaupt zur Kultur 
Große Flasche (250 Gramm) . . z 1% der besseren Topfgewächse. 100 Kilo +# 6.—, 10 Kilo # 1.— 
„ 7524, Erfurter Raupenleim von hervorragender 1 Postkolll franko jeder Poststation Deutschlands c# 1.25 
Klebfähigkeit . ; 1 Kilo-Blechbüchse 1 — 
„ 7526. Zinketiketten-Tnte . . . ärlasce _ 50 No. 7545. Hornspäne, 
„ 7528. Holzetiketten-Tinte . .  ärFlasche — 50 vorzüglicıer Dünger für alle Ereflandkulturen, vorzugsweise 
„ 1536. Nikotin- fer Mittel gegen Ungeziefer an 'ür Gurken im freien Lande, aucı zum Beimischen der Erde 
Pflanzen S ge ‚ x Ganm — 60 für Topf- und Klübelgewächse. 100 Kilo «# 30.—, 1 Kilo 4. —,40 


120 Gramm 1 


Erfurter Pflanzen-Duüunger 


für alle Pflanzen im Zimmer und im Garten, in eleganten Blechbüdisen, 
ODE mit der „Spatenmarke‘“ nur allein echt, der billigste geruchfreie OOD 


1 Postkolli franko jeder Poststation Deutschlands ‚4 2.50 


a O Pflanzen-Dünger, da ganz kleine Quantitäten von überraschender Dj DO 
olo Wirkung sind. Von uns in langjähriger, gärtnerischer Praxis erprobt m S 


mjnla und zusammengestellt. Dooa 
BEBRZRSEREBARHANRABRBERERBASEHHERUERHBZERNKRUELEERARRERHERBAAERNERZENE 


Gutachten Die Agric.-chem. Versuchs-Station zu Halle a. S. hat unseren Pflanzen- 
* Dünger untersucht und festgestellt, daß derselbe ca. 34 mal soviel Phosphor- 
sänre, 11 malsoviel Stickstoff, 7 malsovielKalk und 4mai soviel Kali wie frischer Stalldünger enthält 


BEERRBERERERHAAEZZEEREBBAEHENAEREBARKAABREREBERERTANTBREREHBURBERER 
ERELLEELPLELLEEBEPLERPSEIPSZLPBELPED 
No, 7520, 


Erfurter Pflanzen-Dünger| 
mit der „Spatenmarke“ 


= 
| in eleganten Blechbüchsen. Sr 
1 Büchse, enthaltend ca. ', Kilo . . .#6 —.25 Kader 


Be Nanzen.im Zimmerste 


vera ae RN 1 Büchse, enthaltend ca, !/, Kilo . . „ —.50 Min erregen Ka 
r = 2 r = I Rt HN fe 

Diese Bücdhsen können bequem jeder Samen- i Erd rt 
Fi ’ I @ 

und Pflanzenbestellung Deigepackt werden. Mind 


Gebrauchs-Anweisung ist auf jeder Büchse angegeben- ® 
RELEASED SDLPLDELBEBNDED 


Sicher wirkend und bequem anzuwenden! 
Ausgiekig und billig ! 


No, 7550, Quassin, 


ein konzentrierter Auszug aus Quassiaholz tötet bei 


BEE 1500facher Verdünnung "BE 
Blattläuse aller Art, rote Spinne, Raupen etc., 


BAR vertreibt auch Würmer etc., aus Blumentöpfen, 
No. 7550. Preis per Tube #6 —.60, Pfund-Dose .% 6,80 die mit Quassin-Lösung begossen sind, ohne den 


Gebrauchsanweisung auf jeder Packung. Pflanzen zu schaden. 


1 Prachtgruppe von 6 berrlih blühenden Edel-Raktusdahlien 
in 6 besonders schönen und effektvollen Farben, Elite-Sorten mit Namen, starke, gesunde Landknollen, 
die sicher blüben, MR. 3.— 


= 1 Prachtgruppe von 10 Stück Edel-Raktusdahlien-Rnollen in gleich vorzügliher Auswahl MR. 4.50 
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